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Vorwort 


Die vorliegende Arbeit beabsichtigt nicht den Abschluss, 
sondern den Anfang einer Erklärung der Tell-el-Amarna-Briefe 
zu geben. Ich hoffe manche Schwierigkeiten gelöst zu haben; 
es bleibt aber trotz aller Mühen mehr als eine blosse Nachlese 
zu thun übrig. Es liegen in diesen Texten zu viel Fussangeln, 
als dass man sie alle bei einer ersten Bearbeitung vermeiden 
könnte. Wer also Fälle findet, wo ich in solche gerathen bin, 
der wolle bedenken, dass sein sicherer Gang erst möglich ge- 
worden ist durch das Hinwegräumen zahlloser Hindernisse, von 
deren Vorhandensein jetzt, nach ihrer Beseitigung, kaum jemand 
etwas ahnen dürfte. Gelöste Schwierigkeiten sind eben keine 
mehr und erscheinen als das Selbstverständlichste. 

Eine Neuvergleichung der Texte mit den Originalen hat 
zahlreiche neue Lesungen ergeben, und es ist mir möglich ge- 
wesen, dem zerbröckelnden Thon noch manches Zeichen abzu- 
gewinnen. Mit den jetzt gewonnenen Ergebnissen ist jedoch 
in dieser Hinsicht noch manches zu erreichen. Auf alle die 
Fälle, wo Verbesserungen der früheren Lesung möglich waren, 
besonders aufmerksam zu machen, erschien mir nicht ange- 
zeigt 1 ) — das bleibt der Neu- Ausgabe der Texte Vorbehalten, 
für welche ich erst die Ergebnisse eines allgemeinen Studiums 
des Gegenstandes abwarten zu müssen glaube. 

Die benutzte Litteratur ist folgende: B — Berliner, L = 
Londoner Ausgabe der Texte, Scheil's Veröffentlichung der 

') Nur in einigen Fällen habe ich — sapienti sat — es gethan 
(s. Anm, 2 auf S. 310 und Nachtrag zu No. 63 u. 105). Wer will, kann 
diese Fälle verdutzendfachen. 
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VI 


Vorwort. 


Rostowicz- Tafeln (die ich im Original nicht gesehen habe), in 
den Memoires de la Mission archeöl. au Cairc V, 1. Von Vor- 
arbeiten sind mir die Arbeiten Zimmer ns in der Zeitschrift 
für Assyriologie 5 u. 6 von grossem Nutzen gewesen. 

Zu besonderm Danke bin ich dem Übersetzer der englischen 
Ausgabe, J. P. Metcalf, verpflichtet. Diese Arbeit erforderte 
Kenntnis» der Keilschriftsprachen, sowie eine gründliche Durch- 
arbeitung der Texte. Mit beidem hat mich Herr Metcalf bei 
der Lesung der unendlich mühsamen Correcturen unterstützt. 

Herrn Dr. Reisner verdanke ich die Zusammenfügung 
einiger der kleinen Bruchstücke, worüber man die »Bemerk- 
ungen« vergleichen wolle. 

Das Wörter- und Eigennamen -Verzeichniss bezweckt das 
Ueberblicken und selbständige Erforschen unseres Gegenstandes 
zu erleichtern. Namentlich bei dem erstem galt es dabei eine 
Auswahl aus den zahllosen Wiederholungen zu treffen. Eine 
vollständige Aufführung aller Stellen hätte vollkommene Un- 
übersichtlichkeit zur Folge gehabt. 

Berlin, im Juli 189ß. 


Hugo Winckler. 
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I. Briefe von vorderasiatischen Königen. 


Briefe zwischen Ägypten und Babylonien. 

1. Nimmuria an Kalliina-Sin. 10 — 46: X. hat eine Tochter 
von K.-S. zur Frau verlangt (vgl. No. 3, 5), dieser aber hat Ausflüchte 
gemacht, indem er sicli darauf berief, dass er nicht wissen könne, ob 
seine Schwester (die Tochter Kurigalzu's?), die N. zur Frau habe, nocli 
lebe. N. fordert ihn daher auf, eine Vertrauensperson zu senden, die 
jene noch am babylonischen Hofe gekannt habe, und sich überzeugen 
könne, dass den Boten keine beliebige untergeschobene Person als 
babylonische Prinzessin gezeigt werde. 50 — 62: K.-S. hat weiter ver- 
langt, man solle ein Lebenszeichen seiner Schwester in Gestalt eines 
Geschenkes von dieser an ihn gelangen lassen, allein N. erwidert, das 
sei eine unbillige Forderung (56 — 59), und er sei zudem so freigebig, 
etwaigen Besitz der in Rede stehenden Prinzessin als Geschenk zu 
schicken [d. h. doch wohl: er lässt es durch seine Hand gehen, was 
der Babylonier eben vermieden wissen will?]. 63 — 71: Eine Berufung 
auf den Freundschaftsvertrag mit dem Vater N.'s (also Tliutmosis IV.) 
sei unangebracht, denn er habe diesen erfüllt, und die Gesandten 
reichlich beschenkt. Wenn diese das ableugneten, so lögen sie. 72 — 77 : 
Her Babylonier hat weiter geschrieben, schon seinem Vater hätten 
Boten üble Nachrichten [über unwürdige Behandlung] vom ägyptischen 
Hofe gebracht, und eine zweite Gesandtschaft ihm selbst, worauf N. 
erwidert, dass er die Gesandten durchaus würdig aufgenommen habe. 
78 — 88: K.-S. hat sich beklagt, dass N. den babylonischen Gesandten 
vorgeworfen: 1. »dass er ihm keine Hilfstruppen (79b, 82 — 84) geschickt 
habe, und 2. dass das geschickte Weib (vgl. No. 3) nicht schön sei.« 
N. leugnet diese Äusserungen ab, die Gesandten lögen (86). Er habe 
gar keine Veranlassung, nach Truppen (84 — 85) zu fragen. 88 bis Schluss: 
Nicht ganz klar. K.-S. scheint Streitwägen zurückverlangt zu haben 
(durch die angeblich so schnöde behandelte Gesandtschaft), und diese 
sind in Ägypten nicht auffindbar gewesen. K.-S. scheint daher dem 
Pharao vorgeworfen zu haben, er habe sie in seine eigenen eingereiht, 


Digitized by Google 



VIII 


1-7. 


so »lass die Commission (? ahitu ?), welche sie nach Babylonien zurück- 
bringen sollte, sie nicht habe auffinden können. Die Antwort N.'s 
darauf (92—94) scheint zu besagen : » Wenn sie deine Commission auch 
nicht zu Gesichte bekommen hat, so bleibt dir dein Eigenthumsrecht 
daran gewahrt. Sie werden dir nicht verloren gehen. Ich habe selbst 
nicht genug I’ferde, um meine Streitwagen zu bespannen (d. h. so zahl- 
reich sind diese?). Vergl. hierzu 9, 35. In den letzten drei Zeilen wird 
Rika, der Gesandte und die Jungfrau von Z. 80 erwähnt. 

2. Kallima-Sin an Nimmuria. 7—12: X. hat eine Tochter 
von K.-S. zur Frau verlangt (vgl. No. 3 u. 5), und wird aufgefordert, 
sie durch Boten holen zu lassen, den babylonischen Boten aber schleu- 
nigst abzufertigen (d. h. Gold zu schicken!) 13 — 22: Der letzte Bote 
sei sechs Jahre in Ägypten zurückgehalten worden und habe für diese 
lange Zeit nur 30 Minen geringwerthigen Goldes (15, vgl. 8, 20) mit- 
gebracht. 23 — 34: Geschenke: Fnbrieate und 50 Selaven. 

3 [Kallima-Sin an Nimmuria.] 4 — 10: K.-S. hat von N. eine 
Tochter zur Ehe verlangt, dieser hat sie verweigert, worauf 15 — 18: K.-S. 
erklärt, sich mit irgend einem Weibe zufrieden geben zu wollen, das man 
ja für eine Königstochter ausgeben könne. 16 — 22: Denn so wie N. von 
ihm, so wolle auch er von N. eine Frau haben, oder er werde sonst 
mit nichtigen Ausreden (22) ebenfalls den Wünschen jenes ausweiclien. 
Rückseite 2 wird die Übersendung einer Tochter K.-S.’s augenschein- 
lich erwähnt, wozu No. 2 zu vergleichen. Rückseite 5 — 19: Gold, das 
ich für ein in Angrift' genommenes Werk (wohl einen Bau) brauche, 
schicke noch während dieser Ernte (im Monate Tammuz oder Ab), 
sonst verweigere ich überhaupt seine Annahme (und wenn es 3000 
Talente wären!!!), denn es kann mir dann nichts mehr nützen, und 
ich gebe dir meine Tochter nicht zur Frau. 

4. K all i ma - Sin an Nimuniri a. Nur Reste von Zeilen erhalten. 
9: »meine Töchter«. Rückseite zählte die Geschenke auf. 

5. Kallima-Sin an Nimmuria. Ein Gesandter hat eine 
Tochter N.’s (wohl als Frau für K.-S.) überbracht (17), und es werden 
nun Geschenke durch Sutti (eben diesen Gesandten) geschickt. — 
Abdruck eines Scarabaeus mit Sperber und Sonnenscheibe und der Flügel* 
Schlange . 

6. Burnaburias an Naphururia. 8 — 12: Wir wollen Freund- 
schaft mit einander halten, 13 bis Rückseite 2: und uns das aus unsern 
Ländern schicken, was jeder braucht. 

7. Burnaburias an Naphururia. 7 — 18: Entsprechend der 
Freundschaft unserer Väter schicke mir Geschenke, und zwar nicht 
nur zwei Minen wie jetzt, sondern mindestens halb so viel wie dein 
Vater, denn gerade jetzt brauche ich Geld für den Bau eines Tempels. 
19 — 35: Unter meinem Vater Kurigalzu hat dieser einen Versuch der 
Kananäer, eurer Vasallen, mit seiner Hilfe sich gegen Ägypten auf- 
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IX 


zulelinen, zurückgewiesen, handle du jetzt ebenso, wo mein Vasall, 
der Assyrer (Assur-uballit) bei dir Hilfe sucht für seine Pläne gegen 
mich. 36—38: Geschenke. 

8. Burnaburias an Naphururia, nach Empfang der dritten 

Botschaft von diesem (Z. 12). 8 — 20: Trotz der freundschaftlichen 

Beziehungen, welche seit Karaindas gepflegt worden sind, sind die Ge- 
schenke, welche du bei dreimaligem Kommen von Gesandtschaften 
mitschicktest, geringe. 20 Minen Gold enthielten geschmolzen nur fünf 
Minen reines Gold. 26—36 handelt von Herstellung ausgestopfter 
Thiere (riml Wildochsen: 26?). X. soll die Gestelle hersteilen lassen, 
die Felle dazu werde B. schicken. Wenn aber die bereits übersaudten 
verdorben wären, so würde eine neue Sendung abgehen, sobald die 
Streitwagen überbracht worden seien (35). B. müssen also Streitwagen 
von N. versprochen worden sein, oder es handelt sich um noch nicht 
zurückgegebene Hilfstruppen (vgl. 1, 89ff.) oder um Geleitsmannschaften 
(9, 22, vgl. ib. 24 über die wirklich erfolgte Übersendung der Tochter). 
40—43: Geschenke: zwei Minen uknü für X. und ein Halsband mit 
1048 Steinen für die Frau des Sohns von B., der also wohl als Geisel 
(als »Page«) am ägyptischen Hofe war, und dort eine Tochter von N. 
zur Frau hatte. 

9. Burnaburias an Xaphururia. 5 — 16: B. hat noch an N.’s 
Vater (Ximmuria) seine Boten (Hu’a und ? Z. 6) gesandt, und zwar die 
Übersendung der verlangten Tochter (wohl als Frau für Xaphuria !) ver- 
weigert, aber eine andere (vgl. dazu 3, 11 — 15) versprochen. Darauf 
sei eine ägyptische Gesandtschaft gekommen, bestehend aus Hamassi 
und [Mihuni, vgl. Z. 9 mit 16?] (Mittlerweile scheint Ximmuria ge- 
storben zu sein, vgl. Z. 11 und 16 dein Bote.) Die versprochene Frau 
sei aber mittlerweile an der Pest gestorben (14). Im folgenden (17 bis 
24) scheint von der Übersendung einer andern Frau (oder Tochter? 
vgl. 22) die Rede zu sein. Diese scheint (ebenfalls früher, wegen Rück- 
seite 10 ff.?) nicht vollzogen worden zu sein unter dem Vorwände, dass 
man die Frau (Königstochter: 22) nicht mit einem so geringen Geleite 
reisen lassen könne. (Über die 23 erwähnte Heirath vgl. No. 3, 4 (?) 
und 5). Es ist dann (Rückseite 3 — 9) die Rede von Gegenständen 
aus gefärbtem (bemaltem?) Holze, mit Blumen (? : 8) darstellenden 
Elfenbeineinlegungen (lapätu?), die durch Salrna (vgl. 10,27) überbracht 
werden sollen, oder wenn dieser krank ist, durch den nächsten ägyp- 
tischen Boten. Rückseite 10 — -15: Auch die jetzige Gesandtschaft, 
deren Führer Hai ist (die also verschieden ist von der Vorderseite 
9 — 17 erwähnten früheren), habe nicht genug Geleitsmannschaft zur 
Überbringung der gewünschten Königstochter [augenscheinlich Vorwand 
zur Hinhaltung der Sache bis zum Eintreffen der soeben verlangten 
Gegenstände], einen zweiten Würdenträger zu schicken sei überflüssig, 
nothw'endig aber Geleitsmannschaften. Rückseite 16, 17: Geschenke 
an Kurigalzu erwähnt. 19 bis Schluss: Geschenke für N, und die 
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»Herrin seines Hauses« (seine Frau X. kaum seine Mutter Ti), die 
nur wenig erhält, weil sie keine Theilnalime fflr B. gezeigt habe, 
als es diesem schlecht erging. — Der Brief ist vielleicht später als 
Xo. 10, vgl. dazu Rückseite 5 mit 10, 34. — Hieratischer Vermerk , «n- 
leserlich. 

10. Burnaburias an Naphururia. 8 — 13: Seit dein Gesandter 
hier ist, bin ich krank, so dass ich ihn nicht zur Tafel zuziehen konnte. 
1 4 — 27 : Erst war ich erzürnt, dass du mir zu meiner Krankheit dein 
Beileid nicht aussprechen liessest (vgl. 9, 23), aber dein Gesandter 
sagte mir, dass du wegen der grossen Entfernung noch nicht von 
meiner Krankheit gehört haben könntest, 27 — 32: und mein eigener 
Gesandter bestätigte mir das. 33—40: Wir wollen das alte gute Ein- 
vernehmen aufrecht erhalten. Rückseite 4—6: Ich habe deinen Boten 
abgefertigt, fertige du den meinen ab. 7 — 12: Wegen der Gefahren der 
Reise schicke ich nur ein kleines Geschenk, 13 — 16: aber demnächst 
wird mehr nachfolgen. 17 — 26: Schicke mir Gold für meine Bauten (?), 
und überzeuge dich selbst, dass es gut ist, denn das vorige war schlecht. 
Auf die Beamten ist kein Verlass. 27 — 32; Wenn dieser mein Bote 
kommt, so empfange gleichzeitig mit ihm Salma (9, 5), damit er seine 
Entschädigungsansprüche für die ihm von deinen Vasallen in Kanaan 
zugefügten Nachtheile geltend machen kann. — Der Brief ist vielleicht 
früher als 9, s. dort. 

11. Burnaburias an Naphururia. Meine Geschäftsleute, 
welche mit (meinem Gesandten?) Ahl-tAb reisten, sind in Henatön in 
Kana'an überfallen worden, leiste Ersatz, und strafe die Schuldigen, 
da Kana'an unter deiner Lehnshoheit steht. (Über Balummi, den 
Vater des einen der Schuldigen s. No. 90 Rückseite 31. S&ratu = 
Surata ?) 

12. Bruchstück einer grösseren babylonischen Tafel, augenschein- 
lich') (vgl. Rückseite 3 u. 4 mit 9, Rückseite 7) von No. 9. 

13. Eine Königstochter an den König (doch wohl von Ägypten). 
Z. 7 kann das dritte Zeichen in dem Namen nicht als bur gelesen 
werden, es bleibt aber doch kaum eine andere Möglichkeit übrig als 
an Burnaburias zu denken. Dann würde die Schreiberin wohl eine 
ägyptische Prinzessin sein, die an ihren Vater von Babylon aus 
schreibt. Man vergleiche die verschiedenen in den vorhergehenden 
Briefen erwähnten Ileirathen zwischen den beiden Höfen (8, 41). 

14. Reisepass an die Fürsten von Kana'an, für Akia, den' einer 
der asiatischen Könige an den Pharao geschickt hat, um Beileid (wohl 
anlässlich des Todes Nimmuria's) zu bezeugen. Man vergleiche No. 24, 
13, jedoch ist der Bote hier ein anderer, es kann sich also nicht um 


') s. Nachtrag. 
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XI 


die Gesandtschaft des Mitani Königs bandeln. Die drei Siegelabdrücke 
auf dem Passe sind nicht erkennbar, so dass sie keinen Aufschluss 
geben '). 


Aus Assyrien nach Ägypten. 

15. Assur-uballit an Naphnruria. 6—13: Geschenke. 14 bis 
17: Schicke mir Gold zum Bau meines neuen Palastes. Wie 19 — 21 
mein Vater Assur-nädinahi 20 Talente aus Ägypten erhielt, und wie 
22 der König von IJanigalhat (= Mitani, also Dusratta) von deinem 
Vater ebensoviel erhielt, Rückseite 1 — 3 so schicke auch mir 20 Talente 
Gold. 4 — 11: loh bin ebenfalls bereit dir zu schicken, was du ver- 
langst. 12 — 17-, Deine Boten habe ich nicht früher zurückgeschickt 
wegen der von den Suti drohenden Gefahr, schicke du aber die meinigen 
schnell zurück. 18 — 30: Dunkler Abschnitt: ist der Sinn: Mir kann es 
schliesslich recht sein, wenn die Boten im Auslande (also bei dir) 
sterben, denn dann fallt ihr Vermögen mir anheim? 


Briefe aus Mitani nach Ägypten. 

16. Dusratta an Nimmuria. 11 — 20: Xach dem Tode Su- 
tarna's, D.'s Vaters, scheint D.'s Bruder Artasumara König gewesen zu 
sein (wegen 14, trotz 11). Dieser wurde von Pirhi ermordet, der eine 
Zeitlang (15—16) das Band beherrscht haben musste, bis er von dem 
mittlerweile erwachsenen (?) D. gestürzt wurde. Giluhipa, D.'s Schwester, 
ist (5) Gattin von X. (vergl. Xo. 21, 11 — 15). 21 — 29: Von diesen Vor- 
gängen gebe ich wegen der alten Freundschaft zwischen tinsern Ländern 
dir hiermit Kunde. Diese Freundschaft soll auch zwischen uns bestehen 
bleiben. 30—35: Die Hatti waren in mein Land gefallen, ich habe sie 
vollkommen geschlagen. 36 — 38: Aus der Beute schicke ich dir Ge- 
schenke. Fernere Geschenke 39 — 40 für X. 41 — 45: für Giluhipa. 
46 — 50: Schicke meine Boten Gilia und Tunipipri schnell zurück. 51 
bis 54 und erweise dich als guten Freund. 

17. Dusratta anXimmuria. 9 — 16: Die alte Freundschaft soll 
weiter bestehen. 17 — 24: Ich habe meine Tochter (Taduhipa) deinem 
Gesandten Mani, den du zu ihrer Abholung geschickt hast, gezeigt; 
sie hat ihm gefallen, möge sie dir auch gefallen. 25—29: Mit den 
Anerbietungen, die du mir durch meinen Gesandten Gilia übersandt 
hast, bin ich einverstanden. 30 — 38: Durch Gilia batte ich gebeten, 
mir ebenso wie meinem Vater reichlich Gold zu schicken, da das letzte 
nur wenig und legirt war. 39 — 48: Ich versprach gleichzeitig, als 

') In Zeile 12 ist statt alu Zubli zu lesen: amiTu HAI, zu-ub-li: bringt 
ihn zu den z uh li -Leuten; s. 112, 14. 
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Gegenleistung für reichliche Geldsendungen eine seit der Zeit meines 
Grossvaters versprochene Lieferung von Kriegsgeräth dir dafür zu 
liefern. Auch könnte das Gold zugleich als Kaufpreis meiner Tochter 
gelten, 49 — 53: und zwar solltest du reichlich schicken. 54 — 70: Aber 
ich habe zwei Ursachen, um Gold zu verlangen: für die Kriegsgei äthe 
und für meine Tochter, also schicke noch mehr, als ich sonst zu er- 
warten berechtigt wäre. Ich bin zu Gegenleistungen gern bereit. 71 
bis 78: Zur Empfangnahme des Goldes schicke ich wieder Gilia. 80 
bis 85: Geschenke. [Trotz 17 — 24 und 39 — 53 wird aber — unter dem 
Vorwände 54 — 58 — weder des Kriegsgeräth noch die Tochter ge- 
schickt, vgl. 18.] 

18. Dusratta an Nimmuria. 8 — 17: Mani, dein Gesandter, 
ist gekommen, um deine Gattin (Taduhipa) abzuholen. Ich bin ein- 
verstanden und werde sie schicken. 18 — 27: Ich werde daher Mani 
nebst Gilia schleunigst absenden — aber (!) vorher noch erst das, was 
ich für deine Gattin (Taduhipa) ausführen muss (Ausstattung?) aus- 
führen, dann werden jedoch in sechs Monaten beide abgehen. 33 — 37: 
Durch deinen Gesandten HaramaRsi übersende ich dir einen Brief (den 
vorliegenden), der dir Aufschluss über mein Verhalten geben soll. — 
Zwei Abschnitte verstümmelt. — Rückseite 5 — 18 enthält noch Auf- 
schluss über D.'s Verhalten (worüber sich X. beklagt hatte): Kino vor 
dem ganzen Hofstaate (? Z. 6) vorgenommene Prüfung einer Gold- 
sendung habe ergeben, dass das Übersandte überhaupt kein Gold ge- 
wesen sei. D.'s Leute hätten daraufhin Zweifel an der Aufrichtigkeit 
von D.’s Freundschaft geäussert; aber er Bei unerschütterlich davon 
überzeugt; 19—21: es liege wohl nur ein Missverständniss vor, dass 
N. geglaubt habe, D. sei ihm nicht mehr freundlich gesinnt. Das 
könne niemals eintreten. 23 — 29: Mani habe ich in Ehren gehalten, 
das wird er bezeugen können, wenn er zurückkommt. 30—38: Sehicke 
mir die Geschenke (?) meines Vaters zurück. 39—43: Geschenke. 

[Veranlassung des Briefes: N. hat durch HaramaRsi die endliche 
Übersendung der Taduhipa energisch verlangen lassen, da Mani, der 
zu ihrer Übersendung abgesandt war (vgl. No. 17) nicht zurückgeschickt 
worden ist. Trotzdem werden jetzt wieder Ausflüchte gemacht: es solle 
erst die Ausstattung (? Z. 21) für Taduhipa fertig gestellt werden. Auch 
sei das (durch HaramaRsi) überbrachte Gold — doch wohl das in No. 17, 
59 — 67 verlangte — gefälscht gewesen. N. solle jetzt die Geschenke(?) 
Sutarna's an den ägyptischen Hof zurückerstatten. — Trotz der Auf- 
forderung N.'s wird also Taduhipa auch diesmal noch nicht gesandt, 
sondern ihre Übersendung erst in sechs Monaten versprochen, d. h. doch 
wohl, wenn die jetzt durch HaramaRRi gestellte Forderung (Zurückgabe 
der Geschenke Sutarnas), welche an Stelle der in 17, 59—67 gestellten 
tritt, erfüllt wenden sei.] 

19. DuRratta an Nimmuria. Begleitschreiben bei Übersendung 
der Taduhipa durch Mani und Hani. 
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20. Dusratta an Nimmnria. Die Istar von Ninive') war unter 
Sutarna (18) nach Ägypten gebracht worden, und wird auch jetzt auf 
ihr Verlangen [durch Orakel; vorausgegangen war aber sicher das Ver- 
langen N.'s. Das Orakel ist nur eine formelle Zustimmung der Göttin, 
gegen deren Willen natürlich nichts geschehen konnte] dorthin geschickt 
(16 — 17. Der Brief ist also Begleitschreiben). Er w'ird gebeten, sie zu 
ehren und dann zurück zuschicken. [Der Brief ist später anzusetzen 
als die vorhergehenden, da (7) Taduhipa bereits als in Ägypten be- 
findlich genannt wird. — Drei verwischte Heilen eines hieratischen Vermerks. 

21. DuSratta an Naphuria. 6 — 10: Nimmüria hat von meiner 
Jugend an (?) (vgl. 16, 12) freundschaftliche Beziehungen mit mir unter- 
halten: darüber kann Ti, deine Mutter, die über alles das unterrichtet 
ist, Auskunft geben. 11 — 15: Ebenso wollen wir es jetzt halten. 16 
bis 27; Thutmosis IV hat eine Tochter Artatamas, meines Gross- 
vaters, Nimmüria, dein Vater, eine Tochter meines Vaters Sutarna 
(Giluhipa), meine Schwester, und sodann meine Tochter (Taduhipa) zur 
Frau gehabt. Die Mitgift der letzteren habe ich durch Ilamassi prompt 
ausgezahlt [nach No. 18?], aber nur ein sehr geringes Geschenk habe 
ich dagegen erhalten. 28 — 54: Dagegen war hei der Überbringung 
meiner Tochter Niramuria sehr befriedigt, und bewies das durch reiche 
Gegengeschenke und Belohnung der Boten. Das kann deine Mutter 
Ti bezeugen. — Und er hat mir Statuetten aus Gold [ständiges Epi- 
pethon: ubbukutu mussurutu die Herstellungsart (etwa: gegossen, aus 
reinem Golde) bezeichnend], um die ich ihn gebeten hatte, versprochen. 
55 — 60: Aber [bald darauf!] erhielt ich die Nachricht von seinem 
Tode, und beklagte ihn laut. 61 — 64: Nur die Kunde, dass du es 
seiest, der ihm auf dem Throue folgte, tröstete mich, 65 — 68 denn ich 
sagte mir, dass ja deine Mutter Ti wisse, wie sehr ich mit deinem 
Vater befreundet gewesen sei. 69 — 79: Nun hatte also dein Vater mir 
jene Statuetten aus Gold versprochen, als er Gilia (der Taduhipa über- 
bracht hatte), zurückschickte. Als du aber dann Mani schicktest, hast 
du Statuetten aus — Holz geschickt ! 80—90 : (Gedankengang nicht 
ganz sicher): Trotzdem (?) habe ich vor meinen Grossen nichts ver- 
lauten lassen, sondern mit Berufung auf die alte Freundschaft die Ge- 
schenke scheinbar zufrieden angenommen. — Der folgende Abschnitt 
(Ende der Vorderseite und Anfang der Rückseite) ist fast ganz abge- 
brochen. Ebenso der Anfang von Rückseite 6—13: Die Schlusszeilen 
hiervon enthalten eine Berufung auf eine Bestimmung Niramurias, dass 
sein Sohn Naphuria gute Freundschaft mit D. halten solle. Augen- 
scheinlich (13 u. 14) soll es Ti gewesen sein, welche Gilia, dem Ge- 
sandten, das gesagt habe. 14—23: Im*) Vertrauen darauf hatte ich jene 
Statuetten verlangt (also noch einmal, von Naphuria, nach dem 

') Ninive gehurte also zum Reiche Dusrattns ; vgl. Nicbuhr, Studien u. 
Bemerkungen zur Gesch. des alten Orients S. 92. ’) s. Nachtrag. 
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Empfange der hölzernen), aber ilu hast meine Boten vier Jahre lang 
nicht zurilekgesehiekt. 25 — 41: Nun wollen wir «loch aber Freund- 
schaft halten, wie es früher der Fall mit deinem Vater gewesen ist, 
und wie auch «lein Vater verfügt hat. 42 — 53: Darum schicke mir 
jetzt die (von deinem Vater verlangten und von ihm versprochenen, 
und die dann auch von dir verlangten) Statuetten, wo ich zum zweiten 
Male darum schicke. Auch übersende mir Gold. Das für dich be- 
stimmte Kriegsgeräth [augenscheinlich immer noch «las bereits mehr- 
fach besprochene von No. 17], habe ich noch nicht anfertigen können, 
eben weil Ihr mir das Geld dazu (52 — 53) nicht geschickt habt. 54 
bis 60: Du hast verlangt, ich soll Gilia an dich schicken. Aber ich 
hatte früher meine Boten schnell an dich geschickt und verlangt, «lass 
du ihn auch schnell an mich zurückschicktest (d. h. mit den ver- 
langten Dingen!). [Das hatte «1er Ägypter aber nicht gethan, sondern 
sie lange zurückbehalten (Rückseite 19), darum wird diesmal ein 
anderer geschickt. 51 — 67: So entschloss ich mich denn, einen 
andern, Mazipalali. den Oheim Gilias zu senden, weil du den letzten 
Gesandten, den Bruder Gilias (vgl. 23, 12) nicht schnell abgefertigt 
hast, so habe ich «liesmal Gilia nicht selbst geschickt, 68 — 71: Aber 
sende Mazipalali schnell zurück mit den gewünschten Statuetten und 
dem Golde. 72—78: Und beweise Freundschaft, indem du auch 
deinen Gesandten Mani mitschickst, dann werde ich auch Giiia wieder 
schicken. Nimm es nicht übel, dass die Sendung nicht so freund- 
schaftlich ansfallt (?). 79—87: Dunkler Abschnitt. 88—91: Geschenke 
für Naphuria, 92 — 93 für Ti, 94 — 95 für Taduhipa. — Hieratischer Ver- 
merk (1 Zeichen) unleserlich. 

22. Dusratta an Ti, die überlebende Gattin Nimmurias. 7 bis 
18: Du weisst um die Verhandlungen zwischen mir und deinem ver- 
storbenen Manne, 19 — 29: und hast meinem Gesandten Gilia auf- 
getragen (als dieser nach dem Tode Nimmurias wieder nach Hause 
abging: vgl. 21, 69—79) von mir die Aufrechterhaltung der alten Freund- 
schaft auch mit deinem Sohne zu verlangen: 30—48: so vertritt das 
auch gegenüber deinem Sohne und sorge dafür, dass er «len von 
seinem Vater eingegangenen Verpflichtungen nachkoromt und die 
beiden versprochenen Statuetten schickt. 49 — 57: Warum hast du es 
noch nicht gethan? 58 — 63: Schicke Geschenke für meine Frau Iuni, 
diese wird sie dann erwiedern. 64 — 66: Geschenke. 

[Oer Brief ist später als 23, früher als 21 und gleichzeitig mit 24. 
Er ist wohl durch I’irizzi und Bubri bei ihrer zweiten Sendung (vgl. 
Anm. zu 21) überbracht worden.] Hieratisch: » für die Königin«. 

23. Dusratta an Naphuria. 7 — 18: Die Geschenke, welche Mani 
flberbracht hat, haben mir gefallen, 19 — 36: aber die von deinem Vater 
als ein weiterer Bestandtheil des Mahlschatzes meiner Tochter ver- 
sprochenen zwei goldenen Statuetten hast du nicht mitgeschickt, obwohl 
mein Gesandter, der meine Tochter überbracht hatte (Gilia) mit eigenen 
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Augen gesellen hatte, dass sie angefertigt worden waren. Statt ihrer 
hast du zwei hölzerne geschickt. 37 — 44: Durch deinen Gesandten 
Hamassi habe ich dir melden lassen, dass ich die alte Freundschaft 
aufrecht erhalten will, nun schicke du auch die Statuetten. 45 — 58: 
Die folgenden verstümmelten Abschnitte behandelten denselben Gegen- 
stand: Versicherungen der Freundschaft und Verlangen nach Gold. 
Ebenso Rückseite 1 — 24. — Rückseite 31 — 40: Jetzt habe ich Pirizzi 
au dich gesandt, halte ihn nicht zurück, dann werde ich Main eben- 
falls zuriickschickeu (s. über dessen Zurückhaltung Anm. zu 21). 41—51 : 
Schicke auch viel Gold mit, wenn du Pirizzi zurückschickst. 52—56: 
Geschenke für Naphuria, TI, Taduhipa. [Der Brief ist durch Pirizzi und 
Bubri bei deren erster Gesandtschaft überbracht worden, als sie auf 
die durch Hamassi überbrachte Nachricht vom Tode Nimmurias ge- 
schickt werden. 24, 12.) — Hieratischer Vermerk: [Jahr] 2 -f- x, erster 
Vintermonat, Tag . . ., als man (der Hof) in der Südresidenz (Theben) 
war in der Burg K'-m thwt. Abschrift des Naharinabriefes, welchen 
der Bote Pt-r-z? und der Bote [Bubri] gebracht haben. 

24. Dusratta an Naphuria. Ich habe Pirizzi und Bubri bereits 
einmal gesandt, indem ich sagen liess: ich werde Mani zurücksrhicken, 
sobald meine Boten (mit Geschenken) zurückkommen. Du hast sie 
aber lange zurückgehalten. Jetzt schicke ich sie noch einmal, fertige 
sie schnell ab (d. h. schicke die Geschenkei) und sorge nicht um deinen 
Boten (Mani!) 


Aus Alasia (Cypern). 

25. 10—18: Ich kann diesmal nur 500 (Talente?) Kupfer schicken, 
denn in meinem Lande herrscht die Pest, und es konnte daher keine 
Kupferförderung stattfinden. Ich bin aber stets bereit, deine Wünsche 
auszuführen. 19 — 22: Schicke mir Silber 23—26: und das verlangte 

Rind, Öl und einen Vogel- (sa’ili nasri). 27 — 29: dunkel: betrifft 

eine Holzlieferung (?) von Alasia nach Ägypten, der Pharao soll Esel (?) 
schicken. 30 — 34: Die Habe eines in Ägypten gestorbenen Alasioten 
soll ausgeliefert werden. 35—48: Die Verzögerung der Rückkehr des 
ägyptischen Gesandten um drei Jahre möge nicht die schnelle Ab- 
fertigung des Gesandten von Alasia und die Erfüllung der Forderungen 
verhindern. 49 — 53: »Halte es nicht mit den Königen von Hatti und 
Sanliar.« 54 — 55: Wir wollen gegenseitig durch Gesandte verkehren. 

26. Ich habe deinen Boten schnell abgefertigt, thue das auch mit 
meinem. Geschenke. Schicke Silber. Am Schluss (22 ff.) scheinen 
Namen von Alasioten genannt zu sein. (Der Name Bil-ram ist sehr 
unsicher überliefert.) 

27. Ich wusste nicht, dass du ein Fest feiertest, sonst hätte ich 
dir eine Gesandtschaft geschickt. Jetzt übersende ich dir 100 Talente 
Kupfer. Schicke mir die anfgezählten Gegenstände. Wir wollen 
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Freundschaft halten, darum schicke mir Salböl!), wie ich es dir bei 
deiner Thronbesteigung geschickt habe. 

28. Ich weiss nichts von Betheiligung meiner Unterthauen an 
den Einfallen der Lukki in dein Land, und bin nnbetheiligt daran. 
Vielmehr wird mein eigenes Land (Stadt Silira? Z. 11 von jenen heim- 
gesucht. 

29. Fertige meinen Gesandten schnell ab und sorge dafür, dass 
mein SchitF und mein Geschüftstritger von deinen Steuerbeamten nicht 
belästigt wird (vgl. No. 32 u. 33). — Hieratischer Vermerk: Brief des 
Fürsten von C^N. 

30. Austausch von Geschenken (Thronbesteigung des Ägypters 
erwähnt Z. 11), Bitte um schnelle Abfertigung des Gesandten. 

31. Bitte um Geschenke, Übersendung von Kupfer. 

32 u. 33. Der Minister (rabisu) von Alasia an den des Königs 
von Ägypten. Begleitschreiben für Geschäftsträger und Schiff. Auf- 
zählung der übersandten Geschenke (für den rabisu 1) und Bitte für 
Berücksichtigung der Steuerfreiheit der Güter als Königlicher Sorge 
zu tragen (vgl. No. 29). 

34. König eines unbekannten Landes (schwerlich Alasia) an . . . 

s ) 

35. König — der Name ist unleserlich — eines Landes, von 
welchem noch der Rest des vorletzten Zeichens und das letzte (ti) er- 
halten ist 3 ) an Naphuria (Huri) zur Thronbesteigung. Freundschafts- 
versicherungen. Die übersandten Geschenke sind aus Silber. 

36. Zidn a(?), ein nordsyriseherf?) Vasallenkönig 4 ) an den 

Pharao. 7 — 13: Durch deine aus IJatti-Land zurückkehrende Gesandt- 
schaft übersende ich dir das akkit. Rückseite 1—7: Ich habe deine 
Gesandtschaft geleitet und schicke dir 16 Sclaven. 8 — 11: Schicke 
mir Gold. 

') Zeichen der Anerkennung als König! *) C. Niebuh r macht darauf 
aufmerksam, dass der in Z. 12 sich findende Vorwurf der Kespectsverweigerung 
durch Voransetzung der eigenen Namen in der Anrede sich in No. 35 findet. — 
F.s ist danach zu erwägen, ob es sich hier um das Antwortschreiben des Pharao 
an den Hatti(?)-König handelt. 3 ) Man hat [ljn-a]t-ti vorgeschlagen Siche 
Müller, Asien u. F.uropa S. 396. 4 ) Tributpflichtig, aber nicht unterthan, 

wie die phönicisehen Fürsten (hazanüti). Er nennt sich den Sohn des 
Königs, die Phönicicr sich seine Diener („Söhne“ von ägyptischen Würden- 
trägern). 
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II. Briefe von phönicischen und kanaanäischen Fürsten. 


37. Ramman-nirari ') von Nuhasäi, Vasallenfürst (an Arne- 
nophis III.). Sein Grossvater — dessen Name abgebrochen ist — war 
von Thutmosis III. eingesetzt worden (4 — 7;. Der Schreiber wird von 
den Hatti bedrängt (Rückseite 4: vgl. die Briefe Aziru's). Rückseite 7 ff.: 
Ergebenheitsversicherungen, Bitte um Truppen. 

38. Abd-asrat an den König’). Versicherung der Treue. Er 
suche Amurri nur für deu König zu behaupten, besonders Sumur und 
Ullaza. Bahanati ist der ihm Vorgesetzte ägyptische Beamte. 

39. Desgl. Bitte um Beauftragung eines ägyptischen Feldherrn, 
ihm beizustehn. 

40. Desgl. Ergebenheitsversicherung. 


41. Die Einwohner von Dunip an den König. Bitte um Hilfe 
gegen Aziru. 5 — 8: Manahbiria (Thutmosis III) hat uns seiner Zeit 
wirksamen Schutz zu Theil werden lassen. 8 — 12: Trotzdem deine 
Götter 3 ) und deine l'mütu in unserer Stadt sind, giebst du uns den 
Feinden preis. 13 — 20: Seit 20 Jahren bitten wir vergeblich, uns 
Jadi-Addi zurückzuschicken, aber trotzdem dein Vorgänger unsere Bitte 
gewährt hatte, hast du ihn wieder zurückgerufen. 21 — 24: Aziru hat 
eine Karawane deines Gärtners (?) bei Hatat beraubt, 25—33 und wenn 
nicht bald Hilfe kommt, dann w r erden wir wie Ni in Aziru's Gewalt 
gerathen. 34 — 38: Wenn dieser Sumur nimmt, ist alles verloren. 


42. Aziri an den König. Ergebenheitsversicherung. Bitte zwei 
an den Hof geschickte Leute (Geiseln?) zurückzuschicken. 

43. Desgl. Nur der Anfang erhalten. 

44. Aziri an Düdu, seinen Fürsprecher bei Hofe. Ergebenheits- 
versicherung. Bitte für ihn einzutreten. 

45. Desgl. Hatib hat eine Aufforderung an ihn überbracht, zu 
Hofe zu kommen (19), sie könnten jetzt aber nicht kommen 4 ), da die 
Hatti Nuhasäi bedrohten. Bitte um Fürsprache bei Hofe. 

46. Aziri an Hai, einen ägyptischen General. Er verspricht 
nunmehr, mit Hatib wirklich kommen zu wollen, bisher sei er durch 
den Hatti-Einfall in Nuhasäi (vgl. 45) verhindert gewesen, denn dieser 
bedrohe Dunip (! vgl. 40!) 

47. Aziri an den König. Ergebenheitsversicherung , er werde 
mit llatib nun kommen, sei durch den Hatti-Einfall in Nuhaäsi bisher 
verhindert worden. (Der Brief war wohl gleichzeitig mit 46.) 

’) Man beachte den „assyrischen“ Namen. Nuhasäi ist etwa das Gebiet 
von Aleppo. •) S. auch No. 124 und 52. 3 ) also Sonnenkult in Dunip! 

*) er hält also den Regierungscommissar bei sich fest I 

II 
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48. Desgl. Er habe wegen des Hatti-Einfalls in NuhaKSi das zer- 
störte Sumur noch nicht (wie ihm vom Hofe befohlen) wieder aufbauen 
können, werde es ater in diesem Jahre thun. Versprechen, den Tribut 
zu schicken (44). 

49. Desgl. Vertheidigung gegen erhobene Beschuldigungen. Der 
Brief gehört, wie es scheint, in die Zeit vor der Eroberung von Sumur 
oder kurz danach (12), da es als Urheber von Feindseligkeiten hingestellt 
wird! Bitte um Truppen, damit er das Band gegen den Hatti-König 
schützen könne. Zusicherung, dieselben Abgaben geben zu wollen wie 
die Fürsten der (von ihm eroberten) Städte (Ullaza, Sumur etc. ?) 

50. Schreiben des Königs an den »Fürsten von Amurri« (Aziri), 
überbracht durch Hanni (Rückseite 14). 3 — 21: Vorwürfe über sein 
Verhalten gegenüber dem Fürsten von Gebal (Rib-Addi), als dieser von 
seinem Bruder (vgl. No. 118) vertrieben worden sei. 22—29: Vorwurf, 
dass er mit dem Fürsten von KadeS ein Bündniss gegen einen andern 1 ) 
eingegangen sei. 30— 40: Warnung, sich in solche Machenschaften ein- 
zulassen, Ermahnung Ruhe zu halten. 42 — Rückseite 9: Die Bitte, 
noch ein Jahr warten zu dürfen, bis er zu Hofe komme, um sich zu 
verantworten, wird gewährt. Er müsse dann aber selbst kommen und 
nicht etwa nur seinen Sohn schicken. 10 — 31: Er soll die namhaft 
gemachten teilte in Ketten an den Hof schicken. 

51. Aziri an den König. [A. ist Hanni, der ihm den vorigen 
Brief überbringen sollte, aus dem Wege gegangen, dieser hat un- 
verrichteter Sache wieder zurückkehren müssen (wohl hinaus- 
comptimeutirt Z. 11 — 2D, weshalb auch der Brief No. 50 wieder mit nach 
Ägypten zurückgegangen ist]. 11—34: Ich habe Hanni nicht tretTen 
können, weil ich in Dunip war, er ist aber durch die meinigen auf das 
beste aufgenommen worden. Wie sollte ich ihn vernachlässigen, mit 
dem ich in so engem Freundschaftsverhältnisse stehe! 35 — 40: Sumur 
habe ich noch immer nicht wieder aufbauen können (vgl. No. 48), da 
die Könige von NuhaSsi mich belästigen — auf Anstiften Hatibs (! s. 
über diesen No. 45. 46). 41 — 46: Dieser hat sich feindselig gegen mich 
gestellt. 47—56: Vertheidigung gegen den Vorwurf, dass er eine Ge- 
sandtschaft des Hattikönigs gut aufgenommen (und weiter befördert) 
habe, die ägyptische aber nicht (vgl. Z. 11—29). 

52. Name des Absenders abgebrochen. Es ist augenscheinlich der 
No. 50 Rückseite 7 ff. erwähnte Sohn 5 ). Aziri hat sich mittlerweile an den 
Hof begeben und der Absender bittet den König, ihn zurückzuschicken. 
Der zweite Thoil des Briefes wendet sich an Düdu (vgl. No. 44, 45). 
Die Könige von Nuhassi hätten versucht, den Absender gegen Ägypten 
aufzuhetzen. Es soll dadurch augenscheinlich auf die Freilassung 
Aziri’s hingewirkt werden. 

') Aziri mit Kaden im Bunde gegen Gebal , Tyrus. Der denunzircmle 
Fürst in Z. 22 ist doch wohl der Ohrenbläser Abi-milki von Tyrus. *) Abd- 
asrat, Absender von 38 — 40? 
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53. Rib-Addi von Gebal an den König. Abd-asrat bedrängt 
Sumur. Bitte um Entsendung eines ägyptischen Statthalters, der ihn 
in Schranken hält. 

54. Rib-Addi an Haiapa (?). Abd asrat bedrängt .Sumur. 

55. Derselbe an den König. Abd asrat hat Sigata und Aminia 
erobert, alle meine Städte bis auf zwei besetzt; und ich bin in be- 
drängtester Lage. Alle meine Bitten um Hilfe bleiben ohne Antwort. 
Amanappa kann über alles Auskunft geben. 

56. Desgl. »Abd asrat ist für die Könige von Mitani und Babylonien 
(Kas) gewonnen. Ev bedrängt Sigata und Arnbi.« Sumur ist bedroht 
oder bereits gefallen. 

57. Rib-Addi an Amanappa'). Bitte bei Hofe für die Ab- 
sendung von Truppen zu sorgen. Abd-asrat hat die Einwohner von 
Ammi zur Empörung gegen ihren Fürsten aufgehetzt. 

58. Rib-Addi an den König. Die Briefe und Boten R's. sind 
bei Hofe nicht berücksichtigt worden. Die »Könige« von Berut, Sidon 
und einer andern Stadt erwähnt (Rückseite 4—6). 

59. Rib-Addi an Amanappa. Bitte ihm, wie versprochen, 
Truppen zu verschaffen gegen Abd-asrat. 

60. Rib-Addi an den König. Bitte um Hilfe. Die Städte gehen 
über zu Abd-asrat. Auch auf Gebal und Berut hat er jetzt sein Augen- 
merk gerichtet. Z. 9: Amanappa genannt (als königlicher Beauftragter, 
der die dortigen Verhältnisse hatte untersuchen sollen). 

61. Desgl. Flin Bote R's. an den Hof ist schlecht behandelt 
worden. R. selbst ist in Bedrängniss und droht, sich mit Japa-Addi 
und Zimrida (von Sidon) zu vereinigen. Klagen, dass der ägyptische 
Beauftragte (Regierungs bevollmächtigte) Janhami sich seiner nicht 
genügend annehme. Wenn dieser nicht für Schutztruppen sorge, so 
müsse er die Stadt aufgeben. 

62. Desgl. »Abd-asrat bedroht mich, nur noch zwei Städte (Berut 
und Gebal) sind für mich. Augenblicklich bin ich in Berut.« Der 
Rest abgebrochen. 

63. Desgl. verstümmelt: »Nur Berut (und Geball) ist noch für 
mich« (18). Rückseite 4: der König von Haiti, sodann die Theilnehmer 
der ihm feindlichen Liga im nördlichen Phönicien (Namiawaza etc. 
Z. 9—13). 

64. Desgl. »Nur Gebal und Berut sind noch für mich.« Z. 15 

-Leute, Z. 16: Sutl und Sirdani erwähnt. R. ist in Gebal 

eingeschlossen (21), Noth herrscht im Lande (37 ff.). 

65. Desgl. Berut ist in Abd-asrat’s Händen, dieser rückt gegen 
Gebal, (Z. 18: ein Ort als »Thor« von Gebal genannt). Wenn nicht 
Hilfe kommt, wird Gebal nicht behauptet werden können. 

') Dieser war als Beauftragter des Pharao, um die dortigen Verhältnisse 
zu untersuchen, in Phönicien gewesen, s. No. 60, 9. 

II* 
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66. Rib-Addi an Amanappa. Bitte Hilfe bei Hofe auszuwirken. 
Proviantinangel (38 - 40 vgl. 69, 9). Janharuu erwähnt (15). 

67. Desgl. Amanappa hatte einen Gesandten R's. mit an den 
llof genommen, damit dieser die Sache seines Herrn verfechten solle, 
und Hilfe in Aussicht gestellt. Der Gesandte war al)er ohne Erfolg 
zurückgekehrt, und Berut mittlerweile in die Hände der Belagerer 
(Abdasirta ist Z. 19 gemeint, vgl. 68, 23) gerathen, die nunmehr vor den 
Thoren von Gebal liegen. 

68. Desgl. Bitte um 300 Mann, damit Berut Abdasrat wieder 
abgenommen werden könne. 

69. Derselbe an den König. Mangel an Lebensmitteln, (vgl. 68, 38). 
Bitte, Getreide und Truppen zu senden, trotzdem Janhamu dem König 
davon abgerathen. Klagen über Japa-Addi. Der König von Tana(?) 
ist ausgezogen, um Gebal Hilfe zu bringen (?), aber wegen Wassermangels 
bei Sumur umgekehrt. Wenn R. Unterstützung durch einen der 
einheimischen Vasallenfürsten fände , könnte er Abd-asrat aus dem 
Lande jagen. Seit der Vater des Königs (Thutmes III. od. IV.?) in Sidon 
gewesen sei (Z. 71), sei das Land immer mehr den Habiri anheim- 
gefallen. 

70. Desgl. Klagen über Ereignisse in Tyrus. Er habe sein Ver- 
mögen (V Irnuga? Angehörige? vgl. Z. 22?) dorthin gebracht, als Unruhen 
(Z. 20) ausgebrochen ') waren, denen seine Schwester und deren Söhne 
zum Opfer gefallen waren’). 

71. Der an den Hof gesandte Bote ist ohne die erbetene Hilfe 
zurückgekehrt (vgl. 67, 9). Infolgedessen ist ein Aufstand in Gebal 
ausgebrochen und R. hat sich nach Berut geflüchtet, um bei Aiumunira 
Hilfe zu suchen. Er furchtet aber, dass ihn dieser preisgeben wird, 
wenn nicht Hilfe kommt (d. h. wenn It. in seinem Processe bei Hofe 
nicht Recht bekommt und nicht Execntion gegen seine Widersacher 
verfügt wird). R. selbst vermöge wegen Krankheit nicht, nach Ägypten 
zu kommen und habe deshalb seinen Sohn geschickt. Versicherungen 
der Treue und Warnung, Gebal den »Söhnen Abd-asrat's« preis- 
zugeben. 

72. Desgl. Der König hat Hilfe versagt und It. auf Selbsthilfe 
angewiesen. Er selbst habe aber keine Streitkräfte, und die im Lande 
befindlichen Truppen und Beamten seien — im Gegensatz zu den dem 
König gemachten Mittheilungen — nicht ausreichend 1 ). R.'s Streit mit 


*) Es waren wohl nicht, wie in der Übersetzung angenommen, die Ein- 
wohner von Tyrus, die diesen Aufruhr erregten, sondern die einer andern 
Stadt, deren von R. abhängiger Fürst seine Schwester zur Frau hatte. Etwa 
Irkata, No. 79? *) Der Name Ja-milki in Z. 13 ist zweifelhaft, es fehlt das 

Personenzeichen. Beachten swerth ist, dass nach Rückseite 112 11'. Tyrus bis 
dahin nicht ägyptischer Vasallenstaat gewesen zu sein scheint (sondern frei, 
wie Ugarit: Z. 23). Ueber Abi-milki’s Verhältniss zu Aegypten vgl. 148, 47. 
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Japa-Addi. Die ihm' von diesem geraubten Schätze werde ein zweiter 
Brief aufführen : No. 116. *• 

73. Desgl. Ähnlicher Inhalt wie der von No. 72. Zu l>eachten 
Z. 1 1 fl'., wo die strengere Aufrechterhaltung der ägyptischen Herrschaft 
unter den früheren Königen erwähnt wird. 

74. Desgl. R. kann sich ohne Hilfe nicht behaupten, der König 
solle ihm durch den Überbringer des Briefes Truppen senden Seine 
Gelder sind verbraucht. R. hat Hai (den Gesandten des Königs) nur 
durch Geldopfer an die Habiri nach Sumur hineinbringen können. 

75. Desgl. Entschuldigung wegen zu häufigen Schreibens (8). R. 
besitzt von seinem früheren Gebiete nur noch Sumur. Zwei Boten sind 
von Hofe nicht zurückgekommen. Bitte Amanappa mit dem Heere (?) 
zu schicken und Abd-asrat und Aziru zu vertreiben. R. hat einen 
Prozess mit Japa-Addi und Haib. Seine Gelder sind verbraucht, er 
kann keine Truppen miethen, darum möge der König Besatzung 
schicken. 

76. Desgl. Bitte um Besatzungstruppen, wie unter den früheren 
Königen. R. selbst hat nicht die Mittel, um sie zu beschaffen. Aziru 
plündert seine Gebiet, seine Bauern sind in Noth. 

77. Desgl. Bihura's Sütl Truppen haben die Sudan i geschlagen, 
eine »unerhörte That«. Derselbe hat drei Leute, Abd-iräma, Natan 
Addu, Abd milki nach Ägypten geschickt, R. bittet sie, da sie sich gegen 
ihn vergangen hätten, zurflckzuschicken’). Vgl. No. 100. 

78. Desgl. Die »Söhne Abd-asrat’s« haben Amurru besetzt. Nur 
Sumur und Irkata sind noch in den Händen des ägyptischen Statt- 
halters. Bitte Truppen zu schicken, um jene zu vertreiben. Wenn 
dies nicht geschieht, ist eine Panik in Gebal (48-50) zu erwarten. 

79. Desgl. Gebal ist in Gefahr, alle Mittel aufgezehrt, Aduna 
von Irkata ist ermordet, Abd asrat hat Ardata besetzt. Nachrichten 
Ober den König von Hatti, Mitani, Nahrlrn. 

80. Desgl. Bitte Haib ans Sumur abzuberufen unil Buribita(?) 
dort als ägyptischen Statthalter über das Land zu lassen. Aziru liegt 
vor(?) Gebal. Bitte Sumur zu entsetzen. Er selbst kann es aus Mangel 
an Truppen nicht thun. 

81. Desgl. Aziru hat 12 Mann R.'s und die Leute, die er nach 
Sumur geschickt hatte, weggefangen, und dieser die ersteren für 
50 Minen Silber anslösen müssen. Schiffe und Leute von Sumur, 
Bernt, Sidon in nicht klarem Zusammenhänge erwähnt. Japa-Addi 
hat gemeinsame Sache mit Aziru gemacht und R. Schiffe weggenommen. 

*) R. steht sich gut mit dem General Amanappa. *) Der ägyptische 
Statthalter (Pahura-Bihnra) hat im Gebiet von Gehal mit Hilfe von Nomaden 
Sirdani geschlagen — diese sind also wohl von R. gerufen worden, um einen 
Rückhalt gegen den ägyptischen Beamten zu haben. 
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Sumur ist bedroht, es ist schwierig, Botschaft hineingelangen zu 
lassen. Bitte um Truppen und Lebensmittel. Berufung auf Amanma 
als Augenzeugen. 

82. Ri b- Ad di an einen ägyptischen Beamten. R. ist nicht im 
Stande, die von ihm verlangte Hilfe dem bedrohten Sumur zu bringen. 
Ambi ist gefallen. 

83. Dersell>e an den König. Klage über Aziru, der sirba und 
jiba (Leute) nach Süri ina luki gegeben habe. R. kann nur mit Milbe 
Nachrichtendienst mit dem belagerten Sumur unterhalten. 

84. Desgl. Sumur ist eingeschlossen von Aziru und den Arwa- 
densern. Ullaza ist genommen, R. vermag Sumur nicht zu entsetzen 
wegen Japa-Addi's. Er hat Klage eingereieht bei Amanappa, Turbihaza 
und Janhami (vgl. No. 92). 

85. Desgl. Sumur ist »bis an das Thor« erobert, jedoch die Stadt 
selbst widersteht noch. Seit fünf Jahren t>esteht das feindliche Bünd- 
niss gegen ihn, woran sieh Japa Addi, Zimrida (vom Sidon) und andere 
seiner »Brüder« (die übrigen Fürsten) betheiligen. Bitte Janhamu nach 
Sumur als musallil zu senden und Hilfstruppen zu schicken. 

86. Desgl. Einer der Söhne Abd-asrat's hat Ullaza besetzt; es 
gehören Ardata, Jihlia, Ambi und Sigata den »Söhnen Abd-asrat's«, 
welche als heimliche Anhänger der Könige von Babylonien (Kas) 
und Mitani hingestellt werden. Wenn nicht bald etwas geschieht, so 
werden sie den ägyptischen rabisu selbst gefährlich werden und Sumur 
(wo dieser, Pahamnata: 88, 22, seinen Sitz hat) erobern. R. selbst ver- 
mag Sumur keine Hilfe zu bringen, seine oben genannten Städte fallen 
bereits von ihm ab, da von jenen dort gewühlt wird. 

87. Desgl Sumur's Vorstädte (? vgl. No. 85) sind genommen, die 
Stadt seihst bedroht. Japa-Addi ist R. feindlich gesinnt (vgl. 85, Quer- 
rand 8), er ist mit Aziru im Bunde. Sie halten es heimlich mit den 
Königen von Babylonien, Mitani und IJatti. — Die Thronbesteigung 
(von Amenophis IV.) erwähnt (66 — 68). 

88. Desgl. Gebal ist in Noth, da Sumur gefallen, dessen rabisu 
früher für Getreidelieferungen aus Jarimuta gesorgt hatte. 

89. (Amanappa), der General, an Rib-Addi. Der Brief ist 
schwer verständlich. Der gegebene Übersetzungsversuch nimmt an, 
dass R. sich mit einer in Gebal herrschenden Pest wegen nicht ge- 
leisteter Lieferungen (von Schafen) zu entschuldigen versucht habe, 
und dass A. diese Ausrede zurückweist, da eine Pest nicht die Schafe 
betreffen könne. 

90. Ist versehentlich wiederholt worden, s. No. 66. 

91. Rib-Addi an den König. Wegen der Lücken schwer ver- 
ständlich, würde sonst Aufschluss geben über das Verhältniss R.'s zu 
Ammunira von Berut (s. No. 96 und dessen Briefe). R. befindet sich 
in Berüt, es ist Gefahr, dass Gebal an Aziru verloren geht, von Hofe 
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kann er trotz seiner Bitten, und trotzdem er seinen Sohn (No. 117 
und noch einen Boten? 80?) dorthin gesandt, hat, keine Antwort er- 
halten. 

92. Bruchstücke eines Briefes von Ri b- Ad di an den König. 
R. hat die erbetene Hilfe nicht erhalten. Bitte einen Richter für 
seinen Process (s. No. 84) gegen einen Widersacher zu schicken. Er 
hat keine Nahrungsmittel, so dass Gefahr ist, seine Bauern werden zu 
Abd-asrat, Sidou und Berüt(?) überlaufen. 

93. Ri b- Ad di an den König. Nur Gebal ist ihm geblieben, 

seine Bitte um Hilfe von Si- aus ist ohne Erfolg geblieben. Abd- 

asrat sei ein Anhänger des Königs von Mitani (20). Berut erwähnt. 

94. Desgl. Gehal wird von Abd-asrat bedrängt. IJaib hat Sumur 
übergeben, der ägyptische rabisu (Pahamnata) ist getödtet worden. 
Wenn nicht Hilfe gebracht wird, wird auch Pahura Kumidi räumen 
müssen. 

95. Bruchstück. Desgl. Aziru bedroht Sumur, die Bauern laufen 
weg (wegen Mangel an Lebensmitteln? s. No. 88). 

96. Rib-Addi an den König. R.’s Familie räth ihm, seinen 
Frieden mit Aziru zu machen, er hat vergeblich um Hilfe bei nofe 
gebeten, er ist dann nach Berut gegangen, um Hilfe von Ammunira 
zu holen (s. No. 91), und als er zurückkam, hat man ihn nicht wieder 
in die Stadt gelassen (vergl. No. 119, 120). Er kann jetzt nur noch 
Hilfe vom König erwarten (er befindet sich in Berutl) — Zwei seiner 
Söhne (sol nicht Sclaven) und zwei Frauen hat man (d. h. sein Bruder, 
der es mit Aziru hält) an Aziru ausgeliefert. 

97. [Desgl.] Sumur ist genommen, Gebal bedroht. Bitte um 
Hilfstruppen. Pahura (Biwari in Kumidi No. 94) ist getödtet (vgl. 
No. 143). Der König möge sich nicht von der Sendung von Truppen 
durch den Einwand des Mangels an Proviant abhalten lassen, dieser 
könne aus allen Städten beschafft werden. 

98. Desgl. Der König möge Truppen schicken, damit die Fürsten 
Herren sind in ihren Gebieten (nicht bedrängt werden von IJabiri), und 
Ruhe halten. * 

99. Desgl. R. kann sich nicht selbst vertheidigen, früher hat 
der König den Schutz seiner Lehnsfürsten als eine Pflicht angesehen. 

100. Desgl. Bitte um Truppen und Lebensmittel. Pahura hat 
Sutl-Söldner geschickt, welche die Sfrdani (die in R.'s Sold stehen?) 
geschlagen haben, drei von R.'s einflussreichen Leuten (s. deren Namen 
No. 77) hat er an den Hof geschickt, so dass man in Gebal wegen 
solchen unerhörten Verfahrens eines ägyptischen Beamten gegen einen 
getreuen Anhänger Ägyptens aufsässig ist. 

101. Desgl. Bitte so energisch wie früher für Ordnung im Lande 
zu sorgen (Rückseite 11). Sumur belagert (Rückseite 23), R. vermag 
nicht, wie ihm aufgetragen, den ägyptischen Beamten hineinzu- 
geleiten. 
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102. [Desgl.] R. besitzt nur noch Gebal, dessen Gebiet Aziru 
verwüstet (? 14). Aziru will nur gegen unerschwingliches Losegeld ab- 
ziehen, er bat alle Ilabiri um sich vereinigt. 

103. Desgl. Nur Gebal ist R. geblieben, der König möge Truppen 
schicken, um es zu besetzen. 

104. Desgl. Ks herrscht Mangel an Lebensmitteln, und man 
kann diese nicht, wie der König geschrieben, aus Ugarit und Za- 
luhhi holen, da man keine Schiffe hat. Auch würde den übrigen 
Fürsten (16) das Getreide vom Hofe geliefert. Klage, dass auch alle 
Bitten um Truppen vergeblich. Die Haiti verwüsteten bereits die Gebal 
unterstellten Gebiete. . 

105. [Desgl.] Gebal bedroht. Wenn der König keine Truppen 
schicken will, so möge er wenigstens Schiffe senden, die R. mit seiner 
Familie nach Ägypten holen. 

106. [Desgl.]. Entschuldigung wegen nicht gelieferten Tributes 
(? 7), R. 's Gebiet habe nicht Frieden, wie das der übrigen Fürsten. 
Er sei aber unwandelbar treu. Es sei kein ägyptischer Beamter da, 
um seine Sendungen zu überbringen. Japa Addi hat sich feindlich 
gegen ihn benommen und ihm gehörige Dinge geraubt (vgl. No. 116?) 

107. [Desgl.]. Bruchstücke. 

108. Desgl. 

109. Desgl. Sumur bedroht. Haib ist in Ägypten (!). 

110. Rib-Addi an Amanappa (?). Unleserlich. 

111. Desgl. Bitte beim König Fürsprache einzulegen (?) um baldige 
Absendung von Truppen. 

112. Rib-Addi. Bruchstück. 

113. Desgl. Die Habiri haben Ak- besetzt. 

114. Desgl. Sumur bedroht (?). 

115. Desgl. Bitte einen ägyptischen Würdenträger und Truppen 
gegen Abd-Asrat zu schicken. 

116. Verzeichniss von Geräthen Rih-Addi's (vgl. No. 72, 106?). 

117. [Rib-Addi an den König.] R. schickt seinen Sohn (vgl. 
No. 91) mit der Bitte um Truppen an den König. Er habe seinen 
Tribut stets pünktlich bezahlt 1 ). 

118. Rib-Addi: Der König von Mitani ist zu Felde gezogen. 


119. Rabimur*) an den König. Klagen gegen Aziru, dessen 
Missethaten aufgezählt werden. Jetzt bedroht dieser Araki. Es wird 
ihm offenbar Einverständniss mit dem König von Haiti und Narima 
vorgeworfen. 


*) Das ist wohl der Sinti von uSSirti „ich habe geschickt“ in Z. 18, 
vgl. No. 106, 7. *) R. ist der Bruder ltib-Addi’s, der während dessen Ab- 

wesenheit in Berat (vergl. No. 96, 50 ctc.) sich zum Herrscher uufge- 
schwungen hatte. 
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120. Desgl. Ergebenheitsbetheuerungen und Klagen gegen Azirn 
(hier auch dessen Eroberung von NI, vgl. No. 41, 28 erwähnt). Bitte 
um Hilfe, der König möge den Darstellungen Aziru's nicht glauben, 
deren Unwahrheit durch die Nachrichten aus Sumur und die des (dort) 
von Aziru getödteten ägyptischen Beamten (No. 94) erwiesen würde. 


121. Bruchstück eines Briefes an den König, der Verfasser 
nicht bestimmbar, ist aber einer der Fürsten, welche durch die Unter- 
nehmungen Ahd-Asrat’s in Mitleidenschaft gezogen war. Kr beklagt 
sich, dass dieser Sumur besetzt habe (10), in seinem (des Schreibenden) 
Lande Fuss fasse, ein Bündniss geschlossen habe (vgl. Abd-Asrats und 
Azirus Bündniss mit Sidon etc., sowie dass er »alle Habiri zusammen- 
gebracht«). Der »Fürst von Gebal « wird erwähnt (13). 

122. Die Ältesten von Irkata an den König. Der vom König 
geschickte Beamte habe falsch über die Stadt berichtet, sie seien nicht 
abtrünnig, sondern treu gesinnt: Sie hätten sich nur in ihrer Stadt 
verschanzt (39), um sich gegen den feindlichen Angriff von Sanku (?) 
zu schützen, bis der König ihnen Hilfe zukommen lasse. 


123. Japahi-Addi an Janhami. Vorwurf, dass dieser Sumur 
nicht entsetze, alle Städte von Gebal bis Ugarit fielen in die Hände 
Aziru’s. Er selbst vermöge nicht nach Sumur hineinzugelangen (vgl. 
No. 83, 84). 


124. Zweite Tafel eines Schreibens an den König, welche nach 
Z. 29 — 30 von Abd-Asrat herrfihrt. Der Inhalt ist schwierig, es 
scheint, als ob A. zu hintertreiben versucht, dass die Schiffe von Sidon, 
Beruf, und Arvad gegen ihn einschreiten. Er sei vom König selbst in 
Amurri eingesetzt. 


125. Addu-?-ia und und Bati-il an den König. Die 

drei sind Fürsten 1 ) von Nuhasfif. Sie bitten um freundliche Anfnahme 
ihres Boten, melden Vordringen der Hatti in Amki. Sie fragen an, 
ob der angekommene Zitana wirklich im Aufträge des Königs komme. 
Zum Schluss ein Gruss für am Hofe befindliche Häuptlinge oder Ge- 
sandte aus ihrem Lande. 


126. Schreiben von ? aus Irkata an den König. Er beklagt 
sich (?) über die Stadt Sfhlali, erwähnt Sumur. Vier seiner Leute be- 
finden sich am Hofe. Ist der Schreiber einer der ägyptischen rabisu, 
der Sumur vertheidigen sollte? 


') „Könige“ in den Aziru-Briefen. Vgl. über Bnti-il No. 51, 21. 
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127. ?, ein Fürst aus dem nördlichen Phönicien oder Syrien, an 
den König, beklagt sieh über seinen »Bruder«, der ihm Tubihi, eine 
Stadt seines vilterliehen Gebietes, vorenthalte. 


128. Annnnnira von Berut an den König. Versicherung, dass 
er sich den von ihm verlangten Leistungen unterziehen werde, und 
Ergebenheitsbetheuerungen. 

129. Desgl. A. hat den Brief des Königs empfangen und wird 
die »Stadt für den König bewachen«. Rib Addi, der hei ihm Zuflucht 
gesucht hat, wird er Obdach gewähren, bis der König für ihn sorgt. 
Dessen Söhne hat sein Bruder (Rabimur) an Aziru ausgeliefert (vergl. 
No. 96). — A. wird für die königlichen Truppen sorgen. 

129 a. Desgl. Bruchstück. 

130. Desgl. A. wird die Schiffe des Königs, sobald sie in Berut 
eintreflen, weiter befördern. 


131. Bi-f-ri-... von Hasab an den König. B. suchte in Amki 
Städte zu erobern und wurde daran durch Itakama von Kinza und 
IJatti-Truppen verhindert. ( Hieratischer Vermerk.) 

132. Il-da-aja- . . . von TJazi. Berichtet gleichlautend wie 
No. 131 und 133. 

133. Name des Absenders abgebrochen, Inhalt wie No. 131 und 132. 

134. ?-wa-ar-za-na von IJazi an den König. (8. über Hazi 
No. 132.) Bericht über Übergriffe der IJabiri, welche mehrere der Städte 
im Gebiete des Absenders bereits besetzt hätten und es mit Amanhatbi 
(seinem Gegner), der dem Könige untreu sei, (64) hielten. Es sei 
schliesslich für die Stadt selbst zu furchten (43). 

135. Stark verstümmelt, Name des Absenders nicht erhalten; 
gehört wohl in demselben Zusammenhang wie No. 134. 

136. Verstümmelt, berichtet offenbar über syrische Verhältnisse 
(Tassu, Stadt Ruhizi, Könige von Mitani und Hatti erwähnt). Hieratischer 
Vermerk.) 

137. Schreiben über die Bedrohung von Gebal durch Abd-Asrat; 
es wird um Truppen gebeten. Rib-Addi’s Urheberschaft ist nicht 
nachweisbar. 


138. Akizzi von Katna 1 ). Ergebenheitsversicherungen. Katna 
ist bereits seit der Zeit seiner Väter Ägypten unterthan. Er hat die 
Truppen des Königs stets versorgt, (sodass der König kein Bedenken 
zu haben braucht, ihm auch jetzt welche zu Hilfe zu schicken, denn 
sic sind nöthig, um Nnhassf gegen Aziru und die Hatti zu schützen. 
Nachrichten über Eroberungen des Hattikönigs im Lande (Rücks. 3 — 8), 
Bitte, dabei gemachte Gefangene von ihm loszukaufen. Der ljattikönig 

') Ich suche K. in der Gegend von Ilüms oder Hamat, wenn es nicht 
erstere Stadt selbst ist. 
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hat die mit einer Inschrift der ägyptischen Ki'mige versehene Statue 
des Sonnengottes weggenommen. 

139. Desgl. Akizzi berichtet, dass er noch am Leben sei — der 
verstümmelte Zusammenhang ist wohl so zu verstehen, dass er vor dem 
Hattikönig (vgl. No. 138) geflohen war (»an diesem Orte: G). Etwaige 
Versuche des IJattikönigs, mit ihm zu unterhandeln, werde er an den 
Hof weiter melden. Versicherung der Treue (17 — 23). Klagen über 
Itakama (24— 34), dessen Bundesgenossen: Tiuwatti von Lapnna, Arzawia 
von Ruhizi (35 — 39). Dagegen halten mit A. treu zum Könige die 
Könige von Nuhassf, Ni'), Zinzar, Kinannt (40 — 44). Bitte Truppen zu 
schicken, wenn der König nicht selbst kommen will. Arzawia und 
Tiuwatti stehen in Ubf (bei Damaskus) und fordern Itakama auf, es zu 
besetzen. Damaskus ist von dieser Liga bedroht wie Katna seihst. 

140. Bruchstück eines Briefes Akizzi’s. 


141. A-ra vqh Kumidi. Ergebenheitsversicherungen und 

Bitte um die Huld des Königs. Er hat seinen Sohn an den Hof 
geschickt, deT »Öl« bringen möge*). 


142. [Namiawza] ist im Besitze 3 ) von Kumidi (38), das er für den 
König zu halten behauptet. Er schiebt die Schuld für eine ihm vor- 
geworfene Missethat auf Biridasja (7) , welcher ihm gehörige Städte 
(Jinuamma, Astarti) besetzt und den Habiri ausgeliefert habe. Mit ihm 
im Bunde seien die Könige von Busruna und llalunni. Arzawia hat 
Gizza und Saddu besetzt, ist im Einverständniss mit Aziru und Itakama. 
Er und Biridasja bedrohen Abitu. 

143. Namiawza an den König, beklagt sich über Angriffe von 
Biridasja und Bawanama. 

144. Namiawza. Er wird sich dem Heere des Königs anschliessen. 


145. V an den König, meldet, dass er eine Karawane des Königs 
nach Busruna weiter geleitet habe. 

146. Itakama (Herr von Kades), klagt seinerseits über Namiawza, 
der sein Gebiet in Kades und Ubi (bei Damaskus) ihm wegnehme und 
es den Habiri ausliefere. 


147. Zimrida von Sidon. Seine Städte sind- alle in die Hände 
der Habiri gerathen. Er bittet einen rabisu zu senden , der sie ihm 
zurückgiebt. 


') Die Erwähnung von Ni in diesen Briefen verträgt sich kaum mit einer 
Lage am Euphrat, eher könnte cs am Orontes zu suchen sein. *) Vergl. 
Hos. 12,2 und No. 37,6. *) Vergl. No. 97(94)? 
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148. Desgl. verstümmelt, Klagen über Bedrftngniss. Er wird der 
Aufforderung des Königs nachkommen und über die Verhältnisse’) in 
Amurri berichten. 


149. Abi-milki von Tyrus. Krgebenbeitsversicberungen. 
Denuntiation von Zimrida, der mit Aziru unter einer Decke stecke 
(vergl. dazu No. 148). 

150. Ergebenbeitsbetheuerungen. Bericht (verstümmelt) über 
Aziru’s Vorgehen in Amurri’). Sumur ist in seine Hände geratben. 
Klagen ü l>er Zimrida von Sidon, der ihm Usü 3 ) weggenommen bat. 
Weitere Nachrichten über die Fortschritte der Liga Aziru, Zimrida, 
Arwad. A. ist in Notli und bittet um Unterstützung. 

151. Desgl, A. hat einen Boten an den Hof geschickt und wartet 

auf Antwort, um erforderten Falls sich an den Ilof zu begeben. (Er 
ist auf Tyrus selbst beschränkt und desshalb in Noth ) Mittheilungen 
über Ereignisse im Lande: Der König von Danuna ist gestorben, 

Ugftrit halb verbrannt ; ferner über die Haiti, Ifakama. Zimrida bedroht 
A. zur See. 

152. Desgl. A. ist in Noth und bittet um Unterstützung’). Nach- 
richten über die Liga Aziru’s. Sumur bedroht (oder besetzt). 

153. Desgl. A. wird zu Hofe kommen (vergl. No. 151), er bittet, 
ihm Usü zurückzugeben (No. 150). 

154. Desgl. Bitte um Unterstützung und Rückgabe von Usü 
(30 — 34). Nachrichten über Zimrida und den König von TJasör. 

155. Desgl. Klage über Zimrida und einen seiuer Bundes- 
genossen. 

156. Desgl. Zimrida hat ihn auf der Insel Tyrus eingeschlossen. 


157. Surata von Akko. Ergebenheitsbetheuerung. 

158. Zatatna von Akko Desgl. 

159. Desgl. ZiridaiaSda, der vor Namiawza bei ihm Zuflucht 
gesucht, will der rahisu Suta ausgeliefert haben, Z. weigert sich, das 
zu thun. 

160. Zitatna (= dem vorigen?). 


161. Artamanja von Sir-Basan. Er wird zum Heer stossen. 


162. Lapaja. (Vertheidigt sich gegen die gegen ihn erhobenen 
Beschuldigungen seiner Gegner), nicht er habe angegriffen, sondern sei 
angegriffen worden. 

’) Aziru’s Vorgehen gegen Rib-Addi! ’) Z. 37. [A-du-]ni-milki von 
Irkata? 3 ) Die Stadt auf dem Fcstlandc gegenüber von Tyrus, von wo aus 
man sich mit Wasser versah. Prasek. ’) Er bezeichnet sich als „Diener 
Salmajati’s“ und Tyrus als Stadt SV*. Ist 8. hcros eponymos von Tyrus 
(also der heroisirte Melkart)? 
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163. Desgl. Vertheidigung gegen Anklagen Milkiel's. Er hat ein 
Recht gehabt, Gezer zu besetzen. Dumimiia kann er nicht ausliefern, 
da er ihm bereits einem andern anvertraut hat. Ergebenheits- 
bet heuerungen. Hieratischer Vermerk. 


164. Addu asarldu(?;. Beklagt sich über die Söhne Lapajas, 
welche ihn zur Feindschaft gegen die Stadt Gina u. a. (Z. 39 — 45) 
zwingen wollten, und bittet Lapaja anzuweisen, ihm gegen jene bei- 
zustehen. Ebenso versuche Milki-el, im Bunde mit jenen, ihn zum 
Abfall vom Könige zu bestimmen. 

165. Suwardata. Sucht seine Besetzung von Keila, welches er 
Ahd-hiha wieder abgenommen hat (vergl. No. 167), zu rechtfertigen. 
Lapaja ist gestorben, der mit Abd-hiba im Bunde sein Gebiet ge- 
plündert batte. 

166. Desgl. Entschuldigt sich, dass er nicht, wie verlangt, zu 
Hofe kommen könne. 

167. Desgl. Meldet den Verlust von Keila (vergl. No. 165). 

168. Milki-el. Er schickt Weiber und Sklaven an den König. 
Seine Stadt ist in Ruhe. 

169. Desgl. 

170. Desgl. Klagt über die Angriffe Suwardata’s (vergl. dazu auch 
No. 164). 

171. Desgl. Er ist von Hofe zurückgekommen und durch den 
rabisu Janhamu ungerecht und grausam behandelt worden 1 ). 

172. Desgl. Bestätigung des Empfanges eines Briefes, Bitte um 
Myrrhen als Heilmittel*). 


173. Eine Fürstin, deren Name phonetisch nicht mit Sicherheit 
lesbar ist. Sie beklagt sich, dass ihr Ajalon und Sor'a abgenommen 
sei. Sie scheint mit Milki-el verwandt oder verbündet zu sein (23). 

174. Desgl. bittet ihr die bedrohte Stadt Sapun zu erhalten. 


175. Arzawja von Mihiza. Er wird zum königlichen Heere 
stossen. 

176. Arzawja. Ergebenheitsversicherung. 

177. Ar-za-ja(?). Vertheidigung gegen Anklagen (17), erwähnt die 
Stadt Gezer. Vergl. No. 182. 


178 -ni. Blja, Sohn der Gulat, hat Leute, die er nach 

Japha zu Hilfe gesandt hat, weggefangen. Ergebenheitsbetheuerungen. 


‘) Vergl. tu Z. 14 — 19: 1. Kön. 20, 5. *) ? Vergl. No. 189, 11? 
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179. A bd-hiba von Jerusalem. Vertheidigung gegen Anklagen, 
Ergebenheitsbetheuerungen , er verdanke seine Einsetzung nur dem 
Könige, und sei dessen ergebener Diener und treuer Warner, der dem 
gefährlichen Umsichgreifen der Habiri zu steuern suche, und darum 
sich die allgemeine Feindschaft zuziehe. Die ägyptische Besatzung 
habe Janhainu aus Jerusalem zurückgezogen. Milkiel’s (Ilu-milki 36) 
Städte sind abtrünnig. Er möchte gern zu Hofe kommen, kann aber 
nicht, so lange sein Land nicht durch eine Besatzung gesichert, um die 
er bittet. 

180. Desgl. Klage über eine an ihm verübte Vergewaltigung. 
Alle sind im Bunde gegen ihn, darunter Gezer, Askalon, Lakis (14— 16). 
Bitte um Truppen. Anklage gegen Milki el und die Söhne Lapaja’s. 
Entschuldigung wegen seines Verfahrens gegen Kasi 1 ), die durch 
gewaltthätiges Verhalten ein Einschreiten nöthig gemacht hätten. 
Adaja ist abgefallen, er aber steht treu zum rabisu Paura (Bihura). 
Die Karawane des Königs kann er nicht durch sein Gebiet befördern, 
da man sie im Gebiete von Ajalon überfallen hat. Postscriptum an 
den Hofschreiber, und Bitte, für ihn wegen seines Verhaltens gegen 
die Kasi einzutreten. 

181. Desgl. Ergebenheitsversicherungen, Berufung auf seine 
Beweise von guter Gesinnung gegen die rabisu (16 — 23). Schilderung 
des Umsichgreifens der Habiri, die Schicksale von Turbasa, Ziinrida 
von Lakis, Japti’-Addi. Bitte um Hilfe. 

182. Desgl. Milki el ist im Bunde mit den Söhnen Arzawjas und 
Lapaja’s. Milki el und sein Schwiegervater Tagi haben Rubiitf genommen. 
Bihura (der rabisu) hat ihn' im Stich gelassen. Bitte Janhainu zu 
senden. 

183. Desgl. Milkiel und Suwardatu haben Rubuti genommen, 
und die Leute von Keila haben einen Ort im Gebiete von Jerusalem 
selbst besetzt. 

184. Desgl. Ergebenheitsversicherung. Bitte um Absendung eines 
rabisu, der ihm helfe. 

185. Desgl. Bruchstück. Das Umsichgreifen Tflgi’s und Milki el’s. 

186. Ad[du-iuihir? vergl. No. 185, 19]. Klagen über Milki-el 
und Tilgi. 

187. Addu-mihir, 

188. Desgl. 

189. Tilgi’). Er kann seine Sendungen (Tribut etc. I) an den 
König nicht abgehen lassen, weil sein „Bruder“, der sie leiten soll, 
krank ist. Er wird sie jetzt durch seinen Collegen überbringen lassen, 

190. Desgl. Ergebenheitsbetheuerung. Er übersendet ein Geschenk. 


*) Babylonier? dann würde man an Reisende zu denken haben, wie in 
No. 11. Wohl Kusiten (ägyptische Truppen o. ä.)? ’) S. auch No. 265. 
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191. ?. Klage über Plünderung seines Gebietes durch einen Feind 
(die in 28 und 29 genannten Tägi und Lapaja?). 


192. Biridija von Makida 1 ). Klage über die Söhne Lapaja’s. 

193. Desgl. Er behauptet Makida »für den König«. 

194. Desgl. 

195. Desgl. Klage über Lapaja, der Makida bedroht (vergl. 

No. 196, 26). , 

196. Fortsetzung eines aus zwei Tafeln bestehenden Briefes. 
Der Schreiber (s. Anni. zu No. 197) hat mit seinen Brüdern verabredet, 
Lapaja festzunehmen und an den Hof zu schicken. Als man aber ihn 
in Makida (vergl. No. 195) festgenommen hatte, hat sein Bruder (so 
nach 40) Surata es übernommen, ihn zu Schiffe nach Ägypten zu 
bringen, aber ihn und Addu-rnihir in Iliuatön gegen Lösegeld freigelassen. 

197. Jarta oder Jasdäta? Er ist beraubt worden und hat bei 
Biridija") Zuflucht gesucht. 

198. Suwardata. Er ist von den ägyptischen Truppen verlassen 
worden, schickt etwas (10) dem König als Geschenk. (Dazu wohl Bitte 
um Hilfe.) 

199. Desgl. Bitte um Truppen. 

200. Desgl. Bestätigung des Empfangs einer Mittheilung. 

201. Desgl. Er ist bedrängt und bittet um Truppen. 

202. Der Fürst von Hasör. Ergebenheitsbetheuerungen. 

203. A b d - 1 i r (?) - b i von Hasör. Ergebenheitsversicherung. 


204. Japahi von Gezer. Bitte um Beistand gegen die Habiri. 

205. Desgl. Sein jüngster Bruder hat sich empört, eine Stadt 
besetzt, und sich mit den Habiri ins Einvernehmen gesetzt. 

206. Desgl. Er ist von Suti bedrängt. 

207. Jitia von Askalon. Er ist ein ergebener Vasall, hat alle 
den verlangten Proviant geliefert, wird auch seinen Tribut zahlen (20 — 22). 

208. Desgl. Er schickt dem Könige etwas (Tribut?). 

209. Desgl. Er hat den Truppen Verpflegung geliefert. 

210. Desgl. Ergebenheitsversicherung. 

211. Desgl. 

212. Desgl. 

213. Desgl. Er vermag seine Stadt nicht allein zu schützen, bittet 

Rianapa zu senden. 

') Megiddo, nicht Makeda, wegen des in No. 196 gewählten Hafcnplatzcs 
(nördlich von Akko, vergl. No. 11). s ) Wenn Jasdnta zu lesen, so würde 
Biridija nach No. 196, 12 wohl der Schreiber von No. 196 sein. 
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214. Jabitiri. Ergebenheitsbetheueningen, Janhama, der ihn 
als Knaben an den Hof gebracht, wird zur Bestätigung angerufen. Er 
»vertheidigt« Gaza und Jappa, stellt seine Abtheilung zum Heere. 

215. Dngan-takala. Versicherung gleicher Treue, wie sie sein 
Vater uud Grossvater gezeigt haben 

210. Desgl. Bitte um Beistand gegen Habiri und Suti. 

217. Zimrida 1 ) vonLakis. Empfangsbestätigung einer Botschaft. 

218. Jabni-el von Iiakis. Er wird den durch den rabisu Maja 
übermittelten Befehl ausführen. 

219. Gefunden*) in Tel-Hesy, der Stätte von Lakis. Enthält 
einen Brief eines kanaanäischen Fürsten (Abi-is-ia-ra mi?) an den 
ägyptischen Truppenbefehlshaber, worin über eine Verschwörung von 
Sipti-Addi und Zimrida von I.akis (No. 217) berichtet zu werden scheint. 
Mau müsste also wohl annehmen, dass der Brief von Zimrida auf- 
gefangen worden wäre. 

220. Sannt- Addu von Sam hu na. Ergebenheitsbetheuerung. 

Hieratisches Zeichen. 

221. Sum-ad- Antwort nuf die Forderung einer Getreide- 

lieferung: Er sei dazu nicht verpflichtet. 

222. Sa-ba- verstümmelt. 


223. Ja -ab-?... an Su-muha-.. . warnt letzteren an den Hof 
zu gehen, da er dem König verdächtig sei. (Der Brief muss also dem 
König hinterbracht worden sein.) 

224. Subandi. Ergebenheitsbetheuerung. 

225. Desgl. 

226. Desgl. Er hat wegen Krankheit die Lieferungen nicht selbst 
überwachen können, hat aber einen bei ihm anwesenden ägyptischen 
Beamten damit beauftragt. Nachricht über gewisse Städte (29). 

227. Desgl. Er vertheidigt sich gegen die Habiri, die ihn stark 
bedrängen, bittet um Beistand. 

228. Desgl. Hania ist zu ihm gekommen. Er hat ihm Rinder und 
Mädchen übergeben. 

229. Desgl. Empfangsbestätigung einer Botschaft. 

230. Bai ja. Bitte, Janhama als Hilfe gegen die Habiri zu senden. 


') s. über ihn auch unter den Nachträgen. *) Original in Constantinopcl. 
Text veröffentlicht von Schcil in Maspero’s Recucil XV. Neu von Hilprecht, 
Babyl, Exped. I, pl. 64. 
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231. Desgl. Er wird seine Hoeresabtheilung zu den Truppen 
stossen lassen. 

232. S u t u r n a (?) von Musihuna. Bitte um Entsendung von 
ägyptischer Besatzung. 

233. Desgl. 

234. Pu-Addi von Wurza. Er hat [den Tribut?], der ihm nuf- 
erlegt, geschickt. 

235. Desgl. Ergebenheitsbetlieuerungen. Der zweite Theil der 
Briefe ist an Sahsi-hasih gerichtet, und betrifft das Geleit einer 
königlichen Karawane. 

236. Desgl. Ergebenheitsbetheuerung. Er wird Bianapa Gehorsam 
leisten. 


237. Mut-Addi an Janhama über Ereignisse im südlichsten 
Palästina. 


238. Jama. Ergebenbeitsversicherungen. 

239. Addu-daian (Addu-Sapat, Sipti-Addu?). Ergebenheits- 
versicherungen, er wird für den rabisu eintreten. Die Stadt Tumurka 
ist von ihm abgefallen, Mnnhatismn hat ihm Maia abgenommen, er 
bittet, Rianapa auzuweisen, sie zurückzugeben. Bija hat Gezar besetzt. 

240. Desgl. verstümmelt. Bitte um Besatzung, er wird zu Hofe 
kommen. 


241. Sipti-Addi. Empfangsbestätigung eines Briefes. »Janhama 
ist treu.« 

242. Sipturi-... Er wird Lieferungen besorgen. 

243. Sipti- Er hat die erhalteneu Befehle ausgeführt. 

244. Dasru. 

245. Desgl. 


246. Zitrijara. Gehorsamsversicherung. 

247. Desgl. 

248. Desgl. Empfangsbestätigung, er wird den erhaltenen Befehl 
ausfübren. 


249. Satija von Er behauptet die Stadt En-Sa siri »für 

den König«, schickt seine Tochter an den Hof. 


250. Der Fürst von Dubu (Gubbu?). Er wird zum Heere 
stossen. 


Hl 
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251—268. 

251. 

Fürst von 

Kami. Desgl. 

252. 

Abd-milki 

von Sashimi. Desgl. 

253. 

Amajasi. 

Desgl. 

254. 

Jiktasu. ] 

Er hält die Stadt bis er Kunde vom König erhält. 

255. 

Baduza. 

Er wird sich ruhig verhalten bis ein ägyptischer 


Beamter eintrifft, uru seinen Fall zu entscheiden. Hieratisches Zeichen. 

256. Mu-ut-zu-’- . . .'). Er hat eine königliche Karawane nach 
Hanigalbat geleitet. 

257. Su rasa r von . . . -ti-as-na. Treueversicherung. 

258 • h i - 1 i - j a. Er wartet auf das Eintreffen eines ägyptischen 

Beamten, um ihm beizustehen gegen seine Feinde. Meldet die Ankunft 
jemands (Rückseite lff) aus Amurri. 

259. Hiziri. Er hat die befohlenen Lieferungen für die Truppen 
ausgeführt, wird sich dem rabisu Maia zur Verfügung stellen. 

260. Rusbania von Tarn na. 

261. Zi-sa mi mi. Gehorsamszusicherung. 

262. Nu-ur-tu-ja- . . . -ma(?). Er behauptet seine Stadt bis der 
rabisu ankommt, sein Vater ist gefallen. 

263. Der Fürst von Nazima. Er wird zum königlichen Heere 
stosseu. 


264. Dijati. Ergebenheitsversicherungen. Er hat die befohlenen 
Lieferungen besorgt. 

265. Tagi (so ist zu lesen) s. No. 189, 190. 

266. Jahzibaia s. auch No. 274. 

267. Jamiuta von Gadnsuna. 

268. Su(?)-l>a-ja-di an »den Grossen 8 ), meinen Herrn«. Man hat 
ihm die meisten der ihm vom König verliehenen Städte weggenoramen 
und er bittet um Schutz und Hilfe. 


') I)a die Ergänzung des Namens seines Vaters in Z. 1 5 als sicher gelten 
dürfte, so war er einer der Söhne Lapnja’s. ’) Zu diesem wird hier 

gerade so gesprochen, wie sonst zu dem König. Man kommt auf die Ver- 
muthung, dass der Schreiber gemeint hat den „grossen König' 1 (sarru statt 
amilu). 
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269. ? 

270. ? 

271. Abd-na- 

272. In-ba(?)*u-ta. 

273 ti- Verstümmelt. '/. 11 wird der rabi.su des Königs 

erwähnt (jiilk-bu um flu ra-[bi-si] Sarril). Z. 20 und 21: ha in 21 gehört 
wohl zu 20 (sarru is-tu ma-'i’-ha); dahinter ist nichts mehr zu erkennen 
(kein GAS.). In Z. 21 ist offenbar zu lesen [amilu SA.] GAS. pl. Eine 
Glosse Ha-[bijri] liegt schwerlich vor. 

274. J[ahzibaia], Thon, Schrift und Inhalt sprechen für den 
Urheber von No. 266. Spuren des ersten Zeichens deuten auf ia. 

275. ? 

276. [Ein ägyptischer Beamter an einen kanaanäischen Fürsten]. 
Fordert diesen auf, auszuharren und Geschenke zu schicken. 

277. ?, Ergebenheitsbetheuerungen. 

278. ? 

279. ? 

280. ? 

281. ?, Migdal und Ku-as bat(?) sind ihm feindlich, Abbiha ist die 
Ursache der Schwierigkeiten. 

282. Stücke eines Schreibens eines kanaanäischen Fürsten 
an seinen Fürsprecher bei Hofe, über dessen Eintreten für seine 
Interessen. 

283. Il-ha- Bitte, gegen das Vordringen der Habiri 

einzuschreiten. 

284. ? 

285. ?. Klagen über Janhamn. 

286 — 288. ?. Von demselben Absender. 

289 Addi. 

290. A ki-iz(?)-zi. Vergl. No. 138—140. 

291. Brief von »Dienern« des Königs, deren Namen nicht genannt 
ist, 1 ) wie es scheint, über ein Einverständniss der Ahlarnü*) mit dem 
König von Kardunias (Babylon). 

292. Bruchstücke eines Briefes einer Frau -hi-pa 3 ) an ihre 

»Herrin«. 

293. Eine Frau, deren Name nicht genannt, an ihre 

»Herrin«. 


7 Es fehlen am Anfang der Zeilen jo nur etwa 2 — 3 Zeichen. *) Die 
Aramiier. S. Gesch. Babyl. Assvr. S. 176 ff. 3 ) Taduhipa, Giluhipa an 
Tiji? 

III» 
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294. Verzeichnis» von Gegenständen, welche ein König von 
Ägypten’) an den König von Babylon’) geschickt hat. Die ägyptischen 

Namen der Gegenstände sind mehrfach angegeben (Sa sum-su: 

» genannt«, man sehe die betreffenden Anmerkungen). 

295. Verzeichniss von Geschenken DuSrattas an Nimuria (Mitgift 
Taduhipa’s.) 

2915. Verzeichniss der Mitgift von Dusratta’s Tochter Taduhipa. 

') Und zwar [Nnphu]ri-a, wenn der Babylonier Burnaburiash ist. ’) Vom 
Namen ist: Im ra-ri-ia-ash erhalten, es ist wohl anzunehmen, dass der Schreiber 
ein bu ausgelassen hat, und Bu-ra [4«]-ri-ia-ash zu lesen ist. 
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52 Du bist die Sonne, die aufgeht über mich (1. ihn) 5S und 
die Mauer aus Erz, welche 54 schützt ihn, und weil die 
Hand(?) des Königs, 55 meines Herrn, die starke r>8 ? ?, 57 so 
sagt dieser 58 zur Sonne Abi-milki’s (= meiner Sonne) meinem 
Herrn: 59 Stets will ich sehen 60 das Gesicht des Königs, meines 
Herrn (ihm gehorchen). 61 Und siehe, ich bewache 62 die Stadt 
Tyrus, die grosse Stadt 63 für den König, meinen Herrn, bis 
84 auszieht die Hand (Streitmacht) des Königs, die starke, zu 
mir, 85 um zu geben Wasser zum Trinken für mich 88 und 
Holz zum Wärmen für mich. — Ferner Zimrida, ß7 der Sidonier, 
es schickt Tag für Tag (an ihn) 68 der Rebell Aziri, der Sohn 
Abd-Airat’s 89 über alle Dinge, die er vernimmt aus Ägypten. 
70 Darum schreibe ich an meinen Herrn, und es ist gut, 71 dass 
er es weiss. 

150. (L“) 

1 An den König, meinen Herrn, meine Sonne, meine Götter: 
2 Abimilki, dein Diener. 3 Sieben und sieben (mal) zu Füssen 
des Königs, meines Herrn, falle ich. 4 Ich bin der Staub 
unterhalb der Füsse, 5 die Sandale des Königs, meines Herrn. 
6 0 König, mein Herr, wie die Sonne, 7 wie der Wettergott am 
Himmel bist du. 8 Es möge Sorge tragen der König für seinen 
Diener. 9 Der König, mein Herr, hat mir aufgetragen, I0 ich 
solle bewachen Tyrus, die Magd des Königs, 11 und ich schickte 

einen Brief 12 an den König, meinen Herrn, aber nicht 

13 hat er zurückgeschickt Antwort an mich. 14 Ich bin ein 
Statthalter des Königs, meines Herrn, is und ich, jedes Wort, 
das ich schicke, 18 das ist gut, und niemals schlecht 17 für den 
König, meinen Herrn. Es wolle schicken 18 der König 20 nim- 
Leute, um zu bewachen 19 seine Stadt, dann will ich hinkommen 
zum "König, meinem Herrn, und sein Antlitz sehen. 21 Wie 
könnte ein ntru leben, 22 wenn nicht ausgeht 23 der (Lebens)- 
hauch aus dem Munde des Königs, meines Herrn, 24 und er 
(solcher Gestalt) lebt. Wenn der König schickt 25 an seinen 

Diener, dann lebt er, "auf ewig. Ich 27 

28 hinzukommen 29 zu ihm und zu sehen das 

Antlitz des Königs, meines Herrn. 30 

31 hat geschickt (gemacht) 32 des 

Königs, meines Herrn, 33 bringe zu dir 

18 
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150. Abi-milki von Tyrus. 


34 .- ma bi-li 35 -ra A-zi-ra 88 [mär 

Abd-]As-ra-tum 37 hu-ni-milki Ha-a-bi 38 Mi 

sa-ri (amflu) mär sipr-ri'- 39 . . . it-ta-din (mahäzu) Su-niu-ra 4 u a-na 
A-zi-ra u la-a 41 i-ku-ul sarru is-tif mahäzi-su 42 is-tu mäti-su 
i-nu-ma as-ti-mu 48 su-um sarri u su-um um-ma-m-su 44 u pal-hu 
dannis u gab-bi 45 mät-ti pal-ha-at u sa-a la-a 48 i-la-ak a-na arki 
sarri bi-li-ia 47 sarru i-ti su-um-ma sa-ak-na-ta-ni 48 i-na (amilu) 
rabisu i-na (mahäzu) Sur-ri 49 il-gi Zi-im-ri-da (mahäzu) U-zu 
50 is-tu ardö-ti i-ta-zi-ib-su 51 u ia-nu mi ia-nu isi a-na ia-si-nu 
62 u ia-nu a-ia-ka-mi ni-is-kan 53 mitu u sarru bi-li-ia 54 li-ini- 
li-ik a-na ardi-su sarru bi-li-ia 5 Ä i-na dub-bi is-tapar a-na 
ia-si 66 mi-nu-um-mi ta-as-ti-mi u su-pur 57 a-na sarri Zi-im- 
ri-da (mahäzu) Zi-du-na 68 u A-zi-ra amil ar-ni sarri 59 u 
arnilüt (mahäzu) Ar-wa-da it-mu-ni 80 u is-ta-ni ma-mi-ta i-na 
bi-ri-su-nu 81 u ip-hu-ru-nim ilippäti-su-nu 82 narkabäti-su-nu 
säbi nirüti-su-nu 83 a-na sa-ba-ti (mahäzu) Sur-ri amat sarri 
84 ga-as-ta-at ka-ti sarri da-an-na-tum 88 u da-ga-at-su-nu (ma- 
häzu) Sur-ri 86 la-a i-li-u-nim a-na sa-bat 87 u (mahäzu) Su- 
mu-ra sa-ab-du-nim 88 i-na (siru) bi Zi-im-ri-da 89 sa u-ba- 
lum a-ma-tu sarru 70 a-na A-zi-ra u as-ta-par 71 dup-pa a-na 
sarri bi-li-ia 72 u la-a it-ti-ir-ni 73 a-ma-tu a-na ardi-su 74 is-tu 
mu-ga-ti nakrü-tum 75 i-na muh-hi-ia ia-nu mi 76 ia-nu isi li- 
wa-as-sir 77 dup-pa a-na ardi-su 78 u li-ru-ub u li-mur pa-ni-su 
u sarru [li-im-li-ik] 79 a-na ardi-su a-na mahäzi-su u la-a ma- 

88 mahäzi-su mäti-su am-mi-nim i-nam-mu-[us .... 

81 sarru bi-li-nu is-tu mät-ti u i-ti 82 u i-ti sa-a i ru 

it sarru sa ia-nu a-nu-u[m-ma 83 dup-bi-ia amil niru 

a-na muh-hi sarri Samsi bili-ia 84 u sarru li-it-ti-ir a-na ardi-su 
[a-ma-tu ?] 
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84 der Herr 85 Aziru "Sohn 

Abd-Asrat’s 37 huni-njilki, Häbi 88 Boten 

89 . . . hat gegeben Sumura 40 an Aziru und nicht 41 ver- 
nachlässige der König seine Stadt 48 und sein Land. Wenn 
ich höre 48 den Namen des Königs und den Namen seiner 
Leute, 44 dann fürchte ( ich mich) sehr und das ganze 48 Land 
fürchtet sich , auch wer nicht 48 gehorsam ist dem König, 
meinem Herrn. 47 Der König wisse, obgleich du (= er) mich ein- 
gesetzt hast 48 als rabisu in Tyrus, 49 hat Zimrida Ulzu weg- 
genommen, "nachdem die Mannschaft es in Stich gelassen. 
81 Und wir haben kein Wasser und kein Holz 58 und nicht, 
womit(?) wir besorgend) könnten "die Todten. Der König, 
mein Herr, 84 wolle Sorge tragen für seinen Diener. Der König, 
mein Herr, 55 hat mir in einem Briefe geschrieben: 58 »»Was 
immer du hörst, das schreibe 57 an den König.«« (Darum 
vernimm:) Zimrida von Sidon, 88 und Aziru, der Rebell gegen den 
König, 69 und die Leute von Arvad haben sich besprochen 
60 und einen Bund geschlossen mit einander 81 und haben 
zusammengebracht ihre Schiffe, 88 ihre Streitwagen, ihre «zAt- 
Leute, 88 um wegzunehmen Tyrus, die Magd des Königs. 
84 Wenn die starke Hand des Königs kommt, 88 so wird sie sie 
schlagen. Tyrus 68 haben sie nicht vermocht zu erobern, 87 aber 
■Simyra haben sie erobert. 88 Im Munde von Zimrida*) ist 
der Befehl 89 welchen schickt der König 70 an Azira. Ich 
habe geschrieben 71 einen Brief an den König, meinen Herrn, 
78 aber er hat nicht zurückgeschickt 73 eine Antwort an seinen 
Diener. 74 Seit hergcfallen sind die Feinde 75 über mich, da 
habe ich kein Wasser 78 und kein Holz. (Der König) möge 
schicken 77 einen Brief seinem Diener, 78 dann will ich kommen 
und sein Antlitz sehen. Der König möge Sorge tragen 79 für 

seinen Diener und seine Stadt und nicht "seine Stadt, 

sein Land. Warum wendet sich ab 81 der König, unser Herr, 

vom Lande und 88 und wisse der König, 

was nicht ist. Siehe, [es überbringt] "meinen Brief ein tarn 
zum König, der Sonne, meinem Herrn, 84 und der König sende 
Antwort seinem Diener. 


*) von Sidon. 

18* 
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Abimilki von Tyrus. 


161 . (L so -) 

1 A-na sarri Samsi-ia (ili-isj) iläni-ia *um-ma A-bi-milki 
ardu-ka 3 VII u VII a-na sipi sarri bil-li-ja am-kut 4 a-na-ku 
ip-ru is-tu su-pa-li 5 (masku) si-ni sarri bil-li-ia G an-nu-u a-na- 
an-sur mahäz sarri 7 sa ip-ki-id i-na ka-ti-ia dannis 8 pa-nu-ia a-na 
a-la-ki 9 a-na a-ma-ri pa-ni sarri bi-li-ia I0 u la-a i-li-i is-tu 11 ka-ti 
Zi-im-ri-d a(alu) Zi-du-na 12 is-mi-ni ma i-nu-ma 13 i-ra-bu ma(?) 
i-bu-us 14 nakrütu it-ti-ia li-id-din-ni 15 samt bil-li-ia [X]X amilüti 
a-na 16 na-sa-ri mahäz sarri bi-li-ia 17 u li-ru-ub a-na mah-ri 18 sarri 
bi-li-ia a-na da-ga-li ,9 pa-ni-su damik-ta at-ta-din *°pa-ni-ia a-na 
mi(?)-ru-ti | sa(?)-bu-ti 21 sarri bil-li-ia li-is-al 22 samt bi-li-ia 
(arnilu) rabisi-su 28 i-nu-ma at-ta-din pa-ni-ia 24 a-na mah-ri-ti 
sarri bi-li-ia !5 a-nu-um-ma (amilu) sipr-ri-jia] äG us-si-ir-ti a-na 
[mah-ri] 27 sar-ri bi-li-ia u j[u-us-sir 28 samt bi-li-ia (amilu) 
[sipr-ri-su] 29 [u?] dup-pa-su a-[na ia-si] 80 u li-ru-ub a-na mah-ri 

31 sarri bil-li-ia ma 32 at(?)-ta-din pa-ni- 33 a-na mah- 

ri-ti 34 pa-ni sarri bil-li-[ia 35 la-a i-ti-zi-ib 

36 ardi-su is-tu ka-ti 87 li-it-ta-din pa-ni 88 samt 

bi-li-ia u id-[din-ni] 39 mi a-na si-it- J u 40 u ist a-na 

ardi-su .... 41 i-ti samt bi-li-ia i-nu-ma 42 i-na mahri(?) nabali 1 ) 
ni-ta-sa-ab 43 ia-nu mi u ia-nu isi 44 a-na ia-si-nu a-nu-um-ma 
45 us-si-ir-[ft'j Ilu-milku amil sipr-ri 46 a-na mah-ri sarri bi-li-ia 

47 u at-ta-din V biltu siparri 48 (isu) ba-bu-ma I (isu) [ 

gi-na-zu 49 samt bi-li-ia is-ta-par a-na ia-si-nu (?) 50 sa ta-as-mi is-tu 
(mätu) Ki-na-ah-na 61 u su-pur a-na ia-si 52 sar (mätu) Da-nu-na 
mit Ä3 u sa-ar-ra ahu-su 54 a-na arki-su u pa-as-ha-at 55 mäti-su 
u jilmad samt (älu) U-ga-ri-it 56 i-ku-ul i-sa-tuin mi-si-il-su 
57 i-kul u mi-si-(t7)-su ia-nu 68 u amilüti säb (mätu) Ha-at-ti 


') AN.AB.BA Gegensatz zu A.AB.BA, da es sich hier doch wohl 
um eine Einschliessung auf der Land Seite handelt? 
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151. (L 3o 0 

‘An den König, meine Sonne, meine Götter, 2 : Abi-milki, 
dein Diener. 8 Sieben und sieben mal zu Füssen des Königs 
meines Herrn, falle ich. 4 Ich bin der Staub unterhalb 5 der 
Sandale des Königs, meines Herrn. 8 Siehe, ich bewache die 
Stadt des Königs, 7 welche er meiner Hand anvertraut hat. 
Gar sehr 8 ist mein Antlitz (Sinn) darauf (gerichtet) zu gehen, 
9 um zu sehen das Antlitz des Königs, meines Herrn, 10 aber 
ich vermag nicht wegen "Zimrida's von Sidon. ,2 \Venn er von 
mir hört, dass ich 18 zu Hofe gehen will, dann verübt er 14 Feind- 
seligkeiten gegen mich. Es gebe mir 15 der König, mein Herr, 
20 Leute, um zu 16 bewachen die Stadt des Königs, meines Herrn. 
17 Dann werde ich kommen vor den 18 Künig, meinen Herrn, 
um zu sehen 19 sein Antlitz gnadenvoll. Ich richte 20 mein 

Antlitz auf den Dienst (? ) 21 des Königs, meines Herrn. 

Es frage 22 der König, mein Herr, seinen Beamten, 2S ob ich ge- 
richtet habe mein Antlitz auf eine Audienz (?) 21 bei dem König, 
meinen Herrn. 25 Siehe, meinen Boten 26 habe ich geschickt an 
27 den König, meinen Herrn, deshalb schicke "der König, mein 
Herr, seinen Boten "und seinen Brief an mich. "Dann werde 
ich hinkommen zu 81 dem Könige, meinem Herrn. 32 Ich(?) habe 
gerichtet [mein] Antlitz "auf Anwesenheit [vor] 84 dem Gesicht 
des Königs, meines Herrn, [und] 83 nicht lasse im Stich [der 

König, mein Herr,] "seinen Diener vor 87 Es [wende mir 

zu sein] Antlitz "der König, mein Herr, und gebe mir "Wasser 

zum Trinken 40 und Holz seinem Diener 41 Es 

wisse der König, dass 42 wir auf der Land(?)seite eingeschlossen (?) 
sind, 48 so dass wir kein Wasser und kein Holz 44 haben. 
Siehe, 45 ich habe geschickt Ilu-milki als Boten 48 an den König, 

meinen Herrn, 47 und gegeben 5 Talente Erz, 48 ein (aus 

Holz!), ein kinazu. 49 I)er König hat uns geschrieben : "»»Was 
du hörst aus dem Land Kanaan, 51 das schreibe mir«« (darum 
melde ich): "Der König von Danuna ist gestorben 58 und sein 
Bruder ist König geworden 54 nach ihm, und es ist ruhig 55 sein 
Land. Auch wisse der König: Die Stadt Ugarit 56 hat das 
Feuer gefressen, die Hälfte davon 57 hat es gefressen, und die 
Hälfte nicht. "Auch die Hatti sind nicht mehr*). 

*) oder: »Die Hatti haben es nicht gethan?« 
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151. 152. Abi-inilki von Tyrus. 


ia-nu 59 I-ta-ga-ma pa-wa-ri 60 (mahäzu) Ki-id-si u 61 A-zi-r« 
nakrutu 82 it-ti Nam-ja-wa-zi 83 nakar 81 a-ta-mur ha-ba-li 65 Zi- 
im-ri-da 86 i-nu-ma ip-hu-ur 87 ilippi säbi is-tu aläni A-zi-ra . . . 

. . . 88 a-na muh-hi-ia u da-mi-ik I-nu-ma arba-u 89 amil 

niriiti bi-li-ia u ? ? ? gab-bu li-id-din 70 pa-ni-su sarru a-na 
ardi-su u li-sa-har . | ja-sa 


152. (L* 1 -) 

1 A-na sarri [Samsi-ia iläni-ia] 2 um-ma A-bi-milki [ardu-ka] 
3 VII u VII a-na sipi s[arri bil-li-ia am-kut] 4 a na-ku ip-ru is-tu 
5 su-pa-li (maäku) si-ni s[arri bil-li-ia] 8 u sarru Samas da-ri-[tum 
. . . 7 sarru ik-bi a-na ardi-su . . . 8 a-na ardi sal-ma-ia-a-ti 9 a-na 
na-da-ni si-hu u a-na 10 nii | mi-ma a-na si-ti-su n u la-a i-bu- 
us-su-nim 1 *ki-ma ka-bi sarru bi-li-ia 13 la-a i-na-an-di-nu-nim 
14 u li-im-li-ik sarru l5 a-na ardi Sal-ma-ja-a-ti 16 a-na na-da-ni 
mi 17 as-sum ba-la-ti-su sa-ni-tu 18 bi-li sarru 1-nu-ma ia-nu 19 isi 
ia-[nu?] mi ia-nu isti-nu 20 u 1 )-nu-tum (?) . . . . -ru ia-nu sa-mu 
sl a-na na- . . . li-ti sarru bi-li 22 a na ardu Sal-]ma-ja-a-ti 23 a-na, 
na-d[a]-ni ba-la-ti a-na sa-su 24 i-nu-ma it-ta-din 25 sarru bili-ia. 

mi a-na si-ti 26 ardu Sal-ma-ia-a-ti 2 ‘ (abgebrochen)*). 28 

.... id-din-nu-nim 2B . . . ki-ma ka-bi sarru 80 u li-ti sarru a-na 
ardi-su 31 u a-na (mahazu) Sur-ri 32 mahäz Sal-ma-ja-a-ti 33 u 
sa it-ta-zi a-ma-tu 34 is-tu (siru) bi pl. sarri 85 a-na ardi-su sa 
i-bu-us pa-ni mu . . . la-ak 8fl a-ma-tu sarru 


') Hier sehliosst B. 228 an. Es ist ohne Einsicht des Originals 
nicht möglich festzustellen, ob dieses Stück zur selben Tafel gehört. 
Das wäre nur möglich, wenn bei L. 31 am Anfang der Rückseite mehrere 
Zeilen fehlen, was in der Ausgabe nicht angegeben ist. Es sind die in 
Anm. 2 als 27 ab etc. gezählten Zeilen. *) B. 228 schliesst hier noch 

weiter an: * 7 u id-din pani-ia ...... !, »a-na ur-da-ti-su 5 ' b Sal" 

ma ia-a-ti BI-ti- 'mu su u ur ra * 1-nu-ma i-tl-din 

<*i-na pa-ni sarri bfli-[ia .... ®(= Rückseite 1) u] pal-ha-ku | ir?.... 
i (= Rückseite 2) . . . -ia i ni u . . . « 1-nu-ma i-mur sarru SamaS 
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M Itaknma hat genommen*) 60 die Stadt Kodes und 61 Aziri 
hat Feindseligkeiten 82 gegen Namiawaza 88 begonnen. 81 Ich 
habe vernommen (?) das Verbrechen GS Zimridas, 86 dass er 
zusammengebracht hat 67 Schiffe und Leute aus den Städten 

Aziri’s 68 gegen mich, und gewähre, dass vier 89 mrti- 

Leute meines Herrn gänzlich. Es wende 10 sein Antlitz 

der König auf seinen Diener und ziehe aus (zur Hilfe) (N* 1 ?). 

152. (L 31 .) 

‘An den König, meine Sonne, meine Götter 2 : Abi-milki, 
dein Diener. 3 Sieben und sieben mal zu Füssen des Königs, 
meines Herrn, falle ich. ‘Ich bin der Staub 5 unterhalb der 
Sandale des Königs, meines Herrn. 6 Und der König ist ewig 
Sonne. 7 Der König befahl seinem Diener, 8 dem Diener 
Salmajati’s 9 zu geben Getreide**) und 19 Wasser ( c- °) zum 
Trinken, 11 aber nicht hat man gethan, 12 wie befohlen hat der 
König, mein Herr, 13 nicht hat man (es) gegeben. 14 Darum 
wolle sorgen der König 15 für den Diener Salmajati’s, 18 zu 
geben Wasser 17 zum Leben. Ferner 18 wisse der König, dass 
nicht ist 13 Holz, nicht ist Wasser, nicht ist irgend ein *°Geräth 

nicht ist Gemüse (?) 21 um zu es sorge der König, 

der Herr, 22 für den Diener Salmajati’s , 23 zu geben Leben 
ihm. 24 . . . . Wenn giebt 25 der König, mein Herr, Wasser 
zum Trinken 26 dem Diener Salmajati’s 27 (abgebrochen). 

28 man gegeben 29 . . . wie befohlen hatte der König. 

30 Und es sorge der König für seinen Diener 81 und für 
die Stadt Tyrus 32 die Stadt Salmajati’s. 33 llnd das Wort, das 
ausgeht 34 aus dem Munde des Königs 33 an seinen Diener, das 
thut "das Wort des Königs. 


h u la a i-bu-us >amil narkabti (?) * sarru (Zeile i 

könnte an 28 anschliessend ä, dann werde ich mein Augenmerk richten 

5, »auf einen Dienst *> Sahnajati ? «bei Tag und 

Nacht d wenn giebt d zur Verfügung des Königs, meines 

Herrn e (= Rückseite 1) ich fürchte mich ([N']'K ? ?) f. . . 

...??... s wenn sieht der König, die Sonne h und nicht thut 

* ein Streitwagenführer k der König 

*) ein Verbum im Sinne »erobern«, zerstören« erfordert der Sinn. 
An ein '>2 verbrennen ist wohl kaum zu denken. **) statt si’u? 
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152 — 154. Abi-mjlki von Tvrus. 


37 sarru Samas da-ri-tura 38 u a-na arad ki-it-ti-[su 39 sarru 

bi-li-ia 40 a-na na-sa-ri mahäz Sal-ma-ja-a-ti 

41 bit(?)-ti-ia a-nu-um(?)-ma (?) bi 4 *sa-ni-tu bi-li [sarru 

bili-ia] 43 sabi muh-hi-ia la(?) 44 a-na ir-zi-ti .... 

45 i-nu-ma ru(?) sa(?) um 40 sarru bili-ia u 

i-ga? . . . 47 i-na ir-zi-ti u 48 sarru bi-li-ia lib-bi gab-bi 49 mät-ti i-ti u 
li-id-[din] 50 pa-ni-su sarru a-na ardi-su 51 u (mahäzu) Sur-ri 
* 2 mahäz Sal-ma-ja-a-ti r ’ 3 a-na na-da-ni [isi 54 u] mi a-na ba-[la- 

ti-su] 55 sa-ni-tu bi-li 50 li-is-al sarru (amilu) rabisu 

i-nu-ma [as]-bu-nim *) Ä7 i?]-na (mahäzu) Su-mu-ri a-mur amil 
(mahäzu) . . . -?-ti 58 . . . ilippi a-li-ik u amil (mahäzu) Zi-du-[na 
i-na II ilippäti 59 [il-]la-ak u a-na-ku i-la ak ka-du gab-bi 
ilippi-[ia] u gab-bi . . . . -ia] ,!0 u li-im-li-ik sarru a-na ardi-su 
4)1 u i-sur 

153. (B““.) 

‘A-na] sar-ri [bili-ia Samsi-ia] s um-ma A-bi-mil-[ki nrdu-ka] 
8 VII u VII a-na sipi sarri bili-[ia am-kut] 4 ji(?)-na-da-an sarru 
pa-ni-su 5 a-na ardi-su u arad [Salmajati?] 6 ? ? ? ma a-na 

7 na-za-ri mahäz sarri .... 8 u a-na-ku ki-ma .... 9 

i-na-an-sur 10 mahäz sarri bili-ia u 11 a-na-ku i-ra-ab 12 a-na 
da-ga-li I8 pa-ni sarri bi-li-ia 14 u li-id-din 15 sarru pa-ni-su 
16 a-na arad [Äi'-]ti-su 17 u li-id-din-su 18 (alu) U-su as-sum 
19 ba-la-ti-su ä0 u as-sum (Rest verstümmelt). Auf dem Querraud 
5 unleserliche Zeilen , in Z. 3: a-bu-ti-ia meine Viiter('?). 


154. (B •*.) 

1 A-na sarri bili-ia iläni-ia Sam-si 2 um-ma A-bi-milki 
ardu-ka 3 VII u VII a-na sipi sarri bi-li-ia 4 sarru bi-li-ia is-ta- 
par 6 as-sum ta-mi-ku sa i-pa-as-si 0 it-ti-ia at-ta-din 7 a-na 
sarri bi-li-ia 8 IC ? sukultu (?) u 9 li-it-ta din sarru bi-li-ia 


') Auch die Enden des Querrandes von B. 228 schliessen an. 
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37 Der König ist die ewige Sonne 38 und seinem treuen Diener 

39 möge der König, mein Herr 40 zu schützen Stadt 

Salmajati’s 41 meine Heimatli(?), denn 4ä Ferner 

wisse der König, mein Herr, dass 43 Leute bei mir nicht [sind] 

44 in das Land 46 wenn 48 der König, 

mein Herr, dann werden sie 47 in das Land. Und 48 der 

König, mein Herr, sorge für das ganze 48 Land und es wende 
50 der König sein Antlitz auf seinen Diener 51 und auf die 
Stadt Tyrus, 52 die Stadt Salmajati’s, 58 zu geben Holz "‘und 

Wasser zu seinem Leben. ""Ferner, o Herr, 56 es frage 

der König den Beamten, ob sie liegen 57 vor Simyra. Siehe, 

der Fürst von*) 58 zu Schiffe ist gekommen und der 

Fürst von Sidon mit 2 Schiffen 39 ist gekommen, und ich werde 

ziehen mit allen meinen Schiffen und allen 60 Und es 

sorge der König für seinen Diener 81 und beschütze 

153. (B ”*.) 

'An den König, meinen Herrn, meine Sonne, 2 : Abi-milki, 
dein Diener. "Sieben und sieben mal zu Füssen des Königs, 
meines Herrn, falle ich. 4 Es wende zu(?) der König sein 

Antlitz 5 seinem Diener nnd dem Diener Salmajati’s (?) 8 

.... zu 7 vertheidigen die Stadt des Königs. "Und ich wie 

9 werde vertheidigen 10 die Stadt des Königs, 

meines Herrn. Und 11 ich werde kommen, 12 um zu sehen 
13 das Gesicht des Königs, meines Herrn. 14 Darum wende zu 
15 der König sein Gesicht 18 seinem treuen Diener 17 und gebe 
ihm 18 Usü zu 19 seinem Leben "und w r eil (Rest verstümmelt). 
Auf dem Querrand 5 unleserliche Zeilen , in Z. 3: a-bu-ti-ia meine 
Väter (?). 

15-1. (B ”.) 

4 An den König, meinen Herrn, meine Götter, meine Sonne, 
"Abi-milki , dein Diener. "Sieben und sieben mal zu Füssen* 
des Königs, meines Herrn, (falle ich). 4 Der König, mein Herr, 

hat geschrieben, "dass ich dir solle, was ist 8 bei mir. 

Ich habe (darum) gegeben 7 dem König, meinem Herrn, 

8 100 an Gewicht (?) und 9 es möge (daher) zu wenden 

der König, mein Herr, 

*) Vgl. 155, 14. 
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154 — 156. Abi-milki von Tyrus. 


10 pa-ni-su a-na ardi-su 11 u H-id-din (alu) U-zu 12 a-na ardi-su 
GA 1 ) | a-ku-li u mi-rna 13 a-na si-ti-su li-it-ta-din 14 sarru 
bi-li-ia X (amilu) niru 15 a-na na-sa-ri 16 mahä-zi-su u li-ru-ub 
17 u li-mur pa-ni sarri bi-li-ia 18 a-na pa-nu-ia a-na 19 muh-hi 
Harri bi-li-ia 30 ki-i-mi i-nu-ma 81 ip-ki-id-ni sarru bi-li 83 a-na 
na-sa-ri mahäzi-su 38 u as-ta-par a-na sarri bi-li-ja 84 i-nu-ma 
ü-mi-sa-ma 85 il-gi sar (mahäzu) Zi-du-na 8ß amilu niri-ia li-it- 
ta-din 87 pa-ni-su sarru a-na ardi-su ä8 u li-ip-ki-id 2B a-na (amilu) 
rabisi-su u 80 li-id-din (älu) U-zu 81 a-na (mi) mi-i-ma 32 a-na 
ardi-su a-na la-ki 88 isi a-na ti-ib-nu 84 a-na ti-i-ti i-nu-ma 35 i-bu- 
us nakrü-tum 86 la-a it-ti-ir 87 ma-mi-ta 88 ia-nu mi ti-ib-nu 89 sa 
is-ha-ta mät sarri 40 sar (mahäzu) Zi-du-na 41 sar (mahäzu) Ha-zu-ra 
43 i-ti-zi-ib mähäzi s )-su u it-ta-sa-[ab?] 48 it-ti (amilu) SA.GAS. pl. 
li-i-ti 44 sarru a-na (amilu niru) ni-ru-ti su-nu-tu u 45 i-bu-u» 
mät sarri a-na (amilu) SA.GAS. pl. 46 li-is-al sarru (amilu) rabi- 
si-su sa i-na 47 (mätu) Ki-na-[ah-hi] 


155. (B 231 .) 

4 [A-na sarri bili-ia Samsi-ia iläni-ia ä um-ma A-Jbi-m[ilki 
ardu-ka 8 VII u VII a-na] sipi [sarri bili-ia am-kut 4 a-na-ku 
ip-]ru is-[tu su-pa-al] 5 sipi (masku) si-[ni sarri bi-li-ia 

9 bili-]ia at-ta 7 L hu uh 8 . . . a-jna 

bi-li-ia 9 ardu-ka 10 mahäz sarri bi-[li-ia . . . 

.... 11 ma sa-a-ri 18 ti a-di i-ga-sa-[ad 

18 . . . sarri dannis a-na ia-[si 14 na an-nu-u amil 

(alu) 15 [u Zi-]im-ri-da ... i 1B a-na i]a-si i-na 

( ümi u musi? . . . (Reste von Zeilen). 

156. (B'* 5 .) 

'A-na sarri bil-li-ia *um-ma A-bi-mil-ki ardu[ka] 8 VII u VII 
a-na sipi sarri bili-ia am-kut 4 a-na-ku ip-ru is-tu (masku) si-ni 

') GA = sizbu, statt Ideogramms für »Lebensmittel?« s ) ? ? Or. 
wie Ausgabe. SU ? 
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10 sein Angesicht seinem Diener 11 und geben die Stadt Usu 
12 seinem Diener, Speise ('- x ) und Wasser ,3 zum Trinken für 
ihn. Es möge (auch) geben 14 der König, mein Herr, 10 niru- 
Leute, 18 um zu vertheidigen 16 seine Stadt, damit ich hin- 
kommen kann 17 und sehen das Angesicht des Königs, meines 
Herrn, 18 mit(?) meinem Angesicht, ,9 gegenübertretend dem 
König. 20 Als 21 mich einsetzte der König, mein Herr, 22 um 
zu bewachen seine Stadt , 23 da schrieb ich an den König, 

meinen Herrn: 24 »Da täglich 25 wegnimmt der König von 

Sidon 26 meine niru- Leute, so möge neigen 27 der König 
sein Gesicht auf seinen Diener, 28 und Befehl geben 29 seinem 
Beamten, dass 30 er (mir) gebe Usü 31 zum Wasser 32 für seinen 
Diener, um zu holen 33 Holz und Stroh S4 und Lehm. Denn 
85 er (der rabisu?) handelt feindlich 86 und leistet nicht 37 die 
eidlichen Verpflichtungen. 88 Ich habe kein Stroh 39 so dass 
darniederliegt (?) das Land des Königs. 40 Der König von Sidon 
41 und der König von Hasur 42 hat verlassen seine Stadt(?) und 
sie haben sich gestellt 4S zu den Habiri. Es bekümmere sich 
44 der König um jene n/ra- Leute, und 45 ich nehme ab das Land 
des Königs den Habiri. 4G Es frage der König seinen Beamten, 
der in 47 Kinahhi steht. 

155. (B ***.) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Sonne, meine Götter, 
2 : Abi-milki, dein Diener. s Sieben und sieben mal zu Füssen 
des Königs, meines Herrn, falle ich. 4 Ich bin der Staub unter 
5 den Füssen, der Sandale des Königs, meines Herrn. 8 0 Herr, 

du 7 8 meinem Herrn 

9 dein Diener 10 [ich bewache] die Stadt des 

Königs, meines Herrn der Hauch [des Königs 

12 bis anlangt 18 des Königs gar 

sehr an mich 14 siehe, der Fürst von *) 

lf, und Zimrida [stellen nach] 16 mir bei Tag und Nacht (Reste 
von Zeilen). 

156. (B lts .) 

‘An den König, meinen Herrn: 2 Abimilki, dein Diener. 

3 Sieben und sieben mal zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
falle ich. 4 Ich bin der Staub unter der Sandale 

*) Vgl. 152, 57. (154, 41?). 
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15ß. Abi-inilki von Tyrus. 


5 Sarri bi-li-ia as-ti-mi 6 sa is-sa-par sarru a-na 7 ardi-su . . . 

... ku i-mu-ki 8 ia ja sa ik-bi ®ib-su-tu i-ti- 

bu-us 10 ha-du-ia-ku dannis dannis 11 sa-ni-tu is-tu pa-ta-ri 
12 sabi sarri bil-li-ia 13 muh-hi-ia la-a i-na-an-din-ni “amil (alu) 
Zi-du-na ls ahi-ia a-ra-da lf ’a-na ir-zi-ti 17 a-na la-ki isi 18 la-ki 
mi a-ua si-ti 19 amüu istin(?) da-a-ga 20 u amilu istin (?) I la 

(iz?-jzi-pa .... 21 baitu (?) 22 (fehlen einige Zeilen) 

27 u li-i-ti sarru a-na 88 ardi-su 


157. 

1 A rm sar-ri bili-ia Samas is-tu sa-mi-i 3 ki-bi rua 8 um-jna 
Hu-ra-ta 4 amil (mahäzu) Ak-ka ardu sa sar-ri 5 ip-ru sa sipi-su 
u ka-ka-ru sa ka-ba-si-su 6 a-na sipi sarri bili-ia 7 Samas is-tu sa- 
mi-i 8 Vn-su VH-ha-am 9 us-hi-ti-in 10 i-na pa-an-ti-i | ba-at-nu ma 
11 u si-ru ma | zu-uh-ru ma 12 ma-an-nu amilu | LUM l8 u su-par 
sarru u bili-su a-na sa-[su] 15 u la-a ji-is-mi "’ki-ma sa ju-us-zi 
17 is-tu bi-i I8 Samas is-tu 19 sa-mi-i ki-na-an-na 2 U ju-ub-pa-su mi 


158. (B«) 

1 A-na sarri bili-[ia] 2 Hamas is-tu (AN) [sa-mi] 3 ki-bi ma 
‘um-ma Za-ta-at-na 5 amil (alu) Ak-ka ardu-ka °ardu sa sar-ri 
7 u ipri sa II sipi-su 8 kakkari sa ka-pa-si 9 a-na sipi sar-ri 
10 bili-ia ili-ia 11 Samas is-tu (AN) sa-mi 12 VII-su VH-ta-am 
13 us-hi-hi-in u u ka-ba-tu ma 15 u si-ru ma 


ic sa ia-as-tap-par sarru 17 bi-ili-ia a-na ardi-su 18 ji-is-ti-mu u 
19 gab-bi sa ji-[ik-bi] 20 bili-ia u-si-s[i-ruj 


159. (B •*.) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 Öamas is-tu (AN) sa-mi-i 3 um-ma Za- 
ta-at-na amil (alu) Ak-ka 4 ardu-ka arad sar-ri u 5 ipri sa II 
sipi-su kakkari 6 sa ka-ba-si-su a-na II sipi 
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''des Königs, meines Herrn. Ich habe vernommen G was ge- 
schrieben hat der König 7 an seinen Diener Streitkräfte 


8 was er befohlen hat 9 zu thun, thue ich 10 sehr freudig. 

11 Ferner, seit verlassen haben 12 die Truppen des Königs, meines 
Herrn, 18 mich, lässt mich 11 der Fürst von Sidon, 15 mein 
Bruder, nicht hinabkommen ls ans Land, ''um zu holen Holz, 
18 zu holen Wasser zum Trinken. 19 Einen (?) Mann hat. er 
getödtet 20 und einen (?) Mann Hess er nicht ... 21 lebend (?) 

22 (J eklen einige Zeilen) 27 und es sorge der König für 

28 seinen Diener. 

157. (B 93 .) 

'An den König, meinen Herrn, die Sonne vom Himmel 
2 : 3 Surata, 4 der Fürst von Akko, der Diener des Königs, 
5 der Staub seiner Füsse, und der Boden, worauf er tritt. 6 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, 7 der Sonne, vom Himmel, 
8 sieben und sieben mal "werfe ich mich 10 mit Bauch (P 3 ) 
11 und Rücken (suhru) 12 Welcher Fürst, 13 an den schriebe der 
König, u sein Herr, 15 der nicht gehorchte, 10 wie es hervorgeht 
17 aus dem Munde 18 der Sonne 19 vom Himmel, dass er so thäte. 

158. (B 93 .) 

* An den König, meinen Herrn, 2 die Sonne vom Himmel, 
3 : 'Zatatna, 5 der Fürst von Akko, dein Diener, 6 der Diener 
des Königs, 7 und der Staub seiner Füsse, 8 der Boden, worauf 
er tritt. 9 Zu Füssen des Königs, 10 meines Herrn, meiner 
Götter, 11 der Sonne vom Himmel, ,2 sieben und sieben mal 
13 werfe ich mich 14 mit Brust l5 und Rücken. 


16 Was geschrieben hat der König, 17 mein Herr, an seinen 
Diener, ,8 habe ich vernommen und '"alles, was befohlen hat 
20 mein Herr, werde ich besorgen. 

159. (B S5 .) 

'An den König, meinen Herrn, 2 die Sonne vom Himmel 
3 : Zatatna, der Fürst von Akko, 4 dein Diener, der Diener des 
Königs und r, der Staub seiner Füsse, der Boden "worauf er 
tritt. Zu Füssen 
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159. 160(V). Zatatna von Akko. 


7 sar-ri bili-ia Samas is-tu 8 (AN) sa-mi VII-su VH-ta-am 9 us- 
hi-hi-in u ka-ba-tu ma u si-ru ina 


10 ji-is-mi äar-ru bili-ia "a-wa-at ardi-su [a-nu-ma Zi-ir-]da(m)- 

ia-as-da 12 pa-ta-ar is-tu 18 Nam-ia-wa-za i- 14 it-ti 

Su-ta 15 sarri i-na (alu) 16 la-a ji-ka-bi 

mi-im-mi 17 a-na sa-su tu-us-sa 18 sabi sarri bili-ia i-ba-[sa] 19 it- 
ti-si i-na (alu) Ma-gid-da 20 u ji-ip-tu-ra a-na mu-hi-ia 21 u a-nu-ma 
22 ia-as-pu-ra Su-ta 23 a-na ia-si i-diu mi 2 i Zi-ir-da(m)-ia-as-da 
25 a-na Nam-ia-wa-za u la-a 2 ti i-ba-si na-da-an-su 21 a-mur mi 
(alu) Ak-ka 28 ki-ma (alu) Ma-ag-da-li 29 i-na (mätu) Mi-is-ri u 

la-a 30 [ji-na]-ti-na sar-ru 81 [sa-su-nu] u ji-ir-bu- ... 32 

ili-ia u lu-u 83 [us-si-jra sarru bili ia 34 [amilu] rabisi-su u li- 
il-[ki-]Bu 

160 . (L 32 .) 

'A-na sar-ri bili-ia 2 Samsi-ia ili-ia 3 Samas is-tu (AN) sa- 
mi-i 4 ki-bi ma 5 um-ma Zi-ta-at-na ardu-ka "ipri sipi-ka a-na 
sipi 7 sar-ri bili-ia Samsi-ia 8 ili-ia VH-it u 9 VII-it [w/-]ta-na- 
hi-hi-in 10 a-na sipi sar-ri 11 


161 . (B' 3a .) 

1 A-na sarri bili-ia s ki-bi ma 8 um-ma Ar-ta-ma-an-ja 4 amil 
(alu) Zi-ri-ba-sa-ni 5 ardu-ka a-na sipi "sarri bi-li-ia 7 VII-su 
a-na pa-ni VII 8 ta-an-ni am-kut "a-nu-ma 10 a-na ia-si 11 sa- 
ap-ra-ta I 2 a-na su-si-ri 13 a-na pa-ni sabi bi-ta-ti 14 u mi-ia-rni 
a-na-ku 15 kalbu isti-in u 16 la-a il-la-ku 17 a-nu-ma a-na-ku 
18 ka-du sabi-ia ,9 u narkabäti-ia 20 a-na pa-ni sabi 21 bi-ta-ti 
22 a-di a-sar 2 *ji-ka-bu sarru 24 bi-li-ia 

162 . (L“'.) 

'A-na sarri ma bi-ili-ia 2 ki-bi ma 3 um-ma La-ap-a-ja 
ardu-ka 4 a-na sipi sarri bi-ili-ia am-ku-ut 5 i-nu-ma sap-ra-ta 
"a-na ia-a-si dannü mi 7 amili sa sa-ab-tu alu 
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7 des Königs , meines Herrn, der Sonne vom “Himmel sieben 
und sieben mal 9 werfe ich mich mit Brust und Rücken. 


lu Es höre der König, mein Herr, 11 das Wort seines Dieners. 

Siehe, Zirdaiasda lä ist geflohen vor 13 Namiawaza 11 zu 

Suta, [dem Beamten] 15 des Königs in der Stadt 

"nicht sagt er irgend etwas 17 ausziehen 18 die Truppen 

des Königs, welche sind 19 mit ihr in Makida 20 und er floh 
zu mir. 21 Und siehe, 22 es hat geschrieben Suta 23 an mich: 
»Liefere 24 Zirdaiasda aus S5 an Namiawaza« aber nicht 2,i ist 
möglich seine Auslieferung. 27 Siehe, Akko ist 28 wie Migdol 
29 in Ägypten, und nicht "lasse zu der König, 81 dass jene 
besetzen 32 [die Stadt] gegen mich, und es 83 schicke der 
König, mein Herr, 34 seinen Beamten, der sie (die Stadt) 
besetze. 

160. (L«) 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Sonne, meine 
Götter, 3 die Sonne vom Himmel 4 : R Zitatna, dein Diener, 
6 der Staub deiner Füsse. Zu Füssen 7 des Königs, meines 
Herrn, meiner Sonne, 8 meiner Götter, sieben und 9 sieben mal 
werfe ich mich 10 zu Füssen des Königs 11 

161 . (B IS1 .) 

l An den König, meinen Herrn, 2 : 3 Artamanja, 4 der Fürst 
von Zir-Basan, 5 dein Diener. Zu Füssen 8 des Königs, meines 
Herrn, 7 sieben mal zu sieben 8 mal falle ich. 9 Siehe, ,0 an 
mich “schreibst du, 12 mich zu stellen 13 zur Verfügung der 
Truppen. 14 Wie wäre ich 15 ein Diener und 16 sollte nicht 
marschiren? 17 Siehe, ich 18 sainmt meinen Leuten 19 und meinen 
Streitwagen "(bin) zur Verfügung der 21 Truppen 22 an (jedem) 
Ort, wo 23 befiehlt der König, 24 mein Herr. 

162. (L e *.) 

‘An den König, meinen Herrn, 2 : “Lapaja, dein Diener. 
4 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, falle ich. 5 Als du 
mir schriebst “waren mächtig 7 die Leute, so dass (?) genommen 
wurde die Stadt. 
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162. 163. Lapaja. 


s ki-i us-sur-ru-na amili 9 i-na nakrü-ti sa-ab-ta-at mi alu 10 ki-it 
mi sa-li-mi u ki-it mi it-ta-mi 11 1 (amilu) rabü it-ti-ia 12 sa-ab- 
ta-at mi alu 13 u i-li ka-bi 14 ka-ar-zi-ia | si-ir-ti 15 i-na pa-ni 
sarri ma bi-ili-ia 1 ®Sa-ni-tu ki-i na-am-lu 17 tu-um-ha-su 4 ) la-a 
1H ti-ka-bi-lu u ta-an-na-ku 19 ka-ti amil-lim sa ji-ma-ha-as-si 
20 ki-i a-na-ku i-sa-ha-tu 91 u-ma-an-nu-tu u 22 sa-ab-ta-at mi II 
ali-ia 2s sa-ni-tu sum ma ti-ka-bu 24 ap-pu-na ma * 5 nu-bu-ul mi 
S6 ta-ah-ta-mu u S7 ti-maha-zu-ka i8 i-bi u-sur-ru-na 29 amili sa 
sa-ab-tum alu so i-li su zu mi a-bi-ia 81 u u-sur-ru-su-nu 2 ) 


163. (B 1 '*•) 

1 A-na sar-ri bili-ia u Samsi-ia 2 um-ma La-ap-a-ja ardu-ka 
3 u ip-ru sa ka-pa-si-ka 4 a-na sipi sar-ri bili-ia 5 u Samsi-ia 
VII-su Vü-ta-am 6 ara-kut is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 7 sa sar-ru 
is-tap-ra-an-ni 8 u mi-ia-ti a-na-ku u 9 ji-h-li-ku sar-ru mäti-su 
40 ili-ia a-mur a-na-ku arad ki-ti 11 sar-ri u la-a ar-na-ku 12 u 
la-a ha-ta-ku u 18 la-a a-kal-li biläti-ia 14 u la-a a-kal-li 15 i-ri- 
is-ti (amilu) ra-bi-zi-ia 16 a-nu-ma ji-ka-lu ka-ar-zi-ia 17 ha-ba-lu ma 
u la-a 18 ji-za-an-ni-ku sar-ru bili-ia 19 ar-ni-ia sa-ni-tu 20 i-ba-as-si 
ar-ni-ia 21 i-nu-ma ir-ru-ba-ti 22 a-na (alu) Gaz-ri 23 u ak-ta-bu 
24 pu-hi-ri alu mi 25 ji-il-ti-ku sar-ru 2s mim-mi-ia u mim-nn 
27 Mil-ki-lim a-ia-ka-am 28 i-di ib-si-it 29 Mil-ki-li ili-ia so sa-ni-tu 
81 a-na Dum-mu-ia sa-par sar-ru S2 u-ul i-di i-nu-ma M Dum- 
mu-ia it-ti 34 (amili) SA. GAS. 35 it-ta-na-la-ku 36 u al-lu-u 
na-at-na-ti-su s7 i-na kät Ad-da-DAN(?) 38 sa-ni-tu ki-i sum-ma 
39 a-na assati-ia sa-par sar-ru 40 ki-i a-kal-lu-si ki-i 41 sum-ma 
a-na ia-si 42 sa-par sar-ru 48 su-ku-uu patar sipan-i 


') statt zu = su? 
getrennt, ebenso 20 und 


*) Von 1 — 15 sind alle Zeilen durch Linien 
21; die übrigen (16 — 19, 22 — 32 nicht). 
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8 Obgleich sie vertheidigten die Leute (Fürsten?) 9 wurde durch 
feindlichen Angrifl' genommen die Stadt. 10 Obgleich(?) Friede (?) 
war und obgleich (?) einverstanden war 11 mit mir ein Grosser, 

12 wurde die Stadt erobert. ls Und aussprechen 14 Ver- 

läumdungen (strti) gegen mich ,5 vor dem König, meinem Herrn. 
18 Ferner, was anbetrifft, dass das namlu, 17 sie zerschlagen und es 

nicht 18 ge haben, so sollt ihr 19 die Hand des 

Mannes, welcher es zerschlagen (?). ä0 Da ich gefallen (?) bin 
21 ? ? so 22 sind meine beiden Städte genommen. "Ferner, wenn 
du sagst: 24 erst recht 25 ? 26 ? und 27 dich schlagen 28 ? ver- 

theidigen "die Leute, dass sie erobern die Stadt 80 

mein Vater 81 und sie bewache(n?). 

163. (B”«.) 

4 An den König, meinen Herrn und meine Sonne 2 : Lapaja, 
dein Diener 3 und der Staub, auf den du trittst. 4 Zu Füssen 
des Königs, meines Herrn 5 und meiner Sonne sieben und sieben 
mal “falle ich. Ich habe vernommen die Worte, 7 welche mir 

der König geschrieben hat 8 und ich, dass 9 .... 

der König sein Land 10 mir. Siehe, ich bin ein treuer 

Diener 11 des Königs, ich habe mich nicht vergangen 12 und 
nicht gefehlt und 13 verweigere meinen Tribut nicht 14 und 
verweigere nicht 1Ä den Wunsch meines (des mir Vorgesetzten) 
Beamten. 16 Siehe, man hat mich verläumdet, 17 i“n*); aber 
nicht 18 wolle der König, mein Herr, glauben (?) 19 mein Ver- 
gehen. Ferner, "ist es ein Vergehen meinerseits, 21 wenn 
ich eingezogen bin 22 in Gezer 23 und Befehl gegeben habe 
24 auszuheben die Stadt? 25 Es nehme der König "alles was 
ich habe und alles 27 was Milkili hat, damit(?) 28 er entscheide 
über die That 29 Milkili’s gegen mich. "Ferner, 81 wegen 
Dummuia’s hat mir der König geschrieben: 82 ich weiss nicht, 
ob "Dummuia mit 34 den Habiri 35 gezogen ist. 86 Siehe, ich 
habe ihn anvertraut 87 der Hand Adda-DAN’s. "Ferner, wenn 
"nach meiner Frau schriebe der König, 40 würde ich sie nicht 
verweigern, 41 und wenn an mich 12 schriebe der König: 
43 »sStosse ein Schwert von Erz 

*) Glosse trotz des fehlenden Zeichens. 3 pl. perf. 

19 
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1G4. Addu-asaridu (?). 


44 i-na lib-bi-ka u 4S mit ki-i la-a 46 ib-bu-su si-bi-ir-ti sar-ri 

16b (B 164 ) 

4 A-na sarri bili-ia ki-bi ma 2 um-ma Addu-asaridu ardu-ka 
ma 3 a-na sipi sarri bili-ia VII-su u VILta-arn am-kut 4 ji-di mi 

sar-ru bili-ia s tu-ur-ri-zu a-na mär atnil ar-ni bi-li-ia 

“II mär La-ap-a-ja pa-ni-su-ni 7 a-na hal-li-ik mät sar-ri bili-ia 
*ark-ki sa hu-li-[ku mät] (amilu) a-bu-su 9 u ji-di mi sar-ru 

bili-ia i-nu-ma 4<> ma-ir(?) ... tu a-]na ili-ia 11 II mär 

La-ap-a-ja am-mi-nim-mi Iä na-at-na? ? ? gi ti pa-ta(?)-al-la 13 . . . 
su sar-ri bili-ka alu 14 sa la-ki mi La-ap-a-ja (amilu) a-bu-nu 
15 u ki-ia-am ti-ik-bu-na 16 II mär La-ap-a-ja a-na ia-si i-bu-us 
mi ,7 nakrü-tu i-na amilüt (mätu) Gi-na ili da-ku mi 18 amilu(?) 
a-ba-nu u sum ma nakrü-tu la-a ti-bu-su 19 u nakränu-ka ni- 
nu-um (?) u ip- . . . . ru (?) su 20 ji-ki-im-ni mi il-lim *) sa 
sarri bili-[ia 21 as-sum i-bi-is nakrü-ti i-na afmilüt mät] Gi-na 
2S ardäni sarri bili-ia u ji-it-[ru-us] 23 i-na pa-ni sarri bili-ia u 
lu-[wa-si-ra] 24 isti-in (amilüti) rabi-su ili(?) Nam-ia-wa-za 25 u 

[ji]-ik-bi a-na sa-a-su 28 na mi a-na mu-hi II mär 

La-ap-a-ja 27 u amil ar-ni sar-ri at(?)-ta 28 u ?-la(?) a-di ia- 

sar-ru bili-ia 29 80 

ili II mär La-ap-a-ja 31 32 amilu 

? ? 33 [ni-]nu-um i-na [i ?]-ri-bi-su-ni 

34 a-zi-i siru ZI 35 Mil-[ki-lim] a-na [i-]ri-ib II mär 

La-ap-a-ja 88 am- ? ? arku 37 -su-ni 

i-r[i-bi 38 sa-[ni-tu ni-ik-[bi a-n]a [II mär?] La-ap-a-ja 39 u ki-ia-am 
ti-ik-bu-na [a-na ia-si] 40 i-bu-us mi nakrü-ti ki-ma (amilu) a-bi-na 
41 i-na sarri bili-ka i-nu-ma ji-iz-zi-iz (?) 42 ili (alu) Su-na-? u ili 


(alu) Bur- 43 u ili (alu) Ha-ra-bu u ia(?) .... su-ki-in-ni 

44 ji-iz-zu-uh-si ni(?) 45 u ji-is-bat mi (alu) Gi-ti-ri-mu- . . . 48 u 
ji-pa-at-ti | *)u- sarru bili-ka 2 ) 


') ? Z. 48. a ) zur vorhergehenden Zeile gehörig? 
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44 in dein Herz und 45 stirb,«« dann würde ich nicht '“'un- 
ausgeführt lassen den Befehl des Königs. 

164. (B <5 \) 

'An den König, meinen Herrn: 2 Addu-asaridu(?), dein 

Diener. 3 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, sieben mal und 

sieben mal falle ich. 4 Es wisse der König, mein Herr, 

5 sind gerichtet auf den Sohn des Rebellen meines 

Herrn. 6 Die beiden Söhne Lapaja’s, ihre Absicht 7 steht auf 
den Ruin des Landes des Königs, meines Herrn, 8 nachdem 
sie ruinirt haben das Land seines 1 ) Vaters. 9 Auch wisse 

der König, mein Herr, dass 10 haben] an mich "die 

beiden Söhne Lapaja’s: »Warum "ist gegeben ? ? 

13 des Königs, deines Herrn, die Stadt, "welche genommen 

hat Lapaja, unser Vater?« 15 So sprachen ,B die beiden Söhne 
Lapaja’s zu mir: übe "Feindschaft gegen die Einwohner von 
Gina, weil(?) sie erschlagen haben 4S unsern Vater(?). Und 
wenn du Feindschaft nicht übst, 19 so sind deine Feinde wir.« 

Und 20 es bewahre mich der Gott(?) des Königs, meines 

Herrn, 21 auszuüben Feindschaft gegen die Bewohner von Gina. 
22 die Untcrthanen des Königs, meines Herrn. Und es erscheine 
gut a3 dem König, meinem Herrn, dass [er schicke?] * 4 einen seiner 
Grossen an Namjawaza, 25 und diesem Befehl gebe: 26 »[Ziehe 
zu Felde] gegen die beiden Söhne Lapaja’s, 27 oder ein Rebell 

gegen den König bist du.« "Und bis der König, 

mein Herr, 29 30 gegen 

die beiden Söhne Lapaja’s 31 32 

der 33 wir, wenn sie zu Hofe geben 34 

. . .? 85 Milki-ili (?) zum Zu-Hofe-geheu der beiden Söhne Lapaja’s, 

33 nach 37 zu Hofe gehen. 

*® Ferner (?) wir sprachen zu den Söhnen Lapaja’s. "Und so 
sprachen sie zu mir: 40 »Übe Feindschaft wie unser Vater "gegen 
den König, deinen Herrn, als er lagerte 42 gegen die Stadt Suna 

. . . und gegen die Stadt Bur- 43 und gegen die Stadt 

Harabu und 44 und sie entvölkerte 45 und Giti- 

rimu . . . nahm 2 ) 46 und es ( ) der König, dein Herr, 


’) ihres? 1.: su-nu? *) besiedelte? 

19* 
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164. Addu-aSartdu (?). 


47 u ip-pal-su-ni ji- k]i-im-ni mi 48 il-liin sa sarri bili-ia 

i-bi-is 49 nakrü-ti i-na sarri bili-ia sar-ra bili-ia 

• r ’°i-ru-du a-na-ku u ahi-ia 51 sa ti-is-ti-mu-na a-na ia-si 52 u la-a 
ji-nam-niu-su (amilu) mär si-ip-ri ss Mil-ki-lim is-[tu] mu-hi II 
mär La-ap-a-ja 54 ki(?)-ma nakrü(! > ) ... a-na hal-li-ik 5a mät 


sarri bili-ia ji-ba-’-u S6 u i-ia-nu-um ? nu tu(?) 57 a-na 

ia-si sar-ra bili-ia 58 i-ru-du u a-wa-at ji-ka-bu 59 sar-ru 

bili-ia is-ti-mu 


165 . 

l A-na sarri bili-ia 2 iläni-ia Öamsi-ia s ki-bi ma 4 um-[maJ 
Su-wa-ar-da-te 8 ardu-ka ip-ri sa sipi-ka 6 a-r.a sipi sarri bili-ia 
7 iläni-ia Samsi-ia 8 VII-su Vll-da-am am-ku-ut 9 sarni [bil]-li 
ju-us-8i-ir-ni 19 a-na [ib]-bu-us nakrü-ti 11 i-na (alu) Ki-il-ti 
Iä ib-bu-us-ti nakrü-ta is sal-ma-at a-na ia-ti-ia 14 su-ti-ra-at ali-ia 
ls a-na ia-ti-ia 16 ili ma-an-ni 17 is-tap-par Abd-hi-ba 18 a-na amili 
(alu) Ki-il-ti 19 li-ka mi kaspi u 20 [al]-ku-ni a-na ar-ki-ia 21 u 
ji-di sarru bi-li "i-nu-ma il-ti-ki 23 ali-ia Abd-hi-ba 24 is-tu ka- 
ti-ia sa-ni-tu 25 ji-is-ta-al sarru bi-li 26 sum-ma il-ti-ki amilu 27 u 
sum-ma isti-in alpu 28 u snm-ma imiru is-tu 29 mu-hi-su u 
ki-it-tu-su 80 sa-ni-tu La-ap-a-ja 31 mit sa ji-il-ti-ku 3ä aläni-nu u 
33 a-nu-ma La-ap-a-ja 34 i[t-ti ?] Abd-hi-ba u 86 . . . . ji-il-ti-ku 
aläni-nu 38 [u] ji-di sarru a-na ardi-su 87 [a-]sar(?) ip-si 4 )-an-ni 
u la-a .... 38 ib-bu-su mi-iin-ma a-di 39 ji-su(?)-tu(?)-ru sarru 
a-wa-ti 40 a-na ardi su 


166 . (B ,0, 0 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 ilä-nu-ia u Sam-si-ia 3 um-mä Su-wa- 
ar-da-ta ardu-ka 4 a-na sipi sar-ri bili-ia am-kut 5 V1I u VII 
mi-la-an-na 8 ma-ak-ta-ti a-na sipi sar-ri bili-ia 7 u sa-ap-ra sar-ri 
bili-ia 8 a-na ia-si ur-ru-ba [uj 9 du-gu-la-ni itti(?) sar-ri bili-ia 
lo mi-ia-mi ji-ma-gi-ir 11 ur-ru-ba it-ti sar-ri bili-ia 


') Or. si. Lies: kad = kid: wo er mich eingesetzt hat? 
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47 und sie es bewahre mich(?) 48 der Gott(?) des 

Königs, meines Herrn, [vor einer] That 49 der Feindschaft 
gegen den König, meinen Herrn. Dem König, meinem Herrn, 
60 diene ich und meine Brüder, 51 welche mir gehorchen. 52 Aber 
nicht hören auf die Boten (Aufforderungen) 88 von Milkili an die 
Söhne Lapaja’s, ^Feindschaft zu üben(?) . . ., zu ruiniren 55 das 

Land des Königs, meines Herrn, sind sie bedacht "und 

nicht habe ich 57 bei mir, dem König, meinem Herrn, 

"diene ich, und das Wort, das befiehlt "der König, mein Herr, 
höre ich. 

165. (B ,0 °.) 

'An den König, meinen Herrn, “meine Götter, meine 
Sonne 8 : 4 Suwardata, 5 dein Diener, der Staub deiner Füsse. 
®Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 7 meiner Götter, meiner 
Sonne, 8 sieben und sieben mal falle ich. 9 Der König, mein 
Herr, hat mich beauftragt, 10 Krieg zu führen "gegen 
Keila. 12 Ich führte den Krieg 18 und sie hat sich mir ergeben 
14 und zurückgebracht worden ist meine Stadt 15 an mich. 
18 Wozu 17 hat geschrieben Abd-hiba 18 an die Bewohner von Keila 
19 »Nehmt Geld und "schliesst euch mir an«? 21 Es wisse der 
König, mein Herr, 22 dass genommen hat "meine Stadt Abd-hiba 
24 von mir. Ferner, 25 es erkundige sich der König, mein Herr, 
28 ob ich genommen habe einen Mann 27 oder ein Rind "oder 

einen Esel von "ihm oder seinem 80 Ferner Lapaja 

81 ist gestorben, der genommen hatte "unsere Städte und 
"siehe Lapaja 84 hielt zu(?) Abd-hiba und "[beide] raubten 
unsere Städte. 86 Und es sorge der König für seinen Diener 

87 wo(?) er mich hat, und nicht ... "werde ich etwas 

thun, bis 89 zurücksendet (?) Antwort der König 40 seinem Diener. 

166. (B'"'.) 

'An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter und meine 
Sonne, 8 : Suwardata, dein Diener. 4 Zu Füssen des Königs, 
meines Herrn, falle ich. 5 Sieben mal und sieben mal 8 falle 
ich zu Füssen des Königs, meines Herrn. 7 Es hat geschrieben 
der König, mein Herr, R an mich: Kommt zu Hofe 9 und tretet 
vor das Gesicht des Königs, meines Herrn. 10 Wer wünscht 
''zu Hofe zu ziehen zum König, meinem Herrn, 
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166. 167. Suwardata. 


18 li-ki ma kaspi n kaspi AK I 3 sar-ri bili-ia a-nu-ma Ja-an-ha-mu 
14 it-[tt]-ka u ki-bi it-ti-su 15 summa mi la an-na-kan ia-nu 
16 sabi bi-ta-ti ji-ik-ki-mi-ni 17 sar-ri bili-ia 18 ji-il-ma-ad sar-ri 
bili-ia 19 ki-ma XXX aläni ib-bu-us 80 nakrütu a-na ia-si 
81 a-na-ku isti-in i-ba-sa-ti 88 da-na-at nakrütu ili-ia (?) ä 3 kud(?)- 
di-ni sarri bili-ia 84 is-tu ka-ti-su 85 ju-us-si-ra sar-ri bili-ia 
88 sabi bi-ta-ti ji-ik-ki-[»w'-]ni 87 sar-ri bili-ia a-nu-ma 88 Ja-an- 
ha-mu u ra-bi-si [sa?] 89 snr-ri bili-ia ji-ik-[bi?] 30 sar-ri bili-ia 
it-ti-su 3 l da-na-at mi nakrütu sa ili Su-wa-ar-da-ta 33 u i-ia-nu 
[xabi bi-ta-ti] 


167. (b “”■) 

4 [A-na] san-i bili-ia 8 [ili-]ia Samsi-ia 3 [ki-]bi ma *[um-ma] 
Su-wa-ar-da-ta 5 ardu-ka ip-ri sa sipi-ka s a-na sipi sarri bili-ia 
7 ili-ia Öamsi-ia 8 VII-su VH-da-am am-ku-ut 9 ji-di sarru bi-li 
i-nu-ma 10 [pa-at]-ra-at mät sarri ll [bili-]ia i- . . . . it-ta-zi-[ib ?} 

18 (alu) Ki-il-ti 13 [a-na?] mu-hi amilüti [sa-ru-ta?] 14 u 

ju-us-si-[ra sarru] lä [sabi] bi-[ta]-at 16 17 (amilüti) 

ha-za-nu-ti 18 u lu-u ni-zi-ba 19 ili-su-nu u lu-u 80 ni-du-bu-ur 
81 (amilüti) sa-ru-ta 88 is-tu mät sar-ri 83 bili-ia 


168 . (B "’*•) 

'[A-na sarri bili-ia ilä[ni-ia 8 Samsi-ia ki-bi ma ’nm-nm 
Mil-ki-li ardu-ka 4 ip-ri sa sipi-ka 5 a-na sipi sarri bili-ia # ildni-ia 
Samsi-ia 7 VII-su VII da-am am-ku-ut 8 ji-di [sarru bi-]li i-nu-ma 

9 sal-ma-at [al] sarri bili-ia 10 sa [ip-kid] i-n[a ka-ti-ia 

(Lücke.) 

Rückseite. 1 su Ha-?- 3 ... VI amilüti 

. . . ar 4 u V amilüti sihrüti(?) .... 5 u V amilüti a-si-ru 

ma 8 a-na sarri bili-ia 

169. (B ,ou -) 

'A-na sarri bili-ia 8 ilüni-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma 
Mil-ki-li ardu-ka ma 5 ip-ri sa sipi-ka 8 a-na sipi sarri bili-ia 
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18 bringt Geld und Geld 13 des Königs, meines Herrn. 

Siehe, Janhamu 14 ist bei dir und sprich mit ihm, I5 ob nicht 
durchaus nicht sind (bei mir) ‘“Truppen. Es rette mich 17 der 
König, mein Herr. 18 Es wisse der König, mein Herr, 19 dass 
dreissig Ortschaften 80 feindlich sind gegen mich. 21 Wenn ich 
allein bin, **dann sind die Feinde mächtig über mich. 23 Es rette 
mich der König, mein Herr, 84 aus seiner (des Feindes) Hand. 
85 Es schicke der König, mein Herr, 88 Truppen, es rette mich 
87 der König, mein Herr. Siehe, "Janhamu, -er ist der Beamte 
des 89 Königs, meines Herrn. Es gebe Befehl 80 der König, 
mein Herr, an ihn. 31 Mächtig sind die Feinde 38 über Suwardata, 
3S und nicht hat er [Truppm] 

167. (B>«) 

4 An den König, meinen Herrn, 8 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : 4 Suwardata, Mein Diener, der Staub deiner Füsse. 
8 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 7 meiner Götter, meiner 
Sonne, 8 sieben und sieben mal falle ich. 9 Es wisse der König, 
mein Herr, dass 10 abtrünnig geworden ist das Land des Königs, 
‘‘meines Herrn ... es ist anheimgefallen 12 . . . Keila 13 den 

Feinden. 14 Darum schicke der König 15 Truppen 16 

. . . 17 die Fürsten. 18 Und wir wollen belagern 19 sie und wollen 
20 vertreiben 81 die Feinde 22 aus dem Lande des Königs, 23 meines 
Herrn. 

168. (B 1 “ 8 .) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 8 meine 
Sonne: 3 Milkili, dein Diener, Mer Staub deiner Füsse. 5 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, 6 meiner Götter, meiner 
Sonne, 7 sieben und sieben mal falle ich. 8 Es wisse der König, 
mein Herr, dass 9 sich in Sicherheit befindet die Stadt des 
Königs, meines Herrn, 10 welche er mir anvertraut hat ....'.. 

Rückseite. 2 Hamu s . . . . 6 Weiber 

4 und 5 Knaben(?) 5 und 5 Männer schicke ich “an den 

König, meinen Herrn. 

169. (B ,0> .) 

‘An den König, meinen Herrn, 8 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : ‘Milkili, dein Diener, Ä der Staub deiner Füsse. 
“Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
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169—172. Milkili. 


"iläni-ia Öamsi-ia 8 YII-su VII da-am am-ku-ut 
bi-la '°sarru bili-ia iläni-ia 1 1 Samsi-ia a-na ia-si 
i-su-si-ru-su ‘ s a-na sarri bili-ia ,4 Samas is-tu (AN) 
ji-i-ti ‘“sarru bili-ia iläni-ia 17 Samsi-ia i-nu-ma 
19 sarri bili-ia sa 80 it-ti-ia 


9 a-wa-at ul-ti- 
I! a-nu-um-imi 
sa-mi 15 u lu-u 
18 sa-lim a-sar 


170. (B'».) 

% 

‘A-na sarri bili-ia * iläni-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma Mil- 
ki-li ardu-ka 5 ip-ri sa sipi-ka 6 a-na sipi sarri bili-ia 7 iläni*ia 
Samsi-ia 8 VII-su VII da-am am-kut 9 ji-di sarru bi-li ‘°i-nu-ma 
da-na-at 11 nakrü-tu ili-ia 18 u ili Su-wa ar-da-ta 18 u ji-ki-im 
14 sarru bi-li mäti-su 18 is-tu ka-at ,6 (amilüti) SA.GAS. pl. 
17 sum-ma i-ia-nu l8 ju-us-si-ra 19 sarru bi-li narkabäti 8 ®a-na 

la-ki-nu [la]-a 8l tl-ma-ha-zu-nu ardäni-nu 88 u 

83 sa-al 84 bi-li . . . 85 Ja-an-ha-ma ardi-su 

86 a-na 87 i-na -su 


171. (L M .) 

‘A-na sarri bili-ia 8 ili-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma ‘um-raa Mil- 
ki-li ardu-ka 5 ip-ri sa sipi-ka G a-na sipi sarri bili-ia 7 ili-ia 
Samsi-ia 8 VII-su VH-da-am am-kut 9 ji-di sarru bi-li 10 ip-si 
sa ji-busu-ni “Ja-an-ha-mu 18 is-tu a-zi-ia 13 is-tu mu-hi sarri 
bili-ia “a-nu-ma ji-ba-[al? 15 . II li-im biltu 16 is-tu ka-ti-ia 17 u 
ji-ik-bu 18 a-na ia-si it-na-[ni?j 19 assati-ka u 80 märi-ka u lu-u 
*'i-ma-ha-sa u lu-u 88 ji-di sarru 83 ib-sa an-na-am 84 u lu-u ju- 
us-si-ra 85 sarru bi-li 88 narkabäti u lu-u 87 ji-l-ti-ki-ni 88 a-na 
mu-hi-su la-a 89 tak-la-ak 


172. (L “.) 


‘A-na sarri bili-ia 
ki-li ardu-ku 5 ip-ri sa 


s ili-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma Mil- 
sipi-ka 6 a-na sipi sarri bili-ia 
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7 meiner Götter, meiner Sonne, 8 sieben und sieben mal falle ich. 
9 Das Wort, welches geschickt hat lu der König, mein Herr, meine 
Götter, “meine Sonne, an mich, “siehe, ich werde es aus- 
führen 13 für den König, meinen Herrn, 11 die Sonne vom 
Himmel. 18 Und es wisse “der König, mein Herr, meine 
Götter, 17 meine Sonne, dass 18 in Sicherheit ist der Ort “des 
Königs, meines Herrn, der “mir anvertraut ist. 

170. 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, s : 4 Milkili, dein Diener, 5 der Staub deiner Füsse. 
8 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 7 meiner Götter, meiner 
Sonne, 8 sieben und sieben mal falle ich. 9 Es wisse der König, 
mein Herr, 10 dass mächtig ist “die Feindschaft gegen mich 
“und gegen Suwardata. “Und es errette 14 der König, mein 
Herr, sein Land 15 aus der Hand 16 der Habiri. 17 Wenn 
nicht, “dann schicke “der König, mein Herr, Streitwagen, 
20 um uns zu holen, damit nicht 21 erschlagen uns unsere 

Diener 22 und 28 es frage (?) 24 [der 

König], mein Herr, 25 Janhama, seinen Diener. 20 


171. (L» 2 ) 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : 4 Milkili, dein Diener, 5 der Staub deiner Füsse. 
6 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 7 meiner Götter, meiner 
Sonne, 8 sieben und sieben mal falle ich. 9 Es erfahre der 
König 10 die That, die verübt hat gegen mich “Janhamu, 
“seitdem ich ausgezogen bin 13 vom Hofe des Königs, meines 
Herrn. “Siehe, er hat genommen 15 3(?)000 Talente “aus 
meiner Hand “und gesprochen “zu mir: gieb mir “deine 
Frau und “deine Söhne, damit 21 ich sie tödte. Und 22 es 
erfahre der König 23 diese That 24 und es schicke “der König, 
der Herr, “Streitwägen und 27 bringe uns 28 an seinen Hof, 
nicht 29 zögere (?). 

172. (L® 3 .) 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : 4 Milkili, dein Diener, 5 der Staub deiner Füsse. 
8 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
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173. 174. Frau Xin-ur? 


7 ili-ia Samsi-ia 8 VII-su Vll-da-am am-kut 9 is-ti-mi sa-par 
10 sarri bili-ia a-na ia-si 11 u ju-us-si-ra 18 sarru bi-li sabi bi- 
ta-ta 13 a-na ardäni-su u l 4 ju-us-si-ra 15 sarru bi-li l8 rikku 
SAR. pl. | mu-ur-ru 1 ) 17 a-na ri-bu-u-ti 

173. iß'”) 

7 A-na sarri bili-ia 8 ili-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma 
(amiltu) Nin-ur-? (pl.) 5 amtu-ka a-na sipi sarri 6 bili-ia ili-ia 
Samsi-ia 7 VII-su Vll-da-am am-ku-ut 8 ji-di sarru bi-li *i-nu-ma 
nakrü-tn 10 i-bu-sa-at i-na “rnäti u ga-am-ra-at 13 mät sarri 
bili-ia 18 i-na pa-ta-ri i-na u (amilüti) SA. GAS. pl. 15 u ji-di 
sarru bi-li 16 a-na mäti-su u ji-[di 17 sar]ru bi-li i-nu-ma 18 sa-ap-ru 
I 9 (amilüti) SA. GAS. pl. 80 a-na (alu) A-ia-lu-na 81 u a-na (alu) 

Sa-ar-ha **u u-ba-al-la-a 88 ba II märi 84 Mil-ki-li u 

85 ji-di sarru bi-li 86 ib-sa an-na(?) 


174. (B*«.) 

1 A-na sarri bili-ia 8 ili-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 'um-ma 
(amiltu) Jsin-ur- ? (pl.) 5 amtu-ka ip-ri ß sa sipi-ka 7 a-na sipi 
sarri bili-ia 8 ili-ia Samsi-ia 9 VII-su u Vll-da-am am-kut 10 ji- 
ki-im sarru 11 bi-li mäti-su l 8 is-tu ka-ti I 8 (amilüti) SA.GAS. 
pl. 14 la-a ti-hi-ba-lum (?) 15 la-ki(?)-ta lö (alu) Sa-pu-na I7 u a-na 
la-ma-di 18 sarri bili-ia 

175. (B m .) 

‘A-na sarri ma bili-ia s um-ma Ar-za-wa-ja amil (alu) Mi- 
hi-za 3 a-na sipi bili-ia am-kut 4 sarru bili-ia is-pur mi 5 a-na 
su-si-ri a-na pa-ni 8 sabi bi-ta-at sarri bili-ia 7 u a-na pa-ni 
rabisi-su 8 ma-’-du-ti 

9 u(?) i-ma la kn ba li mi(?) 10 ur-ru-ud sarru bili-ia 


*) IS -j- BI statt BI -f- IS = rik, wie KAN.TJD statt UIAKAX ; 
KAN.MU statt MU.KAN? SAH mit der Glosse muiTa ist doch wohl das 
"*'i HL 1, 13. Man vermuthet hier nicht eine Bedeutung Myrrhen- 
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7 meiner Götter, meiner Sonne, 8 sieben und sieben mal falle 
ich. 9 Ich habe vernommen die Botschaft ,0 des Königs, meines 
Herrn, an mich, 11 und es schicke 12 der König, der Herr, 
seine Truppen 13 seinen Dienern und 11 es schicke 15 der König, 
der Herr, “Myrrhen I7 als Heilmittel*). 

173. <B‘”) 

‘An den König, meinen Herrn, 3 meine Götter, meine 
Sonne 3 : 4 Nin-ur-? “deine Dienerin. Zu Füssen des Königs, 
c meines Herrn, meiner Götter, meiner Sonne, ‘sieben und sieben 
mal falle ich. 9 Es wisse der König, mein Herr, 9 dass Feind- 
schaft 10 besteht im “Lande und dass dahin ist “das Land 
des Königs, meines Herrn, “durch Abfall zu “den Habiri. 
“Darum bekümmere sich der König, mein Herr, 16 um sein 
Land und es wisse (?) 17 der König, mein Herr, dass “geschickt 
haben “die Habiri "nach Ajalon “und nach Sarha (Sor'a) 

22 und geraubt(?) haben 23 zwei Söhne “Milkili’s; und 

25 es nehme Kenntniss der König, mein Herr, 2 ®von dieser 
Thatsache. 

174. (B ,3 *) 

‘An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : 4 N. N. , 5 deine Dienerin, der Staub 8 der Füsse. 
7 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, "meiner Götter, meiner 
Sonne, 9 sieben mal und sieben mal falle ich. 10 Es errette der 
König “sein Land “aus der Hand “der Habiri, “damit sie 
nicht rauben. “Genommen ist “die Stadt Saphön. “Dies zur 
Kenntniss “des Königs, meines Herrn. 

175. (B w .) 

‘An den König, meinen Herrn 2 : Arzawaja, der Fürst von 
Mihiza. 3 Zu Füssen meines Herrn falle ich. 4 Der König, mein 
Herr, hat geschrieben 5 zu liefern 8 den Truppen des Königs, 
meines Herrn, 7 und seinen Beamten, "den zahlreichen. 

9 “diene dem König, meinem Herrn. 


säckchen, sondern Myrrhenkörnchen, Myrrhe in gekörnter Form. Vgl. 
7TS = Steinchen, Kies. Auch HL ist eine solche Bedeutung möglich. 
*) vgl. PlNSn ? 
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175. 176. Arzawja von Ruhiz. 


11 lu-uk-su-da-am-mi 18 sabi bi-ta-at sarri [bili-ia] 13 u rabisi-su 
u a-na-ku 14 su-si-ra-ku gab-pa 15 [a-]na ar-ki-su-nu 16 [u il]-la-ak 
I 7 a-sar na-ak-ru 18 sarri bili-ia 19 u ni-lak-ki-su-nu 80 i-na ka-at 
sarri bili-nn 81 a-ia-bi-su 


176. (B' s0 ) 

1 A-n]a sarri bili-ia 2 u Hamas u iläni-ia s [ki]-bi ma um-ma 
4 [A]r-za-wa-ja arad ki-it-ti 5 [sa] sarri bili-ia ip-ri sipi sarri 
bili-ia 7 a-na sipi sarri bili-ia 8 u Samas u iläni-ia 9 VII-su n 
VH-ta-am am-kut 

10 [is-]ti-mi a-wa-at (pl.) 11 [sarri] bili-ia u iläni-ia ,s [u a-jnu- 

um-ma 13 [i-na-a]n-na [i-na-sa-ru 14 15 . . . bili 

u . . . 16 ji-fe'-mi sarru bili-ia 17 [is-]tu mäti-su 

177. (B*«.J 

4 [A-na sar-jri [bili-ia iläni-ia 2 Samsi-]ia um-ma [A]r(?)-za-ja 
s ardu-ka u i[p-ri sa sipi-ka 4 u ka-ka-ri] ka-pa-si-[ka r, a-na] sipi 
sar-ri bili-ia ®VII-su Vü-ta-am am-kut 7 is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 

8 sa sar-ru bili-ia 9 [i-]na lib-bi dup-bi I0 is-tap-ra 

11 sa arad sarri 18 ia u 13 

ia ardu 14 is-tu 15 u 16 

... 17 la-a ha-ta-ku 18 ar-nu-ia 19 bi-li-ia 

i-nu-ma 80 na-ru ma ti tu 81 (alu) Gaz-ri 88 mi 

83 ji-in-ni-nu-nu mi 84 sar-ru u a-nu-ma 95 i-na-an-na ia-nu 88 pa-ni 
sa-ni-tu is-tu 87 ur-ru-ud sar-ri 88 u mi-im-ma sa 89 ji-ik-ta-bu 

80 [sar]-ru is-ti-mu 31 sa ip-ki-da-ni 38 sar-ru i-na .... 33 

(amilu) rabisi-ia 34 [a-na] na-sa-ri (Auf dem Querrand wohl eine 
Zeile abgebi'ochen.) 
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11 Ich werde mich vereinigen mit 12 den Truppen des Königs, 
meines Herrn, ls und seiner Beamten; und ich 14 werde alles 
ihnen 15 nachschicken 13 und hinziehen 17 (dorthin), wo man 
im Aufstand ist gegen 18 dcn König, meinen Herrn. 19 Und 
wir werden sie bringen 20 in die Hand des Königs, unsere 
Herrn, 21 seine Feinde. 

176 . CB 1 ”.) 

1 A n den König, meinen Herrn, 2 die Sonne, meine Götter 
3 : 4 Arzawja, der treue Diener 5 des Königs, meines Herrn, 
“der Staub der Füsse des Königs, meines Herrn. 7 Zu Füssen 
des Königs, meines Herrn, 8 der Sonne, meiner Götter, 9 sieben 
und sieben mal falle ich. 


10 Ieh habe gehört die Worte 11 des Königs, meines Herrn, 

meiner Götter 18 und siehe, is jetzt bewache ich 14 

15 des Herrn. Und 16 es sorge der König, mein Herr, 

17 um sein Land. 

177 . (B 156 .) 

4 An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne: Arzaja, 3 dein Diener und der Staub deiner Füsse 4 und 
die Erde, darauf du trittst. 5 Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, “sieben mal, sieben mal falle ich. 7 Ich habe vernommen 
die Worte, 8 die der König, mein Herr, 9 in dem Briefe 10 mir 


geschrieben hat 11 eines Dieners des Königs. 12 . . . 

13 , Diener 14 

15 16 17 nicht habe 

ich gesündigt 18 meine Vergehen 19 mein Herr, als 


80 21 Gazri 22 23 möge uns 

24 der König, denn siehe, 25 jetzt ist nicht 2 G Hilfe*). 

Ferner, da 27 ich diene dem König, 28 so höre ich auf alles, 
was 29 befiehlt 30 der König, 31 denn es hat mich eingesetzt 
32 der König in (als?) 33 meinen (mir Vorgesetzten) Be- 
amten 34 zu vertheidigen f/lu/ dem Querrand wohl eine 

Zeile abgebrochen.) 


*) s. B. 115, 39. 
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178. ? Gegner Biia's in Japha. 


178. (L ’ '.) 

‘A-na sarri bili-ia ili-ia s Öamsi-ia ki-bi ma 8 um-ma . . . . 
. . . . -ni ardu-ka 4 a-na sipi sarri bili-ia ili-ia ®Samsi-ia VII u 
Vil-ta-am ®am-ku-ut is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 7 sa sarri bili-ia sa 
is-pu-ur 8 a-na ardi-su si-mi mi a-na 9 a-na (atnllu) rabisi-ka 
u u-sur 1# alani sa Harri bili-ka 11 sa it-ti-ka a-nu-ma ls is-zu-ru 
a-wa-at sa 1 8 ka-ba sarru bili-ia a-na ia-si 14 [u] ji-il-ma-ad 15 [sarru] 
bili-ia a-na ardi-su 16 a-mur ib-si Bi-i-ia 17 mär (amiltu) Gu-la-ti 
18 [sa] ia-si ahi-ia 19 sa us-si-ir-ti a-na 20 ur-ra-di i-na (mahäzu) 
Ja-pu 21 u a-na na-sa-risu-nu-ti 22 bit-ti sarri bili-ia 23 u al-lu-u 
il-ki-su-nu 24 Bi-i-ia mär (amiltu) Gu-la-ti 86 u ji-il-ma-ad sarru 
bili-ia 28 a-wa-at ardi-su an-nu-tu 97 sum-ma ki-ia-am ji-ik-bu 
"sarru bili-ia a-na ia-si 29 iz-zi-ib mi alu-ka S 0 is-tu pa-ni Bi-i-ia 
31 u lu-u iz-zi-ba u 82 il-la-ka u lu-u 33 ur-ra-da sarra bili-ia 
“üm-raa u mu-sa a-di 35 da-ri-ia-ta 


179. (B ,a5 .) 

*A-n]a sarri bili-ia ki-bi ma *um-tna Abd-hi-ba ardu-ka 
ma 3 a-na II sipi bili-ia sar-ri 4 VII ta-am u VII ta-am am-kut. 
mi Ä ma-an-na ib-sa-ti a-na sarri bili-ia fi i-ka-lu ka-ar-zi-ja | 
u-sa-a-ru 7 i-na pa-ni sarri bili-ia Abd-hi-ba *pa-ta-ar mi a-na 
sar-ri bili-su 9 a-mur a-na-ku la-a (amilu) a-bi-ia 10 u la-a 
(amiltu) u-mi-ia | sa-ka-na-ni 11 i-na as-ri an-ni-i 12 zu-ru-uh 
sar-ri dannu 18 u-si-ri-ba-an-ni a-na bit (amilu) a-bi-ia 14 am-mi- 
nim-mi a-na-[Art] i-bu-us ,a | ar-na a-na sarri bili-ia 1 G a-di sarru 
bili-ia ibalut 17 a-ka-bi a-na (amilu) rabis sarri bili-[ia] 18 am- 
mi-nim-mi ta-ra-ia-mu 19 (amilu) Ha-bi-ri u ainilüti ha-zi-[a- 
nu-tu] *°ta-za-ia-ru u ki-na-an-na 31 u-sa-wa-ru i-na pa-ni sarri 
bili-ia **i-nu-ma ji-ka-bi hal-ka-at mi ä3 mätät sarri bili-ia ki- 
na-an-na 24 u-sa-wa-ru a-na sarri bili-ia 
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178. (L”) 

'An den König, meinen Herrn, "meine Sonne: 3 

..., dein Diener. 4 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
meiner Götter, 5 meiner Sonne, sieben und sieben mal "falle 
ich. Ich habe vernommen die Befehle ‘des Königs, meines 
Herrn, welche er gesandt hat 8 seinem Diener (des Inhalts): 
» »Höre auf "deinen (den dir Vorgesetzten) Beamten und be- 
wache 10 die Städte des Königs, deines Herrn, "welche dir an- 
vertraut sind.«« Siehe, I2 ieh beobachte den Befehl, den 13 gegeben 
hat der Kpnig, mein Herr, mir "und es möge sich bekümmern 
15 der König, mein Herr, um seinen Diener. 16 Siehe, die That 
Biia’s, 11 des Sohnes der Gulat, i8 welcher meine Brüder, '"welche 
ich geschickt hatte, um ""Dienste zu leisten in Japha 21 und 
damit sie vertheidigen sollten 22 das Gebiet des Königs, meines 
Herrn, äs siehe nun: es hat sie weggefangen 24 Biia, der Sohn 
der Gulat. 25 Nun vernehme der König, mein Herr, ""folgende 
Worte seines Dieners: 27 »Wenn spräche so SH der König, mein 
Herr, zu mir: 23 » »verlass deine Stadt 80 vor Biia«« "'dann 
würde ich sie verlassen und 82 hingehen und 88 dienen dem 
König, meinem Herrn, 34 bei Tag und Nacht bis 85 in Ewigkeit.« 

179 . (B«".) 

'An den König, meinen Herrn. "Abd-hiba, dein Diener. 
3 Zu Füssen meines Herrn, des Königs, 'sieben und sieben mal 
falle ich. 5 Was habe ich gethan wider den König, meinen 
Herrn? 8 Man verläumdet mich 7 vor dem König, meinem 
Herrn (indem man sagt): »Abd-hiba 8 ist abgefallen von dem 

König, seinem Herrn.« "Siehe, ich, weder mein Vater '"noch 
meine Mutter hat mich gesetzt "an diesen Ort. 12 I)er mächtige 
Arm des Königs 13 hat mich eingeführt in mein väterliches 
Gebiet. "Warum sollte ich da begehen "ein Vergehen gegen 
den König, meinen Herrn? '"So wahr der König lebt, "weil 
ich sagte dem Beamten des Königs, meines Herrn: '"Warum 
bevorzugt ihr '"die Habiri, und die (ansässigen Lehns)fürsten 
20 benachtheiligt ihr?, desshalb 21 verläumden sie mich beim 
König. 22 Weil ich sage: es wird zu Grunde gerichtet 28 das 
Gebiet des Königs, meines Herrn, desshalb 24 verläumden sie 
mich beim König, meinem Herrn. 
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25 u li-ti mi sarru bili-ia sa i-nu-ma sa-ka-an sarru bili-ia 

27 [amijlüti ma-sar-ta la-ki mi 28 1-in-ha-mu 29 

-is ' 39 a 31 

Mi-]is-ri (k[i .... 82 sarri bili-ia 33 [ia-n]u 

mi amilüti ma-sar-ta 34 [u li-i]s-ki-in sarru a-na mäti-su 35 [u 

a-na mäti-su pa-ta-ra-at 36 [aljäni sarri bili-ia sa 

I-li-mil-ku 37 i-hal-li-ik gab-bi nmt sar-ri 88 u li-is-kin sarru 
bili-[i«] a-na mäti-su 39 a-na-ku a-ka-bi i-ru-ub mi 10 it-ti sar-ri 
bili-ia u la-mur mi 41 dimäti sarri bili-ia. u nakrütu 4S dannat 
a-na mu-hi-ia u la a-la-’-i 43 i-ra-ba is-tu sarri bili-ia 44 u li-it- 
ru-us i-na pa-ni sarfri bili-ia] 45 lu-ma-si-ra amilüti ma-sar-ta 
48 u li-nt 1 )-ub u la-mu-ur dijmäti] 47 sarri bili-ia | i-nu-ma sarru 
bili-[ia] 48 ibalut i-nu-ma it-ta-zu-u (amilu) ra[bisu] 49 a-ka-bi 
hal-ka-at mi mätät sar-r[i] 50 la ta-sa-mi-u a-na ia-a-si B1 hal-ku 
mi gab-bi (amilüti) ha-zi-a-nu-ti 52 ia-a-nu mi (amilüti) ha-zi- 
a-nu a-na sarri bili-[»'a] 93 li-din sarru pa-ni-su a-na amilüti 
54 u lu-bil mi amilüti sabi pi-da-ti (pi-da-ti) 55 sarru bili-ia ia-a-nu 
mi mätäti a-na sarri R6 (amili) Ha-bi-ru ha-bat gab-bi mätät sarri 
r ' 7 sum ma i-ba-as-si (amilu) sabi pi-da-ti 2 ) 58 i-na satti an-ni-ti 
i-ba-as-si mätäti "sarri bili-fäd u sum-ma ia-a-nu-mi (amilu) 
sab pi-da-ti 60 hal-ka-at mätät sarri bili-ia 61 [a-na] dup-sar sarri 
bili-ia um-ma Abd-hi-ba ß2 ardu-ka ma si-ri-ib a-wa-tu pl. 
83 ba-na-ta a-na sarri bili-ia hal-ka-at 94 [g]ab-bi mätät sarri 
bili-ia 


180 . (B los .) 

1 A-na sar]-ri bili-ia [ki-bi ma 2 um-ma Ab]d-hi-ba ardu-k[a 
ma *a-na sipi] bili-ia VII-[ta-am Vll-ta-am am-kut 

>) Or.: lu. s. S. 210, Anm. 2. 

*) Bedingungssatz: = wenn ich auch beabsichtige — so hindert 
mich. **) T>as Ideogramm A.SI. bedeutet dimtu, die Thräne; jedoch 
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23 Es wisse der König, mein Herr, äG dass der König, mein 
Herr, gestellt hatte 27 Besatzung, aber es hat genommen 28 . . . 

(sie) Janhamu. 29 30 

31 Ägypten 32 König, mein 

Herr 38 nicht ist da Besatzung. 34 Es sorge der König 

für sein Land 35 und [bekümmere sich] um sein Land: abgefallen 
"sind die Ili milku gehörigen Städte des Königs, meines Herrn, 
37 und es wird verloren gehen das ganze Gebiet des Königs. 
"Darum möge sorgen der König, mein Herr, für sein Land. 
"Ich denke*): ich will zu Hofe ziehen “zum König, meinem 
Herrn, und sehen 41 die Thränen**) des Königs, meines Herrn, 
aber die Feinde 42 sind mächtig über mich und ich vermag 
nicht 43 zu Hofe zu ziehen zum König, meinem Herrn. 
44 Darum befinde der König, mein Herr, für gut 45 zu schicken 
Besatzung, 46 damit ich zu Hofe ziehen und sehen kann die 
Thränen**) 47 des Königs, meines Herrn. — So lange der König, 
mein Herr, 48 lebtf), wenn auszieht ein Beamter, 49 pflege ich 
(stets) zu sagen: zu Grunde geht das Land des Königs. 50 Wenn 
ihr nicht auf mich hört, Dl so sind alle Lehnsfürsten verloren, 
"und der König, mein Herr, wird keine Lehnsfürsten mehr 
haben. -"(Darum) wende der König seine Aufmerksamkeit auf 
die Fürsten, 84 und es schicke Truppen "der König, mein 
Herr. Nicht besitzt (noch) Gebiet der König, 56 die Habiri 
verwüsten alles Gebiet des Königs. 57 Wenn da sein werden 
Truppen 58 in diesem Jahre, so wird verbleiben das Gebiet 
"dem König, meinem Herrn, wenn aber keine Truppen da sind, 
60 so ist das Gebiet des Königs, meines Herrn, verloren. 81 An 
den Schreiber des Königs, meines Herrn: Abd-ljiba, 82 dein 
Diener. Trage vor die Worte 83 deutlich (laut) dem König, 
meinem Herrn: »Zu Grunde geht 84 das ganze Gebiet des 

Königs, meines Herrn.« 

180 . (B ,0J .) 

*An den König, meinen Herrn: 2 Abd-hiba, dein Diener. 
3 Zu Füssen meines Herrn sieben mal und sieben mal falle ich. 

liegt hier wie Z. 46 wohl ein Versehen des Schreibers vor, der meinte: 
pänu (81) das Antlitz des Königs. S. jedoch 181, 30. f) Schwur = 
beim Leben des Königs. 

20 
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180. Abd-hiba von Jerusalem (2;. 

4 [ji-is-mi sar-jri a-wa-tu [pl. ardi-su s sa u-si-r]u-bu-ni a-na . . . 

6 a-mur] ib-sa | sa i-[bu-su 7 ma-ni u-tag-ga | 

8 a-wa-[tu 9 10 (abgebrochen). 

ll a-na (ki) u-si-ru-bu li-ti s[ar-r]i is gab-bi matäti 

sa-li-mu a-na ia-a-si nakrütu 13 u li-is-kin sar-ri a-na mäti-su 
14 a-mur mät (alu) Gaz-ri mit (alu) As-ka-lu na 15 u (alu) L[a-ki-s]i 
i-din-nu a-na sa-su-nu 18 akali sainni u mi-im-ma | ma-ah-zi- 
ra-inu 17 u li-is-kin sar-ri a-na sabi pi-da-ti u 18 lu-ma-si-ra sabi 
pi-da-ti a-na amilüti 19 sa ib-bu-su ar-na a-na sar-ri bili-ia 
20 sum-ma i-ba as-si i-na satti an-ni-ti 21 sabi pi-da-tum u i-ba- 
as-si mätät 22 [n] (nmilu) ha-zi-a-nu a na sar-ri bili-ia 23 [u] 
sum-ma ia-nu sabi pi-da-tum ia-a-nu mi 24 [mätät]i u (amilüti) 
ha-zi-a-nu-ti a-na sarri b[ili] *®a-mur mät (mahäzu) U-ru-sa-lim 
an-ni-ta s8 la-a (amilu) abu a-ni la-a um-mi-i[a] 27 [u]a-at-na- 
an-ni | kätu | zu-ru-uh [sarri] dannu 28 [n]a-at-na-an-ni a-na 
ia-a-si 2!l [a-]mur ib-sa an-ni-u ib-si Mil-ki-ili 30 u ib-si märi 
I.a-ap-a-ja 31 sa na-at-nu mät sar-ri (amili) Ha-bi-ri 32 a-mur sarru 
bili-ia sa-du-uk a-na ia-a si 33 as-sum amilüti Ka-si wa li-is-al mi 
84 sar-ri (amilu) rabisi i-nu-ma dunna u-danninü 3 ' ) u u-ba-'-u 

ar-na kab-ta rabi-ta s8 [la]-ka-hu u-nu-tu-su-nu u bi-l[u- 

37 . . . -bi u-ri-i | ga-ag-gi-r[u? ... 38 . . . u-ma-si-ru i-na mät . . . 

... 39 . . . pl. ti-ta-lu it-ti 40 . . . ardäni li-ka-bi 

41 a-na sa-su-nu | ta-za-ka-fpu? 42 mätäti i-na ka-ti-su-nu (?) 
48 li-is-al mi sar-ri a-na sa-su-[nu 44 ma-ad akali ma-ad sainni 
ma-ad lubsäti 1 ) 15 a-di i-til-li Pa-u-ru (amilu) rabis sar-ri 48 a-na 
mät (alu) U-ru-sa-lim u pa-ta-ri 47 [A-]da-ja a-di amili 
ma-sar-ti (amilu) u-i-u 48 . . . -tum sar-ri li-ti mi sar-ri 49 [ji-ik-]bi 
a-na ia-a-si A-da-ja 50 [lu-n] pa-at-ra-an-ni la ti-zi-ib-si 81 [sattaj 
an-ni-ta mu-si-ra-an-ni (amilu) ma-sar-ta 52 [amilu] rabis sar-ri 
mu-si-ra | an-ni-ka- . . . 6S ... H]I.A. mu-si-ir-ti a-na sar-ri 

bi[li-ia] 


') ? KU. HI.A? 

•) oder: siebe Gezer ete. sie (sc. »alle Staaten«) haben ihnen 
(Gezer etc.) Proviant gegeben. **) TCHO = T1CTO Dt. 15,8, Ri 19,20, 
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4 Es vernehme der König die Worte seines Dieners, s welche 
man bringt zu [ihm?]. 6 Siehe, die That, welche man (?) verübt 


7 was soll ich 8 Nachricht 

9 10 (abgebroc/ien) . “haben nach der Stadt gebracht. Es 


wisse der König, 18 alle Staaten haben geschlossen gegen mich 
Feindschaft, 13 darum sorge der König für sein Land. 11 Siehe, 
das Gebiet von Gazri, das von Askalon 18 und die Stadt Lakis 
haben ihnen*) gegeben*) 16 Speise, Öl und allen Bedarf**). 
17 Darum sehe der König nach den Truppen f) und 18 schicke 
Truppen gegen die Fürsten, 19 welche sich vergehen gegen den 
König, meinen Herrn. 20 Wenn es giebt in diesem Jahre 
21 Truppen, dann verbleiben Land 22 und Fürst«« dem König, 
meinem Herrn. 2S Wenn es aber keine Truppen giebt, dann 
bleiben auch 24 nicht Länder und Fürsten dem König, meinem 
Herrn. 25 Siehe, dieses Land Jerusalem, 26 weder mein Vater 
noch meine Mutter 27 hat es mir gegeben; der mächtige Arm 
des Königs 28 hat es mir gegeben. "Siehe, diese That ist eine 
That Milki-il’s 30 und eine That der Söhne Lapaja's, 31 welche 
ausliefern das Land des Königs den Habiri. 32 Siehe, o König, 
mein Herr, ich bin unschuldig 33 betreffs der Kasi. Es frage 
34 der König die Beamten, ob sie Gewaltthätigkeiten begangen(?) 
38 und auf sich geladen haben eine grosse Schuld. 36 Sie haben 

ihre Geräthe genommen und 37 ? ? 

88 . . . schickte(n) nach dem Lande 89 die ziehen 

hinauf(?) zu 40 . . . Sclaven möge sagen “ihnen, 

dass sie stützen(?) “die Länder durch (in?) ihre Hand. 43 Es 
frage der König, sie haben “viel Speise, viel Öl, viel Kleider (?). 
“Bis heraufzog Paura, der Beamte des Königs, “nach Jerusalem, 
war abtrünnig geworden (abgezogen) 47 Adaja sammt der Be- 
satzung, dem Officier 48 des Königs. Es wisse der 

König, 49 er (Pauru) hat zu mir gesprochen: »Adaja 50 ist 

von mir abgefallen, verlass du sie (die Stadt) nicht.« 51 In 
diesem Jahre schicke mir Besatzung, 52 den Beamten des 

Königs schicke 53 schickte ich an den König, 

meinen Herrn. 

wenn an diesen Stellen nicht TOTO zu vocalisiren ist. f) Der Schreiber 
wollte wohl schreiben: seinem Lande (ana mäti-su) und dachte aber 
bereits an Z. 18. 

20 * 
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54 (amilüti) a-si-ru V li-im ... 55 ... V amilüti u-bi-li mi 
girrät sarri 56 la-ki-hu i-na u-ga-ri | sa-ti-i 57 (alu) Ja-lu-na 
li-ti mi sar-ri bili-ia 58 la-a a-la-’-i | mu-si-ra girru 59 a-na sar-ri 
bili-ia as-sum la-ma-ti-ka 60 a-mur sar-ri sa-ka-an sumi-su 81 i-na 
mät U-ru-sa-lim a-na da-ri-is 68 u la-a i-li-’-i i-za-bi sa G3 mätät 
(alu) U-ru-sa-lim 


64 a-na dup-sar sar-ri bili-ia 65 ki-bi raa um ma Abd-hi-ba ardu-ka 
ma 66 a-na II sipi-[Ä-a] am-kutmi ardu-ka a-nu-ki 67 si-ri-ib a-wa-tu 
pl. ba-na-ta 6 S a-na sar-ri bili-ia 69 (amilu) u-i-wa sar-ri a-nu-ki 
70 ma-at-ti a-na ka-fu 


71 u ti-ib-pa-sa ib-sa la-am-na 7 S a-na muli-hi amilüti (mätu) 
Ka-si 7 s [arda?j ba-na la-a tidük | ti-du-ka 74 [i-b]a-su amill 


(mätu) Ka-si 7 ä [i-na] lib-bi biti-ia | li-[is-al mi 76 sar-ru 

a-na sa-su-[nu 77 . . . VH-Jta-am u Vll-ta-am 78 . . . sar-[ru 

bili-ia a-na in-[a-si 


181 . 

1 A-]na sar-ri bili-ia Samsi-[ia ki-bi ma] 2 um-ma Abd-hi-ba 
ardu-ka ma 8 a-na II sipi sarri bili-ia Vll-ta-am 4 u Vll-ta-am 
am-kut mi 5 a-mur sar-ri bili-ia sa-ka-an 6 sumi-su a-na mu-si 
Sam-si 7 u ir-bi Sam-si ha-an-pa 8 sa ih-nu-pu a-na mu-hi-ia 
9 a-mur a-na-ku la-a (amilu) ha-zi-a-nu 10 (amilu) u-i-u a-na. 
sar-ri bili-ia 11 a-mur a-na-ku (amilu) ru-hi sar-ri 18 u u-bi-il 
biltu sar-ri a-na-ku 13 ia-a-nu mi (amilu) abu a-ni ia-a-nu mi 
14 (amiltu) um-mi-ia zu-ru-uh sar-ri dannu 15 sa-ak-na-[an-ni] 

i-na bit (amilu) abi [a-ni 16 [i-nu-ma (amilu) rabis 

sar-ri 17 k]a-sa-ad a-na mu-hi-ia XIII [(amilu) a-si-ri (?) . . . . 
(amilu) ardäni 18 na-at-na-ti 19 Su-u-ta (amilu) rabis sar-[ri ka- 
[sa-ad 20 a-]na mu-hi-ia XXI (amiltu) märäti 81 . . XX (amilu)- 
a-si-ri na-at-na-ti 82 [i-]na ka-ti Su-u-ta kistu sarri bili-ia 88 li-im- 
li-ik mi sar-ri a-na mäti-su 84 hal-ka-at mät sar-ri gab-ba sa. 
85 sa-ba-ta-ni nakrütu a-na ia-a-si 
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54 5000 . . . BS ? + 5 Träger. Die Karawane des Königs 

• 56 hat man beraubt im Gefilde 57 von Ajalon. Es wisse 

•der König, mein Herr, dass 58 ich (desshalb) nicht vermag zu 
befördern die Karawane 69 an den König, meinen Herrn. Dass 
du es wissest! 60 Siche, der König hat gelegt seinen Namen 
61 nach Jerusalem auf ewig, "desshalb kann er nicht verlassen 
458 das Gebiet von Jerusalem. 


e4 An den Schreiber des Königs, meines Herrn 85 : Abd-hiba, 
dein Diener. 66 Zu deinen Füssen falle ich, dein Diener bin 
ich. "Bringe die Worte deutlich 08 vor den König, meinen 
Herrn: 69 »Ein Officier des Königs bin ich.« 70 (Heil) viel 

sei dir. 


71 Und wenn man eine schlimme That verübt hat 72 an den 
Kas, 78 so tödte einen braven Diener (desshalb). 74 Es sind(?) 

die Kas 75 in meinem Gebiete. Es frage 78 der König, 

mein Herr, nach(?) ihnen. ”... sieben mal und sieben mal 
78 . . , der König mir. 

181 . (B‘°\) 

l An den König, meinen Herrn, meine Sonne 2 : Abd-hi-ba, 
dein Diener. 8 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, sieben 
mal 4 und sieben mal falle ich. 6 Siehe, der König, mein Herr, 
hat gelegt 6 seinen Namen auf den Osten 7 und den Westen. 
Verleumdung ist es, 8 was man mir nachredet. 9 Siehe, ich 
bin kein Fürst, 10 ein Beamter bin ich dem König, meinem 
Herrn; 11 siche , ich bin ein Officier des Königs, "einer der 
ihm Tribut bringt bin ich. 13 Nicht mein Vater und nicht 
meine 14 Mutter, der starke Arm des Königs 15 hat mich ein- 
gesetzt in das Gebiet meines Vaters. 16 Als N. N., der Beamte 

des Königs, l7 zu mir kam, habe ich ihm 13 und . . . 

{ Zahl) Sclaven 18 gegeben. 19 (Als) Öüta, der Beamte des 
Königs, zu mir kam, 20 habe ich 21 Sclavinnen 2t ... + 20 

gegeben "an Süta als Geschenk für den König, meinen 

Herrn. 23 Es sorge der König für sein Land. 24 Es geht ver- 
loren das ganze Gebiet des Königs, das "sich feindlich gestellt 
hat gegen mich. 
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181. 182. Abd-hiba von Jerusalem (3. 4). 


ä8 a-mur mätät Si-i-ri a-di (mahazu) Gin(?)-ti-ki-ir-mi-il S7 sal-mu 
a-na gab-bi (amilüti) ha-zi-a-nu-ti 88 u nakrütu a-na ia-a-si 89 ib- 
sa-ti i-nu-ma (amilu) a-mi-ri 30 u la-a a-mar dimäti sarri 31 bili-ia 
ki-i nakrütu 81 * a-na muh-hi-ia sa-ak-na-ti 38 i-nu-ma ilippu i-na 
lib-bi tämti 33 (kätu) zu-ru-uh sarri dannu 34 ti-li-ik-ki (mätu) Na* 
ah-ri-ma 85 u (mätu) Ka-as-si u i-na-an-na 3ö aläni sar-ri 37 ti-li- 
ki-u (amili) Ha-bi-ru 88 ia-a-nu mi is-ti-in (amilu) ha-zi-a-nu 
39 a-na sar-ri bili-ia hal-ku gab-bu i0 a-mur Tu-ur-ba-zu dik ti-[k]a 
41 i-na abulli (alu) Zi-lu-u ka-al sa[rru?j ls a-mur Zi-im-ri-da (alu) 
La-ki-si 48 ig-gi-u-su ardäni ib-su a-na däki(?) 44 Ja-ap-ti-’- (ilu) 
Addi dik ti-ka 45 [i-na] abulli (alu) Zi-lu-u ka-al s[arru 46 . . . . 

i-sa?]-al-su 47 li-]is-kiii sar-[ru a-na mäti-su 

48 u l]i-din sar-ru pa-ni-su? 49 sabi pi-da-ti 

a-na mat [mahäzu? U-ru-sa-lim 50 u] sum ma ia-a-nu mi sabi 
pi-da-tum 51 i-na satti an ni-ti hal-ka-at a-ba-da 52 1 ') gab-bi 
mätät sar-ri bili-ia 53 la-a i-ka-bi-u a-na pa-ni sarri bili-ia 
54 i-nu-ma hal-ka-at mät sarri bili-ia 55 u hal-ku gab-bi (ami- 
lüti) ha-zi-a-nu-ti 5G sum-ma ia-a-nu mi sabi pi-da-tum 57 i-na 
satti an-ni-ti lu-ma-si-ir 58 sar-ru (amilu) rabisu u li-il-ki-a-ni 
59 a-na ia-a-si a-di ahi u nimüt 80 ni-mu-tum 2 ) it-ti sar-ru bili-nu 2 ) 
61 [a-na am]ilu dup-sar sar-ri bili-ia 62 [um-ma] Abd-hi-ba ardu- 
[ka] na a-na II sip[i-ka G3 am-kut] mi si-ri-ib a-wa-tu pl. 64 ba-] 
an-na-ti a-na sar-ri [bili-ia] Gä arad [ki-it-t]um-ka a-na-ku 


182 . (B ,os .) 

1 A-n]a sar-ri bili-ia [bi-bi ma] 2 um -m a Abd-hi-ba ardu-k[a 
ma] 3 a-na II sipi bili-ia s[ar-ri] 4 VII-ta-am Vll-ta-am a[m-kut 
mi] 5 a-mur Mil-ki-lim la-a i-pa-at-[ta-ar] G is-tu märi La-ap-a-ja 
u [is-tu] 7 märi Ar-za-wa a-na i-ri-s[i V] 8 mät sar ri a-na sa-su-nu 
9 (amilu) ha-zi-a-nu sa i-pa-as ib-sa an-ni-wa 10 am-mi-nim sar-ri 
la-a sa-al-su 


*) müsste vor a-ba-da stehen. 5 ) Die beiden Zeichen stehen so 
richtig im Original. In der Autographie sind sie aus einer Rand- 
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26 Siehe, das Gebiet Siri bis nach Ginti-kirmil: 27 verloren sind 
gänzlich die Fürsten ä8 und Feindschaft 29 herrscht gegen mich. 
Wenn einer sehend ist, 30 würde er nicht sehen die Thriinen 
des Königs, 8i meines Herrn, weil Feindschaft "‘gegen mich 
herrscht? 32 Solange Schiffe auf dem Meere waren, 33 hat der 
mächtige Arm des Königs 34 besetzt Nahrima 85 und Kas, aber 
jetzt 36 besetzen die Städte des Königs 87 die Habiri. 38 Nicht 
ein Fürst verbleibt 39 dem König, meinem Herrn, sie gehen 
alle zu Grunde. 40 Siehe, Turbasa ist erschlagen worden 41 im 
Thore von Zilü, und der König bleibt unthätig. 42 Siehe, 

Zimrida von Lakis 43 trachten(?) ihn seine Diener festzunehmen (?) 
um ihn zu tödten(?). 41 Japti’-Addi ist erschlagen 15 im Thore 

von Zilü, und der König bleibt unthätig. 48 frage 

ihn(?). 47 Es sorge der König für sein Land 48 und wende 

seine Aufmerksamkeit 49 [er 6chieke] Truppen nach dem 

Lande von Jerusalem (?). "Denn wenn keine Truppen kommen 
"Mn diesem Jahre, dann ist verloren C 1 -^) 5s das ganze Gebiet 
des Königs, meines Herrn. "Weil (wenn) man es nicht sagt vor 
dem König, meinem Herrn, "dass zu Grunde geht das Land 
des Königs, meines Herrn, "dann gehen zu Grunde alle Fürsten. 
"Wenn es keine Truppen giebt 57 in diesem Jahre, dann schicke 
"der König seinen Beamten, damit er hole 59 mich samrat 
meinen Geschlechtsgenossen und wir "sterben beim König, 
unserem Herrn. 61 An den Schreiber des Königs, meines Herrn, 
62 : Abd-hiba, dein Diener: Zu deinen Füssen "falle ich. 

Bringe die 84 Worte deutlich vor den König, meinen Herrn: 
"»Dein treuer Diener bin ich.« 

182 . (B l06 .) 

4 An den König, meinen Herrn: 2 Abd-hiba, dein Diener. 
3 Zu den Füssen meines Herrn, des Königs, 4 sieben mal und 
sieben mal falle ich. 6 Siehe, Milki-il, ist er nicht abgefallen 
6 zu den Söhnen Lapaja’s und zu 7 den Söhnen Arzawa’s, um 
zu beanspruchen (?) 8 das Land des Königs für sie ? 9 Ein 

Lehnsfürst, der diese That verübt hat, 10 warum zieht*) ihn 
der König nicht zur Verantwortung? 

bemerkung durch Umstellen vertauscht worden. (Ebenso wie in 179, 54 
pi und ti in pi-da-ti pi-da-ti.) *) sa’älu den Process machen. 
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182 — 184. Abd-liiba von Jerusalem (4 — 6). 

u a-mur Mil-ki-lim u Ta-gi 12 ib-su sa i-bu-su an-ni-wa ls i-nu-raa 
la-ki-si (alu) Ku-bu-ta(?) (Die Hälfte der Tafel ist abgebrochen.) 

Rückseite. 1 bit (?) ma 2 ia-a-nu mi amili ma-sar- 

tum sar-ri *ki-na-an-na li-ib-lu-ut sar-ri 4 lu-u ir-bi-su Pu-u-ru 
5 pa-ta-ar i-na ma-ah-ri-ia Ä i-na (mahäzu) Ha-za-ti i-ba-as-si 7 u 
li-iz-kur sar-ri i-na pa-ni-su 8 ma-sar-ta a-na na-sa-ar mätir 
9 gab-bi mät sar-ri pa ta-r[a-at] 10 mu-si-ra Ji-’-in-ha-mu X1 u li-ti 
mät sar-ri , 3 i-na (amilu) dup-sar sar-r[i 13 um]-ma Abd-lii-ba 
ardu-[ka ma u si-ri-ibJ a-wa-tu pl. ba-n[a-tu a-na 15 sar-]ri ma- 
at-ti dannis 16 [a]-na ka tu ardu-ka a-na-ku 


183 . (B 

1 A-n]a sar-ri bili-ia s [ki-]bi ma nm-ma ®[Abd-]hi-ba ardu-ka 
ma a-na II sipi 4 [sar-]ri bili-ia' Vll-ta-am u Vll-ta-am am-kut 
5 [a-mur ib-su] sa i-bu-su-ni 6 Mil-ki-lu u §u-ar-da-tum 7 a-na 
mät sar-ri bili-ia 8 mu-hi-ru sabi (alu) Ga-az-ri 8 *sabi (alu) Gi- 
im-ti 9 u sabi (alu) Ki-il-ti 10 sa-ab-tum mät (alu) Ru-bu-tl 11 pa- 
ta-ra-nt mät sar-ri lä a-na (amili) Ha-bi-ri 13 u i-na-an-na ap-pu-na 
ma U alu mät U-ru-sa-lim su-mu-sa (?) 15 (alu) Bit-Nin-ib 16 al 
sar-ri pa-ta-ra-at 17 [a-]sar amili (alu) Ki-il-ti 18 li-is-mi sar-ri 
a-na Abd-hi-ha ardu-ka 19 u lu-ma-sir sabi pi-da-ti ä0 u lu-ti-ra 
mät sar-ri a-na sar-ri 21 u summa ia-a-nu sabi pi-da-tum "pa- 
ta-ra-at mät sar-ri a-na (amili) 33 Ha-bi-ri 21 ib-su-ti an-ni-u 2a [sa 
Öu-arl-da-tum Mil-ki-[li 26 87 (abgebrochen) 28 u li-is-ki-i[n] 29 sar-ri 
a-na mati-su 


184 . (B««.) 

1 [A-na sarri bili-ia ki-bi ma *um-ma Abd-hi-ba ardu-ka 
ma 3 a-na II] sipi sar-ri] 4 VII-ta-am u VII-ta-[am amkut mi] 
5 a-mur a-na-ku la-a (amilu) [ha-zi-a-nu] 6 (amilu) u-i-u a-na-ku 


a-na [sarri bili-ia] 7 am-mi-nim (amilu mär) sipri 8 la-a 

u-ma-si-ra sarru 9 u ma 10 . . . 

tmi i 11 13 

a-na-ku 
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“Siehe Milki-il und Tagi, 12 die That, welche sie begangen 
haben, ist diese: “Nachdem sie(?) genommen hatten die Stadt 
Rubuti ( Die Hälfte der Tafel ist abgebrochen.) 

Rückseite. 1 3 nicht ist eine Besatzung des 

Königs da. 3 Daher, so wahr der König lebt: 4 wenn Püru zu 
ihm zu Hofe kommt: B er hat mich verlassen, 6 er ist in Gaza. 
7 Darum möge anweisen der König hei ihm 8 eine Besatzung, 
um zu vertheid i gen das Land. 9 Das ganze Land des Königs 
gellt verloren. “Schicke Janhamu, “damit er sorgt für das 
Land des Königs. “An den Schreiber des Königs 13 : Abd-hiba, 
dein Diener: “Bringe die Worte deutlich vor “den König. 
Viel (Heil) gar sehr “sei dir. Ich bin dein Diener. 

183. (B'° 6 .) 

1 An den König, meinen Herrn *: 3 Abd-hiba, dein Diener. 
Zu den Füssen 4 des Königs, meines Herrn, sieben mal und sieben 
mal falle ich. 6 Siehe, die That, welche verübt haben *Milki-il 
und Suardata 7 gegen das Land des Königs, meines Herrn: 8 sie 
haben gedungen (?) die Krieger von Gazri 8 *von Gimti 9 und 
Kilti “und genommen das Gebiet von Rubuti. 1 ‘Es ist verloren 
gegangen das Gebiet des Königs “an die Habiri. 18 Und jetzt 
ist sogar “eine Stadt des Gebietes von Jerusalem, mit Kamen 
“Bit-Ninib, “eine Stadt des Königs, verloren gegangen “an 
die Leute von Kilti. 18 Es höre der König auf Abd-hiba, 

deinen Diener, 19 und schicke Truppen, "damit ich zurückbringe 
das Land des Königs an den König. 31 Denn wenn keine 
Truppen da sind, Sä geht verloren das Land des Königs an die 
"Habiri. “Dies ist die That 35 Öuardata’s und Milki-il’s. 
3637 (abgebrochen) "und es sorge der König für sein Land. 

184. (« ,74 D 

7 An den König, meinen Herrn: 3 Abd-hiba, dein Diener. 
3 Zu den Füssen des Königs 4 sieben mal und sieben mal falle 
ich. *Siehe, ich bin kein Fürst, 6 (sondern) ein Officier bin 
ich von dem König, meinem Herrn. 7 Warum hat seinen Boten 

8 nicht gesandt der König 9 

io u is 

ich 
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184. 185. Abd-hiba von Jerusalem (6. 7). 


13 sar-ru 14 Abd-]hi-ba ardi-su 15 

ai-nu mi 16 da-tu 17 u-ma- 

si-jra sar-ru blli-ia 18 [amilu rabisu] u li-il-ki 19 -nu-ti 

it-ti-ia 20 pl. sar-ru 21 ru ma 

22 .. ni u amilüti 23 sa i-ba-su-u 

21 (amilu) rabis sarri 25 ra-su 

biti-su-nu 28 u li-is-ki-in sar-[ru 21 a-na sa-su-nu 28 u lu- 

ma-si-ra (amilu) mär sipri-[su 29 ardu-ut i-nu-[ma 

so 


185. (B‘~) 

(Fehlen 2 Drittel dev Tafel.) 1 . . . i-na-an-na (alu) U-ru-sa- 
lim *sum-ma i-ba-as-si rnätu an-ni-tu s a-na sar-ri am-rfli-nita 
i-nu-ma 4 (alu) Ha-za-ti a-na sar-ri sa-ak-na-at 5 a-mur mät (alu) 
Gin-ti-ki-ir-mi-il 6 a-na Tagi u amilüt (alu) Gin-ti 7 ma-ku-ut 
i-na bit(?)-sa-a-ni i-ba-as-si 8 u lu ni-bu-us mi i-nu-ma 9 La-ap- 
a-ja 10 u mät-su la-a(?)-mi i-din-nu 11 a-na (amilüti) Ha-bi-ri 
(ki) 12 Mil-ki-lim sa-par a-na Ta-gi 18 u märi lu . . . mi la tu 
nu 14 i-na-nu mi gab-bi i-ri-is-ti-su-nu 15 a-na amilüt Ki-il-ti (ki) 
18 u lu-u ni-ip-tu-ur (alu) U-ru-sa-lim (ki) 17 amilüt ma-sar-tu 
(pl.) sa tu-ma-’-ir 18 i-na kät Ha-ja mär mi-ia-ri-ia 19 la-ki mi 
Ad-da-mihir(?) sa-ka-an 20 i-na biti-su i-na (alu) Ha-za-ti 21 ... 
amxli a-na (mätu) Mi-is-ri (ki) 22 mi sar-ri 

186. (B* 4 ».) 

7 [A-na] sar-ri bi-ili-[ia 2 ki-]bi ma um-ma (ilu) ..- 1 ) 

8 ardu-ka a na sipi bili-ia 4 am-ku-ut a-na sarri bi-ili-ia 5 u li-di 

i-nu-ma ti-la-ku ni ia mi ®mi-na ib-sa-ti a-na Mi-il- 

ki-li 7 i-nu-ma ji-ha-ba-ma(?) amili-ia 8 ili ardäni-su a-na Ta-gi 
9 (amilu) i-mi-su na-da-an 10 ardäni-su u mi-na ib-bu-su-na 

n a-na-ku ili(?) ardu sa(?) 12 [ki-]ti sar-ri a-na-ku u 1S . . . 

. . . . -a ti li u na amilü-tum 14 mur la i-na mu-hi-sa 

15 -tu-ra-ni sarri a-na-ku 10 mi Mil-ki-lu 

17 [märi(?) La-a]p-a-ja u 18 na ja . . . . (mehrere Zeilen 

ganz abgebrochen, dann die Enden von 6 Zeilen). 


') HI? 
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13 der König 11 Abd-hiba, sein 

Diener. 15 10 ” 17 


. . . . es schicke der König, mein Herr, 18 einen Beamten, der 

hole 19 [mich und] diese mit mir 20 

der König 21 82 und 

Leute 28 welche sind 24 

der Beamte des Königs 25 sein ihr 

Haus 26 es sorge der König 27 für sie 28 und 

schicke seinen Boten 29 Dienerschaft wenn (dass 

30 


185. (B 1 “») 

(Fehlen 2 Drittel der Tafel, *. . . jetzt Jerusalem. 2 Wenn 
gehört dieses Land s dem König, warum denn(?) 4 gehört Gaza 
dem König? 5 Siehe, Gintikimil 6 gehört Tagi und die Leute 

von Ginti 7 sind gefallen, in ist er. 8 Und wir wollen 

erobern, damit 9 Lapaja 10 und sein(?) Land sie nicht 
geben 11 den Habiri. 18 Milkili hat geschickt an Tagi ls und 

Söhne 14 jetzt alle ihre Wünsche 15 den Leuten von 

Kilti. 16 Und wir wollen befreien Jerusalem. 17 Die Besatzungs- 
truppen, welche du schicktest 18 durch Haja, meinen , 

19 hat genommen Adda-mihir(?), hat (sie) gelegt 20 in sein Gebiet 

in Gaza. 21 nach Ägypten 22 

des Königs. 


186 . (B ,49 -) 

1 An den König, meinen Herrn 2 : 3 dein 

Diener. Zu Füssen meines Herrn, 4 falle ich dem König, meinem 

Herrn. 5 Es wisse, dass gezogen sind 8 Was habe 

ich gethan Milkili, 7 dass er ge hat meine Leute 8 gegen 

(zu?) seine Knechte? Tagi, 9 seinem Schwiegervater hat er ge- 
geben 10 8eine Knechte. Und was soll anfangen 11 ich ? 

Ein treuer (?) 12 Diener des Königs bin ich. Und 13 ? 

Leute 14 ? dagegen lä ? des Königs hin ich 16 . . 

Milki-il 17 und die Söhne (?) Lapaja(s) und 18 

( mehrere Zeilen ganz abgebrochen, dann die Enden von 

6 Zeilen). 
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187. (B ,6T .) 

1 A-na sarri bili-ia 2 um-nia Addu-mihir 3 arad ki-it-ti 
4 sarri a-na sipi sarri bili-ia 5 VII-su u VH-ta-am am-kut 


6 gab-bi mi-im-mi 7 sa ji-ti-bu-us 8 sarru bili-ia a-na mäti-su 
9 damik dannii 

188. 

1 [Ana sarri] bili-ia 2 [ki-bi] ma * [um-ma] Addu-mi-hi-ir 
4 ardu-ka raa 5 a-na sipi sarri bili-ia 6 VII u VII am-ku-ut 
7 a-ad‘) a-na-ku arad ki-[ti] 8 sa(?) sarri u li-di 9 sarru bili-ia 
10 [i-nu-]ma sal-ma-at 11 fali-stt] u ardi-su I2 [u] a-nu-ma 13 [sa?]- 
ak-na-ti 14 [ka?]-sa-di-ia 15 i-na ri li is sa u-u-ba-lu 17 u li-di 
sarru bili-ia is i-nu-ma u-ra-du-su 19 dannis dannis 20 [u] lu-ra- 
du-su 21 22 


189. (L 70 .) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 um-ma Ta-gi ardu-ka 3 a-na sipi sar-ri 
bili-ia 4 VII-su u VH-ta-an am-kut 5 a-mur mi a-na-ku ardu sa 
sar-ri 6 u bu-i-ti pu-hi-ir 7 harränati i-na ka-at alii-ia 8 u u-ma-1- 
la-a mi-hi-is 9 la-a i-li-u us-sir 10 harranäti-ia a-na sar-ri bili-ia 
11 u sa-al (amilüti) rabisi 2 )(?)-ka 12 sum-ma la u-ma-l-la-a mi-hi-is 
13 ahi-ia sa-ni-tu 14 a-mur ni-nu a-na mu-lii-ka 15 II inä-ia sum-ma 
ni-til-li 16 a-na saini | sa-mi-ma sum-ma 17 nu-ra-ad i na ir-zi-ti 
18 u kakkadu-nu | ru-su-nu 19 i-na ka-ti-ka u an-nu-u 20 i-na- 
an-na bu-i-ti us-sir 21 harränäti-ia i-na ka-at 22 (amilu) tap- 
bi-ia a-na sar-ri 2S bili-ia u ji-1 ma-ad 21 sar-ru bili i-nu-ma ur- 
ru-du 25 sar-ra u i-na-sa-ru 


190. (B '“.) 

*[A-na] sarri [bili-ia 2 ilani-]ia 8a[msi-ia] 


*) lies: raur? *) tar-tak? 
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187. (B«".) 

l An den König, meinen Herrn ä : Addu-mihir, 3 der treue 
Diener 4 des Königs. Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
R sieben mal und sieben mal falle ich. 


“Alles miteinander 7 was thut 8 der König, mein Herr, seinem 
Lande, 9 ist sehr gut. 

188. (B ,6S .) 

‘An den König, meinen Herrn 2 :. 8 Addu-mihir, 4 dein 
Diener. 5 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 6 sieben und 
sieben mal falle ich. 7 Wisse, ich bin ein treuer Diener 8 des 
Königs. Und es wisse 9 der König, mein Herr, 10 dass sicher 
ist “seine Stadt und sein Diener. 12 Und siehe, 13 es (ich?) ist 

14 mein 15 , ‘“w T as man bringt. “Und es wusse der 

König, mein Herr, 18 dass ich ihm diene 19 gar sehr. 20 Und 
ich werde ihm dienen 21 22 


189. (L”) 

‘An den König, meinen Herrn 2 : Tagi*), dein Diener. 
3 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 4 sieben und sieben mal 
falle ich. 5 Sielie, ich bin ein Diener des Königs, “und ich 
trachte zu vereinigen 7 meine Sendungen unter meinen Bruder; 
“aber er ist voller Wunden. ®Nicht vermag ich zu richten ‘“meine 
Sendungen zum König, meinem Herrn. “Und frage deinen 
Beamten, 12 ob nicht (auch) voller Wunden ist ‘“mein Bruder. 
Ferner “siehe, wir, auf dich (sind gerichtet) 15 meine(!) Augen; 
ob wir hinaufsteigen ‘“zum Himmel (EW), “wir hinabsteigen 
zur Erde, 18 so ist doch unser Haupt (WK 1 ) i9j n deiner Hand. 
Und siehe, 20 jetzt trachte ich zu schicken “‘meine Karawane 
unter der Leitung 22 meines Genossen zum König, 23 meinem 
Herrn. Es wisse 24 der König, mein Herr, dass ich diene 
25 dem König und wache. 


190. (B ls0 .) 

* 

‘An den König, meinen Herrn, “meine Götter, meine 
Sonne 


*) s. auch No. 265. 
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190. Tägi. 191. ? 


3 ki-bi [ma] 4 um-ma Tn-a-g[i arduka] 5 ip-ri sa sipi-[ka] c a-na 
gipi sarri bili-ia "iläniia Samsi-ia 8 VII-su Vll-da-am [nm-kut] 
9 da-ag-la-ti 10 ki-ia-am u da-[ag-la-ti 11 ki-]ia-am u la-a 12 [na-] 
mu-nr u 13 [da-]ag-la-[ti u a-na] rau-hi sarri [bili-ia 15 u] na-mur 

u 16 [sum?]-ma sa-ak-[na-at? 17 ....-ia a-na 18 sarri] 

bili-ia 19 u ti-na-ma-su 20 libittu | la-bi-tu 21 is-tu sa-pal 

[tap-pa-ti-si] 22 u a-na-ku la-a 23 [i-]na-ma-8U is-tu 24 sapal sipi 
25 sarri bili-ia 28 a-nu-ma us-si-[ir-ti 27 . . . pl. a-si-ti ... 28 sa-pal 
kartabbi 29 kastu 4 ) u .... 30-33 ( verstümmelt). 


191. (B ,M .) 

1 [A-na sarri bi-li-ia] 2 um-ma ardu-ka] 3 a-na 

sipi [sarri bi-li-ia] 4 am-ku-ut VII-su u VII-[ta-am] 6 li-is-mi bi-li-ia 
8 a-wa-at (pl.) ad-di-su i-nu-ma 7 i-[ri-i]b-ti a-na bit-ti 8 bi-li-ia la-ki-i 
9 gab-bu is-tu bit-ti ardi-ka 10 la-ki-i kaspi la-ki-i u amilüti la- 
ki-i sini | zu-?-u-nu 12 1 ha-zi-lu alä-nu bi-li-ia 13 u mi-im-niu 
sa na-da-an 14 bi-li-ia a-na 15 ardi-su u su-ut 18 la-ki-i u 17 li-im- 
li-ik 18 bi-li-ia a-na 19 ardi-su u ka-bi-ti 20 i-na ka-ti Pa(?)-ja-ra 
21 a-wa-tu an-ni-tu u 22 lu-wa-si-ra-ni bi-li-ia 23 amiluti | ma-sa- 
ar-ta 24 u sisi | su-u-[su] 25 ka-ba bi-[li-ia] 26 a-na ardi-su 27 ... 
28 Ta-a-gi 29 i-na-na La-ap-a-ja 


192. 

1 [A-na] sar-ri bili-ia 2 [ili-ia] Samsi-ia ki-bi ma 3 um-ma 
Bi-ri-di-ja 4 ardu sa ki-it-ti-ka 5 a-na sipi sar-ri bili-ia 6 u Samsi-ia 
VII-su 7 u Vll-ta-am ahi-kut 


8 is-ti-mi rai si-b[i-ir-ti 9 sa 


(fehlt ein Stück). 


') IJS.BAX? 
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8 : 4 Tägi, dein Diener, 5 der Staub deiner Füsse. 6 Zu Füssen 
<les Königs, meines Herrn, 7 meiner Götter, meiner Sonne, 
® sieben mal, sieben mal falle ich. “Ich blicke 10 hierhin und 
ich blicke 11 dahin und nicht 12 wird es hell, und 13 ich blicke 
14 auf den König, meinen Herrn, 15 und es wird hell. Und 

16 wenn(?) gerichtet ist 17 mein [Antlitz o. ä.] auf das 

18 des Königs, meines Herrn 19 und es mag weichen 

20 ein Ziegel S1 aus seiner 22 aber ich werde nicht 

23 weichen weg 24 unter den Füssen 25 des Königs, meines 
Herrn. 26 Siehe, ich schicke 27 ... asiti*) ... 28 unter den 
Fussschemel 29 i0 ~ M (verstümmelt). 

119. (B ,c ») 

1 An den König, meinen Herrn 2 : N. N., dein Diener. 
3 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 4 falle ich sieben und 
sieben mal. 5 Es höre mein Herr 6 die Worte seines Dieners, 

dass 7 in das Gebiet 8 meines Herrn. Er 

hat genommen “alles aus dem Gebiete deines Dieners, 
30 er hat genommen das Silber, er hat genommen “Leute, 

er hat genommen Vieh (l s5ä ) 12 ( ) der Städte meines 

Herrn. 13 Und alles, was gegeben hatte 14 mein Herr 
15 seinem Diener, das 18 hat er genommen. Und 17 es möge 
sorgen 18 mein Herr für 19 seinen Diener. Ich spreche 20 durcli 
Pahura 21 dieses Wort. Und 22 es wolle senden mein Herr 
23 Besatzung 24 und Pferde ( 01D ). 25 Es hat befohlen mein Herr 

26 seinem Diener 27 28 Tagi 29 jetzt 

Lapaja. 

192. (B 1 1 '.) 

3 An den König, meinen Herrn, 2 meinen Gott, meine 
Sonne: 3 Biridija, 4 dein treuer Diener. 5 Zu Füssen des Königs, 
meines Herrn 6 und meiner Sonne, sieben mal 7 und sieben 
mal falle ich. 


“Ich habe vernommen die Botschaft “des [Königs (fehlt 

ein Stück). 


*) = asituUntergestell? oder anitu Zügel, und das folgende: sisnPferd? 
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192 — 195. Biridija von Mukida. 


Rückseite, ‘u 2 u a-nu-um-ma [isti-in?] 8 i-ba- 

as-sa-tu 4 li-di mi sar-ru bili-[ia] 5 u a-nn-um-ma II mar[i] 

6 La-ap-a-ja ti-id-[din] . 7 kaspi-8U-ni a-na (amilüti) SA. GAS. 8 a-na 

amilüt mätu 9 ... i-bi-[su a-na märi? 10 La-ap?] a-ia 

“[sar?-]ru a-na [mäti-su?] 

193. (B " 3 .) 

‘A-na sar-ri [bili-ia] s u Samsi-ia u [iläni-ia ki-]bi ma 
3 um-ma Bi-ri-di-ja 4 arad ki-it-ti sa [sarri] 5 a-na sipi sar-ri 
bili-ia e u Samsi-ia u iläni-ia 7 VII-su u Vll-ta-am am-kut 


8 is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 9 sar-ri bili-ia u Samsi-ia 10 u a-nu-um-ma 
i-na-sa-ru “(alu) Ma-ki-da 19 al sar-ri bili-ia 13 ümu u müsa 
l[i-la? 14 ümu(?) i-na-sa-ru 15 is-tu ikli 16 i-na ? u 17 i-na-sa-ru 
narkabäti(?) 18 sar-ri bili-ia l9 u a-nu-um-ma da[-na-at] *°nakrütu 
(amilüti) GAS S 1 i-na mäti u lu-u ji-di ** sar-ru bili-ia a-na mäti-su 


194. (B "*) 

‘A-na sar-ri bili-ia 2 u Samsi-ia ki-bi ma 3 um-ma Bi-ri- 
di-ja 4 amil (alu) Ma-kid-da 5 arad ki-ti sar-ri ®a-na sipi sar-ri 
bili-ia 7 u §amsi-ia VII-su u 8 VII-ta-am us-hi-hi-In 9 al-lu-u ml 
na-at-na-ku(??) 10 . . . kan mi sar-ri “[bi li-]ia XXX alpi (Lücke). 


Rückseite. 2 al-lu-u mi 3 ti (ki) 

4 sal-mu u a-na-ku‘) 5 nakraku(?) 

195. (B 115 .) 

‘A-na sarri bili-ia ä u Samsi-ia ki-bi ma 3 um-ma Bi-ri- 
di-ja 4 ardu sa ki-it-ti sa 14 sar-ri a-na II sipi sar-ri 6 bili-ia u 
Samsi-ia 7 VlI-su u Vll-ta-am 8 am-ku-ut mi li-di mi 9 sar-ru 
bili-ia i-nu-ma 10 is-tu i-ri-bi sabi bi-ta-ti 


*) oder Rückseite 3 — 5 : ti (ki) a-na-ku * Salmu “nakrütu? 

der Stadt ...... bi-itta. Es sind verloren (?) “die Feinde ? 
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Rückseite, 'und 2 und siehe, allein 3 bin ich 

4 das wisse der König, mein Herr. 5 Und siehe, die 

Söhne 6 Lapaja’s haben gegeben 7 ihr Geld(?) den Habiri (und?) 

8 den lauten des Landes 9 ... kommen an die Söhne 

10 Lapajas(?) [es sorge?] “der König für sein Land. 

193. (B 113 .) 

'An den König, meinen Herrn, *und meine Sonne und 
meine Götter: 3 Biridija, 4 der treue Diener des Königs. 6 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, ''und meiner Sonne und 
meiner Götter 7 sieben mal und sieben mal falle ich. 


8 Ich habe vernommen die Worte 9 des Königs, meines Herrn, 
und meiner Sonne, 10 und siehe, ich bewache "Makida, * 2 die 
Stadt des Königs, meines Herrn, 13 bei Tag und Nacht. 14 Bei 

Tage(?) bewache ich 15 auf den Feldern 1,1 in und 17 ich 

bewache die Streitwagen (?) 18 des Königs, meines Herrn. l9 Und 
siehe "stark ist die Feindschaft der Habiri *' im Lande. Und 
es möge sorgen 22 der König für sein Land. 

194. (B “*.) 

'An den König, meinen Herrn, 2 und meine Sonne: 
3 Biridija, 4 der Fürst von Makida, 5 der treue Diener des Königs. 
“Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 7 und meiner Sonne, 
sieben mal und 8 sieben mal werfe ich mich. 9 Siehe, ich habe 

gegeben (?) 10 des Königs, “meines Herrn, 30 Rinder 

(Lücke). 

Rückseite. 2 siehe 3 die Stadt 

4 sind verloren (wohlbehalten?) und ich 5 werde angefeindet. 

195. (B" 5 .) 

'An den König, meinen Herrn, 2 und meine Sonne: 
3 Biridija, 4 der treue Diener 5 des Königs. Zu Füssen des 
Königs, 8 meines Herrn und meiner Sonne, 7 sieben mal und 
sieben mal 8 falle ich. Es wisse 9 der König, mein Herr, dass, 
'“seit (nach Ägypten) zurückgekehrt sind die Truppen 


21 
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195. Biridija von Makula. 


11 i-ti-bu-UB mi La-ap-a-ja 12 nakrü-tu i-na mu-uh-lii-ia 13 u la- 
a-mi ni-li-u | ka.-zi-ra 14 ka-si-ga ba-ka-li 15 u la-a-mi ni-li-u 
4G a-zi (bäbu) a-bu-ul-li | sa-ah-ri 17 is-tu pa-ni La-ap-a-ja 18 i-nu-ma 
la-ma-ad mi 49 u la-a-mi ti-it-din(?)-na 20 sabi bi-ta-tum 21 u 

a-nu-um-ma 22 -ri-is pa-ni 2S [a-]na la-ki-i 24 (alu) Ma-gi- 

id-da 2S u lu ll mi 2G li-ik-ki-im-mi 27 sar-ru ali-su la-a-mi 28 ji- 
is-bat-si 89 La-ap-a-ja 30 sum-roa mi ga-am-ra-at mi 31 alu i-dr(?) 
amüt ss i-na rou-ta-a-an 33 i-na pa-al u lu-u 34 li-di-nam-mi sar-ru 
35 II amili ma-an-sa-ar-tu 36 a-na na-sa-ri ali-su 37 la-a-mi ji-is- 
bat-si 38 La-ap-a-ja sum-ma mi S9 i-ia-nu pa-ni ma 40 sa-nu-tu 
i-na 4, La-ap-a-ja 4ä a(?)-ba-at 4 ) mi (alu) Ma-ki-da(?) 43 ji-ba-’-u 


196. (L 7 ‘.) 

1 Sa-ni-tu du-ub-bu-ba-ku mi 2 ili ahi-ia * sum-ma mi ji- 
bu-su mi 4 ilä-nu sa sar-ri bili-nu 5 u ni-ik-su-du-um-mi ®La- 
ap-a-ia u balta-nu-um-ma | ha-ia-ma 7 nu-ub-ba-lu-us-su a-na 
sar-ri bili-nu H u tu-sa-’-mi | tu-ra 9 SALsisi-ia u iz-zi-iz mi 10 arki- 
su | ah-ru-un-u 41 u ir-ka-ab mi 12 it-ti Ja-as-da-ta 13 u a-di ka-sa- 
di-ia 14 u da-ku-iu | ma-ah-zu-u 15 u al-lu-u mi Ja-as-da-ta 
1G ardu-ka u su-u-ti 17 ji-ru-ub mi it-ti-ia l8 i-na (tahazu) ta-ba-[zi 

19 u lu-u ji-na- 20 bala-at sar-[ri bili]-ia 21 u li-pa- 

22 . . . -ba i-na 23 sar-ri bili-[ia S4 u Zu-ra-ta 

25 ji-il-ki mi La-fap-a-ia 26 is-tu (alu) Ma-gid-da 27 u ji-ik-bi 
a-na ia-a-[si 28 i-na mi libbi ilippi | a-na-ja 29 u-ta-as-sa-ru-us-su 
30 a-na sar-ri u ji-il-ki-su 31 Zu-ra-ta u ji-ta-sir-su 32 is-tu (alu) 
Hi-na-tu-na 33 a-na biti-su u Zu-ra-ta 34 la-ki-ni kaspi ip-ti-ir-ri-su 
s5 i-na kät-ti-su | ba-di-u 36 sa-ni-tu mi-na-am-ni ib-sa-’ku mi 
37 a-na sar-ri bili-ia 38 i-nu-ma SIK-ia | ji-ki-l-li-mi 39 u KAB | 
ji-ka-bi-id*f) 40 ahi-ia zi-ih-ru-tu 41 u Zu-ra-ta 42 ji-ta-sir 43 La- 
ap-a-ja u Zu-ra-ta 44 ji-ta-sir mi Addu-mi-hir 4r ’a-na biti-su-ni 
4G u lu-u ji-di mi 47 sar-ru bili-ia 


•) sa-ba-atV oder ? 
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ll Lapaja ausgeübt hat “Feindseligkeiten gegen mich. ,3 Und wir 
vermögen nicht aufzubringen 14 Gemüse in und nicht ver- 

mögen wir lc herauszugehen aus dem Thore 17 wegen Lapaja’s, 
“seit er das weiss(?); 19 und du giebst keine Truppen. 81 Und 
siehe , 22 er hat seinen Sinn darauf gerichtet 83 zu erobern 

S 4 Makida. “Darum möge “retten 27 der König seine Stadt, 
damit nicht “sie besetzt 29 Lapaja. 80 Wenn zu Grunde geht 
81 die Stadt, wisse(?), dann werde ich sterben “des Todes (?) 

33 an Darum möge 81 geben der König 35 zwei Be- 

satzungen 38 um zu vertheidigen seine Stadt, 37 damit sie nicht 

besetzt 38 Lapaja. Wenn 39 nicht ist Hilfe*) 40 

41 Lapaja 42 die Stadt Makida 13 suchen sie (er?). 

196. (L«) 

‘Ferner**) überlegte f)(?) ich 3 mit meinen Brüdern- 
8 wenn fügen würden 4 die Götter des Königs, unseres Herrn, 

3 dass wir festnähmen *Lapaja, dann werden wir lebend 7 ihn 
bringen zum König, unserem Herrn, 8 und, wenn herausträte 
(aus dem Stalle) “meine Stute würde ich stehen 10 hinter ihm * 
“und ich würde einsteigen 13 mit Jasdata, 13 und wenn 
ich käme (nach Ägypten), 14 dann würde man ihn tüdten. 
“Siehe aber, Jasdata 16 ist dein Diener und er “zieht mit mir 
18 in die Schlacht 19 und schütztff) 20 das Leben des Königs, 

meines Herrn. 21 Und es möge 22 in 

28 des Königs, meines Herrn 24 Surata aber 25 hat mit- 

genommen Lapnja “aus Makida 27 und zu mir gesagt: 28 »»Im 
Schiff “will ich ihn bringen “zum König.«« Aber es hat 
ihn genommen 31 Surata und geschickt “aus Hinatuna “nach 
Hause. Und es hat genommen Surata 34 Geld als seine Lösung 
“von seiner Hand ( 1T3 ). “Ferner, was habe ich gethan 37 dem 
König, meinem Herrn, “dass er mich gering achtet 0 ) “und 
ehrt 00 ) “meine jüngeren Brüder. “Denn (es ist doch) Surata, 
(der) “geschickt (freigelassen) hat 43 Lapaja, und Surata (ist 
es, der) “geschickt hat Addu-müjir 45 in ihre Heimath. 

40 Das wisse 47 der König, mein Herr. 


*) ? s. B. 155, 25. **) Fortsetzung eines Briefes, f) überlege? 

-ff) ? ina[sar]? °) SlK = anäsu etc. Glosse = »ip. 00 ) 123. 

21 * 
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197. Jarta (Jasdata?) 


197. (L".) 

‘Aua sar-ri blli-ia s u Samas u ili-ia 3 ki-bi ma um-ma 
Ja-ar')-ta 4 arad ki-it-ti sar-ri 5 u ip-ri sipi sar-ri 6 a-na sipi 
sar-ri 7 bili-ia u Samas u ili-ia H VII-su u VH-ta-am arn-kut 


9 li-di mi sar-ru bili-ia 10 i-nu-ma gab-bi mi-im-mi-ni "sa ji-id- 
din sar-ru 1S bili-ia a-na arad [ki-ti?]- 13 su-mi l[a-ku?J u amili 

(alu) Ta-ah- 15 . . . -na-ak-su mi '"alpi-ia u 17 du-ub-bu- 

ru-ni 18 u a-nu-um-ma it-ti la Bi-ri-di-ja äll i-ba-as-sa-ku u 2I li-di 
mi sar-ru bili-ia a-na ardi-su 

19S. (L 07 .) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 um-ma Su-wa-ar-da-ta ar[du-ma 
3 a-na sipi sar-ri bili-ia 4 ma-ak-ti-ti VII u VII mi-la-fna 5 ma- 
ak-ti-ti u ka-ba-tu ma u zu-uh-ru ma c [li-]ma-ad sar-ri bili-ia 

7 . . . -ma la at-?-ta gab-bi 8 sabi sar-ri bili-ia i-ba-su-ti 9 isti-ir» 
u a-nu-ma ra- , (?)-ma-nu-ia (??) 10 sa amat.al. a-mat (?) pl. sar-ri 
bili-ia 11 sa-ap-ra-ti-su-nu a-na sar-ri 12 a-na sul-ma-ni sar-ri ls sa- 
ap-ra-ti a-na sar-ri bili-ia u ... di mi mi (??) ia mi nu mi 

16 . . . ia ma sar-ri 16 . . . 1 . . ra sar-ri bili-ia 17 

18 mi-la 19 sar-ri bili-ia ka-ti . . . 20 da-an- 

na-ta 21 sipi sa sar-ri bili-ia 83 VII u VII ma-ak-ti-ti ss (ver- 
stümmelt). 24 sar-ri bili-ia ik(?)-bi . . . 25-36 (verstümmelt). 

199. (L 68 -) 

'A-na sar-ri bili-ia *ilä-nu[-*a] u Samsi-ia 3 um-ma Su-wa- 
ar-da-ta ardu-ma 4 VII u VII mi-la ma-ak-ta-ti 5 a-na sipi sar-ri 
bili-ia ®u ka-ba-tu ma 7 u zu-’-ru-ma 8 li-il-ma-ad sar-ri 9 bili-ia 
a-na-ku isti-in i-ba-sa-ti 10 ju-us-si-ra sar-ri "bili-ia sabi bi-ta-ti 
12 ma-’-da dannis 13 u ji-ki-im-ni 14 1 ja-zi-ni 15 u ji-[ü-]ma ad sar-ri 
' 6 bili-ia 


') ? so hielt ich für möglich. Bezokl liest: asda, für Ja as-da-ta 
s. die vorigen Texte. 
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197. (L *’.} 

x An den König, meinen Herrn, 2 die Sonne, meine Götter 
s : Jarta(?), 4 der treue Diener des Königs. 5 und der Staub 
der Füsse des Königs. “Zu Füssen des Königs, 7 meines 
Herrn, der Sonne, meiner Götter 8 sieben und sieben mal 
falle ich. 

9 Es wisse der König, mein Herr, 10 dass alles, 11 was gegeben 
hat der König, 12 mein Herr, seinem treuen Diener, 13 [das haben 

weggenommen?] 14 die Leute von Tah 15 [sie haben 

genommen(?)] 16 meine Rinder und 17 weggetrieben. 18 Und 
siehe, bei l9 Biridija ä0 bin ich und 21 es möge sich bekümmern 
der König, 22 mein Herr, um seinen Diener. 

198. (L *’•) 

4 An den König, meinen Herrn, ä : Suwardata, dein Diener. 
3 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, Halle ich, sieben und 
sieben mal 5 falle ich mit Brust und Rücken. 6 Es erfahre der 

König, mein Herr, 7 dass sind 8 alle Leute des Königs, 

meines Herrn; ich bin 9 allein. Und siehe 10 

des Königs, meines Herrn, 11 ich schicke sie dem König 12 als 
Geschenk für den König 13 schicke ich sie dem König, meinem 

Herrn. 14 15 16 des Königs, 

meines Herrn. 17 18 19 des Königs, 

meines Herrn, Hand (?) "mächtige. 21 Zu Füssen des Königs, 

meines Herrn, "sieben und sieben mal falle ich. 28 (verstümmelt) 
24 des Königs, meines Herrn, befiehlt ... 23-86 (verxtümmelt ) . 

199. (L e '.) 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter und meine 
Sonne 8 : Suwardata, (dein) Diener. 4 Sieben und sieben mal 
falle ich 5 zu Füssen des Königs, meines Herrn, 6 mit Brust 
7 und Rücken. 8 Es wisse der König, 9 mein Herr: ich bin 
allein; 10 es schicke der König, 11 mein Herr, Truppen 12 in 
Menge sehr, 13 er errette mich 14 ('2N'UT'). 15 Das möge wissen 
der König, 16 mein Herr. 
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200. 201. Suwardata. 


200. (L* 9 .) 

*A-na sarri bili-ia 2 ili-ia Samsi-ia “ki-bi ma 4 um-ma Su- 
wa-ar-da-ta ®ardu-ka ip-ri sa 6 sipi-ka a-na sipi sarri 7 bili-ia 
ili-ia Samsi-ia 8 VII-su Vü-da-am am-kut 9 [a]-wa-at sa is-tap-par 
10 [sarruj bili-ia Samas n [i8]-tu (AN) sa-mi a-na ia-si 12 [a-nu]-ma 
i-su-si-ru-su 18 [a-na sarri] bili-ia 14 [Samas] is-tu 15 (AN) sa-mi 


201 . 

7 A-na sar-ri bili-ia * iläni-ia n Samsi-ia 8 ... sa . . . -ia 
4 ki-bi ma 5 um-ma §u-\va-ar-da-ta ardu-ka ma *a-na sipi bili-ia 

VII u VII am-ku-ut 7 u ka-ba-tu u zu-ru nia 8 u ji- 

sar-ri 9 as-sum 10 -ia nakrü 11 a-na ia-si u ju- 

si-ra 12 sar-ri bili-ia sabi bi-ta-ta 18 u tu-...-id(?) ki-ma sa(?)- 

ra-pu u ji-il-ki? ja 15 sarru bili-ia ainilüti ri di hu 

16 mja-sa ar u 57 18 u ti hi ku .... 

.... ni 19 sar-ri bili-ia 90 u ... ma-ia id-di 91 sar-ri bili-ia u 

42 . . . sarru ji nakrü 2Ä . . . ku iz a mi * 4 ji(?)-?-su 

. . . a-na(?) sarri * a si(?) ur sc u [ji?]-bu*[su? . . . a-na 

sarri ä7 u jusi-ra [sar-]ri ä8 sabi bi-ta-[ti] 99 u ja- 

80 u ji-il-[ma-a]d 31 sar-ri bili-ia 


202. (L”) 

1 A-iut sarri bili-ia 9 ki-bi ma 8 um-ma sar (alu) Ha-su-ri 
4 a-na sipi bili-ia am-ku-ut Ä a-mur mi a-na-ku na-as-ra-ti alä- 
°ni sarri bili-ia 7 a-di ka-sa-di bili-ia ili-ia .... 8 u i-nu-ma is- 

ti-mi a-wa-ti pl.-ka 9 an-nu-tu u a-zi-ti Samas ili-ia 10 u 

ki ja sa ma || mu 1 ) ti am ri . . . 11 u il-la-ti ja-ia-sa-at sa . . . . 
19 u iläni-nu ib-bal su | li-... 9 ) 18 ili ia si u a-nu-ma su-si-ra-ti 
14 gab-ba a-di ka-sa-di sarru bili-ia is a-mur mi i-nu-ma ji-ik- 
su-du 16 [a-na ia-si] mär si-ip-ri-ka 17 [u ili-dij libbi dannis 
18 bili(?)-ia ri-is-ti 19 ia ma 8 ) la tu 


') zwei Trennungskeile und mu. *) Bezold: ih?; ist ganz weg- 
gebrochen. *) i-nu-ma? 
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200. (L 89 -) 

1 An den König, meinen Herrn, * meine Götter, meine 
Sonne s : 4 §uwardata, 5 dein Diener, der Staub * deiner Küsse. 
Zu Füssen des Königs, 7 meines Herrn, meiner Götter, meiner 
Sonne 8 sieben und sieben mal falle ich. 9 Den Befehl, den 
geschieht hat, I0 der König, mein Herr, die Sonne, 11 vom 
Himmel an mich, 18 siehe, ich werde ihn ausführen 13 für den 
König, meinen Herrn, 11 die Sonne vom 15 Himmel. 

201. (ß ,9 °.) 

4 An den König, meinen Herrn, 8 meine Götter, meine 

Sonne, “den ...... meines 4 : *Suwardata, dein Diener. 

“Zu Füssen meines Herrn, sieben und sieben mal falle ich 

7 mit Brust und Rücken. 8 Und es möge der König 

9 zu 10 meine sind feindlich 11 gegen 

mich und es schicke 18 der König, mein Herr, Truppen 13 und 

sie mögen wie 14 es nehme 

15 der König, mein Herr, Leute 16 Wache und 

17 18 und sie mögen .. . 19 der König, mein Herr, 

80 und 81 der König, mein Herr, und 23 . . . der König möge 

[wissen?], dass feindlich sind 83 84 

dem König 85 80 und machen gegen 

den König. 87 Und es schicke der König 88 Truppen, 89 und 
er 39 Das wisse 31 der König, mein Herr. 

202. (b"0 

1 An den König, meinen Herrn *: 3 Der König von Hasör. 
4 Zu Füssen meines Herrn falle ich. 5 Siehe, ich bewache die 
Städte “des Königs, meines Herrn, 7 bis dass ankommt mein 

Herr, mein Gott, 8 Und wenn ich höre deine Worte 

...... 9 diese(?) und Aufgang(?) der Sonne, meines Gottes 

10 11 18 unsere(?) Götter 

13 und siehe, ich besorge 14 alles, bis 

kommt der König, mein Herr. 15 Siehe, wenn ankommt 18 bei 
mir dein Bote, 17 dann freue ich mich sehr. 18 

19 
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202. 203. Der Fürst (Abd-tir-Si) von Hasör. 


2U . . ? ? * 1 (alu) Ha-su-[ra 22 u ni-nu ni- 

23 as-sum mät 24 « gab-ba 25 i-nu-ma 

ka(?)- 26 sa-ni-tu a-ntur 27 u ki-ia 28 ka-dtt 

sabi 

203. (L 48 .) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 ki-bi raa ’um-ma Abd-tir-si 4 amil 
(alu) Ha-zu-ra ardu-ka 5 a-na sipi (bi) 8 sarri bili-ia 7 VII u VII 
ta-am 8 a-na sipi (bi) sar-ri bili-ia 9 am-ku-ut mi 1# a-mur mi 
a-na-ku ard-di 11 sa ki-it-ti 12 sar-ri bili-ia u 18 a-nu-um-ma mi 
14 i-na-sa-ru-um-mi I5 (aln) Ha-zu-ra 18 ka-du ala-ni-si 17 a-n]a? 
sar-ri bili-ia ls u li-ih-su-us mi 19 1 ia-az-ku-ur mi 20 sar-ri bili-ia 
2l mi-im-ma sa 22 in-ni-bu-us mi 29 ili (alu) Ha-zu-ra 24 al ki-[t*]-ka 
u 25 ili ardi-ka 

204. (D 49 .) 

4 A-na sarri bili-ia ili-ia ' 2 Samsi-ia Samas sa is-tu 3 (AN) 
sa-mi um-ma Ja-pa-hi 4 amilu sa (alu) Gaz-ri 5 ardu-ka ip-ri sa 
sipi-ka 8 (amilu) gu-zi sisi-ka 7 a-na II sipi sarri bili-ia 8 ili-ia 
Samsi-ia Samas 9 sa is-tu (AN) sa-mi VII-su 10 u VII ta-am 
lu-u am-kut ma U ka-bat-tum u si-ru ma 12 is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 
13 (amilu) mär si-ip-ri sa sarri 14 bili-ia dannis dannis 15 u li-im- 
li-ik samt bili-ia 18 Samas sa is-tu (AN) sa-mi 17 a-na mäti-su 
a-nu-ma 18 da-an-nu (amilu) SA. GAS. pl. 19 ili-nu u us-si-ra 
"ka-at-su sarru bili-ia 21 it-ti-ia u lu-u "ji-it-ra 1 ) samt bili-ia 
S3 is-tu ka-at 24 (amilu) SA. GAS. pl. la-a 95 tu-ga-mi-ru-nu "(amilu) 
SA.GAS.pl.-tum 


205. (L s °.) 

'A-na sarri bili-ia ili-ia 2 Samsi-ia Samas sa 8 is-tu (AN) 
sa-mi-i 4 um-ma Ja-pa-hi amilu sa 5 (alu) Ga-az-ri 8 ardu-ka 
ip-ri sa 7 II sipi-ka (amilu) kar-tab-bi 8 sa sisi-ka 9 a-na II sipi 
sarri bili-ia 10 Samas sa is-tu sa-mi-i 


') für jitir von itirn, oder pi-it-ra lose? 
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20 21 Hasör "und wir 88 wegen 

des Landes (?) 81 und alles 25 wenn 

26 Ferner, siehe 27 undso(?) 88 sammt den 

Truppen. 

203. (L 48 .) 

‘An den König, meinen Herrn 2 : 8 Abd-tirsi 4 von 
Hasör, dein Diener. r ’Zu Füssen 6 des Königs, meines Herrn, 
7 sieben und sieben mal 14 (zu Füssen des Königs , meines 
Herrn) 9 falle ich. ‘“Siehe, ich bin ein 11 treuer Diener 12 des 
Königs, meines Herrn; und 18 sielie, ,4 ich bewache 15 Hasör 
16 sammt seinen Ortschaften 17 für den König, meinen Herrn. 
‘“Es möge denken 1<J (' cr ) 20 der König, mein Herr, 21 an 
alles, was 22 geschieht 28 mit Hazör, 24 deiner getreuen Stadt, 
und 25 mit deinem Diener. 


204. (L 4 “.) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne, die Sonne vom Hümmel: Japahi 4 von Gezer, 5 dein 
Diener, der Staub deiner Füsse, 6 der Knecht deiner Pferde. 
7 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, “meiner Götter, meiner 
Sonne, der Sonne 9 vom Himmel sieben 10 und sieben mal falle 
ich 11 mit Brust und Rücken. 12 Ich habe vernommen die 
Worte 18 des Boten des Königs, 14 meines Herrn, sehr wohl. 
15 Es wolle sorgen der König, mein Herr, ‘“die Sonne vom 
Himmel 17 für sein Land, denn 18 mächtig sind die Habiri 
19 gegen uns, und es strecke aus 20 seine Hand der König, mein 
Herr, 21 nach mir und 22 es befreie mich der König, mein 
Herr, "aus der Hand 24 der Habiri, damit 25 uns nicht ver- 
nichten "die Habiri. 

205. (L so .) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne, die Sonne 8 vom Himmel. 4 : Japahi 5 von Gezer, “dein 

Diener, der Staub 7 deiner Füsse, der “deiner Rosse. 

9 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, ‘“der Sonne vom 
Himmel 
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205. 20ß. Japahi von Gezer. 


11 VII su u VII ta-am , 2 lu-u is-ta-ha-hi-in 18 ka-bat-tum-ma u 
U si-ru ma u mi-ma 15 sa i-ka-ab-bi 18 sarru bili-ia a-na ia-si 
‘‘is-ti-mi dannis dannis 18 arad sarri a-na-ku 19 ip-ri sa II 
sipi-ka 20 li-il-ma-ad sarru 21 bili-ia i-nu-ma "amilu ahi-ia sihru *) 
ss na-ka-ar is-tu 24 ia-si u i-ru-ub 25 a-na (alu) Mu- . . . -ha-zi 
28 u na-da-an II ka-[<t]-su 27 a-na (amilu) SA.GAS. (ki) SH u a-nu-ma 
i-na-an-na 49 nnkrü ili-ia 80 n rni-lik a-na mäti-ka 81 li-is-pu-ra 
bili-ia 82 a-na (amilu) ra-bi-zi-su 33 ili ip-[aa] an-nu-u 


206. (L **■) 

‘A-na sarri bili-ia ili-ia 2 Samsi-ia ki-bi ma 8 um-ma Ja-pa-hi 
ardu-ka ma 4 ip-ri sa II sipi-ka 5 a-na sipi sarri bili-ia 6 ili-ia. 
Samsi-ia VII-su 7 Vll-ta-am am-ku-ut 8 mi-im-ma sa ka-ba 
0 sarru bili-ia a-na ia-si 10 is-ti-misu dannis n damki-is sa-ni-tu 
u 12 in-ni-ib-sa-tl , 3 ki-ma ri-ki (AL) zi-ri 2 ) 14 hu-bu-ul-li 15 is-tu 
ka-at 19 amilCiti (mätu) Su-ti (pl.) 17 u a-nu-ma is-ti-mi 18 sa-ri 
sa sarri tab-ta 19 u it-ta-sa-at "a-na ia-si u pa-si-ih 21 lib-bi-ia 
dannis 


207. (L ss .) 

‘A-na] sarri bili-ia ili-ia 2 Samsi-ia Samas sa is-tu [(AN) 
sa-]mi 8 um-ma Ji-it-ia ardu-ka 4 ip-ri sa II sipi-ka 5 (amilu) 
kar-tab-bi sa II sisi-ka 6 a-na II sipi sarri bili-ia am-ku-ut 
7 VII-su u VII ta-na 8 lu-u is-tu -hu-hi-in 9 si-ru ma u ka-ba-tu ma 


40 a-nu-ma i-na-sa-ru a-sar “sarri bili-ia u al sarri bili-ia 12 sa 
it-ti-ia mi-ia-mi 18 (amilu) ur-gu u la-a ji-is-ti-mu 14 a-wa-ti sarri 
Samas is-tu (AN) sa-mi 


15 a-nu-ma su-si-ir-ti gab-bi pl. 16 [akali] sikari alpi imiri 

17 [disbl] sanmi 8 ) gab-bi mi-im-ma 

') tnr.tur. soll wohl licbr. T’i'S ausilrilcken. *) AL = si-i-ru 
K 40, III 26. Brünnow 5749. ') ? IX statt XI? s. 209, 13. Doch kami 

IX = tibnu »Stroh« richtig sein. 
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11 sieben und sieben mal 12 werfe ich mich l3 mit Brust und 
u Rücken. Und alles, l5 was befiehlt 18 der König, mein Herr, 
mir, 17 habe ich vernommen sehr wohl ; 19 ein Diener des Königs 
bin ich, 19 der Staub deiner Füsse. 20 Es wisse der König, 
2l mein Herr, dass 22 mein jüngster Binder "sich empört hat 
gegen 24 mich und besetzt hat "die Stadt Mu- . . .-hazi 2 ^und 
sich verbündet hat 27 mit den Habiri, 28 und sie daher jetzt 
"gegen mieh Feindseligkeiten unternehmen. "Sorge daher 
für dein Land. 31 Es möge mein Herr schreiben 32 seinem 
Beamten "betreffs dieses Geschehnisses. 

20«. (L M .) 

1 An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne 3 : Japahi, dein Diener, 4 der Staub deiner Füsse. 
°Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 6 meiner Götter, meiner 
Sonne, sieben und 7 sieben mal falle ich. 8 Alles, was befohlen 
hat 9 der König, mein Herr, mir, "habe ich vernommen, wohl 
n und lauter. Ferner, so "bin ich geworden 18 wie das Kraut 

des 14 10 durch 16 die Suti-leute. 17 Wenn ich 

aber vernehme "einen Hauch des Königs, einen guten, "dass 
er ausgeht 20 zu mir, dann ist beruhigt 21 mein Herz gar sehr. 

207. Cb SJ .) 

4 An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne, die Sonne vom Himmel 3 : Jitia, dein Diener, 4 der 

Staub deiner Füsse, 5 der deiner Rosse. ö Zu Füssen 

des Königs, meines Herrn, falle ich, 7 sieben und sieben mal 
8 werfe ich mich nieder 9 auf Rücken und Brust. 


"Siehe, ich bewache den Ort 11 des Königs, meines Herrn, und 
die Stadt des Königs, meines Herrn, 12 welche mir anvertraut 

ist. Wer wäre "ein und hörte nicht 14 auf die Worte 

des Königs, der Sonne vom Himmel? 


"Siehe, ich habe gestellt alle "die Lebensmittel, Trank, 

Rinder, Schafe 17 Honig, Öl*), alles miteinander, 

*) resp. : Stroh; s. Anm. 3. 
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20T — 210. Jitia von Askalon. 


18 sa ka-ba sarro bili-ia '"a-nu-ma su-si-ir-ti 


20 u a-nu-ma su-[si-ir-ti] S1 bilat Samsi ki-ma ka-ba 22 sarru 
bili-ia Samas is-tu (AN) sa-mi 

208. (L») 

‘A-na sarri bili-ia ili-ia s Samsi-ia Samas sa is-tu 3 (AN) 
sa-mi um-ma Ji-it-ia 4 ardu-ka ip-ri sa II sipi-ka ®(amilu) 
kar-tab-bi sa sisi-ka 6 a-na II sipi sarri bili-ia lu-u "is-ta-ba-hi-in 
sibi-it-su 8 u VII ta-na si-ru ma B u ka-ba-tu ma a-nu-ma 
10 i-na-sa-ru a-sar sarri bili-ia 11 u al sarri ki-ma ka-bi ls sarru 
bili-ia Samas sa is-tu IS (AN) sa-mi i-nu-ma ka-ba 1 1 sarru bili-ia 
a-na abni(?)?-Iu-pa-ak-ku , 5 al-lu-u us-si-ir-ti a-na sarri bili-ia 18 L(?) 
abni(?) ?-lu-pa-ak-ku 17 sa-ni-tu mi-ia-mi 18 (amilu) ur-gu u la-a 
1 B ji-is-ti-mu a-wa-tu *°sarri bili-ia Samas sa 21 is-tu (AN) sa-mi 
22 mär Samas sa ti-ra-am 1 ) **Samas 


209. (L S) .) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 Samsi-ia ili-ia Samas 8 sa is-tu (AN) 
sa-mi 4 um-ma Ji-it-ia ardu-ka 5 ip-ri sa II sipi-ka 8 (amilu) 
kar-tab-bi sa II sisi-ka 7 a-na II sipi sarri bili-ia 8 lu-u is-ta-ha- 
hi-in VII-su u VII ta-na 9 si-ru ma u ka-ba-tu ma 10 a-nu-ma 
i-na-sa-ru a-wa-tu u sarri bili-ia mär Samas u I 2 a-nu-ma su-si- 
ir-ti akali **sikari sanmi si’i alpi u imiri a-na pa-ni sabi sarri 
bili-ia 15 [t]i(?)-it-ti gab-ba a na sabi sarri bili-ia 18 mi-ia-mi 
(amilu) ur-gu 17 u la-a ji-is-ti-mu , 8 a-wa-ti sarri bili-ia 19 mär 
Samas 


210. (B*".) 

1 A-na [sarri bili-]ia ili-ia 2 Samsi-[ia] Samas sa 


') rämu impf. fern. (BW!) 
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18 was befohlen hat der König, mein Herr, 19 siehe, ich habe 
(es) gestellt. 


“Und siehe, ich liefere 21 den Tribut der Sonne, wde befohlen 
hat sä der König, mein Herr, die Sonne vom Himmel. 

208. (LH) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne, die Sonne vom “Himmel: Jitia, 4 dein Diener, der 

Staub deiner Füsse, 8 der deiner Rosse. ®Zu Füssen 

des Königs, meines Herrn, 7 werfe ich mich sieben 8 und sieben 
mal mit Rücken “und Brust. Siehe, 10 ich bewache den Ort 
des Königs, meines Herrn, “und die Stadt des Königs, w'ie 
befohlen hat “der König, mein Herr, die Sonne vom “Himmel. 
Da mir auferlegt hat 14 der König, mein Herr ... lupakku- 
Steine(?), 18 siehe, so schicke ich dem König, meinem Herrn, 

16 50(?) . . . Iupakku-Steine(?) “Ferner: wer wäre “ein 

und hörte “nicht auf den Befehl 20 des Königs, meines Herrn, 
der Sonne 21 vom Himmel, 22 des Sohnes der Sonne, welchen 
liebt “die Sonne. 

209. (LH) 

1 An den König, meinen Herrn, 2 meine Sonne, meine 
Götter, die Sonne 8 vom Himmel, 4 : Jitia, dein Diener, 8 der 

Staub deiner Füsse, 6 der deiner Rosse. 7 Zu Füssen 

des Königs, meines Herrn, 8 werfe ich mich sieben und sieben 
mal “mit Rücken und Brust. “Siehe, ich beachte das Wort 
“des Königs, meines Herrn, des Sohnes der Sonne, und “siehe, 
ich habe gestellt Speise, “Trank, Öl, Getreide, Rinder, “Schafe 
zur Verfügung der Truppen des Königs, meines Herrn, “als 
Verpflegung (?) aller Art für die Truppen des Königs, meines 

Herrn. “Wer wäre ein 17 und hörte nicht “auf die 

Worte des Königs, meines Herrn, “des Sohnes der Sonne. 

210. (B 118 .)) 

‘An den König, meinen Herrn, meinen Gott, 2 meine 
Sonne, die Sonne 
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210 — 213. Jitia von Askolon. 


3 is-tu [AN] sa-mi 4 uin-[ma Ji-it-jia amilu 5 sa (alu) As-ka-lu-nja 
6 ardu-lia ip-rij sa * (siru) [sipi-kja 8 [amilu kar-tab-bi] sa sisi-ka 
9 a-na sipi »am bili-ia '“Samas sa is-tu (AN) sa-mi " VII-su u 
VII ta-am 13 [lu-ju is-ta-ha-hi-in 12 *(siru) ka-bat-tum-ma ,s u (siru) 
si-ru ma ,4 a-nu-ma a-na-sa-ru mi 15 [as-]ri sarri sa it-ti-ia 1G ma- 
an-nu (amilu) kal- buj 17 sa la-a ji-is-mu 18 a-na (amilu) rabis 
sarri 1# a-nu-ma is-ti-ma-as-su 20 dannis dannis 21 a-na (amilu) 
rabisi sa sarri 22 bi-ili-ia mär Hamas 23 sa is-tu (AN) sa-mi-i 


211. (B» 9 .) ' 

'A-na sarri bili-ia - iläni-ia Samsi-ia 3 Hamas sa is-tu 
4 (AN) sa-mi um-ma r> Ji-it-iu amilu 0 sa (alu) As-ka-lu-na 
7 ardu-ka ip-ra sa 8 II sipi-ka (amilu) [kar-tab-bi] 8 sa sisi-ka 
10 a-na II sipi sarri bili-ia "Hamas sa is-tu 12 (AN) sa-mi-i 
VII-su 13 u Vll-ta-am 14 lu-u is-ta-ha-hi-in 15 amilu rabisu | ra-bi-is 
16 sa sarri bili-ia I7 sa is-tap-ra-am 18 sarru bili-ia Hamas 19 is-tu 
(AN) sa-mi 20 a-na ia-si 21 is-ti-mi 2S [a-]wa-ti-(pl) su 23 danui» 
dannis 


24 u a-nu-ma a-na-sa-ru s:, [as-]ri sarri sa 26 [it]-ti-ia 

212. (B ’ 2 '.) 

1 A-na sarri bili-ia 2 ili-ia Hamsi-ia 3 Samas sa is-tu 4 (AN) 
sa-mi-i um-ma s Ji-it-ia amilu °sa (alu) As-ka-lu-na 7 ardu-ka 
ip-ri sa 8 (siru) sipi-ka (amilu) 9 kar-tab-bi sa sisi-ka 10 a-na 
(siru) sipi sarri "bi-ili-ia VII-su u 12 VU-ta-am lu-u 13 is-ta- 
ha-lii-in 14 ka-bat-tum-ma u 15 si-ru ma 16 a-nu-ma a-na-sa-ru 
17 a-sar sarri sa it-ti-ia 


18 u mi-im-ma sa sa-par ,9 sarru bili-ia a-na ia-si 20 is-ti-mu- 
us-su 21 dannis dannis 22 mi-ia-mi (amilu) kal-bu 23 u la-a ji-is-mu 
21 a-na a-wa-ti sarri bili-su 25 mär Samsi 


213. (B ***.) 

'A-na sarri bili-ia iläni-ia Samsi-ia 
sa-[w»-(i 


2 Hamas sa is-tu (AN) 
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s vom Himmel 4 : Jitia. der Fürst r ’von Askalon, ß dein Diener, 
der Staub 7 deiner Füsse * der Knecht deines Pferdes. ^ 9 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, 10 der Sonne vom Himmel 
11 sieben und sieben mal 12 werfe ich mich A 2 * mit Brust 18 und 
Rücken. 14 Siehe, ich bewache "deh Ort des Königs, der mir 
anvertraut ist. 16 Wer wäre ein Diener 17 und hörte nicht 
18 auf den Beamten des Königs. 19 Siehe, ich höre auf ihn 
20 selir wohl, 21 auf den Beamten des Königs, "meines Herrn, 
des Sohnes der Sonne "vom Himmel. 

211 . (B "*.) 

*An den König, meinen Herrn , 2 meine Götter, meine 
Sonne, s die Sonne vom 4 Himmel: 5 Jitia , der Fürst °von 
Askalon, 7 dein Diener, der Staub s deiner Füsse, der Knecht 
9 deiner Pferde. 10 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 11 der 
Sonne vom "Himmel sieben mal "und sieben mal 14 werfe 
ich mich. "Der Beamte "des Königs, meines Herrn, "welchen 
geschickt hat 18 der König, mein Herr, die Sonne "vom 
Himmel 29 an mich : 21 ich habe gehört 22 seine Worte 

23 sehr wohl. 

"Siehe, ich bewache "den Ort des Königs, 26 der mir an- 
vertraut ist. 

‘ 212 . (B m .) 

*An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 die Sonne vom 4 Himmel: 5 Jitia, der Fürst 15 von 
Askalon, 7 dein Diener, der Staub 8 deiner Füsse, der 9 Knecht 
deiner Pferde. 10 Zu Füssen des Königs, 11 meines Herrn, 
sieben und "sieben mal 13 werfe ich mich "mit Brust und 
"Rücken. "Siehe, ich bewache "den Ort des Königs, der 
mir anvertraut ist. 

"Und alles, was schreibt 19 der König, mein Herr, an mich, 
"das vernehme ich 21 sehrwohl. "Denn ein Diener, "der sollte 
nicht hören 24 auf die Worte des Königs, seines Herrn, "des 
Sohnes der Sonne? 

213 . (B‘”) 

1 An den König, meinen Herrn, meine Götter, meine Sonne, 
2 die Sonne vom Himmel 
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213. Jitia von Askalon. 


’um-ma Ji-it-ia ardu-ka ip-ri 4 sa II sipi-ka (amilu) kar-du-bi 
Ä saII sisi-ka a-na II sipi sarri M bili-ia VII-su u VII ta-na 7 lu-u 
is-ta-ha-hi-in s[i-ru m]a 8 u ka-ba-tu ma 


9 a-nu-ma i-na-sa-ru [a-na bili?]-ia 10 ilä-nu sa sarri bili-ia [iläni-ia 

Samsi-jia 14 ali-su u sanitu-su sa -nu-tu ma l2 li- 

su-ru gab-bi mäti-su 


l8 is-ti-mi a-wa-tu sa sarri bili-ia 14 a-na (amilu) rabisi-su i-nu-ma 
la-a 15 jt-la-u na-sa-ar rnät sarri bili-ia 16 u a-nu-ma sa-ka-an 
sarru bili-ia 17 Ri-a-na-pa (amilu) rabisu sa sarri bili-ia 18 sa 
dam-ga a-na pa-ni sarri bili-ia 19 i-ba-lu a-na kakkadi - . . . 


*°mi-im-ma sa it-ta-[zi] S1 is-tu bi-i sarri" bili-ia Sä a-nu-ma 
i-na-sa-ru üma ä3 u mu-ia 


214. (L".) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 ili-ia Samsi-ia 3 ki-bi ma 4 uni-ma 
Ja-bi-ti-ri ardu-ka s ip-ri sa sipi-ka 6 a-na sipi sarri bili-ia 7 ili-ia 
Samsi-ia VII-su 8 u Vll-it-ta-am am-ku-ut 9 sa-ni-tu a-mur a-na-ku 
ard-di 10 sa ki-it-ti sarri bili-ia 41 da-ag-la-ti ki-ia-am 12 u da-ag- 
la-ti 18 ki-ia-am u la-a 14 na-mi-ir u da-ag-la-ti 15 a-na mu-uh-hi 
sarri bili-ia 16 u na-mi-ir u 17 ti-na-mu-su libittu 18 1 la-bi-tu is-tu 
19 su-pal tap-pa-ti-si ÄU u a-na-ku la-a i-na-mu-su 31 is-tu su-pal 
sipi 2S sar-ri bi-li-ia u 88 ji-sa-al sarru bi-li 24 Ja-an-ha-ma (amilu) 
rabisi-su * 5 i-nu-ma sihru a-na-ku u 26 su-ri-ba-ni a-na (mätu) 
Mi-is-ri 27 a ur-ra-ad-ti sarra 28 bi-li-ia u iz-zi-iz-ti 29 i-na abulli 4 ) 
sarri bi-li-ia 80 u ji-sa-al sarru bili-ia 81 (amilu) rabisi-su i-nu-ma 
a-na-ku a-na-sa-ru 82 abullu (mahäzu) Az-za-ti u abullu 8S (mahäzu) 
Ja-pu u a-na-ku it-ti 


*) gemeint ist bäbu. 
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3 : Jitia, dein Diener, der Staub 4 deiner Füsse, der Knecht 
"'deiner Pferde. Zu Füssen des Königs, “meines Herrn, sieben 
und sieben mal 7 werfe ich mich mit Kücken 8 und Brust. 


“Siehe, ich bewache für meinen Herrn(?) 10 die Götter des Königs, 
meines Herrn, meiner Götter, meiner Sonne, 11 seine Stadt und 
ferner 14 will ich vertheidigen sein ganzes Land 


13 Ich habe vernommen die Worte des Königs, meines Herrn, 
14 über seinen Beamten, dass er nicht 15 vermag zu vertheidigen 
das Land des Königs, meines Herrn. '"Und siehe, es möge (?) 
einsetzen der König, mein Herr, 17 Rianapa als Beamten des 
Königs, meines Herrn: '"welcher (was?) treu (gut?) ist dem 

König, meinem Herrn, 19 werde ich bringen auf [sein: Haupt 


*° Alles, was hervorgeht 41 aus dem Munde des Königs, meines 
Herrn, 42 siehe, das bewahre ich Tag 43 und Nacht. 


214. (L *’•) 

'An den König, meinen Herrn, * meine Götter, meine 
»Sonne s : '.Jabitiri, dein Diener, ;, der Staub deiner Füsse. 
"Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 'meiner Götter, meiner 
Sonne, sieben "und sieben mal falle ich. "Ferner siehe, ich 
bin ein 10 treuer Diener des Königs, meines Herrn. 11 Ich 
blicke hierhin 14 und blicke '"dorthin, aber nicht 14 wird es 
hell; und ich blicke ,5 auf den König, meinen Herrn, '"und 
es wird hell. Und ,7 es mag wohl weichen ein Backstein '"weg 
'"unter seinem Aufsatz*) 20 aber ich werde nicht weichen 
41 unter den Füssen 44 des Königs, meines Herrn. 43 Es wolle 
fragen der König, mein Herr, 44 Janhama, seinen Beamten. 
45 Als ich klein war , da 4,1 hat (der) mich nach Ägypten 
gebracht 27 und ich habe gedient dem König, ""meinem Herrn, 
und gestanden**) 49 am TKore des Königs, meines Herrn. 
*°Es wolle fragen der König, mein Herr, "'seinen Beamten, 
ob ich bewache S4 das Thor von Gaza und das Thor 83 von 
Joppe. Auch bin ich mit den 


*) hebr. nns',3, pl. Pinsu 1 Kön. 7, 9 zu vergl.: der Maueraufsatz, 
Zinne ? **) izziz ti Miscbform statt nazaz-ti. 


Digitized by Google 


338 


215. 216. Dagantakala. 


34 sabi bi-ta-at sarri bi-li-ia 35 a-sar ti-la-ku a-na-ku it-[ti-su-nu 
311 u a-nu-ma u i-na-an(-na 37 it-ti-su-nu a-na-ku S8 (isu) ni-ri | hu- 
ul-lu sarri bili-ia a-na 39 (siru) kisadi-ia u ub-ba-lu-su 


215. (B' 39 .) 

‘A-na sarri rabi bi-li-ia . . . *Da-ga-an-ta-ka-la *ardu-ka ik-bi 
1 YII-su u YII-su ma 5 a-na II sipu sarri rabi bi-li-ia “im-ku-ut 
7 u i-na-na a-na sarri rabi 8 bi-li-ia 9 Da-ga-an-ta-ka-la 10 ardu-ka 
a-[na-ku] a-wa-ti “sarri rabi bi-li-ia 12 is-mi da-ni-is ls Da-ga- 
an-ta-ka-la “[ik]-bi ki-ma a-bi-ia 15 [u a-b]i a-bi-ia ma 16 [ji-] 
bu-su a-na- sarri rabi 17 a-na-ku a-na sarri rabi 18 bi-li-ia 
i-bu-us 19 u sarru rabü bi-li-ia 2l 'ik-bi a-na ia-si 21 si-mi ma 
a-na (amilu hazanu?) ha-za-ni-ka ** a-na-ku is-mi ma da-ni-is 
* s u sum ma la-a 34 is-mi a-na (amilu) ha-za-ni SÄ u su-ut i-ti ma 


216. (B 74 .) 

‘A-na sarri rabi bi-li-ia 2 Samas a-na sa-mi 3 Da-ga-an-ta- 
k[a-la 4 ardu-ka ik-bi s VII-su u YII-su ma “a-na II sipu sarri 
rabi ’bi-li-ia im-ku-ut 8 si-zi-ba-an-ni 9 is-tu nakiri da-na(?)-[at? 
‘“is-tu (SU) ka-ti “(amilüti) SA. GA. AS. is (amilüti) ha-ba-ti 
18 u (amilüti) Su-ti-i 14 u ji-zi-ba-an-ni 13 sarru rabü bi-li-ia 

16 u a-mu-ur mi *"?-ra 18 u at-[ta sarru rabü?] 19 bi- 

li-ia sa u si-zi-ba-an-ni 21 u i-na-z[u-ru? 28 a-na sarri rabi bi-li-ia 


217. tB ( “) 

‘A-na sarri bili-ia *ilani-ia Samsi-ia 3 Samas sa is-tu 
4 (AN) sa-mi-i f, um-ma Zi-im-ri-di “amilu sa (mahäzu) La-ki-sa 
7 nrdu-ka ip-ri 8 sa sipi-ka 9 a-na sipi sarri bili-ia 10 Samas i[s-tu] 
(AN) sa-mi-i “YII-su [u VII-]ta-am 
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84 Truppen des Königs, meines Herrn. 85 Wohin sie auch ziehen, 
bin ich mit ihnen, 30 und darum bin ich auch jetzt 87 mit 
ihnen. 88 Das Joch (^) des Königs, meines Herrn, ist auf 
39 meinem Nacken und ich trage es. 

215. (B *’*•) 

1 An den grossen König, meinen Herrn 2 Dagan- 

takala, s dein Diener, spricht: ‘Sielen und sieben mal -"'zu den 
Füssen des grossen Königs, meines Herrn, “falle ich. 7 Und jetzt 
an den grossen König, "meinen Herrn, 9 Dagan-takala: 10 Dein 
Diener bin ich und auf die Worte 11 des grossen Königs, meines 
Herrn, 12 höre ich sehr wohl. 13 Dagan-takala 14 spricht: Wie 
mein Vater 16 und mein Grossvater is gehandelt haben gegen 
den grossen König, 17 so werde ich gegen den grossen König, 
18 meinen Herrn , handeln. 19 Und (wenn) der grosse König, 
mein Herr, "spricht zu mir: 21 Höre auf deinen Fürsten: "ich 
höre auf ihn gar wohl, "und wenn ich nicht 31 auf den Fürsten 
hörte, "so würde der (schon selbst) danach sehen*). 

216. (LH) 

l An den grossen König, meinen Herrn, 3 die Sonne am 
Himmel. s Dagan-takala, Mein Diener, spricht: 5 sieben und 
sieben mal “zu Füssen des grossen Königs, 7 meines Herrn, 
falle ich (er). "Rette mich 9 vor den mächtigen(?) Feinden; 
10 aus der Hand 11 der Habiri, 12 der Räuber, 18 und der Suti, 
14 rette mich 14 der grosse König, mein Herr. 16 Und siehe, 

17 18 denn du bist der grosse König, 19 mein Herr, 

"darum rette mich. 21 Und ich will Wache halten 22 für den 
grossen König, meinen Herrn. 

217. (B ***•) 

4 An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Bonne, 3 die Sonne vom 4 Himmel 5 : Zimridi, “der Fürst 
von Lakis, Mein Diener, der Staub "deiner Fiisse. 9 Zu Füssen 
des Königs, meines Herrn, "der Sonne vom Himmel 14 sieben 
und sieben mal 


*) mich zur Verantwortung ziehen. 

22 * 
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218. Jabniil von Lnkis. 219. Tel-Hesy. 


,8 is-ti-ha-hi-in 1# (amilu) mär si-ip-ri 14 sa sarri bili-ia 15 sa is- 
tap-ra-an-ni 18 is-ti-mi a-wa-ti (pl.)-su 17 dannis dannis I8 u a-nu- 
nm 19 u si-si-ru mi 80 ki-ma sa ka-bi-su 


218. (B 1 *'.) 

1 A-na sarri bili-ia ili-[ia] 8 Samsi-ia Hamas sa 3 is-tu (AN) 
sa-mi-i 4 um-ma Ja-ab-ni-ilu fl amilu sa (mahäzu) La-ki-sa 
®ardu-ka ip-ri sa 7 (siru) sipi-ka 8 (amilu) kar-tab-bi sa 9 sisi-ka 
10 a-na (siru) sipi sarri bili-ia ll ili-ia Öamsi-ia 18 Warnas sa is-tu 
(AN) sa-mi 18 VII-su u VII ta-am 14 lu-u is-ta-ha-hi-[in] 15 (siru) 
ka- bat- tum ma 10 [u] (siru) si-ru ma l7 . . . (amilu) [ra-]bi-is 18 [sa] 
sarri bili-ia 19 [sa] is-pu-ra-am 8(1 sarri bili-ia [a-na ia-si] 81 n-nu-ma 
is-ti-mi ss gab-bi a-wa-ti 83 saji-ik-bi 84 Ma-ia (amilu) rabis sa[rri) 
85 a-na ia-si a-nu-ma 8G i-bu-su gab-ba 


219. (Tel-Hesy.) 

*[A-na amilu] rab sa(?) sa[bi? ki-bi ma 8 um-ma] A(‘?)- 

bi 4 ) 3 a-na sipi-ka am-ku-ut 4 lu-u ti-i-di i-nu-ma 5 tu 

ra tu ma Sipti(?)-Addi G u Zi-im-ri-da 7 pu-hi-ri alu u 8 ik-ta-bi 
mi *Sipti(?)-Addi a-na Zi-im-ri-da 10 A(?)-bi-is(?)-ia-ra-mi u sa-par 
mi a-na ia-a-si ,8 a-na mi ni 13 . . . ? ? u III gir(?) ab 14 u III 
nam a ru ta 16 sum-ma mi a-na-ku 16 us-zu-na ili mäti ,7 sa 

sarri u a-na ia-si 18 in-ni-ib-sa-ta 19 u a-di u-ti-ru-, . . 

80 su-ut mu-ul(?)-ka 81 sa u-ra-ad-du-ka 88 ka(?) a bu u us-si- 

ir-su 8S a-na pa-ni-ia u 84 ra-bi (ilu) sam(?)-si u(?) 85 . . . 

ji-bal-su 8G a-wa-ti an-ni-ti 


220. (B ’ 3 '.) 


l A-na sar-ri bili-ia 
lim 4 (alu) Sa-ani-hu-na 
mi-ni 7 am-kut gab-bi 
ji-di-nu 11 sar-ri ia 


ä ki-bi ma um-ma 3 Sa-mu-Addu amil- 
5 a-na Hpu sar-ri [Wfö-]ia 6 VII u VII 
8 a-wa-ti sar-ri 9 is-ti-mu u lu rabisu 
18 m is-ti-mu 13 gab-bi a-wa-ti-su 


') s. Z. 10. 
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220. Sam-Addu von Sanihün. 


841 


12 werfe ich mich. 18 Der Bote u des Königs, meines Herrn, 
15 welchen er mir geschickt hat, lu ich habe seine Worte ver- 
nommen 17 sehr wohl. 18 Und siehe, 18 ich werde besorgen 
"wie sein Befehl ist. 


218. (B'H) 

1 An den König, meinen Herrn, meinen Gott, 2 meine Sonne, 
die Sonne 3 vom Himmel. 4 Jabni-ilu, B der Fürst von Lakis, Mein 
Diener, der Staub 7 deiner Füsse Mer Knecht(?) Meiner Pferde. 
,ü Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 11 meines Gottes, meiner 
Sonne, 12 der Sonne vom Himmel 18 sieben und sieben mal 
14 werfe ich mich 15 mit Brust "und Rücken. 17 [Was anbetrifft?] 
den Beamten 18 des Königs, meines Herrn, 18 [den] geschickt 
hat 20 der König, mein Herr, an mich: 21 Siehe, ich habe ver- 
nommen 2ä alle Worte, 28 die gesprochen hat 24 Maia, der Beamte 
des Königs, 25 zu mir; siehe, 20 ich werde alles ausführen. 

219. (Tel-Hesy.) 

1 An den General (?) 2 : Abi 3 Zu deinen Füssen 

falle ich. 4 Wisse, dass 5 übereingekommen (?) sind Sipti-Addi 
Mnd Zimrida 7 aufzubieten die Stadt; und 8 es hat gesprochen 
9 Sipti-Addi zu Zimrida; 10 Abisiarami*) 11 hat an mich ge- 
schrieben: 12 Warum 13 und drei 14 und 

drei 15 Wenn ich 16 ausziehe gegen das Land 17 des 

Königs und mir "anheimfällt . . . 19 Und schliesslich (?) macht 

"jener dein 21 der dir dient**) 22 und schicke 

ihn 28 vor mich und 24 25 .... bringt ihm 

"diese Nachricht. 


220. (B m .) 

1 An den Köuig, meinen Herrn 2 : s Samu-Addu, der Fürst 
4 von Samliuna. s Zu Füssen des Königs, meines Herrn, °sieben 
und sieben mal 7 falle ich. Alle 8 Worte des Königs 9 habe 
ich vernommen und 'Mer Beamte, den eingesetzt hat 11 der 
König, mein Herr: 12 ich höre auf 13 alle seine Worte. 


*) ? der Schreiber des Briefes Z. 2? **) der ich dir diene? 
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221. §um-ad 222. Saba- ? 


321. (L co .) 

1 A-na sarri [bili-ia ili-ia Öarasi-Jia s ki-bi ma ’um-ma Bum- 

ad- arad] sarri bili-ia 4 a-na sipi sarri bili-ia 5 am- 

ku-ut mi *¥ 11-811 u Vll-ta-am 7 i-nu-ma sa-par mi 8 sarru 
bili-ia a-na si’i . . . ir "| mu-hu-su 10 ia-as-al mi 1 1 sarru bili-ia 
is (amili) rabisi-su is sum-ma 14 tu-ub-ba-lu-na 1Ä (amili) a-bu-tu-nu 
'"as-sitm ümi ,7 Ku-zu-na 18 (amilu) a-bi-nu 


222. (B *° '.) 

'A-na sarri Sam-si-[ia 'urn-rna Ba-ba- ? 

. . . 3 a-na (siru) sipi 4 lu-u ? a-na 5 ? 

*a-na (abgebrochen). 

Rückseite (abgebrochen). 3 ikall ? ? 4 li-din-an-ni 

5 u (annlu) mar [w-]ip-ri *id-na-an-ni 

"an-na-ka amilu 8 ia-nu a-[nu-]ma 9 ib(?) ? ... 

. .. 10 u a-nu-ma "u I C 12 a-na sul- 

ma-[ni 


223. (B'«.) 

'A-]na Su-mu(?)-ha-. . . *um-ma Ja-ab-? 3 [a-]na sipi- 

ka am-kut '... ti-di-i') ma 5 la-mi-in sum-ka *a-na pa-ni sarri 
u 7 la-a ti-ta-sa-am 8 is-tu (mätu) Mi-is-ri 9 ... tu-hal-li-ik 10 ... 
hal-li-[ik? (Rest abgebrochen). 


224. (b 38 -) 

'A-na sarri bili-ia ili-ia *Samsi-ia Bamas sa is-tu 3 (AN) 
sa-mi-i nm-ma 4 Su-ba-an-di ardu-ka 5 ip-ri sa II (siru) sipi-ka 
* (amilu) ku-zi sa sisi-ka 7 a-na II (siru) sipi sarri 8 bili-ia 
Bamas sa is-tu 9 (AN) sa-mi-i VII-su 10 u VII ta-am is-ti-ha- 
hi-in "(siru) ka-bat-tu ma 12 u (siru) si-ru ma 13 is-ti-mi 
a-wa-ti (pl.) 14 gab-bi sa sar-ri 15 [bili]-ia Bamas is-tu 


') oder [i-)ti ki-i-ma? 
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223. Jab ... an Sumha ...; 224. Subandi. 343 

221. (L ••.) 

1 An den König, meinen Herrn, meine Götter, meine 

Sonne “: 8 Sumad ist der Diener des Königs, 

meines Herrn. 4 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, "falle 
ich “sieben und sieben mal. 7 Wenn schreibt 8 der König, 

mein Herr, nach Getreide 9 19 Es wolle 

fragen 11 der König, mein Herr, 12 seine Beamten, 18 ob 
“geliefert haben 18 unsere Väter. '“Denn die Zeiten “Kuzuna’s, 
'“unseres Vaters*). 


222. (B’° 4 ) 

1 An den König, meine Sonne 2 : Saba- 

8 Zu den Füssen 4 wahrlich zu Ä . . . 

8 zu (abgebrochen). 

Rückseite (abgebrochen), “königliche Hof 

'gebe mir 8 und der Bote “giebt mir 

7 überhaupt ein (Mann) “nicht ist. Siehe 

9 10 Und siehe, [ich habe geschickt 

(Gegenstände) “und 100 12 als Geschenk [für den 

König, meinen Herrn] . 

223. (B'“.) 

'An Sumha 2 : Jab 8 Zu deinen Füssen 

falle ich. 'Du weisst, “dass übel angesehen ist dein Name 
“vor dem König und 7 nicht würdest du zurückkehren “aus 

Ägypten 9 . . . . du würdest verloren sein 19 verloren 

sein(?) (Rest abgebrochen). 


224. (b **•) 

'An den König, meinen Herrn, meine Götter, “meine 
Sonne, die Sonne vom “Himmel: 1 Subandi, dein Diener, 

“der Staub deiner Füsse, “dein Pferdeknecht. 7 Zu Füssen des 
Königs, “meines Herrn, der Sonne vom “Himmel, sieben mal 
'°und sieben mal werfe ich mich “mit Brust '“und Rücken. 
'“Ich höre alle die Befehle “des Königs, '“meines Herrn, der 
Sonne am 

*) unvollständig? oder mit dem vorhergehenden zu verbinden und 
zu fassen: Zur Zeit K.’s, unseres Vaters? 
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224—227. .Subandi. 


1 S (AX)] sa-mi-[i] u a-nu-ma 17 i]-na-sa-ru a-sar 18 sar]-ri sa it-ti ia 
19 [u ?] is-ti-mi -°[s]a ub-ba-as-si 81 dannis dannis 

225. J 39 ) 

1 A-na sarri [bili-ia ili-ia 8 Samsi-ia Samas sa 8 is-tu (AN) 
sa-mi-i 4 um-iiia Su-ba-an-di 5 ardu-ka ip-ri 6 sa (siru) sipi-ka 
'(amilu) gu-zi sa [sisi]-ka 8 a-na (siru) sipi sarri 9 bili-ia Samas 
|sa is-tu 10 (AX) sa-mi-i [VII-su 11 u VII ta-am 18 is-ta-ha-hi-in 
18 (eiru) [ka]-bat-tum ma 14 u (siru) si ru ma 1 Ä is-ti-mi a-wa-ti (pl.) 

18 sa dup-fpi] sarri bili-ia 17 sa is-tap-ra-an-ni 18 u a-nu-ma 

19 i-na-sa-ru mi 80 a-sar sar-ri 81 bili-ia sa it-ti-ia 88 u sar-ru 
i-di ma 88 a-na mätatisu 


226. (b‘°.) 

1 A-na sarri bili-ia ili-ia 8 Samsi-ia Samas sa is-tu (AX) 
sa-mi-i s mn]-nm Su-ba-an-[di ardu-ka ‘ip-ri sa II sipi-ka 5 (amilu) 
gu-zi sa sisi-ka # a-na II sipi sarri bili-ia 7 Samas sa is-tu (AX) 
sa-mi-i 8 VII-su u MI ta-am 9 lu-u is-ta-ha-hi-in 10 (siru) ka- 
bat-tum-ma 11 u (siru) zu-’-ru ma [u] 18 i-nu-ma sa-par sarru 

bili-ia 18 . . ,-ka 14 sarru bi-ili 

,fl 18 sa nu-kur 17 arad sarri 

sa ji-ik-bi 18 sarru bi-ili-ia a-na 19 a-nu-nia i-DAN-? 

80 a-na nasa-ar 8l mät sarri i-nu-ma 88 mur-sa-ku dannis . . . 88 al- 
lu-u us-si-ir-ti 84 arad sarri sa it-ti-ia * 5 a-na su-ta-si-ri 88 u a-ua 
da-ga-al 87 a-na sarri Hainas is-[tu (AN) sa-mi-i 88 al-lu-u ti-di 

bi-ili-ia 89 a-nu-ma sa-ar . . . "aläni-ka u 81 ina 

ka-sa-di-ka 88 pl. i-sa-ti (Rest verstümmelt). 


227. 

1 A-na sarri bili-ia Samas *sa is-tu (AX) sa-mi-i 8 ili-ia 
§amsi-ia 'um-rna Su-ba-an-du 5 ardu-ka ma ip-ri 
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‘“Himmel, und siehe 17 ich bewache den Ort 18 des Königs, 
der mir anvertraut ist, 19 und ich habe vernommen 20 was ich 
thun soll 2, sehr wohl. 


2‘25. (b aa .) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne , die Sonne 3 vom Himmel 4 : Subandi, 6 dein Diener, 
der Staub G deiner Fiisse, 7 dein Pferdeknecht. 8 Zu Füssen 
des Königs, 9 meines Herrn, der Sonne vom "'Himmel, sieben 
mal 11 und sieben mal 12 werfe ich mich 18 mit Brust ,4 und 
Rücken. 15 Ich habe vernommen die Worte ‘“des Briefes des 
Königs, meines Herrn, 17 welchen er an mich geschickt hat; 
18 und nun 19 bewache ich "den Ort des Königs, 81 meines 
Herrn, der mir anvertraut ist, 28 und der König möge Sorge 
tragen 23 für sein Gebiet. 

226. (b 4u .) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, * meine 
Sonne, die Sonne vom Himmel 3 : Subandi, dein Diener, 4 der 
Staub deiner Füsse, 5 dein Pferdeknecht. “Zu Füssen des 
Königs, meines Herrn, 7 der Sonne vom Himmel, “sieben mal 
und sieben mal * werfe ich mich 10 mit Brust “und Rücken. 
“Als schrieb der König, mein Herr, 18 14 der 


König, mein Herr, 15 18 welche 

feind ‘‘der Diener des Königs, was befiehlt 


‘“der König, mein Herr, zu 19 siehe, ich(‘?) 

2u zu vertheidigen 8l das Land des Königs. Da 22 ich sehr krank 
war, "siehe, so habe ich geschickt 2 *den Diener des Königs, 
der bei mir ist, 23 um (alles) zu besorgen "und um auf- 
zuwarten 87 dem König, der Sonne vom Himmel. "Siehe, du 
weisst, o Herr, "dass abtrünnig sind(?) "deine Städte und 

31 wenn du kommst 32 Feuer (Rest vw- 

tiümmelt). 

227 . (B u *.) 

'An den König, meinen Herrn, die Sonne 8 vom Himmel, 
s meine Götter, meine Sonne 4 : Subandu, 5 dein Diener, der 
Staub 
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•229. Subandi. 


,: sa (siru) sipi-ka 7 (amilu) gu-zi sisi-ka 8 a-na II (siru) sipi 
9 sarri bi-ili-ia Hamas 10 sa is-tu (AN) sa-mi-i u VII-su u VII 
ta-am 14 lu-u is-ta-ha-hi-in 13 (siru) ka-bat-tum-ma 14 u (siru) 
si ru nia ls is-ti-ni-mi "’a-wa-at sarri bili-ia 17 sa is-tap-pa-ra-ni 
’ 8 u a-nu-ma a-na-sa-ru 19 a-sar sarri sa so it-ti-ia u 41 a-nu-ma 
da-an-nu 84 (amilu) SA.GAS.pl. ili-nu 48 u sarru i-di 44 a-na 
mätäti-su 


238. (ß" 7 .) 

1 A-na sarri bili-ia [Hamas] 4 sa is-tu (AN) sa-mi-[i] 8 uru-ma 
Su-ba-an-di ‘arduka ma ip-ri sa 5 II sipi-ka a-na sipi ®sarri 
bili-ia ili-ia 7 Samsi-ia Samas sa 8 is-tu (AN) sa-mi-i 9 VII-su 
u VII ta-am 10 is-ti-ha-hi-in ka-bat-tum-ma ll u si-ru-ma 34 Ha- 
an-ia sa-par 18 sar-ru bili-ia Samas 14 is-tu (AN) sa-mi a-na 
ia-si 15 u a-nu-ma is ti-mi 1 '’a-wa-at sarri bili-ia 17 dannis dannis 
18 [u] a-nu-ma na-at-[na-ti] I9 ... C alpi u 40 XXX(?) märäti u 
41 as-sum la-ma-ad 44 sarru bili-ia Hamas s8 sa is-tu (AN) sa-mi 


229. (ß”“0 

1 A-na sarri bili-ia 4 ili-ia Samsi-ia 8 Samas is-tu (AN) 
sa-mi-i 4 um-ma Su-ba-an-di 5 ardu-ka ip-ri sa 6 sipi-ka a-na 
sipi(bi) 7 sarri bili-ia Öainas 8 is-tu (AN) sa-mi-i 9 VII-su u VII 
ta-am 10 is-ti-hi-hi-in 11 (amilu) mär si-ip-ri is sa is-tap-par sar-ri 
bili-ia 18 a-na ia-a-si u is-ti-mi a-wa-ti(pl.)-su 15 dannis dannis 
lc u a-nu-ma 17 [u-]si(?)-si-ru mi I8 [ki-ma] ka-bi-su 


230. (L’"0 

1 A-na sar-ri bili-ia 4 Samsi-ia ili-ia 8 um-ma Ba-ia-ja 
4 ardu-ka | ka-ab-tum-ma 5 u sa-sa-lu ma 8 VII u si-ib-i-ta-an 
7 a-na sipi sar-ri bi-li-ia 8 Samsi-ia ili-ia ®am-ku-ut lu-u "’Ja-an- 
ha-ma U i-ia-a-nu i na 
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“deiner Füsse, 7 der Knecht deiner Pferde. “Zu Füssen 9 des 
Königs, meines Herrn, der Bonne 10 vom Himmel 11 sieben 
und sieben mal 12 werfe ich mich 13 mit Brust 14 und Rücken. 
1:1 Ich habe vernommen 18 das Wort des Königs, meines Herrn, 
17 welches er mir geschrieben, 18 und siehe, ich bewache 19 den 
Ort des Königs, der 20 mir anvertraut ist. Und 21 siehe, es 
sind mächtig “die Habiri über uns, 28 und der König trage 
Sorge 24 für seine Länder. 


228. (BW) 

‘An den König, meinen Herrn, die Sonne s vom Himmel 
*: Subandi, 4 dein Diener, der Staub ''deiner Füsse. Zu Füssen 
“des Königs, meines Herrn, meiner Götter, 7 meiner Sonne, 
der Sonne 8 vom Himmel 9 sieben mal und sieben mal 10 werfe 
ich mich mit Brust 11 und Rücken. 12 Hania hat geschickt 
ls der König, mein Herr, die Sonne 14 vom Himmel, an mich. 
,5 Und siehe, ich habe vernommen 16 die Worte des Königs, 
meines Herrn, ,7 sehr wohl. 18 Und siehe, ich habe gegeben 
* 9 ?00 Rinder und 2 °30(?) Mädchen und*) 21 damit wisse 
22 der König, mein Herr, die Sonne 28 vom Himmel. 

229. (B ”“.) 

'An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 die Sonne vom Himmel 4 : Subandi, 'dein Diener, 
der Staub “deiner Füsse. Zu Füssen 7 des Königs, meines 
Herrn, der Sonne “vorn Himmel “sieben und sieben mal 
‘“werfe ich mich. “Der Bote, 12 den geschickt hat der König, 
mein Herr, 18 an mich, “ich habe vernommen seine Worte 
“sehr wohl. ‘“Und siehe, “ich besorge (alles) ‘“wie er es 
befohlen. 

230. (L‘ a .) 

‘An den König, meinen Herrn, 2 meine Sonne, meine 
Götter, 3 : Baija, 4 dein Diener. Mit Brust 'und Rücken 
“sieben und sieben mal 7 zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
“meiner Sonne, meiner Götter, “falle ich. Wahrlich wenn ‘"Jan- 
hama “nicht kommt in 

*) Nachsatz. 
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230. 231. Raija. 232. 233. Sutarna von Musihün. 


ls ...')-ti an-ni-ti 18 [ha?]-al-ka-at nia w gab-bi mätä-ti 15 i-na 
(ainüi) SA.GAS.[K]I. ,G u bu-li-it 17 matäti-ka 

231. 

1 A-na sar-ri bili-ia s ki-bi ma 8 um-ma Ba(?)-ia-ja ardu-ka 
4 a-na sipi sar-ri bili-ia Samsi-ia VII u VH-ta-an 8 am-kut is- 
ti-mi sa-par 7 sar-ri bili-ia a-na ardi-su 8 a-na su-si-ri i-na pa-ni 
9 sabi bi-ta-ti 10 a-nu-ma i-su-si-ru ll [ki-ma] ka-ba sarru bili-ia 
'*u is-ti-mn dannis dannis 13 a-na(?) a-wa-ti ma-ia 14 [ra-bi-is?] 
sarri bili-ia 15 [u] ju-wa-si-ra sarru 16 bili-ia sabi bi-ta-ta(?) 17 a-na 
ardi-su 18 amilüti sa la-a ti-is-ti-mu-[na] 18 a-na sarri bili-ia 20 ji- 
im-lu-ku a-na sa-su-nu 


232. (B ,3 °.) 

'A-na sarri] bili-ia [ili-ia] Samsi-ia 8 um-ma Öu-tar-na ardiu- 
k]a (alu) Mu-si-hu-na 8 a-na up-ri sa sip-bi 4 sarri bili-ia ili-ia 
Öamsi-ia 5 VII u VII am-ku-ut 6 u li-di mi sarru bili-ia 7 a-na 
mätati-su 8 u ju-us-si-ra 9 sarru bili-ia 10 amili ma-sa-ar-ta "u 
ni-lik '*aläni sarri bili-ia 13 ili-ia §amsi-ia 14 a-di ji-du sarru 
bili-ia 15 a-na mätäti-su 


233. (B 1>J .) 

'A-na sarri bili-i[a ili-ia] Samsi-ia 2 ki-bi ma 8 um-ma Su- 
tar-na ard[u-k]a 4 | (alu) Mu-si-hu-na 5 arad sarri bili-ia B is-tu sa 
su- pa-[al 7 up-ri sa sipi 8 sarri bili-ia 9 

234. (B 16 *.) 

'A-na sarri bili-ia iläni-ia 2 Samsi-ia Samas sa is-tu 8 (AN) 
sa-mi um-ma Pu-Addi 4 ardu-ka amilu sa (alu) W-ur-za 5 a-na 
II sipi sarri bili-ia 6 iläni-ia Samsi-ia Samas 7 sa is-tu (AN) 
sa-mi lu-u 

l J [sat]-ti, vgl. No. 180, 20. 
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'-'diesem Jahre, 18 dann sind verloren “alle Gebiete 15 an die 
Habiri. 10 Darum bringe Leben “deinem Lande. 

231. (B ,05 .) 

'An den König, meinen Herrn, 2 : 3 Ba(?)-ia-ja, dein Diener. 
4 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 5 meiner Sonne, sieben 
und sieben mal 0 falle ich. Ich habe vernommen die Botschaft 
7 des Königs, meines Herrn, an seinen Diener, 8 mich bereit 
zu halten für 9 die Truppen. 10 Siehe, ich werde mich bereit 
halten, “wie befiehlt der König, mein Herr. “Und ich gehorche 
gar sehr 13 den Worten Majas (?), “[des Beamten?] des Königs, 
meines Herrn. 15 Es schicke der König, 18 mein Herr, Truppen 

17 für seinen Diener. I 8 Leute, die nicht gehorchen(?) 

"'dem König, ihrem Herrn, *"derer möge er gedenken. 

232. (B uo .) 

1 A n den König, meinen Herrn, meinen Gott, meine Sonne: 
ä Sutarna, dein Diener, von Musihuna. 8 In den Staub der 
Füsse 4 des Königs, meines Herrn, meines Gottes, meiner 
Sonne, 5 sieben und sieben mal falle ich. 6 Es bekümmere 
sich der König, mein Herr, 7 um seine Länder 8 und es schicke 
9 der König, mein Herr, “Besatzung, “damit wir besetzen 
“die Städte des Königs, meines Herrn, “meines Gottes, 
meiner Sonne, “bis sich bekümmern kann der König, mein 
Herr, 15 um seine Länder. 

233. (B‘ #1 .) 

l An den König, meinen Herrn, meinen Gott, meine Sonne 
ä : 8 Sutarna, dein Diener. 4 Musihuna ist 5 der Diener des 
Königs, meines Herrn. 8 Nieder zu 7 dem Staub der Füsse 8 des 
Königs, meines Herrn 9 etc. 

234. (B I53 -) 

'An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine Sonne, 
die Sonne vom 3 Himmel: Pu-Addi, ‘dein Diener, der Fürst 
von Wurza. 5 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, "meiner 
Götter, meiner Sonne, der Sonne 7 vom Himmel, wahrlich 
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234 — 236. Pu-Addi von Wnrza. 


8 is-'ta-ha-hi-in VII-su 9 u Vll-ta-na si-ru ma 10 u ka-ba-tu ma 
11 a-nu-ma i-na-sa-ru a-sar 1, iarri bili fia] Samsi-ia Öatnas 13 [ea] 
is-tu (AN) Ba-mi 14 [mi-i]a-mi (amilu) ur-[gu 15 

Rückseite. 1 * 3 us-si-ir-ti 4 a-na 

sarri bili-ia iläni-ia “Hamas sa [is-tu] (AN) sa-mi 

235. (L* 5 .) 

l A-na sarri bili-ia ili-ia *Samsi-ia is-tu (AN) sa-mi 3 um-ma 

Pu-Addi ardu-ka ma 4 ip-ri sa II sipi-ka B (amllu) gu-zi 

sa sm‘)-ka 8 a-na II sipi sarri bili-ia ili-ia 7 Samsi-ia is-tu (AN) 
sa-mi ®VII-su u VII ta-[naj am-kn-ut ‘'si-ru ina u ka-b-du ma 
1 # a-nu-ma i-na-sa-ru a-sar “sar-ri dannis u mi-ia-mi 18 (amilu) 

ur-gu ?-gu 1S sarri a-nu-ma u is-ti-mu a-\va-ti 

(pl.) 15 [sarri] bili-ia (amilu) rabisu sa sarri 16 

.... 17 a-na Sa-ah-si-ha-si-ha 18 um-ma Pu-Addi II a-na sipi-ka 
am-ku-[ut 19 i-ia-nu mi-ini-ma so i-na-an-na ia i-pa-as-si (?) 21 sar-ri 

bili-ia a-na sa-su 2a ili nakiri la us-si-ir 23 harra-na a-na . . . 

24 a-nu-ma i-na-[sa-]ru 2 ä harra-na damk-ga-ta S 6 a-na 

ka-tu 


230. (L 6 *.) 

1 A-na sarri bili-ia ili-ia 2 Hamas sa is-tu (AN) sa-mi 
8 um-ma Pu-Addi amilu sa (alu) W-ur-za 4 ardu-ka ip-ri sa II 
sipi-ka 3 a-na II sipi sarri bili-ia lu-u 8 is-ta-ha-hi-in sibi-it-su 
7 u VII ta-na si-ru ma u ka-ba-tu ma 


* a-nu-ma i-na-sa-ru ala sa sarri bili-ia 9 u a-sar sarri bili-ia 
Samas sa is-tu (AN) sa-mi lo mi-im-ma sa ka-ba sarru bili-ia 
11 a-nu-ma i-na-sa-ru ümu 12 u mu-sa a-wa-tu sarri bili-ia 


13 Ri-a-na-pa (amilu) rabisu sa 14 sarri bili-[td] sa ka-ba sarru 
bili-ia 

') imlr pl. -ri geschrieben! 
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234 — 236. Pu-Addi von Woran-. 
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8 werfe ich mich sieben mal 3 und sieben mal mit Rücken 10 und 
Brust. 11 Siehe, ich vertheidige den Ort “des Königs, meines 
Herrn, meiner Sonne, der Sonne 13 vom Himmel. 14 Wer wäre 
ein nrgu 15 [und hörte nicht auf den Befehl 

Rückseite 1 des Königs. Alles was 8 befohlen hat der 
König], 3 habe ich geschickt ‘für den König, meinen Herrn, 
meine Götter, 5 die Sonne vom Himmel. 

235. (L«0 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 2 meine 
Sonne, [die Sorme] vom Himmel s : Pu-Addi, dein Diener 
4 [und?] der Staub deiner Füsse, 5 dein Pferdeknecht. “Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, meiner Götter, 7 meiner 
Sonne, [der Sonne] vom Himmel “sieben mal und sieben mal 
falle ich <J mit Rücken und Brust. 10 Siehe, ich vertheidige den 

Ort “des Königs sehr. Denn wer wäre “ein urgu 

13 des Königs. Siehe, “ich habe vernommen die 

Worte “des Königs, meines Herrn. Der Beamte des Königs 

16 “An Sahsi-hasih 18 : Pu-Addi, zu 

deinen Füssen falle ich. ‘"Nicht irgend etwas ä0 ? ? ? ist '‘des 
Königs, meines Herrn, ihm. 28 Wegen (?) der Feinde nicht 

zu geleiten 83 dic Karawane nach 84 Siehe, 

ich bewache 85 den Weg, so dass er sicher ist 86 für dich. 

236. (b in ) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Götter, 8 die Sonne 
vom Himmel 3 : Pu-Addi von Wurza, ‘dein Diener, der Staub 
deiner Füsse. 5 Zu B'iissen des Königs, meines Herrn, “werfe 
ich mich sieben 7 und sieben mal mit Rücken und Brust. 


“Siehe, ich bewache die Stadt des Königs, meines Herrn, "und 
den Ort des Königs, meines Herrn , der Sonne vom Himmel. 
10 Was auch befiehlt der König, mein Herr, .... “siehe, ich be- 
wahre Tag “und Nacht den Befehl des Königs, meines Herrn. 

13 Itianapa ist der Beamte des “Königs, meines Herrn. Was 
der König, mein Herr, befiehlt, 
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237. . Mut-Addi an Janhami. 238. Jama. 


IS 52 

15 danna ki-ma Hamas i-na (AN) ea-mi ,6 mi-ia-mi (amilu) us-gu 
u la-a 17 i-na-sa-ru a-wa-ti sarri bili-ia 18 Hamas sa is-tu (AN) 
sa-mi 

287. (L e4 -) 

1 A-na Ja-an-ha-mi bili-ia 2 kibi ma um-ma Mu-ut-Addi mi 
s ardu-ka a-na II sipi bili-ia 4 am-kut ki-i ka-bi mi 5 i-na pa- 
ni-ka Mu-ut-Addi B in-ni-bi-it A-ia-ab 7 | hi-’-bi-i ki-i in-ni-bi-tu 
8 sar (alu) Bi-hi-si is-tu 9 pa-ni (amlli) ra-bi-zi | zu-ki-ni 10 sar-ri 
bili-su li-ib-lu-ut u sar-ru bili-ia li-ib-lu-ut 12 sar-ru bili-ia sum-ma 

i-ba-si 18 A-ia-ab i-na (alu) Bi-hi-si 14 an-nu-u II arhi ia- 

. . . . ma ,5 al-lu-u Bi-in-I-ni-ma ,8 sa-al al-lu-u 17 Ta-du-a sa-al 
,8 al-lu-u Ja-su-ia 19 sa-al a-di is-tu 20 . . . -sa-di Marduk 21 (alu) 
As-tar-ti in-ni-ri-ir 22 i-nu-ma na-ak-ru gab-bi 23 aläni (mätu) 
Ga-ri 24 (mahazu) U-du-mu (mahäzu) A-du-ri 25 (mahäzu) A-rsi-ru 
(mahäzu) Mi-is-tu 28 (mahäzu) Ma-ag-da-lim (mahäzu) Hi-ni-a- 
na-bi 27 (mahäzu) Ha-ar-ki sa-ab-ta-at 28 (alu) Ha-wa-ni (alu) Ja- 
bi-si ma 29 sa-ni-tu an-nu-u is-tu 3u sa-pa-ri-ka dup-pa a-na mu- 
hi-ia 81 sa-par-ti a-na sa-su 32 a-di ka-sa-di-ka 38 is-tu harrä-ni-ka 
u an-nu-u 34 ka-si-id a-na (alu) Bi-hi-si 3ä u is-ti-mu-ua a-wa-[tu? 


238. (Rostowicz 4.) 

1 [A-jna sarri bili-ia ki-bi 2 um-ma Ja-ma ardu-ka 8 a-na 
sipi-ka am-kut 4 a-mur mi a-na-ku ardu-ka 5 i-na as-ri sa i-ba- 
sa-ti ®a-mur as-ra-nu sa i-ba-sa-ti 7 aläni-ka gab-bu 8 a-na-ku 
arad [K]-ti-ka 9 (amilu) ha-za-nu-ti-ku-nu (?) 10 lu-u na-as-ra-ku 
U §um-ma (amilu) [rabisi?]-ka 12 i!-la-[ku a-na mu-]hi-ia 13 u . . . 
. . . i-jba-sa-ti 14 a-na ala[ni?] is [a?]-di na-ra-ru-ka 46 . . . gab-bu 
?-ka 17 ... u-ti ku-su(?)-nu-ti 18 sa-al-su-nu l9 sum-ma lu-u na- 
as-ru 20 u lu-u ti-di 2l i-nu-[ma] sal-(al)-mu 22 aläni-ka gab-bu 

239. (Rostowicz 1.) 

4 A-na sarri bili-ia i[li-ia] *Samsi-ia ki-bi ma 8 um-ma 
Addu-daian *) [ardu-ka ma] 4 ip-ri sa II sipi-ka 


i) vzz“? 
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239. Aildu-daian (gapat?) 
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'“ist mächtig wie die Sonne am Himmel. I6 J)enu ein uign, 
der 17 sollte nicht achten auf die Befehle des Königs, meines 
Herrn, 18 der Sonne vom Himmel? 

237. (L M .) 

'An Janhama, meinen Herrn, 2 : Mut-Addi, 3 dein Diener. 
Zu den Füssen meines Herrn '‘falle ich. Wie dir sagte 5 in 
deiner Gegenwart (mündlich) Mut-Addi, 6 ist geflohen Aiab 

7 wie geflohen ist 8 der König von Bihisi vor “den 

Beamten (1? B ) 10 des Königs, seines Herrn. (So wahr lebt 11 der 
König, mein Herr.) So wahr lebt 12 der König, mein Herr; wenn 
wäre 13 Aiab in Bihisi! 14 Es sind zwei Monate, [dass er entfloh?]. 
15 Siehe, da ist Bininima, “‘frage ihn; siehe, "da ist Tadua, frage 
ihn; 1H siehe, da ist Jasnia, '“frage ihn. Während aus 20 . . . 

21 aus Astarti ist vertrieben. 22 Als sich empörten 

alle 23 Städte des Landes Gar: 24 Udumu, Aduri, * 5 Araru, 
Mistu, 28 Magdali, 'En-anab, 27 Sarki, wurden genommen 
28 Hawani und Jabisi. ““Ferner siehe, nachdem 30 du geschrieben 
hattest einen Brief an mich, 31 habe ich an ihn geschrieben, 
32 dass du angelangt seiest 33 von deiner Reise. Und siehe, 34 er 
ist nach Bihisi gekommen 35 und hat vernommen den Befehl. 

238. (Rostowiez 4 ) 

*An den König, meinen Herrn: *Jama, dein Diener. 

3 Zu deinen Füssen falle ich. 4 Siehe, ich bin dein Diener 5 am 
Orte, da ich bin. 6 Siehe dort, wo ich bin, 7 alle Städte 8 ich, 
dein treuer Diener, “ihre*) Fürsten '“bewache ich. "Wenn 

dein Beamter 12 zu mir kommt, 13 und ich besetze 

"die Städte * 5 bis deine Hilfe 18 17 

sie. 18 Frage sie, '“ob sie bewacht sind. 20 Und wisse, 21 dass 
sich wohl befinden 22 al!e deine Städte. 

239. (Rostowiez 1.) 

'An den König, meinen Herrn, meinen Gott, “meine 
Sonne: 3 Addu-daian (sapat?), dein Diener, 4 der Staub deiner 
Fiisse. 


*) 1. Sunu statt kunu? 

23 
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239. 240. Addu-daian (sapat?). 


5 a-na sipi sarri bili-ia 6 iläni-ia Öamsi-ia VII-su [u] 7 VII-ta-am 
am-ku-ut 8 da-ag-la-ti ki-ia-[am] 9 u da-ag-la-tl ki-ia-(am] lu u la-a 
na-mi-ir u “da-ag-la-ti a-na mu-[hi] lä sarri bili-ia u na-mi-ir 
13 u ti-na-mu-su libit-ti 14 is-tu su-pal tap-pa-ti-si 15 u a-na-ku 
la-a i-na-mu-BU 18 is-tu su-pal II sipi 17 sarri bili-ia is-ti-mi 
18 a-wa-ti sa is-pu-ur 19 samt bili-ia a-na ardi-su ao u-sur mi 
(amilu) rabisi-ka sl u u-sur alu sa as sarri bili-ka a-nu-ma 
S 3 mas-sa-ru u a-nu-ma 24 [is-]-ti-mu ümi ma 25 u mu-sa a-wa-ti pl. 
sa 2,1 sarri bili-ia u ji-il-ki S7 sarru bili-ia a-na ardi-su 28 nakrat 
(mahäzu) Tu-mur-ka a 9 a-na ia-si u ra-as-pa-ti .... 30 bit isti-in 
(mahäzu) Ma-an-ha-ti-sum 31 a-na su-si-ri a-na pa-ni 3a sabi 
bi-ta-at sarri bili-ia 33 u al-lu-u il-ki-si Ma-a-ia 34 is-tu ka-ti-ia 
u sa-kan 35 (amilu) rabisi-su i-na lib-bi 38 u nu-id 4 ) a-na 
Ri-a-na-ap 37 (amilu) rabisi-ia u ji-su-ti-ir 38 alu i-na ka-ti-ia u 
"u-si-su-ru a-na pa-ni 40 sabi bi-ta-at. sarri bili-ia 4 l sa-ni-tu 
a-mur ib-si 42 Bi-i-ia mär (amiltu) Gu-la-ti 43 a-na (mahäzu) 
Gaz-ri (amiltu) amt-ti 44 sa sarri bili-ia ma-ni 45 ümä-ti ji-sal-la 

46 u in-ni-ib-sa (alu) 47 (alu) Hu a )-bu-ti . . . 

... 48 a-na sa-su is-tu 49 ... ki{?) ... mi(?) 50 ip-pa- 

ta-ru amilüti i-na XXX kaspi u is-tu 51 Bi-i-ia i-na IC kaspi 
u li-ma-ad 5 a a-\va-ti pl. ardu-ka an-nu-ti 


240 . (B 88 .) 

‘[A-na sarri] bili-ia Samsi-ia il[äni-ia a ki-]bi ma *[um-ma 
Addu]-daian 8 ) ardu-ka arad ki-[ti 4 ip-ri sa] sap-li II (masku) 
i si[-ni 4 ) 8 sar-r]i bili-ia a-na sipi sar[-ri] 8 bili-ia §amsi-ia 
iläni-ia VII-s[u] 7 u Vll-it-ta-am am-ku-ut 8 a-mur mi a-na-ku 
arad sar-ri b[ili-ia 


*) ilasselbe Zeichen wie Rostowicz 4, 21? *) so Text bei Seheil, 


Transscr. Ru. 3 ) I. sapat o. ä? 


4 ) 


statt Si-i-ni? oder SU i-b[u? 
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5 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, °meiner Götter, 7 meiner 
Sonne, sieben mal und 7 sieben mal falle ich. 8 Ich blicke 
hierhin ®und ich blicke dabin, 10 aber es wird nicht hell, und 
11 ich blicke auf 12 den König, meinen Herrn, und es wird 
hell. 18 Auch mag weichen ein Ziegel U aus seinem Lager (?), 
15 aber ich werde nicht weichen 18 unter den Füssen 17 des 
Königs, meines Herrn. Ich habe vernommen 18 die Worte, die 
geschrieben hat, 18 der König, mein Herr, an seinen Diener: 
80 » Vertheidige deinen (dir Vorgesetzten) Beamten 81 und ver- 

theidige die Stadt des 88 Königs, deines Herrn, denn 83 

Und siehe, 84 ich höre Tag 85 und Nacht auf die Worte des 
se Königs, meines Herrn, und es helfe 87 der König, mein Herr, 
seinem Diener. 88 Es ist aufsässig die Stadt Tumurka 89 gegen 
mich und ich habe befestigt (?) "allein die Stadt Manhatisum 
31 um zur Verfügung zu stehen den 38 Truppen des Königs, 
meines Herrn. 83 Aber siehe, es hat sie weggenommen Maia 
34 mir und hat gelegt 35 seinen Beamten hinein. 38 Aber gieb 
Befehl(?) Rianap, S7 meinem (dem mir Vorgesetzten) Beamten, 
damit er zurückerstatte "die Stadt mir, und "ich werde zur 
Verfügung stehen 40 den Truppen des Königs, meines Herrn. 
■“Ferner siehe, die That 48 Bia’s, Sohnes der Gulati, 4 3 gegen 
die Stadt Gezer, die Magd 44 des Königs, meines Herrn. Seit 

45 lange (?) hat er 48 und es ist gerathen die Stadt 

und 47 Hubnti*) [und 48 in ihre Gewalt. 

Von [N. pr.?] 49 "sind freigelassen die Leute 

für 30 Silberstücke, von 51 Bia (aber nur gegen Zahlung 
von) 100 Goldstücken. So erfahre denn "diese Worte deines 
Dieners. 

240 . (B 88 .) 

‘An den König, meinen Herrn, meine Sonne, meine Götter, 
s : *Addu-daian (sapat?), dein Diener, ist ein treuer Diener, 
4 der Staub der Sohle der Sandale * des Königs, meines Herrn. 
Zu Füssen des Königs, 8 meines Herrn, meiner Sonne, meiner 
Götter, sieben mal 7 und sieben mal falle ich. 8 Siehe, ich bin 
ein Diener des Königs, meines Herrn, 

*) Rubuti? s. links! 


23* 
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356 240. Addn-daian (sapnt?). 241. Sipti-Addi. 

9 s]a ur-ru-du sar-ra bili-ia [ultu? 10 ka ikkadi-ia a-na sipi-ia 
ki- 11 -ti-ia is-tn da-ri-ti 12 


. . . . sar-ru bi-[li-ia 18 gab | bi 

14 -du-na 

Lücke, wohinein Bruchstück b gehört (nur 

'u ... *a-na i-bi- . . . *Ja-ab- 4 a-na ia-si ... & u 

ik- 6 u ji-im-ku-ut ... 7 ka-du Ka-ja- 8 ka-du 

ahi ®ka-du amilüti ... 10 u pu-hi-[ir? ... 11 

du .... 

Rückseite des grossen Stückes. 1 ( abgebrochen). 8 

sa . . . 3 ? ? na bi . . . 4 u li- 

il-ma-ad sar-ru ki- . . . u li-di-in ml sar-ru bili-[ia] 6 XXX 
amilüti ka-du I (amilu) SI.MAL. bili-[ia] 7 a-na na-sa-ri (alu) | 
ti-i-ti 1 ) .... 8 u a-nu-um-ma har-ra-ni-ia u-si-[si-ru?] # u pa-nu-ia 
a-na i-ri-bi 10 a-na ur-ru-ud sar-ri bili-ia 


241. (L 85 .) 

1 A-na sar-ri bili-ia *ki-bi nia um-ma 3 §i-ip-ti-Addi ardu-ka 
4 u ip-ri sa sip sar-ri 5 bili-ia a-na sip sar-ri bili-ia 6 u ilä-nu-ia 
u Sanisi-ia 7 VII u VII mi-la-na 8 am-(ku)kut a-na sip sar-ri 
blli-ia 9 u ji-di mi sar-ru 19 bili-ia i-nu-ma n is-ti-mi gab-bi 
is a-wa-at sar-ri 13 bili-ia sa-ni-tu a-mur mi 14 Ja-an-ha-ma arad 
ki-ti 15 sar-ri u ip-ri 16 sa sip sar-ri ,7 sa-ni-tu ji-di mi IK sar-rn 
bili-ia J9 i-nu-ma sal-ma-at so al sar-ri 21 sa it-ti-ia 


242. (B ,5 ’.) 

'A-na sar-ri bili-[ia] 2 ki-bi ma um-[ma] 3 Si-ip-tu-ri- . . . . 
ardu-ka] 4 u ip-ri sa [sipi]-ka 5 a-na sipi sar-ri VII u VII am- 
kut 8 ji-di mi sar-ru bili-ia 7 i-nu-ma sal-ma-at alu 8 u gab-bi 
awa-ti (pl.) 9 sa-par sar-ru bilu a-na ardi-su 10 is-ti-mu a-nu-ma 


') In die vorhergehende Zeile zu ziehen lind zu lesen: I amilu 
Sl.MAL. isti-in ti-i-ti . . . . ? 
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242. Siptu-ri- . . . 
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9 der dient dem König, meinem Herrn. Vom (?) 10 Haupt bis zu 

den Füssen 11 meine seit ewig 

12 der König, mein Herr 13 

14 

Anfänge der Zeilen erhallen): 

1 und . . . 2 zu 3 Jab- 4 an mich . . . 

8 und spricht ... fl und er fällt ... ’sammt Kaja 

*sammt Brüdern . . . 9 sammt Leuten . . . 10 und 

hat versammelt (?) ... 11 

Rückseite des grossen Stückes. 1 (abgebrochen.) 2 

welches ... 3 4 Und 

es wisse der König *) “und es gebe der König, mein 

Herr, ®dreissig Mann samrnt einem Obersten (?) meines Herrn, 

7 um zu vertheidigen die Stadt 8 Und siehe, ich 

bereite vor(?) meine Reise, 9 und meine Absicht ist zu Hofe 
zu kommen, 1# um zu dienen dem König, meinem Herrn. 

‘241. (L») 

x An den König, meinen Herrn, 2 : 3 Sipti-Addi, dein Diener, 
4 und der Staub des Fusses des Königs, 5 meines Herrn. Zum 
Fusse des Königs, meines Herrn, 6 meiner Götter, meiner Sonne, 
7 sieben und sieben mal 8 falle ich zum Fusse des Königs, 
meines Herrn. 9 Es wisse der König, 10 mein Herr, dass 

11 ich vernommen habe alle 12 Worte des Königs, 13 meines 
Herrn. Ferner, siehe, 14 Janhama ist ein treuer Diener 15 des 
Königs und der Staub 10 des Fusses des Königs. 17 Ferner 
wisse 18 der König, mein Herr, 19 dass wohlbehalten ist "die 
Stadt des Königs, 21 die mir anvertraut ist. 

242. (B '”.) 

5 An den König, meinen Herrn, 2 : *Siptu-ri- dein 

Diener, 4 und der Staub deiner Füsse. “Zu Füssen des Königs 
sieben und sieben mal falle ich. 6 Es wisse der König, mein 
Herr, 7 dass in Sicherheit ist die Stadt *und alle Worte 9 die 
geschrieben hat der König, der Herr, an seinen Diener, "habe 
ich gehört. Siche, 

*) ki-[ti-ia] meine Treue? 
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358 243. Sipti- 244. 245. Dasru. 

U b]i-ri-su | ah-ri 18 u i-ba-ka- 18 as-su-r[u ? 


ali-ia 15 i-]su-si-[ru 16 u akali u . . . 17 pa-ni harräni I8 sar-ri 

bili-ia 19 is-ti-mu so gab-bi a-wa-ti (pl.) 81 sar-ri bili-ia 


243. (B ’ 00 .) 

1 A-na sar-ri bili-[ia] a ilä-ni-ia Samsi-[ia] 8 Samas sa is-tu 

(AN) [sa-mi-i] 4 um-ma Si-ip-ti- 5 [ardu-k]a ip-ru sa II 

sipi-ka 6 (amilu) kar-tab-bi sa sisi-ka 7 a-na II sipi sar-ri bili-ia. 
8 ilä-ni-ia Samsi-ia Samas 9 sa istu (AN) sa-mi VII-su 10 u 
Vü-ta-am [am-kut] raa 11 [u si-ru raa] 18 u ka-[ba-tu] ma 
a-nu-ma 18 i-na-sa-ru a-sar sarri bili-ia u u al sarri a-sar I5 i-ba- 

sa-ti u i-nu-ma 16 [ka-]ba sar-ri bili-ia 17 18 

sa i 19 [a-na ia-ja-si . . . al-lu-u 80 [su-sji-ir-ti a-na 8l [sar-]ri 

bili-ia iläni-ia 88 Samsi-ia Samas sa is-tu 83 (AN) sa-mi-i 


244. (L-») 

1 A-na sarri bili-ia 8 Samsi-ia ki-bi ma s um-ma Da-as-ru 
4 arad ki-it-ti sarri 5 a-na sipi sarri bili-ia ®u Samas VII-su u 
Vll-ta-am am-kut 

7 gab-bi mi-im-mi 8 sa ji-ik-bu 9 sarru bili-ia 10 is-ti-nim-mu 

245. (B>”) 

1 A-na sarri bili-ia 8 ki-bi ma 8 um-ma Da-as-ru 4 arad ki- 
it-ti sarri 5 a-na sipi sarri bili-ia ® VII-su u VII ta-am am-kut 


7 gab- bi mi-im-mi 8 saji-bu-su 9 sarru bili-ia a-na mäti-su 10 gab-bu 
damik 11 dannis dannis 

246. (B 14 °.) 

'A-na sar-ri bili-ia 3 ki-bi ma ®um-ma Zi-it-ri-ja-ra 4 ardu-ka 
VIIu si-ib-i-ta-an 5 u (siru) sa-sa-lu ma u 8 (siru) kabatu 1 ) a-na 
sipi sar-ri 

*) Brllnnow 85, 31 HAR = kabi-du. 
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246. Zitrijara. 
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n ich grub seinen Brunnen(?) 12 und 13 ich bewache . . . 

14 . . . meine Stadt 15 werde ich besorgen. 18 Und Speise 

. . . 17 für(?) die Karawanen “des Königs, meines Herrn. ,9 Ich 
habe vernommen “"alle Worte 2 ‘des Königs, meines Herrn. 

243. (B 

‘An den König, meinen Herrn, “meine Götter, meine 

Sonne, 3 die Sonne vom Himmel 4 : Sipti- , 5 dein 

Diener, der Staub deiner Füsse, “der Knecht deines Pferdes. 
7 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, “meiner Götter, meiner 
Sonne, der Sonne “vorn Himmel sieben mal 10 und sieben mal 
falle ich “mit Rücken “und Brust. Siehe, 13 ich bewache 
den Ort des Königs, meines Herrn, “und die Stadt des Königs, 
wo 15 ich bin. Und wenn “befohlen hat der König, mein 

Herr, 17 18 [was er befohlen hat] 

“mir: siehe, “"ich habe es besorgt für “den König, meinen 
Herrn, meine Götter, ““meine Sonne, die Sonne vom ““Himmel. 

244. (L 7i .) 

‘An den König, meinen Herrn, “meine Sonne: 3 Dasru, 
'der treue Diener des Königs. s Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, “und der Sonne, sieben und sieben mal falle ich. 

‘Alles miteinander, "was befohlen hat 9 der König, mein Herr, 
10 habe ich vernommen. 

245. (B'”.) 

‘An den König, meinen Herrn “Dasru, 'der treue 
Diener des Königs. 3 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
“sieben und sieben mal falle ich. 


7 Alles was 8 thut 9 der König, mein Herr, seinem Lande, 
‘°ist alles gut “gar sehr. 

246. (B“«.) 

‘An den König, meinen Herrn *; “Zitrijara, 4 dein Diener. 
Sieben mal und sieben mal 6 sowohl mit dem Rücken als 6 mit 
der Brust zu Füssen des Königs, 


Digitized by Google 



360 


246 — 24b. Zitrijaras. 


7 hili-ia am-kut a-mur mi 8 a-na-ku ardu sa-a sar-ri 9 bili-ia 
a-na-ku u 10 a-ba-sa sa-a n [ji-is-tap-]par [bili-i]a ,s [a-]na ardi-su 
[u] 13 ji-is-ti-mi-[su?] u arad sar-ri a-na-ku 15 bili-ia a-mur sarru 
16 ki-i-ma Samas is-tum 17 sami | sa-mu-ma u l8 la-a ni-la-u 
,9 i-zi-ib a-ma-at 80 sar-ri blli-ia 21 u (amilu) rabisu 22 sa-a sa- 
ak-na-t[a 23 ili-ia 24 ni-is-mu a-na “sa-asu 





247. 





1 A-na sarri bi-li-ia 2 um 

-ma Zi it- 

ri-ja-ra 

8 ard-di-ka 

a-na 

sip 4 bi- 

li-ia 

am-ka-ut 

6 VII 

u Vll-ta 

■na 6 ki 

-i ni-bu-su 

is-tu 

7 da-ri-ti 

8 ki-i 

ka-li (amilu) ha-za-nu-ti 

9 ki ib-bu-su a-na 

sarri 

10 bi-li-ia 

arad 

sarri 11 

bi-li-ia 

a-na-ku 

fi ka-li 

a-wa-tu 18 

sarri 

bi-li-i[a] 

14 is-ti-mu 







248. (L ,6 .) 

1 A-na sarri bili-ia Samsi-ia a ili-ia ki-bi ma s um-ma Zi-it- 
ri-ja-ra 4 ardu-ka ip-ri sa sipi-ka 5 u ti-it sa ka-pa-si-ka 8 a-ua 
sipi sarri bili-ia 7 Samsi-ia ili-ia VII-su 8 u VII ta-an am-ku-ut 
9 u ka-ba-tu ma u si-ru ma 10 is-ti-mi sa-par sar-ri 11 bili-ia 
Samsi-ia ili-ia 12 a-na ardi-su a-nu-ma 18 su-si-ir-ti ki-ma 14 sa 
ka-bi sar-ru ls bili-ia Samsi-ia ili-ia 


249. (L”) 

1 A-na sar]-ri bili-ia i[li-ia Samsi-ia s ki-]bi ma 'ura-Jma 

Sa-ti-ja amil 4 ardu-ka ip-ri su-pa-al 6 sipi (bi) sar-ri 

bili-ia 6 a-na sipi (bi) sar-ri bili-ia 7 ili-ia Samsi-ia VII-su u 
VII [ta-am 8 am-ku-ut 

9 a-mu-ur mi a-na-ku arad ki-ti lü sar-ri bili-ia ili-ia §[amsi-ia 
u i-na as-ri an-ni-im 12 u alu 1-ni-sa-si- . . . I8 al sar-ri bili-ia ili-[ia 
Samsi-ia 
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7 meines Herrn, falle ich. Siehe, 8 ich bin ein Diener des 
Königs, 9 meines Herrn, bin ich, und 10 die That (Sache), welche 
“schreibt mein Herr 12 an seinen Diener, die 13 wird er hören. 
w Ein Diener des Königs bin ich. 15 Mein Herr, siehe, der 
König ist 16 wie die Sonne vom “Himmel und 18 nicht ver- 
mögen wir 19 zu verlassen das Wort 20 des Königs, meines 
Herrn. äl Und der Beamte, 22 welchen du gesetzt hast 23 über 
mich; 24 wir hören auf 25 ihn. 

247. (B"«.) 

4 An den König, meinen Herrn, s : Zitrijara, s dein Diener. 
Zu Füssen 4 meines Herrn falle ich 5 sieben und sieben mal. 

6 Wie wir gethan haben von 7 jeher, 8 wie alle Fürsten, 9 so 
werde ich thun gegenüber dem Könige, lu meinem Herrn. Ein 
Diener des Königs, 11 meines Herrn, bin ich. 12 Jedes Wort 
13 des Königs, meines Herrn, “höre ich. 

248. (L 70 .) 

4 An den König, meinen Herrn, meine Sonne, 2 meine 
Götter: 3 Zitrijara, 4 dein Diener, der Staub deiner Füsse, 5 die 
Erde, auf die du trittst. 8 Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, 7 meiner Sonne, meiner Götter, sieben mal 8 und sieben 
mal falle ich 9 mit Brust und Rücken. '"Ich habe vernommen 
die Botschaft des Königs, 11 meines Herrn, meiner Sonne, meiner 
Götter, 12 an seinen Diener. Siehe, 13 ich habe ausgeführt, 
so wie 14 befohlen hat der König, 15 mein Herr, meine Sonne, 
meine Götter. 

249. (L”) 

1 An den König, meinen Herrn, meine Sonne, 2 : 3 Satija 

von , 4 dein Diener, der Staub unter 5 den Füssen des 

Königs, meines Herrn. 8 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 

7 meines Gottes, meiner Sonne, sieben und sieben mal 8 falle ich. 


9 Siehe, ich bin ein treuer Diener 10 des Königs, meines Herrn, 
meines Gottes, meiner Sonne, “an diesem Orte. l2 Und die 
Stadt ‘En-sa-sifri ?] ist 13 eine Stadt des Königs, meines Herrn, 
meines Gottes, meiner Sonne. 
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14 u a-nu-ma i-na-sa-ru 15 al [sar-ri bili-ia ili-ia Samsi-ia 18-81 (ab- 
gebrochen). 22 u [a-nu-ma su-si-]ir-ti 2S märti-ia a-na ikalli 24 a-na 
sar-ri bili-ia ili-ia 25 Samsi-ia 


250. (L 7 *.) 

'A-na sarri bili-ia 2 ki-bi ma 3 um-ma amil (alu) Du- 
(Gub?)-bu 4 ardu-ka a-na sipi 5 sarri bi-li-ia 6 Sainas li-mi ma 
7 VII-su a-na pa-ni *VTI ta-ni am-kut 9 at-ta sa-ap-ra-ta 10 a-na 
su-si-ri 11 a-na pa-ni 12 sabi bi-ta-ti 13 u a-nu-ma 14 a-na-ku 
ka-du sabi-ia 15 u narkabäti-ia 18 a-na pa-ni sabi 17 sa sarri 
bili-ia 18 a-di a-sar ti-la-ku 

251. (B‘”0 

1 A-na sarri 2 bi li-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma amil (alu) Ka- 
nu-u 5 ardu-ka a-na sipi e sarri bi-li-ia 7 VII-su a-na pa-ni 8 VH- 
ta-ni am-kut 9 at-ta 10 sa-ap-ra-ta 11 a-na ia-si 12 a-na su-si-ri 
is a-na pa-ni sabi 14 bi-ta-ti u 15 a-nu-ma a-na-ku ka-du ia sabi-ia 
u ka-du 17 narkabäti-ia a-na pa-ni 18 sabi sarri bi-li-ia 19 a-di 
asar 20 ti-la-ku 

252. (B'H) 

1 Ana sarri bili-ia 2 ki-bi ma bim-nia Abd-milki 4 amil 
(alu) Sa-as-hi-mi 5 ardu-ka a-na sipi 8 sarri bi-li-ia 7 VII-su a-na 
pa-ni 8 VII-ta-ni am-kut 9 at-ta 10 sa-ap-ra-ta 11 a-na su-si-ri 
12 a-na pa-ni sabi bi-ta-ti 13 u a-nu-ma a-na-ku 14 ka-du sabi-ia 
15 u narkabäti-ia 10 a-na pa-ni sabi 17 sa sarri 18 bi-li-ia a-di 
19 a-sar ti-la-ku 


253. (B l>s .) 

1 A-na sarri bili-ia 2 ki-bi ma ’um-ma A-ma-ja-si 4 ardu-ka 
a-na sipi 5 sarri bi-li-ia 8 VII-su u VII-su am-kut 7 a-na ia-si-ia 
8 sa-ap-ra-ta 9 [a-n]a a-la-ki 10 a-na pa-ni sabi "bi-ta-ti u 12 mi- 
ia-mi 18 a-na-ku kalbu isti-in 14 u la-a il-ln-ku 15 an-nu-u a-na-ku 
,6 ka-du sabi-ia 17 narkabäti-ia 18 a-na pa-ni sabi bi-ta-ti 
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14 Und siehe, ich bewache 15 die Stadt des Königs, meines 
Herrn, meines Gottes, meiner Sonne. 18-81 (abgebrochen). 
88 Und siehe, ich habe geschickt 83 meine Tochter an den Hof 
84 für den König, meinen Herrn, meinen Gott, 85 meine Sonne. 

250. (L ’*.) 

1 An den König, meinen Herrn, 8 : 3 der Fürst von Dnbu 
(Gubbu?), 4 dein Diener. Zu Füssen 5 des Königs, meines 

Herrn, 6 die Sonne 7 sieben mal zu 8 sieben mal falle 

ich. 9 Du hast geschrieben “mich zu stellen n zur Verfügung: 
18 der Truppen. 13 Uiul siehe, 14 ich saramt meinen Leuten 
l5 und meinen Streitwagen 16 bin zur Verfügung der Truppen 
17 des Königs, meines Herrn, 13 wohin sie auch marschiren. 

251. (B'”.) 

1 An den König, 8 meinen Herrn, 3 : 4 Der Fürst von 
Kanü, Mein Diener. Zu Füssen 8 des Königs, meines Herrn. 
7 Sieben mal zu 8 sieben mal falle ich. 9 Du 10 schreibst 41 an 
mich, 18 mich zu stellen 13 zur Verfügung der “Truppen, und 
“siehe, ich sannnt 18 meinen Leuten und sammt 17 meinen 
Streitwagen (bin) zur Verfügung 18 der Leute des Königs, meines 
Herrn 19 an (jedem) Ort, wohin so sie ziehen. 

252. (B '».) 

1 An den König, meinen Herrn, 8 : 8 Abd-milki, 4 der Fürst 
von Sashimi, Mein Diener. Zu Füssen 6 des Königs, meines 
Herrn, 7 sieben mal zu 8 sieben mal falle ich. 9 Du 10 hast 
geschrieben, “mich zu stellen ,8 zur Verfügung der Truppen, 
13 und, siehe, ich “sammt meinen Leuten 15 und Streitwagen 
l6 (bin) zur Verfügung der Leute 17 des Königs, 18 meines Herrn, 
an welchen 19 Ort sie (auch) gehen. 

253. (B ,36 .) 

1 An den König, meinen Herrn, 8 : 3 Amajasi, 4 dein Diener. 
Zu Füssen Mes Königs, meines Herrn, *sieben und sieben 
mal falle ich. 7 An mich 8 hast du geschrieben, 9 dass ich 
ziehen solle 10 zu den 11 Truppen. 18 Wie 13 wäre ich ein 
Sclave “und ginge nicht? “Siehe, ich 18 sammt meinen Leuten, 
“meinen Streitwagen “(bin) zur Verfügung der Truppen. 
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254. ;B 13S .) 

1 A na sar-ri bili-ia ®Samas is-tu (AN) sa-mi-i 3 ki-bi ma 
4 um-ma Ji-ik-ta-sn B ardu-ka a-na sipi sar-ri °bili-ia VII-su si- 
bi-ta-an "us-hi-hi-in 

K is-ti-mi sa-pa-ar "sar-ri bili-ia 1 # a-na ia-si 

11 a-nu-ma 18 a-na-sa-rn 13 al sar-ri bili-ia u a-di ti-iksu-du 
ir, a-\va-at sar-ri 18 bili-[w] a-na ia-si 

255. (B ,3a .) 

1 [A-na sar-ri] 8 bili-ia ki-[bi ma] 3 um-nm Ba-du-za [ardu-ka] 
1 a-na sipi (bi) 6 sar-ri bili-ia 8 VII u VII ta-an 7 am-kut mi 
*gab-bi a-\va-ti (pl.) "sar-ri bili-ia 10 i-ba-as-si 11 a-di it-ta-si 
18 (amilu) rabü u 13 ji-il-ti-ki 14 mi-im-ma 15 sa ik-bi 18 sar-ru 
17 bi-li-ia l 8 a-mur ni-i-nu 19 ardani sar-ri 80 u li-it-ta-si 81 (amilu) 
rabü u 22 li-di mi ss ar-na-nu i-nu-ma 84 li-im-ni s 5 ardäni-ka 
8 ,, i-na pa-ni k[a 87 ji]-ik-[bu 


256. (B'H) 

'A-na sar-ri bili-ia 8 u Sainsi-ia ki-bi ma "utn-ma Mu-ut- 
zu-’ . . . 4 ardu-ka ipru sa II sipi-ka "di-du sa ka-pa si-ka °a-na 
sipi sar-ri bili-ia Samsi-ia 7 VII-su Vll-ta-am am-kut 8 sarru 
bil-li sa-par a-na mu-hi sa Ha-a-ia "a-na ka-bi harräni '"(mätu) 
Ha-na-kal-bat an-nu-u 11 u-wa-si-ru-na u us-si-ru-si 18 mi-ia-ti 
a-na-ku u la-a 13 u-wa-si-ru harräni 14 sar-ri bili-ia a-mur 15 [La- 

a]p-a-ia a-bi-ia 18 sar-ra bili-su 17 ju-wa-si-ru 

18 har-]ra-ni lfl sa ju-wa-]si-rn sar-ru 80 a-na (mätu) Ha- 

na-gal-bat 81 a-na (mätu) Ka-ra-du-ni-ia-as 88 li-wa-si-ra sar-ru 
83 bili-ia harräni 81 a-na-ku ub-ba-lu-si 85 ki-ma sa na-as-ra-at 


257. (B us .) 

4 [A-na sarri] bi-ili-ia Samsi-ia 2 il[äni-ia) Samas sa is-tu 
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254. (B»*) 

1 An den König, meinen Herrn, s die Sonne vom Himmel 
3 : 4 Jiktasu, 5 dein Diener. Zu Füssen des Königs, G meines 
Herrn, sieben und sieben mal 'werfe ich mich. 

8 Ich habe vernommen die Botschaft "des Königs 10 an mich. 

11 Siehe, “ich bewache 13 die Stadt des Königs, meines Herrn, 
“bis gelangt I5 eine Nachricht des Königs, 10 meines Herrn, 
an mich. 

255. (B ,3a .) 

'An den König, s meinen Herrn : 3 Baduza(?), dein Diener. 
4 Zu Füssen Ä des Königs, meines Herrn , 6 sieben und sieben 
mal ‘falle ich. 8 Alle Worte 9 des Königs, meines Herrn, 
10 thue ich, “bis auszieht “der Grosse und 1S holt “alles, 15 was 
befohlen hat ls der König, “mein Herr. ls Siehe, wir ,9 sind 
Diener des Königs. 80 Und es möge ausziehen 21 der Grosse und 
22 Kenntniss nehmen 23 von unserem Vergehen, denn 24 Böses 
2ä gegen deine Diener "vor dir 27 hat man gesagt 

256. (B"'.) 

'An den König, meinen Herrn, 2 und meine Sonne: 
•Mutzu 1 ...., 4 dein Diener, der Staub deiner Füsse, 5 die 
Erde, darauf du trittst. ®Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 
meiner Sonne, 7 sieben mal, sieben mal falle ich. 8 Der König, 
mein Herr, hat geschrieben durch (?) Haia 9 zu die Kara- 

wane '“nach (von?) Hanigalbat. Siehe, “man hat sie geleitet 
und ans Ziel gebracht. “Wer wäre ich, dass ich nicht "'ge- 
leiten sollte die Karawane “des Königs, meines Herrn? Siehe, 

“[Lajpaia, mein Vater 18 den König, meinen Herrn, 

17 geleitete 18 die Karawanen “welche schickte 

der König "nach Hanigalbat 21 und nach Kardunias. 22 Es 

schicke der König, 23 mein Herr, Karawanen, 21 ich werde sie 
expediren, S5 so wie es am schnellsten ist. 

257. (B ’ IS .) 

'An den König, meinen Herrn, meine Sonne, 2 meine 
Götter, die Sonne vom 
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257. Surasar von . . . -ti-aS-na. 258. . . . -hi-li-ja. 


3 (AN) [sa-mi-]i um-roa 4 Su-ra-sar 6 amilu sa (mahäzu) . ,. l )-ti- 
as-na G ardu-ka raa ip-ri sa 7 (siru) sipi-ka (amüu) 8 kar-tab-bi 
sa sisi-ka ,J a-na II sipi sarri bili-ia 10 iläni-ia Samsi-ia Sarnas 
11 sa is-tu (AN) sa-mi-i 12 YII-su u VII-ta-am 13 lu-u is-ta-ha- 
hi-in 14 ka-bat-tum si-ru ma 16 a-nu-ma is-ti-mi 18 a-na a-wa-ti 

(pl.) 17 sa sarri 18 bili-ia dannis dannis 19 ma-an-nu 

ml (amilu) kal-[6M? Su sa la-a ji-is-mu 21 a-na a-wa-ti (pl.) sarri 
2S büi-su Samas sa is-tu ä3 (AN) sa-mi-i mär Samas 

258. 

1 [A-na amili] rabi bili-ia 8 . . . hi(?)-bi-ja ardu-ka 8 a-na 
sip-bi bili-ia am-ku-ut 4 u a-nu-ma ni-i-ta-li i-na mätäti 5 . . . . 
ja ta ni G [u] a-na-sa-ar-su 7 [a-di] ka-sa-da 8 amilu rabü bili-ia 
°u a-nu-ma da-na-at 10 nakrü-tum ili aläni “amili rabi bili-ia 
12 sa-ni-tu a-wa-tu 1S . . . is-Jti-mi ka ... 


Rückseite. 1 -ka 2 [ka-as-]da-at is-tu 3 (mätu) 

A-mur-ri u ji-ka-bu ‘a-na ia-si 6 ma a-wa-ti (pl.) mi 8 a-na . . . 
ri 7 ka-s]a-ad amilu rabü 8 [sar-ri] bili-ia 

259. (B>‘ 7 .) 

1 A-na sarri bili-ia 2 Samsi-ia ili-ia s ki-bi ma 4 um-ma Hi- 
zi-ri ardu-ka 5 a-na sipi sarri bili-ia B VII su VTI-am am-kut 
7 sarru bili-ia sa-par 8 a-na ia-si su-si-ir mi 9 Sl.MAL. pl. ma- 
ad-ni-a pl. 10 a-na pa-ni sabi 11 bi-ta-ti 12 rab sarri bili-ia 

18 ji-di- 14 sa-par sa sarri bili-ia 15 . . . -ji-ta-sa 18 sarru 

bili-ia ka-du ,7 sabi rabi-su u ji-l-ma-su 18 mätdti-su u an-nu-u 
,9 ki-ia-am su-si-ir-ti 20 Sl.MAL. pl. rabüti 21 1 ma-ad-ni-a a-na 
2ä pa-ni sabi rab sarri 23 bili-ia 24 u sarru bili-ia sa-par 25 a-na 
ia-si u-sur mi 2B Ma-a-ia 27 (amilu) rabisu sa sarri bili-ia 28 a-di 
u-sur-ru 29 SIa-a-ia dannis "dannis 


*) 1 Zeichen: ki möglich, so dass (alu) Ti-us-na zu lesen? 
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“Himmel: 4 Surasar, s der Fürst von . . . tiasna 6 dein Diener, 
der Staub 7 deiner Füsse, der 8 Knecht deiner Kosse. 9 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, 10 meiner Götter, meiner 
Sonne, der Sonne 11 vom Himmel 12 sieben mal und sieben 
mal 13 werfe ich mich 14 mit Brust und Rücken. 15 Siehe, ich 

gehorche 1G den Worten 17 des Königs, “meines Herrn, 

gar sehr. 19 Wer wäre ein Diener 20 und gehorchte nicht 21 den 
Worten des Königs, “seines Herrn, der Sonne 23 vom Himmel, 
des Sohnes der Sonne. 


258. (B" 6 .) 

‘An den Grossen, meinen Herrn, 2 hilija, dein 

Diener. 3 Zu Füssen meines Herrn falle ich. 4 Und siehe 

wir sind hinaufgezogen nach dem Lande 5 6 Und ich 

bewache es, 7 bis dass kommt 8 der Grosse, meines Herrn. 
9 Siehe, es ist mächtig 10 die Feindschaft gegen die Städte 
ll des Grossen meines Herrn. “Ferner, das Wort 1S . . . . habe 
ich vernommen. 

Rückseite. 1 deine * ist angekommen aus 

3 Amurri und sie haben gesagt ‘zu mir 5 Worte °zu 

7 ankommt der Grosse 8 des Königs(?) meines Herrn. 

259. (B“\) 

‘An den König, meinen Herrn, 2 meine Sonne, meine 
Götter 3 : 4 Hiziri, dein Diener. 5 Zu Füssen des Königs, 

meines Herrn, 6 sieben und sieben mal falle ich. 7 Der König, 

mein Herr, hat geschrieben 8 an mich: besorge “die 

( madnia ) 10 “für die Truppen “des Grossen des Königs, meines 
Herrn. 13 Es wisse .....*. 14 das Schreiben des Königs, meines 
Herrn. 15 . . . auszieht “der König, mein Herr, sammt 17 den 

Truppen seines Grossen und “seine Länder und daher 

19 so habe ich besorgt 20 grosse 21 (madnia) für 22 die 

Truppen des Grossen des Königs, 23 meines Herrn. 24 Auch 
hat der König, mein Herr, geschrieben **an mich: »Schütze 
26 Maia, 27 den Beamten« des Königs, meines Herrn. 28 Daher 
werde ich schützen 29 Maia gar 3<l sehr. 
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260. Rusmania von Tarutia. 261. Zisamimi. 


260. (B««.) 

1 A-na sar-ri bili-ia 2 ilä-nu-ia Samas ki-bi ma 3 um-ma Ku- 
us-ma-an-ia (ardu) 4 amil (alu) Ta-ru-na ardu-ka 5 ipri sa sipi-ka 
6 ti-di sa ka-pa-si-ka 7 kartabbu sa sipi bili-ia 8 VII-su VH-ta-am 
9 a-mur rui a-na-ku arad sarri lu is-tu da-ri-ti 11 sar-ri bili-ia ur- 

ru-du lä u a-nu-um-ma i-naan-na 13 sar-ra bili-ia 14 

15 ir '. . . sar[ri bili-]ia 17 sa 18 i-na ka-ti-ia 

19 a a-na-ku arad ki-it-[ti] 211 sa sar-ri bili-ia 


261. (B" 3 «.) 

4 [A-na] sar-ri bi-li-ia 2 ki-bi ma 8 um-ma Zi-sa-mi(?)-mi 
ardu-ka 4 a-na Ä«/«(bi)-ka am-ku-nt 8 VII u VII am-ku-ut a-na 
®pa-ni sar-ri bi-li-ia 7 ha-di (aläni) a-la-nu-[ka] 8 sa it-ti-ia u 
a-raur 9 a-na-ku ardu-ka a-di 10 da-ri-ti u a-mur a-na-[iu] ardu-ka 
11 u märu-ka u a-mur aläni-ka 18 sa it-ti-ia al sar-ri 13 bi-li-ia u 

la-ma 14 us-ra-ti alani-k[a?] 15 u sa it-[<*?]-ka 

16 kak(?)-ka-di li-mu-hu 


262. (B ,5 °.) 

l A-na sar-ri bili-ia [Öamsi-ia] 2 ki-bi ma ’um-ma Nu(?)- 
ur-tu-ja- . . . -ma 4 ardu-ka ipri sa sipi 5 sar-ri bili-ia Samsi-ia 8 u 
titi sa ka-pasi[-ka] 7 a-na sipi sar-ri bili-ia 8 Samsi-ia VII u 
VH-ta-an 9 am-kut is-ti-mi gab-bi 10 a-wa-ti sarri bili-ia Samsi-ia 
1, mi-ia-ti a-na-ku u la 18 is-ti-mu a-na rabis sarri bili-[ia] 
13 [Samsi-]ia ki-ma ka-bi 14 [sarj-ri bili-ia Samsi-ia 15 [a-nu-]ma 
is-zu-ru 16 al sarri bili-ia Samsi-ia 17 a-di ka-sa-di 18 (amilu) 
rabis sar-ri bili-ia 19 Samsi-ia u li-di sarru bili-[ia] "Warnas is-tu 
(AN) sa-mi-i 2, i-nu-ma sa-ah-ta-at mi 22 alu sa sar-ri bili-ia 
23 fiam-si-ia sa it-ti-ia 
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260 . 

1 An den König, meinen Herrn, s meine Götter, die Sonne. 
3 Rusmania, 4 der Fürst von Taruna, dein Diener, 5 der Staub 
deiner Füsse, 6 der Koth darauf du trittst, Mer Schemel [deiner 
Füsse. Zu] Füssen meines Herrn 8 sieben mal, sieben mal 
[falle ich], 9 Siehe, ich bin ein Diener des Königs, 10 von jeher, 
11 dem König, meinem Herrn, zu dienen. 12 Und siehe jetzt, 

18 den König, meinen Herrn, 14 15 •. 

16 König, mein Herr, 17 

18 in meine Hand 19 und ich bin ein treuer Diener, 20 des 
Königs, meines Herrn. 

261. (B 1<J «.) 

1 An den König, meinen Herrn 2 : 3 Zisamimi, dein Diener. 
4 Zu deinen Füssen falle ich. 5 Sieben und sieben mal falle 
ich nieder 6 vor dem König, meinem Herrn. 7 Es freuen sich 
deine Ortschaften, 8 die mir unterstehen, und siehe, 9 ich bin 
dein Diener bis 10 in Ewigkeit. Und siehe, ich bin dein 
Diener 11 und dein Sohn. Und siehe, deine Ortschaften, 12 welche 
mir unterstehen, gehören dem König, 13 meinem Herrn, und 

nicht 14 deine Städte, 15 und welche bei 

dir(?) sind 18 mögen das Haupt 

v 262 . (B ,s0 .) 

'An den König, meinen Herrn, meine Sonne 2 : *Nu(?)- 
ur-tu-ja- . . . -ma, Mein Diener, der Staub der Füsse 5 des Königs, 
meines Herrn, meiner Sonne, 6 und die Erde, darauf er tritt. 
7 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, "meiner Sonne, sieben 
und sieben mal 9 falle ich. Ich habe vernommen alle 10 Worte 
des Königs, meines Herrn, meiner Sonne. 11 Wer wäre ich, 
dass ich nicht 12 gehorchen sollte dem Beamten des Königs, 
meines Herrn, 13 meiner Sonne? Wie befohlen hat 14 der König, 
mein Herr, meine Sonne, 15 siehe, so bewache ich 18 die Stadt 
des Königs, meines Herrn, meiner Sonne, 17 bis dass ankommt 
18 der Beamte des Königs, meines Herrn, 19 meiner Sonne. 
20 Es wisse der König, mein Herr, die Sonne vom Himmel, 
2 Mass dem Falle nahe ist 22 die Stadt des Königs, meines 
Herrn, "meiner Sonne, die mir anvertraut ist, 

24 
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263. Der Fürst vou Nnziina. 264. Dijati. 


14 u mi-hi-is mi a-bi-ia 45 u a-nu-ma i-na-sa-ru 46 alu sa sar-ri 
bili-ia 47 Samsi-ia sa it-ti-ia s *a-di ka-sa-di 89 (amilu) rabis sarri 
bili-ia 30 Samsi-ia a-na la-ma-di(?) 31 [inätä]ti(?) sarri bili-ia 


263. (B> 8 ‘.) 

1 A-na sarri ä bi-li-ia 3 ki-bi ma 4 um-ma amil (mahäzu) 
Na-zi-ma s ardu-ka a-na sipi B sarri bi-li-ia 7 VII-su a-na pa-ni 
8 VII-ta-ni am-kut 9 at-ta 10 sa-a[p-r]a-[<a] 11 a-na su-si-ri 14 a-na 
pa-ni sabi bi-ta-ti 18 u a-nu-ma U a-na-ku ka-du sabi-ia 15 u 
narkabati-ia ,6 a-na pa-ni sabi 17 bi-ta-ti 


261. (B’ 8 ’.) 

1 A-na sarri ma bili-ia 8 um-ma Di-ja-ti 3 a-na sipi sarri 
bili-ia ‘VII-su a-na pa-ni VII-an am-kut 


5 a-nu-um-ma i-na ali 6 i-ba-sa-ku mi 7 lu-u naas-ra-ku dannis 

*u a-nu-ura-ma 9 sisi ... 10 11 12 u .... 

13 sabi bi-ta[-ti . . . u a-na-ku it-ti- 15 il-la-ku mi 

16 u amilu la ji-ra-du ' 7 samt ji-ra-ru-su 13 a-nu-um-ma 19 alpi 
sini 40 su-us-si-ra-ti 41 [ki-]ma ka-bi-ka 42 [i-]na libbi dup-bi 
83 a-na ia-si 

265. (B •".) 

1 A-na sar-ri bili-ia ! um-ma Ta-gi ardu-ka 3 a-na sipi sarri 

bili-ia 4 am-kut amili-ia us-sir-ti pl. a-na da-gal 

®a-na sar-ri bili-ia 7 [u us]-si-ir sar-ru 8 bili-ia su-lu-uh-ta 9 i-na 

ka-at Ta-ali-ma-i-ni 10 a-na ia-si u na-da-ni 11 ah-rna ja 

14 rabü(?) isti-in hurasu 13 u . . . lu isu PAL ku ? 14 la 

ba-at 15 . . . . bili-ia 

266. (B' 6 «.) 

*[A-na sarri bili-ia 8 [iläni-ia Samsi-ia] 3 ki-bi [ma] 4 um-ma 
.Ja-hi(?)-zi-ba-ia 5 ardu-ka ip-ri °sa sipi-ka a-na sipi 
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a4 da wurde erschlagen mein Vater, 25 und darum vertheidige 
ich 26 die Stadt des Königs, meines Herrn, 27 meiner Sonne, 
■welche mir anvertraut ist, SH bis kommt 29 der Beamte des 
Königs, meines Herrn, 80 meiner Sonne, um zu wahren (?) 31 die 
I. ander (?) des Königs, meines Herrn. 

263. (B ,S1 .) 

1 An den König, 2 meinen Herrn 3 : 4 der Fürst von 
Nazima, Mein Diener. Zu Füssen, ,! des Königs meines Herrn. 
7 sieben mal zu "sieben mal falle ich. “Du 10 hast geschrieben 
11 zu stossen 12 zu den Truppen 13 und siehe, 14 ich sammt 
meinen Leuten 15 und meinen Streitwagen 16 bin zur Verfügung 
der 17 Truppen. 

264. (B‘ 61 .) 

1 An den König, meinen Herrn 2 : Dijati. 3 Zu Füssen 
des Königs, meines Herrn, 4 sieben mal zu sieben mal 
falle ich. 

5 Siehe , in der Stadt 6 bin ich 7 und vertheidige sie sehr gut. 

*Und siehe, 9 Pferde 10 11 

12 und 13 Truppen 14 ich mit 

15 ziehe. 18 Aber ein Mann, der nicht Dienste leistet, 17 den ver- 
treibt der König. 18 Siehe, 19 Rinder und Kleinvieh 20 habe ich 
besorgt 21 nach deinem Befehl 82 in dem Briefe 23 an mich. 

265. (B 10s .) 

4 An den König, meinen Herrn 2 : Tagi, dein Diener. 3 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, ‘falle ich. Meinen Boten 
habe ich geschickt 5 [an den Hof], damit er Audienz habe "beim 
König, meinen Herrn. 7 Und es schicke der König, "mein Herr, 
ein Geschenk (?) 9 durch Tahmaini 10 an mich und gebe ll . . . 

12 ein rabü von Gold ,3 und 14 

15 . . . meines Herrn. 

266. (B *«».) 

‘An den König, meinen Herrn, 2 meine Götter, meine 
Sonne, 3 : 4 Jahzibaia, 6 dein Diener, der Staub 6 deiner Füsse. 
Zu Füssen 

24* 


Digitized by Google 


372 


267. Jamiuta von GadaSana. 


7 sarri bili-ia iläni-ia s Sam8i-ia VII-su Vll-da-am am-kut 9 a-wa-at 
ik-Ia-bi 10 sarru bili-ia u [iläni]-ia Samsi-ia 18 [a-n]a ia-si 13 [a- 
nu-]nia i-su-si-ru-su 14 [a-na] sarri bili-ia 

267. 

1 A-na Harri bili-ia ili-ia Samsi-ia 8 um-ma Ja-mi-u-ta amil 
(alu) Ga(?)-da-su-na ®arad sarri bili-ia 4 a-na up-ri sip-bi sarri 
bili-ia 5 VII u VII am-ku-ut 6 li-di mi sarru [bili-ia] 7 a-na- 
mätäti-su 8 u amilüti 9 u [narkabati 10 bi- . . . 


268. (B 2la .) 

1 A-na (amilu) rabü bili-[ia nm-ma] 2 Su-ba-ja-di ardu-[ka] 
3 a-na sipi (amilu) rabü bili-ia [am kut] 4 aläni sa ipki(?)-id (amilu) 
rabü 5 bili-ia i-na ka-ti-ia B il-ti-ku-u gab-bi aläni 7 u alu sa 
i-ba-as-sa-ti 8 i-na lib-bi-si la-a i-li-’-i °na-sa-ar-si u lu-w[a-as-]si-ir- 
an-ni 10 (amilu) rabü bili-ia 11 L amilüti ma-sa-ä[r-ti] lä a-na na- 

sa-a[r alu] is a-di ka-[sa-di] 14 (amilu) rabü [bili-ia 1Ä u 

16 amilu . . . 


Rückseite. 1 ili 2 u mär Z[a? 3 u 

Ha-zu(?)- ? 4 u il-ti-ku-u 5 u iz-za-zu-u ili 

6 u il-ti-ku-u 7 sa (amilu) rabü bili-ia 8 u li- 

il-ma-ad 9 (amilu) rabü bili-ia 10 at-tu-nu tu-sa-ab-li-tu-na-nu 11 u 
at-tu-nu 18 ti-mi-tu-na-nu 


269. (B ,,s .) 

1 sipi . . . 8 [kar-tab-bi] sa sisi-[ka 3 [a-na sipi] sarri 

bili-ia 4 [ili-]ia [Samsi-]ia Samas 6 [sa] is-[tu (AN)] sa-mi-i 
e [VII-]8U [VII ta-]am 7 lu-u is-[ta-ha-hi-]in (fehlt ein Stück). 

Rückseite. J u as-sum la-ma-di (?) 8 [sarri] bili-ia Samsi-ia 
*as-sum na-da-an 4 sisi a-na ardi-su(?) 5 a-na na-sa-ri [alu] 1 ) 


') ? a(sa?) at. 
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7 des Königs, meines Herrn, meiner Götter, 8 meiner Sonne, 
sieben mal und sieben mal falle ich. 9 Den Befehl, welchen 
giebt 10 der König, mein Herr, 11 meine Götter, meine Sonne, 
12 mir: is siehe, ich führe ihn aus 14 für den König, meinen 
Herrn. 

267. (B >">.) 

‘An den König, meinen Herrn, meinen Gott, meine Sonne 
*: Jamiuta, der Fürst von Ga(?)-dasuna, Mer Diener des Königs, 
meines Herrn. 4 In den Staub der Füsse des Königs, meines 
Herrn, 5 sieben und sieben mal falle ich. # Es sorge der König, 

mein Herr, 7 für seine Länder 8 und Leute 9 und 

Streitwagen 10 

268. (B«».) 

1 An (Jen Grossen, meinen Herrn: ä Subajadi(?), dein Diener. 
3 Zu Füssen des Grossen, meines Herrn, falle ich. 4 Die Ort- 
schaften, welche anvertraut hat der Grosse, 5 mein Herr, meinen 
Händen, G hat man genommen, alle Ortschaften. 7 Und die 
Stadt, in welcher ich bin, 8 vermag ich nicht 9 zu vertheidigen 
und es schicke l0 der Grosse, mein Herr, 11 50 Mann Besatzung, 
l2 um zu vertheidigen die Stadt, 13 bis ankommt 14 der Grosse, 
mein Herr 15 Und 18 Leute 

Rückseite. ‘über 9 und der Sohn von 

3 und Hazu , 4 sie haben weggenommen 

6 und Aufstellung genommen gegen [mich 6 und haben 

genommen die 7 des Grossen, meines Herrn. 8 Und es 

wisse Mer Grosse, mein Herr, 10 uns giebst du das Leben 
11 und uns is giebst du den Tod. 

269. (B'”.) 

‘[An den König, meinen Herrn etc. N. N. dein Diener etc. 
2 der Knecht deiner Pferde. 3 Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, 4 meines Gottes, meiner Sonne, der Sonne 5 vom Himmel 
6 sieben mal und sieben mal 7 werfe ich mich (fehlt ein Stück). 

Rückseite, ‘und zu wissen (?) 2 dem König, meinem Herrn, 

meiner Sonne, 3 zu geben 4 Pferde seinem Diener, 

5 um zu bewachen die Stadt (?) 
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270. ? 271. Abd-na- ... 272. Inbauta. 


8 sarri bili-ia Sajmai] 7 sa is-tu (AN) sa-mi-i 8 a-na ma zi . . . 


270. 

*[A-na sarri blli-ia] 8 [ki-bi ma um-Jma 3 ra-ri 

ardu-ka 4 a-na sipi bili-ia VII u VII mi-la 5 | ma-ak-ta-ti u 
ka-ba-tu ma u zu-’-ru ma 8 a-na sipi sar-ri bili-ia 7 u ki-ma 
a-wa-ti sa-pa-ra sar-ri bili-ia 8 a-na ia-si is-tu-mu gab-bi a-wa-ti 
sar-ri bili-ia (?) 9 u aläni sar-ri it-ti-[ia] ,0 u i-na-sa-ru 11 u su- 
si-ru 18 [a-]na pa-ni sabi bi-[ta-ti] 13 sar-ri bili-ia 14 


271. (B" 6 .) 

*A-na sarri bili-ia [Samsi-ia] 8 ki-bi [ma] 3 um-ma Abd-na- 
. .. 4 ardu-ka arad [ki-ti? sarri 5 bili-ia ipru [sa sipi] "sar-ri 
bili-ia 7 [a-na] sipi [sarri bili-ia ( abgebrochen ). 


272. (B ! ’ °.) 

*A-na [sar-ri] bili-ia Samas *is-tu [(AN)] sa-[mi] ma 8 ki-[bi 
ma] 4 um-ma In-ba(?)-u-ta ardu-ka 5 a-na sipi sar-ri bi-ili-ia 
8 VII-su VH-ta-an us-hi-hi-in 7 gab-bi mi-im-mi 8 sa ji-ka-bu 
®sar-ru bi-ili 10 u-si-si-ru mi 

273. (B ** 4 .) 

^-Jna sarri bili-ia ä ki-]bi ma [um-ma] ?-ti- 8 [a-na] 

sipi bili-ia am-kut] 4 is-ti-mi 


5 

verstümmelt). 


G a-mur a-na-ku arad [kitti sarri bili-ia (Z. 7 — 21 
274. (B *•».) 


1 [A-na sarri bili-ia iläni-ia Satnsi-ia] 8 um-ma I[a-ah-zi- 
ba-ia] 3 ardu-ka ip-ri [sa] 4 sipi-ka a-na sipi [sarri bili-ia] 
5 ilani-ia Samsi-ia 8 VII-su VH-da-am am-kut ’a-wa-at is-tap-par 
8 sarru bili-ia iläni-ia 9 Samsi-ia a-na ia-si 
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°des Königs, meines Herrn, der Sonne 7 vom Himmel 
8 für 

*>70. (B ,,s .) 

x An den König, meinen Herrn 2 : 3 N. N., dein Diener. 
4 Zu Füssen meines Herrn sieben und sieben mal 8 falle ich 
mit Brust und Rücken, G zu Füssen des Königs, meines Herrn. 
7 Und wie das Wort, das der König, mein Herr, geschrieben 
hat 8 an mich, höre ich alle Worte des Königs, meines Herrn. 
9 Und die Städte des Königs sind in (meiner) Hut 10 und ich 
halte sie 11 und liefere 12 für die Truppen X8 des Königs, meines 
Herrn, 14 

271. (B ’”.) 

4 An den König, meinen Herrn, meine Sonne 2 : 3 Abd-na- 

, 4 dein Diener, der treue (?) Diener des Königs, 5 meines 

Herrn, der Staub der Füsse G des Königs, meines Herrn. 7 Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn etc. 

272. (B»°.) 

l An den König, meinen Herrn, die Sonne 2 vom Himmel 
3 : 4 lnbauta(?), dein Diener. 5 Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, ®sieben mal, sieben mal werfe ich mich. 'Allesammt, 
8 was befiehlt 9 der König, mein Herr, 10 besorge ich. 

253. (B' 94 ) 

4 An den König, meinen Herrn 2 : . . . -ti 3 Zu 

Füssen meines Herrn falle ich. 4 Ich habe vernommen 


8 6 Siehe, ich bin ein treuer Diener des Königs, meines 

Herrn (verstümmelt). 

274. (B ,,7 0 

1 An den König, meinen Herrn, meine Götter, meine 
Sonne 2 : [Jahzibaia], 8 dein Diener, der Staub 4 deiner Füsse. 
Zu Füssen des Königs, meines Herrn, ''meiner Götter, meiner 
Sonne ^sieben mal, sieben mal falle ich. 7 Den Befehl, den 
geschrieben hat ®der König, mein Herr, meine Götter, 9 meine 
Sonne, an mich, 
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1# [a-nu]-ma i-su-si-ru-su ll [a-na] sarri bili-ia 12 Samas is-tu 

19 (AN) sa-mi 

‘‘75. 

1 [A-na sarri bili-ia iläni-ia Samsi-ia 2 ki-bi ma *um-nia] 

-daianu [sapatV] ardu-[ka 4 ip-]ri sa sipi-ka 5 a-na sipi 

sarri bili-ia 6 iläni-ia Samsi-ia VII-su 7 VII-ta-am am-ku-ut 8 [isJ- 
ti-mi a-wa-at 9 sa is-pu-ur sarru bili-ia 10 a-na ardi-su u-sur mi 
n as-ri sarri sa it-ti-ka ls a-nu-ma is-zu-ru 18 ümi ma u muiä 1 ) 

I l_S2 (verstümmelt). 

276. (B SOä .) 

1 s . . . . am mi 3 ki-bi ma 

4 sarru ma 5 dup-pa an- ®ga bi i 7 u us 

ni 8 na-sa-ra-ta . ? . 9 sarri sa it-ti-ka 10 su-si-ir märi ä )-ka 

II a-na sarri bili-ka 12 u su-si-[rt] tamaräti 19 1 ? ? damkü-tim 

14 kaspu narkabäti 15 sisi damkü-tim 1G u li-ik-pa-ku 17 sarru 
bili-ka si ia du 18 sa da-at-din-su 18 tamartu a-na sarri 

20 ? -j- A ... märti-ka 21 u lu-u ti-i-ti 22 i-nu-ma sa-lim sarru 
29 ki-ma Samas 24 i-na sa-mi-i 25 [sä]bi-su narkabäti-su 26 ma-a-du 
dannis sul-mu 


277. (B S1> .) 

1 [A-na sarri bili-ia ili-ia Samsi-ia Samas is-tu sa-mi-i 2 ki-bi 

ma 9 um-ma ardu-ka ip-ru] 4 sa II sipi-[ka ka-ka-ri 

sa] B ka-ba-si-[ka a-na sipi] 6 sarri bili-ia i[li-ia Samsi-ia Samas 
is-tu] 7 (AN) sa-mi-i VII-[su VII ta-am am-kut] s ki-ma sa 
ji-[ik-ta-bi] 9 sar-ru bili-ia [ili-ia Samsi-ia Samas] 10 is-tu (AN) 

sa-mi-[i 11 alu 12 ka 

19 [i-]na-sa-ru 14 u sa ji-[ik-ta-bi] 15 sar-ru bili-[ia ili-ia] 

16 Samsi-ia [Samas is-tu sa-mi-i 


') ?; Or. UD.iuu-ia. s ) inärti-ka? Z. 20! 
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10 siehe, ich werde ihn ausführen 11 für den König, meinen 
Herrn, is die Sonne vom 1:1 Himmel. 

275. (B’".) 

'An den König, meinen Herrn, meine Götter, meine Sonne. 

2 : 8 -daian, dein Diener, 4 der Staub deiner Füsse. 5 Zu 

Füssen des Königs, meines Herrn, 6 meiner Götter, meiner Sonne, 
sieben mal 7 sieben mal falle ich. 8 Ich habe vernommen den 
Befehl, 9 den geschrieben hat der König, mein Herr, '°an seinen 
Diener: »Bewache u deu Ort des Königs, der dir anvertraut 
ist.« 12 Siehe, ich wache 13 Tag und Nacht 14 - 22 (verstümmelt). 


276. (B so! .) 


'An 2 

8 : 4 0 dieser Brief .... 

6 7 

8 du schützest [den Ort] 9 des Königs, der dir anvertraut ist. 
'°Schicke deinen Sohn "an den König, deinen Herrn 12 und 

schicke Geschenke, 13 schöne , 14 Geld, Streitwagen, 

15 schöne Pferde. 16 Und es wird dir erstatten '‘der König, 

dein Herr, , "das du giebst 19 als Geschenk für 

den König, 20 als Mahlschatz (?) deiner Tochter. 21 Und wisse, 
22 dass wohl ist der König 23 wie die Sonne am Himmel. 
24 Seine Leute und Streitwagen 25 sind im allerbesten Wohl- 
befinden. 


277. (B 21S .) 

'An den König, meinen Herrn, meinen Gott, meine Sonne, 

die Sonne vom Himmel 2 : 8 , dein Diener, der 

Staub 4 deiner Füsse, der Boden, darauf 5 du trittst. Zu Füssen 
6 des Königs, meines Herrn, meines Gottes, meiner Sonne, der 
Sonne vom 7 Himmel sieben mal und sieben mal falle ich. 
"Wie befohlen hat 8 der König, mein Herr, mein Gott, meine 

Sonne, die Sonne 10 vom Himmel " die Stadt 

12 "bewache ich "und was 

befohlen hat "der König, mein Herr, mein Gott, "meine Sonne, 
die Sonne vom Himmel. 
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278 . ? 279 . t 


278. (B SI3 .) 

l A-na [sar-ri bili-]ia 2 um-ma ardu-ka 8 arad ki- 

it-ti sar-ri 4 a-na sipi sarri bili-ia 5 VII-su u VH-ta-am am-[kut 


ß gab-bi mi-im-mi 7 -ka-ba-ku 8 [sar-ru] bili-ia 9 [is- 

ti-mn] 

279. (B«\) 

1 [A-na sarri bili-ia 2 ki-bi ma ’um-ma ardu-ka 

4 a-na sipi sarri bili-ia 5 VII-su VH-ta-am fl is-]ti-ha-hi-in ’a-nu-ma 
a-na-sa-ru 8 al sa sarri 9 sa it-ti-ia 10 u(?) lu-u ji-di ini 11 sarru 
bi-ili-ia 12 [i-nu-]ma da-an-nu 13 [nakiri ?] 14 ili-nu u 15 [lu-u] 
ji-di mi 16 [sarru] a-na mäti-[su 


280. (B* SI .) 

(Fehlt ein Stück.) 3 XIII amilüti 4 sa (mätu) Mi- 

is-ri ä sa mi-ih-ba mi 6 i-na na-ma-ru 7 (amilu) SA. GAS. 8 at- 
ta-din IÜC kaspi 8 ili I li-mi pl. • 10 a-na ka-ti sa 11 (amilu) 
ra-bi-zi sarri 12 sa ili-ia u 13 u amili sa ib-bu-su 14 ib-sa-it (?) 
an-nu-u 15 id-din-su-nu Samas 16 i-na ta(?)-ri sa 17 sarri it-na-ti 
18 u ardäni 19 . . . sar]ri(?) la-a 20 mi ih 


281. (L’ s .) 

(Anfang fehlt.) 7 a-na 

2 Samsi-ia 3 u sa-ni-tu 4 a(?)-ka-bu il-ti-ku mi- 

. . . . 5 i-na bi-ri-su-nu ili ... . °sa-ni-tu a-nu-ma i-na-an-na [la-a?] 
"i-na-mu-su ur-ra m[u-sa] 8 i-na nakrüti sa ili[-ia] 9 i-na-an-na (?) 


at-ta ti-di mi 10 alani-ia da-an-nu ili-ia 11 mi i-li i-bi-is 

12 ? ba 13 -nu-tu 14 a-na 


(mahäzu) Ma-ag-da-lim 15 u sabi (alu) Ku-as-bat(?) 16 nakrü 
ili-a u a-nu-um 17 ia-nu ma amil-lum sa ji-ri-zu-ni 18 is-tu ka-ti- 
su-nu sa-ni-tu 19 i-na ka-at Ab-bi-ha a-na mah ri-ia 20 si-si-tum 
ili-ia u gab-bi 2, abulläti-ia ti-l-ki- . . . 
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278. (B*«») 

■An den König, meinen Herrn, ä : , dein Diener, 


8 ist ein treuer Diener des Königs. 4 Zu Füssen des Königs, 
meines Herrn, 5 sieben mal und sieben mal falle ich. 

e Alles sammt 7 [was befohlen hat?] 8 der König, mein Herr, 
“habe ich vernommen. 


279. (B iI5 .) 

4 An den König, meinen Herrn, 2 : 3 N. N., dein Diener. 
4 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, 5 sieben mal sieben mal 
6 werfe ich mich. 7 Siehe, ich bewache “die Stadt des Königs, 
“die mir anvertraut ist. 10 Und es wisse u der König, mein 
Herr, 12 dass mächtig sind 18 die Feinde 14 über uns und 
l5 es sorge 1G der König für sein Land. 

280. (B‘ 97 .) 

(Feldt ein Stück.) 3 13 (Leute) 4 von Ägypten, 

5 welche 6 zum 7 der Habiri “habe ich ge- 

geben 300 Silberlinge “ausser den 1000 10 in die Hand n des 
Beamten des Königs, 12 welcher mir vorgesetzt ist. 18 Und die 
Leute, welche verübt haben 14 jene That, 15 es gebe sie der 

Sonnengott 16 in die {Macht?} des 17 Königs 18 Und 

Diener 19 des Königs nicht 20 


281. (L 73 .) 

(Anfang fehlt.) *an 2 meine Sonne . . . . 

. . . . 3 Und ferner 4 5 unter ihnen . . . 


0 Ferner siehe jetzt, nicht (?) 7 weichen sie Tag und Nacht 

8 von der Feindschaft gegen mich. “Jetzt, du weisst 10 meine 

Städte sind schwierig gegen mich 11 12 

13 14 nach Magdal 15 und die Leute von Kuasbat(?) 

16 8ind mir feindlich und siche, 17 es ist kein Mensch da, der 
mich errettete*) 18 aus ihrer Hand. Ferner l9 unter Leitung 
Abbiha’s besteht in meinem Gebiete 20 ein Aufruhr**) gegen 
mich, und alle 21 meine Thore hält besetzt(?) 

*) risü. •*) rav. 
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282. ? 283. II ha 


22 | nu-hu-us-tum sa ji-[bu-su?] ■ 23 Ab-bi-ha arnilu ka ki- 

* 4 a-wa-ti sa iz-ku-ru 25 a-na sarri bi-li 2ß a-zi- 

( Rest abgebrochen. Querrancl 2 Zeilen verstümmelt). 

282. (L 1 *.) 

Mi-is-al-su-nu 2 sar-ru sum-ma la-ki-ti s mi-im-ma suin-nia 
(amilu) ha-za-ni 4 u li-ik-bi 5 i-na pa-ni sar-ri u 8 sar-ru bi-ili-ia 
la as-al-ni 7 a-nu-ma ki-i-ia-am 8 ka-la-ta a-di mi 9 ji-l-ma-du 
sar-ru 10 bi-ili-ia a-wa-tu u an-ni-tu u ji-ti-ru- 12 na-ni sar-ru bi- 
ili-ia ls a-wa-at ji-ti-ru-na 14 u a-na a-wa-at 15 sar-ri is-mu 


Querrand : ... i-ma-gu- ... a ip-sa a-na ia-si 

283. (L 80 -) 

4 A-na sarri [büi-ia ili-ia 2 Samsi-ia 3 um-ma 

Il(?)-ha- 4 [ardu-ka ip-ri sa sipi-ka] 5 [a-na sipi] 

sarri bili-ia 6 [VII-su VII ta-am am-ku-]ut 7 8 (abgebrochen). 

9 sarru bili-ia a-na-ku mi 10 sarru bi-li 11 tu(?)- 

ga-am-ru 12 [amilu] ha-za-nu-ti **. . . i-na ma-ha-zi 14 ... pa-at- 

ra-at 15 miit sarri lß bili-]ia i-na 17 (amilüti) SA. GAS. 

18 u ji-sa-al 19 sarru bi-li "(amilu) ra-bi-sa-sn 21 a-na sa ji-ba-su 
22 i-na mät sarri bili-ia 23 u ji-la-mi-ta 24 sarru bi-li sabi §u- 
[ti?]-su ä5 a-na ia-si 


284. (L 81 .) 

*[A-na sarri bili-ia 2 ili-ia Samsi-ia 8 um-ma ] 

ardu-ka 4 a-na sipi sarri bili-ia 3 ili-ia Samsi-ia 6 VII-su VII 
ta-ain am-ku-ut 7 a-wa-at is-tap-par 8 sarru bili-ia ili-ia 9 Samsi-ia 
a-na ia-si ‘"a-nu-ma i-su-si-ru-su 11 a-na sarri bili-ia 


*) Fortsetzung einer anderen Tafel. **) der Bote, oder wohl 
besser der Adressat, der danach ein Fürsprecher des Absenders bei 
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--das welches sie gemacht (?) haben 23 Abbiha, ein Mann 


24 die Worte, welche ich (er?) sprach 25 zum 

König, meinem Herrn, 2 “ (Hext abgebrochen. 

Querrand 2 Zeilen verstümmelt). 

282. (L".) 


1 Es wolle sie fragen*) “der König, ob ich genommen (er- 
halten?) habe 3 irgend etwas. Wenn ein Häuptling da ist, ‘dann 
soll er es sagen 5 vor dem König, aber mich “wolle der König, 
mein Herr, nicht verantworlich machen (?). 7 Siehe, so “sollst 

du**) klagen bis 9 Kenntniss nimmt der König, I0 mein Herr, von 
dieser 11 Angelegenheit und mir 12 zurückgiebt der König, mein 
Herr, 13 einen Bescheid, den man mir zurückbringt f). 14 Und 

dem Bescheid 15 des Königs werde ich gehorchen. 

Querrand: 2 eine That an mir. 

283. (L'°.) 

‘An den König, meinen Herrn, meinen Gott, 2 meine 

Sonne *: H(?)-ha- 4 dein Diener, der Staub 

deiner Füsse. 5 Zu Füssen des Königs, meines Herrn, “sieben 
und sieben mal falle ich. 7 “[Ein treuer Diener] “des Königs, 
meines Herrn bin ich. 10 [Es wisse] der König, der Herr, “[dass] 
vernichtet sind 12 die Häuptlinge 13 . . . in der Stadt (den Städten?) 
14 [und] es fallt ab 15 [das ganze?] Land des Königs, ‘“meines 
Herrn, zu l7 den Habiri. ‘“Es wolle fragen ‘“der König, der 
Herr, ““seinen Beamten, “‘betreffs deren, was sie thun 22 im 
Lande des Königs, des Herrn, 23 und es möge beordern (?) 24 der 
König, der Herr, seine Suti(?)-Truppen 2S mir. 

284. (L"0 

‘An den König, meinen Herrn, “meine Götter, meine 
Sonne, *: N. N., dein Diener. 4 Zu Füssen des Königs, meines 
Herrn, 5 meiner Götter, meiner Sonne, “sieben und sieben mal 
falle ich. 7 Der Befehl, den geschrieben hat “der König, mein 
Herr, meine Götter, “meine Sonne, an mich, ‘“siehe, ich werde 
ihn ausführen “dem König, meinem Herrn. 

Hofe gewesen wäre. f) oder nur versehentliche Wiederholung des 
Verbums aus Zeile 12? 
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285 . ? 


285. (B ** 5 .) 

*[A-na sarri bili-ia um-ma 2 [ ardu-ka a-na sip]i 

sarri [bili-]ia mi am-kut 8 is*tap?]-ra-am a-na i-ri-bi 

4 ti sa sar-[ri] bi ili-ia 5 Ja-]an- 

ha-mu 6 -ia 7 

Ja-an-ha-mu 8 [a-]na harrä-ni u 

9 id-din-nu AN bi-]ili-ia 10 it ta- 

.... (amilu) ardi-ia 11 Ja-an-ha-mu is a-ua-ku 

i-ti .... it i-na [amilu] ard-dü-ti 18 [sa] sarru Samsi bi-ili-ia u 
Ja-an-ha-mu la u-wa-si-ra-an-ni 14 u i-]na-an-na [samt Sarnas] 

bi-ili-ia 18 u-ti-ru ru 18 . . . . 

. . . li-ti-ia 17 sarru bi-ili -li 

gab-bi-su-nu 18 u a-na-ku (amilu) ardu 19 mi- 

30 u a-na-ku i- 

sl Öamas sarru bi-ili-[ia sa sarri bi-ili-ia 


28 sa-ni-tu bi-ili-[ia Ja-]an-ha-mu 23 i-nu-ma i-sa-sa 

24 is-tu matäti 25-30 (abgebrochen). 

81 a-wa-ti (pl.) an-nu-[ti 82 

Samas sarri bi-ili-ia 88 [a-wa]-ti (pl.) an-ni-tu 84 u a-na-ku 

is-tu a-\va-[ti (pl.) an-ni-ti 88 u is-tu (amilu) ardüti-su 3fi sa Hamas 
sarri bi-ili 37 la a-pa-at-tar 


28(>. (B ”*.) 


1 2 alu(?)-ka 

8 (amilu) abüti-ia 4 [a-na (amilu) abüti-]ka 

ardü-ta i-bu-su 8 [ki-a-ma i-n]a-an-na a-na-ku a-na sarri Hamas 
ili ® lu-u ardäni ma 


’ja-mur i-na-an-na] (amilu) mär sipr-ri-ia a-na muh-hi bili-ia 

8 [as-tap-pa]r u bili-ia la is-al-su 9 gab-bi (amilu) 

mär sipr-ri sa sarräni 10 na-an-din dup-pa-ka ta- 

sap-par 11 mär sipr-ri-ka it-ti-su-nu 12 

. . . u a-na sa ia-a-si 18 mär sipr-ri-ia ta-[as- 

pur] 14 u (amilu) mär sip-ri-ka 15 [it-ti (amilu) mär 

sipr-ri-ia] la-a ta-as-pur 18 ki-]ma ki-it (siru) lib-bi-ia 
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285. (B 185 .) 

'An den König, meinen Herrn: 2 N. N., dein Diener. Zu 
Füssen des Königs, meines Herrn, falle ich. s Der König hat mir 

geschrieben] zu Hofe zu ziehen. 4 des Königs, 

meines Herrn. 5 Janhamu 6 

7 Janhamu 8 auf den Weg 

9 giebt (gewährt) mein Herr 10 

11 Janhamu 12 ich 

in Vasallenschaft 18 des Königs, der Sonne, meines Herrn; aber 
Janhamu liess mich nicht. 14 Aber jetzt der König, die Sonne, 

mein Herr 15 zurückgab 16 . . . 

17 König, mein Herr sie alle 

18 und ich bin ein Diener 19 

... 20 und ich 21 die Sonne, der König, mein 

Herr, des Königs, meines Herrn. 


22 Ferner, mein Herr, Janhamu, 28 dass (wenn) . . . 

24 aus den Ländern 25-80 (ab- 

gebrochen). 81 diese Worte 82 

der Sonne des Königs, meines Herrn, 83 diese Worte. 

31 Aber ich werde von diesen Worten 85 und von der Vasallen- 
schaft 88 der Sonne, des Königs, des Herrn, 87 nicht weichen. 

28«. (B 

1 2 deine Stadt(?) 3 . . . . 

[wie] meine Väter ‘deinen Vätern dienstbar gewesen 

sind, 5 so werde jetzt auch ich dem König, der Sonne, dem 
Gotte 6 Diener sein. 


7 Siehe, jetzt habe ich meinen Boten zu meinem Herrn 8 geschickt, 

aber mein Herr hat ihn nicht befragt *. .• alle Boten 

von Königen 10 giebt deinen Brief du schickst 

11 deinen Boten mit ihnen 12 und 

an mich 18 . . , meinen Boten schickst 14 

und deinen Boten 15 mit meinem Boten nicht schickst 16 

nach der Treue meiner Gesinnung. 
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286 — 288. Ein nordphönicischer (syrischer) Fürst? 


17 P-ti-si-im-mi 18 a-]wa-ti (pl.) sa 

Ha-an-ia 19 sa-al-li-’ 20 bili-ia 

bi-li mi-na-a 21 bili-]ia sul-ma-an-su 29 . . . 

u sum-tna ( abgebrochen ). 

287. CB'".) 

1 2 ki-ni-su-nu ka *. . . 

bit an-na-am a-na-ku 4 . . . -bat-tum-su-nu amilüti . . . 

. . . . 5 am-mi-ni-im-ma a-na ... 6 u u-si-sir-an-ni .... 7 u i-ra- 

as-si .... 8 ad-din-su-nu ma a- 9 u mär si-ip-ri-i[a .... 

10 a-na pa-ni Sam-si . . . 11 i-na-an-na ad-[din . . . 


12 [sa-jni-tu sar (mätu) .... 13 am-mi-ni mi ma .... 14 u-sa-bat 

mi lä is-puV ma II-su .... 16 u ki-ia-am ik-[ta-bi . . . . 

17 n a-na (mätu) Mi-is fri . . . 18 sum-ma mi-tu- ? ...... 19 a-nu- 

um-ma . . . a-na-an 


20 sa-ni-tu as-zu-ri-im- . . . . . . 21 it-ti-ia i-na ki-ir- 22 (ba- 

läti) ba-la-a-ta sa a ä 8 li-ik-bi balät (siru) napi[sti . . . 

24 lu-u i-ti mi sum-ma mi-[tu 2 ä [a-na] mät (alu) U-ga(?)-r[i?-it 


288. (B* 79 .) 

1 2 u Sam[si u bi-li-ia ... 3 la tu ma . . . 

4 sa a-na pa-[ni ... 8 ?-na-am-ma ... 6 sa §am-si ... 7 am- 
mi-nim pa-[ni .... 8 is-tu muh-hi-ia . . . 9 (amilu) abüti-ia . . . 
I0 u pa-nu-su-nu sa-[ki-in?] "a-na muh-hi (amilu) [abüti-ka? l2 u 
u-nu-ti ... 13 u-si-[bi-la? ... 11 Su- . . . 15 kakk[adu? ... 


“’bi-li .... 17 u . . . 18 a-na (amilu) . . . 19 sa ir-ti- . . . 20 u a-na 
pa-ni ... 21 u Sam-si bi-[Ii- . . . 

22 Sam-si bi-li [-ia .... "(amilu) abüti-ia .... 24 u Sam-si bi- 
li-ia .... 25 a-na-ku (amilu) ardu Sam-[si bi-li-ia .... 26 a-na 
Sam-si bi-l[i-ia . . . 

27 u Sam-si [bi-li-]ia . . . 28 li-si-bi-[la .... 
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17 

19 

* 1 

was 3 1 


18 die Worte Hania’s 

fragt (?) 20 mein Herr, der Herr 

für meinen Herrn als Geschenk 28 


und wenn 


287. (B •”.) 

1 2 Mieses Haus ich 

... 4 ihr Leute ... ®warntn nach ... fi und hat mich 

geschickt . . . 7 und gewährt 8 ich gab ihnen 9 und 

meinen Boten ... 10 vor die Sonne ... "jetzt gebe ich ... 


,a Ferner der König von ... ls warum "ergreift 

15 schrieb zwei mal . . . 10 und so sprach er 17 und nach 

Ägypten 18 wenn 19 siehe 


2ü Ferner behaupte ich [die Stadt des Königs, welche 21 mir 

an vertraut ist in 22 lebend, der ...... 23 möge 

befehlen Leben des (Fleisches) 27 er wisse, wenn stirbf* 

25 naeh dem Lande von Dfgarit?] 

288. (B" 9 .) 

‘[meine Väter 2 und die Sonne, mein Herr . . . 3 nicht 

4 welcher vor ... 5 6 der Sonne, meines 

Herrn, 7 warum das Gesicht ... 8 von mir ... 9 meine Väter 
. . . 10 und ihr Gesicht war gerichtet 11 auf deine Väter 12 und 
Geräthe... 18 brachte (?) . . . 14 &u[ta?] . . . 15 Kopf(?) . . . 


,6 Herr ... 17 18 den (Leuten) 19 welche 

20 und vor ... 21 und die Sonne, mein Herr 


22 Die Sonne, mein Herr, 23 meine Väter 24 und 

die Sonne, mein Herr, . . . 25 ich bin ein Diener der Sonne, 
meines Herrn, 26 der Sonne, meinem Herrn 


27 Und die Sonne, mein Herr 28 schicke ... 

25 
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389. ...Addu. 390. Akizzi(?). 


289. (B‘» u .) 

•[A-na sarri] bili-ia a [um-ma . . . -] Addu ardu-ka-ma 3 [a-na 

pa?-]ni Satn-si bili-ia am-kut 4 -ka Sam-si bili-ia 5 

. . . -su a-na assati-su 6 sabl b] i-ta-ti 7 

8am-si bili-ia 


Rückseite. 1 a-bi-ia pa-na 3 ia II märu zu- 


h[a-ru? 3 -ka-si 4 5 rab a-zu-a 6 

a-zu-u 7 ra-ba-? 


290. 

‘A-na sar (mätu) Mi-is-ri (ki) s uni-ma A-ki-iz(?)-zi ardu-ka 
ma 3 i-na VII a-na sipbi-li-ia 4 ilä-in-ia am-kut 


5 a-mur [bi?-]li-ia dup-ba-ti-su C U.HI.A. (tnahäzu) K[at?)-na ti 
u a-na küt(?) 7 bi-li-ia 

( abgebrochen). 

Rückseite (fehlt ein Stück). ’ i-?]-na kan III saltu 

*i-nu-ma a-nu ta natn 3 u harra-nu 

(amilüti) mar (?) [sipri 4 la-a i-ti a- 5 . . . am-mu li 

u la i-ti 8 i-n[a?] libbi harrä-ni li-ku-ni 

7 al-kam-mi -ia I-zi-ba-an-ui 8 nis-pu-ru la as 

ti-ka-an 


"a-[tnur bi li-ia 10 ra Bi-din-a-za 11 . . . 

la-a i-pat tar 

291. (B* 04 .) 

[A-na sarri bili-ni J [ki]-bi [ma ä um-m]a ardäni-[ka] 3 VII-su 

u Vll-sit ni-im(?)-ku-ut 4 a-na sipi sarri bi-li-ia 5 sa pi- 

is-nni-u 8 -i (amilu) Ah-la-ma-u 7 sarru sa Ka-ra- 

du-ni-as 8 u (amilu) Ah-la-ma-u 9 a-ka-li *°. . . . 

. . . bl-li 11 ki-i 13 la u-zu-u 13 ru-ni 
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289. (B> 8 ») 

‘An den König, meinen Herrn, s : ...,-Addu, dein 
Dieuer. 8 Vor(?) der Sonne, meinem Herrn, falle ich nieder. 

4 der Sonne, meines Herrn. 5 . . . seinen , seinen 

Frauen 0 Truppen 7 der Sonne , meines 

Herrn. 

Rückseite. 1 mein Vater früher(?) ä mein 

. . ., zwei Knaben (?) 3 dir 4 6 

... einen Arzt(?) 6 Arzt 7 

290. (B 1M .) 

‘An den König von Ägypten s : Akizzi(?), dein Diener. 
“Sieben mal zu Füssen meines Herrn, 4 meiner Götter, falle ich. 


5 Siehe, mein Herr, seine Briefe 0 zu Händen (?) 

‘meines Herrn 


(abgebrochen). 

Rückseite (fehlt ein Stück). ‘Im dritten Jahre “Als 

s und den Weg (Karawane?) Boten(?) 4 ieh (er?) 

wusste nicht 5 und wusste nicht 8 unterwegs 


7 Wohlan, mein [Herr], lass mich 8 wir schicken 


“Siehe mein Herr 10 schie]ke(?) Bidinaza 

“ er (ich?) wird nicht abfallen. 

291. (B ia4 .) 

[An den König, unsern Herrn] ‘: “Deine Diener. “Sieben 
mal und sieben mal fallen wir ‘zu den Füssen des Königs, 


meines(?) Herrn. “[Siehe], was wir hörten. 8 der Aljlami 

7 der König von Kardunias 8 Ahlami 9 Speise 

10 Herr “ wie ‘* nicht aus- 

ziehen (?) 13 14 


25* 
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292. Frau 


•hi jia an ihre »Herrin« 


292 . ( 15 '*'.) 

1 [A na bi-li-ti-ia 8 -hi-pa amti-ki *a-na 

sipi bili tji-ia am kut 4 a-na bi-il-ti]ia lu-u sul-mn 

5 ta-at-ta-ad-ni 6 um-ma a-na-ku 7 

. . . a-]na bi-li-ti-ia 8 (karpatu) rik-ku | zu-ur-pi 1 ) 


293 . 

‘A na (aniillu) 8 (amiltu) büti-ia [ki-bi nia] ’um-nm 

imrtu-[ki? 4 (amiltu auitu) am-ti-[kij 5 a-na II sipi [sa (ann'ltu)] 

billi-ia ®VII-su VII ta-[am] 7 arn-kut al-[lu mi 8 

Rückseite. *. . . ka-ti . . . 8 (amiltu) büti-ia 

*) oder: hi is ku | zu ur-wa (?) 
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an ihre Herrin. 
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292. (B' 8 '.) 

1 An N. N., meine Herrin, 2 -hipa, deine Dienerin. 

”’Zu Füssen meiner Herrin falle ich. 4 Meiner Herrin sei Heil. 


5 du mir gabst 6 : ich 7 

meiner Herrin. 8 ein Gefäss mit surpi-Specerei (?) 


293. 

'An (Frau) N. N., 2 meine Herrin: 3 Deine(?) Tochter, 

4 deine Dienerin. 5 Zu Füssen meiner Herrin r, sieben mal, sieben 

mal 'falle ich. Siehe ... 8 

Rückseite. *- 2 meiner Herrin. 

/ 
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294. (B *'•) 

Na-ap-lm-]ri-a sarru rabfl(?) 


I *■ 

-na 


7 (ab 


Bu-rn[4ii?-]ri-ia-ns | 3 . ? la ? ? 

-SU || 8 (abgebrochen) : » . . -lia | 0 (abgebrochen ) : . . , 

gebrochen ): -Su-na | 8 Su-uk-ku-ga-at 

| 10 ? hurasi Sa märi Sarri | 11 

is baak-ki | 18 tam-]lu-u j 13 hurasu 

TIK.TUR. tam-lu-u *' ik(?)-ki huritsi ma la ia 

abnl su-mu-hu GIT. is sa | 18 i]k-ki hurasr 

abnt su-mu-hu 17 j 18 s]a hurasi 

, J sa hurasi | 80 -du hurasu tam-lu-u 

51 -Su-nu | 88 hurasu tam-lu-n 

(etwa 8 Zeilen abgebrochen) 83 ga-ma lu inar na . . . 

88 lu-u ku-...-bu | 85 tam-lu-u 

38 hurasu tam-lu-u II na . ..-u | 87 s: 

irl | 88 kftt-ti hurasu tarn lu-u Su-zu-ta | 88 

hurasu] tarn lu-u ina lib-lii su-nu kaspu u hurasu | 30 

.... hurasu u ku-ku-[bu] zi-ih-ru | 31 -bu-u sa hurasi 

88 -du | 33 na-da-ni rab na-as-si 38 .... 

sa hurasi | 38 hura]si u I zi-ih ru | 80 .... 

s]a(?) hurasi ra ah-ta | 37 sa(?)] ra-ma-ki 

38 sa hurasu su-mu-liu | 30 -su-nu tarn 

lu-u | *° (abgebrochen) 11 (abgebrochen)'. . . . -ri-i | (fehlen etwa .5 Zeilen) 48 (isu) 

usfl (isu) tam-lu-u sa .... | 13 XV lab tam-lu-u 

41 1 ki-iS-su-u hurasu tam-lu-u | 45 1 hu-bu- sa hurasi 

4 “ad-ma- -su kaspu sa iz za-az | * 7 I hu-bu... | 48 I mu 

zji-ih [ru] Sa hurasi | 4 “I du-ra- irl ad du(?) Su 

ra bi (?) ma | 81 VIII rabrtti -du sa ra ga Su rum 

81 (abgebrochen) 58 Sa hurasi u I zi-ih-ru | 53 Sa huras 

u I zi-ih-ru [ 34 -la kaspi hurasi kab-ga-bu na-am-Sa Siim-Su 1 ) 

85 gur Sa hurasi ml mi-ih-liu-pu-u (?) i-na lib-bi-Su na-si-mi-i 


') namsha genaimt. “) (ein) -gur (nilagur Opfergefiis«?) aus Gold, 

ge te Bronce darinuen, unshemiu genannt. 
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294. I 56— II 49. 391 

s8 ... k]n-ku-bu zi-ih-ru ... ra ... ut(7) hurasi | 87 . . . S]a-lu zi- 


ih-ru [5a] hurasi | 88 .... Inh mi ki-ti 5a hurasu tam-lu-u | 89 [I] un- 

ga-du ra-bu-[du] sa hurasi | 60 . . . un-ga-du-daat Sa hurasi | 

* ’ [I] harfu kftt-ti sa hurasu tam lu-u bu-a-ti Sum-su ') | 83 [X]VIIII in- 
sa-pa-ti »a hurasi sa ? -la-ni | 03 II(?) misi-nu Sa Sipi Sa hurasi ] C4 . . . 

harru kät-ti ra-ap-pa Su-du Sa abnl su-uk-ku-ku ma-ah-rai (?) Sum- 

su-nu 3 ) | B8 .... III (?) da-bal-su(?) Sa hurasi abnl Su-uk-ku-ku | 68 

na-ak-Ia-bu Sa hurasi | 07 . . . na-]ak-la-bu Sa k:\t-ti-5u-mi kaspu hurasu 

II. ’XIII sa-ah-ha-ru Sa hurasi zi-il-la-ah(?)da il ... | S VIIII lm-is- 
si-hu Sa ti-ik-ki Sa hurasu abnti AN.ZA.GUL.GUL. | *VII ga-nu-u 
sa mi-ki-da ma-lu-u Sa hurasu 3 *u(?) ga-nu-u da-la-bi-ku Sa hurasi | 
‘I ?-zi-ip-pa(?)-ra-ti Sa hurasi | 8 I ga-nu u Sa luh-mi ki-ti ki ba ni 

hurasi mas-si | “VI du-bu-u Sa hurasi kakkadu-Su-nu u-ri- 

mi-du | ’I mu-bal-li-it-du zi-ih-ru Sa hurasi | 8 u na-ku-u Sa abnu 

i-na ga-ab-ba-ad-du barSu | 9 1 1 II na-al-bat-du zu-up-ri Sa hurasi | 

l0 I KAR. KAU rabü Sa hurasi uhhuzu Sa Sarri | u u Su-ba-al Sipi-Su 
kaspu uhhuzu 3 ) | ” I Sfdu hurasu uhliüzu Sa assat Sarri | ,3 I Sidu 
hurasu uhhuzu Sa mär ti sarri | 11 II narkabäti sa (isu) Su-ba-Su-ki 
hurasu uhhuzu | ,5 II narkabilti Sa (isu) Su-ba-Su-ki hurasu uh hu zu 4 ) | 
,# I is RU Sa irini i-ri-ui hurasu uh-hu-zu ka-du gab-[Ai] u-nu-ti-pl.-Su ] 
,7 u VI is RU.hi-a ru-ku-bu zi-hi-ra-ti Sa i sa-at ga-du | 13 1 irSu hurasu 
uhhuzu Sipi-Su Süll | 18 1 irsu hurasu uhhuzu I Sa ri-i-Si liurasu uhhuzu | 
30 V (isu) pa-ra-ak ku hurasu uhhuzu | 31 1 (isu) pa-ra-ak-ku hurasi u Sa 
ull-pu uh-hu-zu | S, II kussrt Sa hurasu uh-hu-zu | ,3 I (ab- 
gebrochen) 34 (abgebrochen) 38 -ra Sa (mätu) Ki-na-ah-hi | 

39 abnu hu-bu-a ... Sum-Su 5 ) | 37 -Su-nu 

Sa hurasu . . . a-bad(?)-du-Su | 38 Sa] hurasi uhhuzu | 

30 %a (abgebrochen) 31 -ra dll-ul-lu U ... la-nu | 33 (abgebrochen) 

33 IMIIC ma(?) | 34 I karpat na-ma- | 35 III na-an- 

zi-du | 36 1 ma-ab-ru- | 37 1 (karpatu) ra-bu-u ... 

| 38 X raböti -Sa kafspi ? ? i 39 1 ti-ga-ru ra- 

| 4n I kukupu Sa I ti[r? -du na-ak-ta-mi-Su | 41 III 

na-ma-an-du ? kaspi bu-u-mi ? Sum-su-nu 8 ) | 13 1 ha-ra-ga-ba-aS(?)-? 

| 43 I na-ah-pu-u Sa kaspi | "I ina-aS-ha lum Sa 

kaspi | 48 1 ta-lu Sa kaspi sa zi-ih-ru | 4C I nu-ri-hi 

Sani-dn Sa kaspi | 47 1 pa-ku-du u niArti-Su i-na -Si Sa 

kaspi 7 ) | 4 “I ti-ga-ru-a-ri ik-du s[a nu-ni Sa kaspu ti-ni-da Sum-Sa | 

49 XXIII ku-ku-bu Sa kaspu al>nu ma-lu-ti na-am-Sa Sum-Su*) | 

') ein Armband ans em Golde, buati genannt. ! ) , . . Armbänder, 

ge aus Stein ge machme ... genannt. ’I ein grosses Bild aus Gold 

gefertigt, vom König, aber der Schemel der Filssc (Sockel) ist aus Silber gefertigt. 

') Wiederholung der vorhergehenden Zeile in phonetischer Schreibung. ’) aus 

Stein, chu-bu-a . . . genannt. *) drei namnndn au» Silber, bu-u-mc-? genannt. 

’) ein pagutu und sein weibliches Junges auf (mit) ihrem aus Silber. ") 23 

Gefässe aus Silber, voll von (besetzt (mit?) -Steinen, nnmsba genannt. 
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80 VI hu-bu-un-ni-du Sa kaspi a(?) I hu-bu-un-nu rabü Sa kaspi ma | 
01 1 ha-nu-u-nu Sa-hu-u Sa hurasi (?) tam-lu-u | 58 1 na-al bat-du Sa 
kaspi Sa is(?) ... ni ... inila-ha Sum-Su*) | 53 XI sa-ah-ha-ru Sa kaspi 

zi- . . . -ih-da | S4 XXVIIII naal-batdu Sa kaspi kadu (isu) 

urkarinu u (isu) usü | 51 Sa Si-ir-da i-ki-iz-zi-ru i-na lib-bi-Su-nu | 58 1 
um-ni-nu Sa kaspi za-ki-i | 65 III mi-Si-nu Sa sl-i-ni Sa kaspi | 88 .... 

....-bu-u Sa kaspu appa-su Sa hurasu i 58 zi-ippa-ra-du kaspi 

burasi uh-ljuzu | 80 -ta amilu-Su i-Sa ? | 81 -a-du 

Sa kaspi u [SaJ burasi | 88 III isu Si I(?) Sa ri-[i-si?] kaspu 

za-ku-u | 83 1 (isu) para[-ak-ku ra | 84 1 na-ina-Si 

u | 83 1 na-ina-Si ud | ““XVIIII 

abnu Sa ?-su-nu Sa hurasi | 87 XV(?) | (abgebrochen) 

08 1 na- zi-ih-ru | 83 u na- lib-]bi-Su Sa | 

70 ?-nara ?-bi kaspi | ”11 C LXXXXII (?) 

u III Stk[li | 78 na ap-ha-[ru kaspi .... hurasi (?) ... | 

,J IMVC ", Vl'sikli V, Siklu ... | 74 XX na-[ma-ar 

Sa siparri | 7S XII na ? ni[a-ar- ]-ni ra-ab-bu-du Sa siparri | ,B na ap 

[ha-ru XX] XII na-ma-ar ni | ,7 LXXX na-ma-[ar- | 

’*LXXXX n[a?-ma-ar ud Sa | 78 VI ku-[ku-pu 


i an ti na-aB | 80 V m[a | 81 III 

abnu Sa siparri hu- | 88 \ (?) ar ra 

ga(?) | 83 ? bi ar-ga-du .... | 84 ? | 

85 ? zi-]hi-ru-ti Sa ra-ma-ki Sa siparri | 88 ...? ? Sa 

ki-nu-ni Sa siparri ku ul . . . | 87 Sa siparri Sa .... bit-zu 


III. *11 | 8 VI Sa siparri? | 3 XII 

KnuA sisi | 4 XVII na-ak- ka- . . . la-su-nu 

Sa kaspi | 5 XXXXVII na-ak- Sa siparri | °XXXXI na- 

al-bat-[du] Sa (amilii) galla[bi] Sa siparri | 7 V na-al-bat-du Sa siparri 
käti-Su-nu Sa (isu) usü | 8 na-ap-[ha-]ar-Su-nu-ti pl. Sa siparri gab-bu 

8 IIICX bit-du Sukulti-Su Sa siparri | 10 VIIIC mjani-i 

XX Sik[ll] || ”1 ?-lu Sa II su Sa am lu-bu-ul-du | 88 XI 

?-lu ? lu-bu-ul-du Sa Sarri | 13 XX ?-lu ? lu-bu-ul-du 

rabu(?)-u . . . zi-ih-ru | 14 XXX ?-lu | 1 5 XX V ? 

ma a-di lu-bu-u[l-du ... | ,8 III ?-lu di it aS Sa VI ?-lu .... 

... | ,7 I ?-lu di it aS Sa II ?-lu ... | ,8 XV ? ud 

du a di it [ | 18 lC’?-lu ru rabfl si ti mu | 8U ICL ?-[lu 

.... pa-ru-di | 81 IC ?-lu .... p]a-ru-di si-ih-hi-ru-ti za da ha | 

“IICL ? TIK. ud du a-di | **nCL ? lib ni a-di j 

14 IC ? tu un-zu | 85 un-zu rabü Sa irsi Sa Sarri | 

80 lu pa-ru Sa pa-ni su gar 8 ) sum-mu-uz-zi-i | 87 ru-ba-at 

Sa ku-zi-ti ta-par-ra la a din | 88 ... hujrftsi (?) gab-bi abnä-ti su-mu-hu | 
88 .... ?-lu pa-ru-di Sa pa-ni su gar 8 ) sum-rau-zi-i a-ml-i sa-bi | 30 . ... 
III . ?-lu (pa-]ru-di Sa ta-par HU | 


') melacha genannt. *) masliki uccuzzu? 
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VI '/j mi-ii-lu ul-lu-u Sa ?-lu pa-ru | 33 a-na mu-rn-ki-Su-nu Sa 
ta-par-ri pa-ka | 33 na-ap-ha-ar V-lu pa-ru X1MI[?C]XXII u VI '/ 2 mi- 
is-lu lu-u | 34 1 abnu karpatu lm-ud-du Sa Satnni tAbi ina-li a-zi-da | 
38 XVIIII abnu karpatu Samni tAbi ma-lu-u lu-u-bu Sum-Su 1 ) | 38 XX 
karjiatu abnu a-ku-nu Sa Satuni tabi ma-lu-u | 31 IX ku-ku-bu Sa Samni 
tabi ma-lu-u na-am-Sa Sum-Su 3 ) j 38 1 abnu ki-iS-Sf-i Sa Samni tAbi ma-li | 

39 II abnu u-nu-du ra-ab-bu-du Samni tAbi ma-lu-u | 40 ab]nu(?) 

ku-ku-bu Sa Samni tilbi ma-lu-u ma-zi-ig-da Sum-Si 3 ) | 41 ?-na 

(isu?) urkarinu Sa Samni tAhi ma-lu-u ku-di(?) Sum-Su 4 ) | 4> ... ku-ku-bu 
Samni tAbi ma-li kudi(?) Si-pi-na-ah Sum-Sa 8 ) | 43 ... ku-ku-bu Samni 

tAbi ma-lu-u ku-i-ih-ku Sum-Su 8 ) | 44 ir-ri-du Samni täbi ma-li 

aS-sa Sum-Su’) | 45 na-ap-ha-ar u-nu-ti pl. Sa abni Sa Samni 

tAbi | 4,1 [ma-lu-u I(?)M(?) u VII u-nu-tum jj 47 ? ni nu Sa 

na-ri ? | 49 ? ku-ku-bu na-aS-äa Sum-Su 3 ) la(?) 

... ah-hu (?) Sa Su ma j 49 ? pa-ri-i Sa abni ? al(?) ... ? 

ki Sa Su ma | 50 abn]i(?) ga-al-du Sa Sum-Su | 81 si-ih- 

hi-ru-tum Sa Su-nu ma XXXV lja-ra- ? ? | 83 -tum Sa 

abni Su(?) ha-ia ... Sum-Su*) | 83 -hi-ru-tum 

abni u-nu-tum bu-u-u-lia u II sihri(?) ? | 84 ga-an-tu- 

ri-Su-nu ha-la-na-ku-u Sum-Su 10 ) | 88 ku-i-ih-ku Sum-Su 14 ) | 

88 ku-ku-]bn abni | 87 na- 

Sum-Su 43 ) | 63 u I si-ih-[ru | 80 XXI Sidu Sa abnu na-la-ku 

| 80 1 amilu bi-iz-zu-u Sa abni ki-ir-ri-du i-na ma-ti | 61 1 ku- 

ku-bu Sa abni Su-i-ib-da Sum-Su 13 ) | 83 III gi-ra-du Sa abni II (rabü) 
ra-bu-u Sa abnu IJI.NA. | 83 III na-ah-bu-u Sa abni [III] ma-aS-ha-lum 
Sa abni | 81 1 ga-an-tu-ru ar-ku Sa abnu | 88 II a-ga-nu Sa abni XXX 
VIII iS-ki-il-la-du Sa abnu | 88 1 luh-ni Sa abni wa-at-ba-a Sum-Su 14 ) | 
87 III ku-ku-bu Sa abni na-am-Sa Sum-Su 18 ) | 88 II Sa ri-i-Si (riSi) Sa 
abni | 89 1 Sa ri-i-Si (riSi) Sa abnu tu-Sf-i | 70 1 sa-ah-ha-m Sa abni 
pisi zi-la-ah-da Sum-Su 18 ) | 7, VIIII luh-ni Sa abni pisi wa-at-ha-a 17 ) 
Sum-Su | 73 na-ap-ha-ar u-nu-ti pl. ri-ku-du Sa abni | 73 IC Su-Si u III 
(=163) | 74 ICXVII abnu ma-Si-il-du Sa (amilu) gallabi | 78 VIII (isu) 
um-ni-nu Sa (isu) uSA Sin bi-ri du-ul-lu-hu | 70 II (isu) um-ni-nu Sa (isu) 
usü Sin bi-ri 77 du-ul-lu-hu [ 

IV. 1 hu Sa (isu) usü Sin bi-ri du-ul-[lu-hu . . . . ? | 3 VI 

kab-bi u-ma-mi Sa Sin bi-ri ? .... pa-aS-lu | 3 VIIII Sa-am-mu Sa Sin 
bi-ri pa-aS-lu ? -Si ma | 


') 18 steinorne Ölgcßssc voll guten Öl«, lubu genannt. *) naraslin ge- 
nannt. *) . . . SteinkrUge voll guten Öl«, mazigda genannt, *) ... Büchsen nus 
urkarinu-Holz voll guten Öls, ku-di(?) genannt. ’) ku-di(?) sliepinach genannt. 
') kuichku genannt. ') ashsha genannt. ’) ... Krüge, naslisha genannt. 

') aus -Stein, chaia .... genannt. '•) chalanakft genannt. 

") kuichku genannt. ”) na- genannt. ") ein Krug aus Stein, shuibdn 

genannt. u ) ein luchni aus Stein, vr ante hä genannt. '*) na ms ha genannt. 
'*) ein fache haru (ßüchschcnV) aus weissein Stein, zilachda genannt. ") watcliä. 
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4 X ? ? su su-mu-hu Sa Sin bi-ri pa-as-lu | 8 XXVIIII ki-is-Bu-u Sa isi 

ka-du Sin] bi-ri pa-aS-lu | • XXXXIIII luh-ni su-mu-hu 

sin nu ri-im sa-lu(?)-bu | 7 ku-ru-ma-nu Sa Sin bi-ri pa-as-lu ; 

“ IIICLXXV luh-ni Sin bi-ri pa-aS-lu | 9 XVIIII (isu) ga-su Sa Sin bi-ri 
pa-aS-lu j 10 XVIIII du-ti-ni-du Sa Sin bi-ri pa-as-lu 1 *.. III um-ni-na-du 
Sa Sin bi-ri pa-aS-lu ub-da | 14 . II Sa ri-i-si Sa Sin bi-ri pa-as-lu | 13 . . I ku- 
bu-bu Sa Sin bi-ri pa-aS-lu ku-u-pa Sum-su ') | 14 III ? Sa luh-ni Sa Sin bi-ri 

pa-aS-ln | 16 III du-Sa-ri Sa luh-ni Sa Sin bi-ri pa-as-lu | 18 1 -li-id-du 

sihir-tum Sa Sin bi-ri pa-as-lu [ 17 u i-na lib-bi-Su u ? i-na muh- 

hi-Su | '* -ru Sa Sin bi-ri pa-aS-lu | 19 Sa Sin bi-ri 


pa-aS-lu | 50 is[u(?) uSü ma-ha-an | 11 

gab-bi abni | 77 pi i-na lib-bi-Su-nu | ( Etwa 40 Zeilen 


abgebrochen ; davon Ende der einen : Sum-Su 7 ) | Dann Enden von einigen Zeilen: 
a. . . . ti (?)-ib-nu | b. c. ( abgebrochen ) | d. . . . pa-as-]la-at | e. . . . pa-aB- 
la-at | /. . . . du-ra-hu I ( Rest der Tafel unbeschrieben). 

295. (B “.) 

1-5 (abgebrochen) || 8 abnu uk]nü banü XXXIII ... 

... 7 abnu uk]nü baml XX || 8 

abnu uk]nü banü X || 9 ? || 10 

? U ti-ri " (abgebrochen) || 17 -ir-na-ti- 

Su-nu abnu uknü banü 13 [hurasu] tam-lu-u || 14 

. . . ir-]nn-ti-Su-nu si(?)-ri-Su-nu 15 Qiurasu] tam-lu-u || 18 1 §U [in-sa-pa-tum 

-Su-nu abnu uknü banü u gu-ng-gu-bi-Su-nu abnu hulalu banü || 

47 1 SU in-sa-pa-[tum -Su-nu abnu hulalu banü gu-ug-gu-bi-Su-nu 

abnu uknü banü || 48 1 SU in-sa-pa-tum hurasu na-ti-Su-nu abnu 

hulalu banü IV-ta-am 19 1 gu-ug-gu-bi-Su-nu abnu hulalu banü [| 70 1 
Sü in-sa-pa-tum hurasu .... -in-na-ti-Su-nu abnu uknü banü Sa sa-tuin 
SI I gu-ug-gu-bi-Su-nu abnu hulalu banü || 77 I SU du-ti-na-tum tam- 
lu-u tam-lu-u-Su-nu abnu uknü banü riB-zu-nu abnu HI.LI.PA. || ,3 I 
SU du-ti-na-tum tam-lu-u tam-lu-u-Su-nu abnu uknü banü riB-zu-nu 
abnu hulalu banü || 74 lSU du-ti-na-tum tam-lu-u tam-lu-u-Su-nu abnu 
uknü banü ris-zu-nu abnu hulalu banü || 76 1 SU du-ti-na-tum tam- 
lu-[u] tam-lu-u-Su-nu abnu uknü banü riB-zu-nu abnu hulalu banü |j 
"I Sü du-ti-na-tum tam-lu-[u] tam-lu-u-Su-nu abnu uknü banü riB-zu-nu 
abnu HI.LI.PA. |j 77 1 SU du-ti-na-tum hurasi Sa da-ma su-lu-u Sabi-ir- 
’-a-zi riSzu nu ab-nu HI.LI.PA. || 78 I SU du-ti na-tum abnu hulalu banü 
ris-zu-nu abnu hulälu banü || 89 1 Sü du-ti-na-tum abnu [uknü] banü 
ris-zu-nu abnu HI.LI.PA. || 30 [lSU] du-ti-na-tum [abnu uknü ba]nü riS- 
zunu abnu HI.LI.PA. || 31 [I Sü] du-ti-na-tum hurasu [ub-b]u-gu-tum 
ris-zu-nu abnu uknü banü || 37 [I Sü] du-ti-na-tum hurasu ub-bu-gu-tnm 
ris-zu-nu abnu hulalu banü | 33 I mi-ih-zu VI abnu uknü banü VIII (?) 
abnu HI.LI.PA. XIIII bi-ik-rum hurasu LXXII ma-ni-in-nu abnu uknü 
banü || 34 XXXX ma-ni-i-in-nu hurnsu || 38 [I] mi-ih-zu VIIII abnu 
uknü banü X abnu IJI.LI.PA. XX bi-ik-ri hurasu 

') drei(?) Gefilssc aus Glfentiein geschnitzt (V) küpu genannt. '} genannt. 
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39 .... II ma-ni-in-nu abnu uknrt banft XXXVIII ma-ni-in-nu hnrasu || 

37 ? hurasu I abnu HI. LI. PA. IV(?) abnu uknü banft IV hi-in-du 

hurasu || 38 [I ma-ni-in-]nu 8a abnu kunukku uknrt XIII i-na mi-nu-ti 
hnrasu uhhuzu || 39 [I nia-ni-i]n-nu 8a abnu kunukku XII (?) abnu 
kunukku uknrt banrt hurasu ubhuzu II abnu kunukku hulalu banrt 
hnrasu uhhuzu [| 40 [I ma-ni-i]nu gab-bu-tum XX .. II abnu uknrt banrt 
XXVIII abnu III.LI.PA. kablu abnu hulalu banrt hurasu ubhuzu || 
41 [I ma-ni-i]n-nu Sir nm XXVI (?) abnu uknrt banrt XXV hurasu kablu 
abnu uknrt banrt hurasu uhhuzu || 13 [I ma-ni-i]n-nu Bir mu XXVI 
abnu uknrt banrt XXVI abnu HI.LI.PA. kablu abnu uknrt banrt hurasu 
uhhuzu || 43 [I] ma-ni-in-nu Bir mu XXVI abnu uknrt banrt XXXVIIII 
hurasu 8a du-ud-du-ri kablu abnu hulalu banrt hurasu uhhuzu || 44 [I] 
ma-ni-in-nu Bir mu XXXVIII abnu uknrt banrt XXXVIII hurasu 8a du- 
ud-du-ri kablu abnu hulalu banrt hurasu uhhuzu | 45 [I] ma-ni-in-nu Sir 
mu XXVI abnu uknrt banrt XXVIII abnu IJI.LI.PA kablu abnu uknrt 
banrt hurasu uhhuzu j 46 [I] ma-ni-in-nu Bir mu XXXVIII a[bnu uknrt 
banrt] XXXVIII hurasu Sa [du-ud-du-ri] kablu abnu hulalu banrt hurasu 

uhhuzu || 4T [I] ma-ni-in-nu Bir mu XXXXIII a[bnu abnu HL 

LI.PA. ... abnu] asaridu hurasu uhhuzzu , 48 [I] ma-ni-in-nu Bir mu 

XXXII abnu abnu hulalu banrt huraei uhhuzu || 49 [I] 

ma-ni-in-nu Sir mu XXX abnu uknrt banrt XXVI hurasu 

uhhuzu || 60 [I] ma-ni-in-nu Sir mu XXXII abnu uknrt banft XXXIIII 

abnu hulalu banrt hurasu uhhuzu || 91 [I] ma-ni-in-nu Bir 

mu XVII abnu uknrt banrt XVI abnu aBaridu XXXV hurasu kablu 
abnu aBaridu hurasu uhhuzu || 93 1 ma-ni-in-nu Bir mu XXIII abnu 
uknrt banrt XXV abnu mar-ha-Si 53 XXXXYIII hurasu Ba du-ud-du-ri 
kablu abnu uknrt banrt hurasu uhhuzu || 54 1 ma-ni-in-nu Bir mu 
XXXIIII abnu KA XXXIII hurasu kablu abnu uknrt banu hnrasu 
uhhuzu || 94 [I] ma-ni-in-nu gab-bu-tum XII.. abnu uknrt banrt XXV 
abnu hulalu banrt kablu (?) abnu HI.LI.PA. so .... abnu uknrt banrt 
hurasu uhhuzu || 91 [I ma-ni-]in-nu gab-bu-tum XV (?) abnu uknrt banrt 

abnu hulalu banrt XXX hurasu "[kablu abnu hurasu uhhuzu || 

49 abnu hulalu banft XXII hurasu Sa du-ud-du-ri 90 

hurasu uhhuzu || 61 abnu] hulalu banrt XXVI 

hurasu -ru kablu abnu hulalu banft hurasu uhhuzu || 92 

-ru kablu abnu uknrt banrt hurasu uhhuzu || 03 

ahn] uknrt banrt XXIIII abnu hulalu banrt 84 

abnu] uknrt banrt hurasu uhhuzu || 93 abnu SAK.DAN. 

XVI abnu samtll 99 hurasu uhhuzu 97 {abgebrochen) 89 .... 

’-u abnu HI.LI.PA. || 70 .! ni-ir-ti || 71 

.... na-]ak-ta-mi-[Su]-nu hurasu SAK-[DAN] abnu uknrt banrt 79 

? ha-az-zi hurasu Bu-uk-ku-ku || 

II. * ki ru u(?) ui na-ak-ta-mi-Su-nu [hurasu 

3 ? sa-bi-ti || 3 bit du bu I su-Bi abnu uknrt banrt 

1 SuSi III ahmt hulalu banrt VIII abnu 
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4 . . . . V du-u-ul-ti hurasu u lu-u ri-mi-ti abnu samtu V nu ur-ma a 
abnu SfAK.PAN. || * .... I hi-ri-iz zi w uS ru ICXXII abnu uknü 

banü ... abnu hulalu ICLXXX ? .... 8 abnu hulalu banü 

ra-ak ? hurasu uhhuzu III abnu kunukku hulalu banü . .. hura.su ... || 
’....? Bar abnu hulalu banü XIII i-na mi-nu-ti i-na hurasi .... da- 
ina Su-Iu-u .... * us XIV abnu kunukku hulalu banü hurasu 


uhhuzu. j' 0 za-ti hurasi rabäti 5a da-ma Su-lu-u XI i-na mi- 

nu-ti 10 abnu uknü?] banu Sak(?)-nu XII bi-ik-ru abnu kunukku 


hulalu banü || " XI 5ar abnu hulalu hurasu 

uhhuzu II ut Sar abnu uknü banü hurasu uhhuzu 18 

abnu hulalu banü ? za hi in? hurasu || **[SU [a-]kar 

hu rabü abnu uknü banü abnu hulalu banü abnu KA banü abnu uknü 
banü . . . "kablu abnu uknu banü hurasu uhhuzu ul-lu-ri su-nu abnu 
HI.LI.BA 1A uhhuzu || 11 1 1 1 SU a kar hu sihnlti abnu uknu banü abnu 

hulalu banü abnu KA banü ,8 abnu hulalu -f- Sud -{-? kabli-su-nu 

abnu hulalu banü hurasu uhhuzu I ul-lu-ru abnu HI.LI.PA. 17 1A uhhuzu 
IV bi-ik-ru hurasu || ,8 XXVII Sl.pl. abnu hulalu banü hurasu uhhuzu 
Sa käti || "XIII Sl.pl. abnu hulalu Sud -J-? hurasu uhhuzu Sa käti 
|| *“II CX .... IX ti-im-bu-’-u abnu uknü banü lä uhhuzu 5a käti || 
11 III ad(?)-gur abnu hulalu banü II ad-gur abnu uknü banü II ad-gur 
abnu HI.IJ.[PA] ,5 I ad-gur abnu iä-mi-ik-ki II ad-gur tam-lu-u II ad-gur 
... 85 V ad-gur hurasu ub-bu-gu-[tum] || 8 4 XIV harru hurasu 5a käti 
ub-bu-gu-tum I harru hurasi Sa Sipi ub-b[u-gu] ,5 IIICLXXXX Siklu i-na 
5uk[ulti-Su] || “II harru hurasu Sa käti ti pa bu du du Sa mi-zu-gi pl. mi- 

zu-ug-[gi-Su? a7 tam-lu-u abnu uknü banü XXX Siklu i-na sukul[ti-Su] 

|| S, X harru käti Sa parzilli ra-ak-ka-tum hurasi uhhuzu XXX siklu 
hurasi i-na lib-bi-[su-nu na-du-u] || ,8 I ku-u-ha az-zu sihru Sa gu-un-nu-ki 
hurasu I abnu kunukku uknü banü hurasu [uhhuzu] 50 1 abnu 
AN.ZA.GUL.MI. hurasu uhhuzu I abnu kunukku Sl.TIR. hurasu uhhuzu 
II abnu uknü banü 3, kab-bu-ta-ti hurasu uhhuzu II abnu hulalu banü 
kab-bu-ta-ti hurasi IV bir(?) ti na hurasi . . . || ”1 ki-ri-iz-zu abnu hulalu 
banü riS-zu abnu uknü banü hurasu uhhuzu I ki-[r]i-iz-zu S3 abnu hulalu 
bauü ris-zu abnu HI.LI.PA. hurasu uhhuzu III ’/« siklu hurasi i-na 
lib-bi-su-uu [na-du-u] j| ,4 I ha-ru-us-hu abnu hulalu banü riszu abnu 

1JI.LI.PA hurasu uhhuzu I ha-ru-us-hu [abnu “hurasu uhhuzu 

I ha-ru-uS hu I ka gul hurasu uhhuzu III Siklu hurasi i-na lib-bi-5u-nu 


na[-du u] || 30 -tum hurasu I pa-ra-ak-ka ta-nu hurasu I us-sa- 

ab-na-an-nu 37 -nu hurasu I hu-zu-nu hurasu III ki-iz-zi 

w-us-ru 38 hurasu VII nu-ur-ma sihrüti hurasu VI mi- 

ih-[r]i(?) 38 -ul-ti hurasu XIII Siklu i-ua Sukulti 4 “Su(?) 


-tum an-ni-tum Sa käti gab- || 41 X Sü (masku) Su-hu-ub- 

bat-tuin u gu-um-bi a-na Sa hurasi 48 . . . -ti-in-na-Su-nu abnu 

HI.LI.PA. IC siklu hurasu i-na lib-[bi-Su nu na-du-u] || 43 I bi-is-Sa-tum 

ri it-ta Su abnu AN.ZA.GUL.MI KAR[KAR 44 KAR.KAR 

abnu gis-Bir-gal || 


Digitized by Google 



2!>5. 1145— III 41. 


397 


45 1 bi-is-sa tum riit-tasu abnu giS-Sir-gal Sa KAR-Su ,6 II 

abnu ukml banft i na lib-bi-Su || 47 1 bi-is-Sa-tum ri-it-ta-su 

abnu a pa as mu u Sa KAK-su ? 48 1 in abnu uknü 

banvl i na lib-bi-Su || 49 1 bi-iS-Sa-turu ri-it-ta-8n abnu mar- 

hal-lu Sa KAR-Su . . . -?-ru hurasu . . . 5 “abnu uknü u abnu gis-Sir-gal 

Sa ak || “I bi-iS-Sa-tum ri-it-[<o]-Su hurasu uhhuzu 

Sa KAR-Bu a-bu-u-bu hurasu || "XXX Siklu hurasu i-na 

lib-bi-Su-nu ...-hu || 53 1? [CXXIII Siklu i-na Bukulti-Su I Sa 

Su-luh-ha hurasi XXX (?) Siklu i-na Sukulti-Su j| S, 1 Sa nn'i-Su hurasi 
XXX Siklu i-na Bukulti-Su I Sa uhu-li hurasi XIV Siklu [i-nn] Sukulti .su 
ir ’I Sa uhu-li sarpi XX Siklu i-na Sukulti-Su || 5n I na-nia ru Sa kaspi 
XXXX Siklu i-na Sukulti-Su Sa KAR-Su KAR.KAR ainil-tum Sa Sin 
[biri] 17 1 Siklu III du-mu-un-sal hurasu i-na lib-bi-Su uh-hu [zul || & “I 
ua-nia-ru Sa kaspi XXXX Siklu i-na Sukulti-Su Sa KAR-Su KAR.KAR 

amfl-tum Sa isu 59 I Siklu III du-mu-un-sal-li hurasu i-na lib-bi-5u 

uh-lju- [zu] |! *°I ku-ni-nu 5.4 aoni libbi-Su u i-Si is-zu hurasu uhhuzu XX 
Siklu hurasu i-na lib-bi-pu] “’uh-hu-zu I abnu uknü banft i-na lib-bi-Su 
Sji-[ki-in?j || 6, I ku-ni-nu hurasu XX Siklu i-na Sukulti-Su I u-UT-su Sa 
abnu ... bu b[i(?) .... j[ 63 I lib hurasi tam-lu-u abnu uknrt banu XXX 
Siklu [i-na] Suk[ulti-5u] ■] ,4 XXX lib hurasu tam-lu-u IXC Siklu i-[na 

BukultiSu] || 8i XX u-UT-su kaspi j| 60 X u-UT-su kaspi _ 

|| 67 X u-UT-su kaspi || “‘X u-UT-su kaspi r,9 X u-UT-su 

kaspi || 7 »[X u-UT-jsu kaspi || 7, X u-UT-su kaspi 

|| 73 X u-UT-su kaspi || 73 [X] u-[UT-su kaspi 


Rückseite. Col. III (etwa 10 — 12 Zeilen abt/ebrochen). 13 kaspu 

II url? || 13 kaspu I-nu-tum I ab-nu || 14 

. . kaspu III C Siklu [i-na Sukulti-Su] || 16 ...§U an gur i-in-nu kaspu 

|| ,9 I §U-GAB Sa sini ka-du naak-ta- 17 Su-ug-gu-gu 

X Siklu hurasu XXX li is? | ,8 XXV SU gab-Sa imiri 

ka-du na-ak-ta-? l9 XXXXII Siklu III du-inu-un-sal-li 

hurasi || 3n XXVI SU gab-Sa ka-du na-ak-[ta 

3, XXXXII Siklu III du-mu-un-sal-[li hurasi i-na lib-bi-Su-]nu 

|| 33 I -in i-na 33 (abgebrochen) || 31 

hurasu uhhuzu XXX || 35 xnat? 

|| 36 XXV SU as-ki 37 XX Siklu hurasu 

|| 28-31 (abgebrochen) || 33 -hu ka-du ak-ta-mi || 

33 II )5U -Su-nu Sa SI.LU. pl 34 i-na ku ku(?) 

ku XVI Siklu hurasu || 35 XXV S1 (?) -hurasu uhhuzu 

XII Siklu [hurasu j| 30 hurasu] uhhuzu XII Siklu 

|| 37 huraslu uhhuzu I mu 3, IV(?) [siklu 

hurasu i-]na lib-bi jj 39 V Sl hurasu]uhhuzu XVIII 

[Siklu] hurasu i-na lib-[bi 40 Sa I-in i-na [lib-bi 

|| 4, V SI.KA.HUL sihrüti [Sa i-3i-is'?]-su-nu hurasu uhhuzu XVI siklu 
hurasu[i-na lib-bi || 
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43 I SI (karnu) rhni hurasu uhhuzu III SU tam-lu-u [ri-it?]-tasu abnu 

|| 43 1 karnu rimi hurasu uhhuzu II Sü tam-lu-u abnu 

[ri-it-ta]-su abnu j| 44 I karnu Sa alpi sadi hurasu 

uhhuzu u i-sa-az-s[u? ti Sa!* || 4S I karnu rimi hurasu 

uhlmzu III SU tam-lu-u u ri-[it-ta-5u] abnu || 48 1 karnu 

lli-u-tum hurasu uhhuzu ri-i-it-ta-su isu urkarinu abnu uknü 

|| 41 1 karnu lu-lu-tum hurasu uhhuzu ri-I-it-ta-Su KA (sin) GUL 

abnu uknü abnu || 4S LXXX(?) Siklu hurasu i-na lib-bi- 

Bu-nu || 40 X SI a-i-gal-lu hu pl. hurasu uhhuzu ri-it-ta- 

su-nu K A .GUI. Sa 80 ri-i-it-ta-Bu-nu isu urkarinu 

XXXV siklu hurasu i-na lib-bi-5u-nu || 31 XIV karnu rhni- 

rabüti hurasu uhhuzu ri-i-it-ta-5u-nu K A.GUL XXXXII siklu hurasu 

i-na [lib-bi 53 I Sa-BAN (kaStu) gu-us-Bu-ti hurasu uhhuzu 

ri-it-ta-Bu u Sipri-Su a-na 53 FA rat-ti-ti?? abnu HI.LI.PA 

i-na ku-ha-as-zi hurasu 5u-uk-[ku-ku . . . . s, u ku-ha-as-sa-Su abnu hulalu 
banü abnu uknü banrt abnu samtu 5uk-ku-ku XXX Siklu hurasu i-na 

lib-fbi || 58 II SU .. . ni(?) su-uh-hi hurasu II SU uh 

hurasu ti-ri-in-na-a-ti-su-nu abnu III. [LI. PA] 38 gu-ug-gu-bi-su-n u abnu 
hulalu II SU du-di-na-tum hurasu ris-zu-nu abnu uknü II mi-ih-zu ... 
... 35 u abnu PA.? (Sa?) us(?) an(?) za(?) ? IX ma-ni-in-na abnu uknü 
Sil it-ti hurasu bu-u[n-nu-gu 8B XII harru käti hurasu VIII harru Sipi 
hurasu Su-kut-tum an-ni-tnm Sa II (amiltu) iMl.DA.GAL. (= tariti rabitu) 

IIICXIII [Siklu hurasu || 5, II SU in-sa-pa-tum hurasu ti-ri- 

in-ua-ti-Su-nu abnu HI.LI.PA gu-ug-gu-ub-Su-nu .abnu uknü 

00 hurasu ris-zu-nu abnu hulalu II(?) SU mi-ih-zu abnu uknü u abnu 

HI.LI.PA. Sa a tum Ba? 8, abnu uknü Sa it-ti hurasu bu-un-nu-gu 

XII harru küti hurasu VIII harru sipi hurasu Bu-[kut-tum an-ni-tum] 
8, sa II (amiltu) 1MI.DA (= tarltu) IICVIII Siklu hurasu Sa i-na lib-bi 

|| 83 X harru käti hurasu X harru Sipi hurasu Sa X amilu 

sibrüti (= C’SSD?) LXX1V Siklu i-na su[kulti-su) || 8I ? harri Sipi kasjit Sa 

amflä-ti IC SU du-ti-na-tum kaspi ri5-zu-[nu 8s Sa IC (amiläti) 

mu-lu-u-ki I li-im IV CXXXX Siklu kaspi i-na lib-bi 88 XX 

SU in-sa-pa-tum hurasu ti-ri-in-na-a-ti-su-nu abnu uk[nü?] Ba XXX ... 

c, kaspi(?) u hurasu ina libbi-5u-nu na-di XXX harru käti hu [rasa 

abnu ujknü banü || 88 KAR.KAK. pl. ka-zi-ri 

pl. hurasu kaspu X Siklu i-na] lib-bi-su-nu na-[di || 88 *) 

kaspi]Sa KAR.KAR. pl. Sa ka-zi-ri [pl.] XXXVI Siklu kaspi i-na lib-bi- 

Bu-nu na-di || 70 nu VIII [Siklu i-n]a Bukulti-Su 

XXVI PAL pl. kaspi [. . . Siklu i-na] Bukulti-Su 71 X PAL pl. 

abnu rabü (gal?) ...... 73 ? XI PAL pl. abnu ki-zi-... 

I PAL pl. Sa karni |j 73 za(?) a ab za (IV?) ti 

pl. hurasu IC Siklu hurasu i-na libbi-su na-di 74 XV 

? na-di 

’) etwa — rimu rabü in Z. 52? ! ) [Sokel aus Silber] fllr die Statuen vgl. 

S. 301, Amn. 3. 
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78 Sa ta-ki-il-ti || 70 ? u KA (Sin?) ZI. pL ... 

... 77 hujrasi XXXXIV(?) 

IV. 1 Sa abnu GAB.SI.A. [kas]pu uhhuzu * 

hurasu kaspu uhhuzu XV Siklu hurasu XXXVIII siklu kaspu 

3 IubuRtu(?) Bu-ub-tum Sa ta-kil-ti ... || 4 XXX Sa 

a-bu-u-bl pl. liurasu kaspu [uhhuzu 5 . . . Siklu hurasu . . . Siklu kaspju 

i-n]a lib-bi-Su [na-di] || 0 ri pl. hurasu uhhuzu XVI Siklu 

kaspu || 7—8 (abgebrochen) 10 ? -f- IV (?) Siklu 

kaspi [i-na lib-bi na-di] || 11 i-na] 8u[kulti-Su 

22 ? || 13 -nu Sa in (Baki in?) 

pa-nu-Su 14 i-na lib-bi-Su-nu na-di || auf die 

Ende b der Zeilen abgebrochen) || u hurasu uhhuzu II Siklu 

[hurasu] i-na lib-bi su-uu [na-di] || 18 a-ma-ar-ti-Su 

2024 ( abgebrochen ) || 53 abnu uknü a-ma-ar-ti-Su 

13 abnu uknü hurasu kaspu uhhuzu V Siklu hurasu XVI Siklu 

kaspu i-na lib-[bi || 34 ku hurasu kaspu uhhuzu XI 

Siklu hurasu XXX Siklu kaspu i-na lib-bi-Su-nu na-di 28 KA. 

GUL. || 78 isu usü kaspu uhhuzu XVI Siklu kaspu i-na lib-bi- 

Su-nu na-di 27 KA.GUL. || 28 i-na Sukulti-Su 

|| 23:10 (abgebrochen) 31 isu l.LAM.KU. hurasu kaspu uhhuzu 

32 SU ar(?) i-na lib-]bi-Su na-di || 33 hurasu ... 

Bin bi-[ri- i-na libbi-Bu na-di 34 ri(?) bi (?) in ni na-di 

? 35 a-nu Ba pa(?)-lam XXV(?) 38 

...-na un an 37 i-na] lib-bi-su-nu na-[di || 

38 ? hurasu XIV in- ibsuXIX.SU 38 ? Su-lu(?)- 

tum ri . . . na-an-ni 48 ? ?-ta-au-ni || 41 ? II KU 

(lublistu?) pl.? is (isu?) si-ih-hu || 42 I KU Ba i-Su-uh-hu 

|| 43 pl. IJUS.A. || 41 hu-?-zu-nu hurasu || 

45 Bi ur-ra a Bl na || 46 IV(?) ibSu tuk ri-iS 

ibsu || 4, I? ?-a-ri ... IbiS Bi-in-nu ibSu 48 XXXX KU 

...? Ba amlliUi ibsu Sa KU pl. Ba amlläti || 4S XXXXI KU. pl. 

[Sa] llis u Saplis ti-mu-t um|| 50 XXX rabüti ... KU.GID.DA 

(arku?) Sa isu? || 61 ? -{- 11 KU SJu-nu ibsu? luur IV KU.LIBITTU. 

ZA.NIK. IV KU. LIBITTU.ZA.TA. || 52 I abnu ta-pa-tum Bamni mur-ri 
[I t]a-pa tum Bamni (rikku) MUK || 53 II abnu ta-pa-tum Bamni ZI.GIL. 
[II] abnu ta-pa-tum Bamni zu-’-a-ti || “II abnu ta-pa-tum Bamni (rikku) 
AZ. [II] abnu ta-pa-tum Bamni bl-ir-Sa-an-ti || S5 I abnu ta-pa-tum Bamni 

zu-’-a-ti Bamni (rikku) AZ. || 86 tapatum Sa] Bamni täbi malü 

|| 57 1 na siparri ... du-u-du siparri || 18 rabüti siparri 

... [n]arn-har pl. as-pi || 60 1 pl || 00 (ab- 
gebrochen) || 61 ? ?-ru siparri X Ba Su-zu- || 82 ? siparri 

X SU an-ku-ri-in || 83 ? ar u-hu-li siparri XX? pl. 

|] 84 -V-ab pl. XX isu ? TUR isu l-lam-ma-[ku . . . || 88 

na pl. isu 1-lam ma-ku IICLXX amflüti XXX arailuti mu- 

lu ku ... || 
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C8 XXI ? pl. mu-lu-gi pl an-uu-ti gab-pa-su-nu-ma || 07 Du]- 

us-rat-ta Sar (uiätu) Mi-fi-ta-an-fni 1 , || {einige Zeilen abgebrochen). 

206 . (B 5 ».) 

’... sisl ba-nu-tuin 5a i-la-az-zu-mu ta-? || 7 1 narkabtu 

du-li(?)-i-mi-su mar si-Su u si-ih-bi-Su gab pa 3 hurasu IIICXX siklu 
hurasu Sa i-na lil>bi-5u na-du-u |j 4 I ina-il-dah-liu-ku rak-bi Sa iS (Ipru?) 
hurasu uhhuzu pa-ra-titi-nasu 5 abnu hulalu bann I abnu kunukku 
abnu hulalu banrt i-na lib-bi-5u suk-ku-nk r, V Siklu hurasu i-na lib-bi-su 
na-di | 5 II 5a pu-ur-hi hurasu uhhuzu VI siklu hurasu B IV Siklu kaspu 
i-na libbi-5u na-di || IJ I1 5a su-u-ha-ta-a ti hurasu kaspu uhljuzu '"kabli- 
5u-nu uknrt äa-ki-in X siklu hurasu "XX siklu kaspu i-na lib-bi-Su-nu 
na-di || 15 II ma-ni-i-in-nu 5a sisl abnu hulalu 13 hurasu uhhuzu 

LXXXVIII i-na mind-ti XXXXIV siklu hurafsu] "5a i-na libbi-su-nu 

[nu]-du-u || l3 I §U su ka tab parf(?) -ti-sunu gi-la-mu 111 

ukta-a-ti-su-nu ab-na-a-ni a sal ,7 u kir-[bi-5u-nu] abnu gis-Sir-gal 

18 . . . -u- gu-us tap pa-a-an-ni-Su nu 10 pa- gi-la-a-iuu 

30 u -Su-nu hurasu sa da-ma su-lu-u || 31 II na-nt-ki-la-a-lura 

sa ZU "sa ki-i a-ra-as-sa-a-an-ni bur-ru-mu || 33 1 §U ku-U-ha-as-zu sa 
siparri || 34 1 (masku) ap-pa-tum i si-is-su u (?) is-ra-as-zu 36 hurasu uhhuzu 
ta-a-a5-li hurasu sa ta(?)-ina su-u-lu-u 36 mu-uh-ha-su gab-pa KAR.KAR 

hurasu . . . -la-as-Si 37 pa-a-ab a-sa-am pa-an-Sa ra nia 

38 ta-ar-ta-ra-ah 5a hu[rasi all ... 33 u u? dah-hi ta-ra-ah-Su sa 

hurasu 30 mu-uh-hu-li I 5u-5i i-na libbi-su-nu na-di || 3I ... gi pl. 

sar-niu ba-nu-u || a -u 5a IMI.ZU -i-in-nu 33 ?-mu-u- 

ri-5u hurasu ? 31 m]ald (?) äa SUR pl. hurasu uhhuzu 

SUR pl. ZA.GUL.MI. 3s ...?-5u hurasu uhhu-uz-zu VI 

siklu [i-na] lib-bi na-di || 3 *. ..? a-bi sa-a-mu? tum ? 

3T . . . TV Siklu hurasu sa i-na libbi-5u na-du-u || 38 1 isu KU AN sa ... 
hurasu uhhuzu XV siklu hurasu [i-na] libbi na-di || 33 1 sa-a-al-li-i-tu 
siparri ’V-Su hurasu uhhuzu 40 III siklu hurasu i-na libbi-Su na-di ]| 
41 1 ad-du sa bi 5a IS (ipru?) hurasi uhhuzu II siklu hurasu i-na libbi 
na-di || 43 1 mid-pa-nu sa sa-mi-ri a-na V(?)-su hurasu uhhuzu 43 VI 

Siklu hurasu i-na libbi-5u na-di || 41 II sa-ti-in-nu bi-ir-mu j| 43 1 §U 

5i-ri-in-na-a-tum kaspi ... siklu i-na sukulti-Su || 48 ISU bat-ti-in ka-ak 
5a TUL.TUL hi-inl-ta zu-up-pti-ru || 47 1 (masku) a-ru-tum u-ru-uk-ma- 
a-an-nu kaspu... siklu i-na sukulti-su || 48 1 (masku) pa-a-gu-mu abnu?- 


ka-su abnu hulalu banrt 43 tam-lu-u-su abnu uknrt banrt ta-a- taw- 

lu-u abnu uknrt banrt 30 kablu-su abnu HI.LI.BA uhhuzu u kablu-su .. . 
51 abnu uknrt banrt uhhuzu II abnu hulalu banrt gab-bu-tum uhhuzu 


. . . 33 sa i-na mar-5i-5u XVI RIS KU.SU ahnu kunukku abnu uknrt banrt 
“hurasu uhhuzu I abnu hulalu banrt gab-bu-tum sa i-nanrki-su suk-ku-ku 
5 1 X siklu hurasu i-na libbi-su na-di , 33 1 isu ha-nu sa sisl sa a-mu-? . . . -ti 

') „Diese alle bat Dusratta, König von Mitüni, [seiner Tochter als Mitgift 
gegeben?“ siehe hierfür die Unterschrift der nik'hstcn Tafel. 
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Sa naSri hurasu tam-lu-u ti tam-ln-u-Su abnu uknü band 67 1110 
Siklu i-na Bukulti-Su || 58 1 Sa su-ub-bi Su-u-li-i hurasu isu du-kat-Bu 
58 III siklu i-na Sukulti-Su || “°... gab-bu-ut-tum hurasu X Siklu i-na 

Sukulti-Su 81 -ha lu hurasu XX Siklu i-na Sukulti-su | 118 

abnu SAK.ZU. abnu SIR u 83 sipri-su hurasu uhhuzu 

... a-na II la- 84 ?-in-Sn abnu SI.TIR 

... 88 hurasu i du us IV?? ““[hurasu] i-na 

libbi-su na-di 

II. ‘I harru kilti? Sa [parzilli?] hurasu uhhuzu ml l-8u-uk-ki-i-s[u 
3 t«m-lu abnu uknü banü VI Siklu hurasu i-na libbi-su na-di | 3 I harru 
kati Sa parzilli ml-i-su-uk ki-i-su ‘abnu uknü banü V Siklu hurasu i-na 
libbi-su na-<li ]| “I harru sipi hurasu tain-lu-u V Sikhv hurasu i-na 
libbi-su na-di 8 I ma-ni-i-in-ni sar-mu XXXV abnu uknü banü 
7 XXXV abnu XI.LI.BA. kabln abnu hulalu banü “hurasu Sa ta-ma 
Su-u-lu-u uh-lui-uz |j *[I SU Sa k&ti SI pl. abnu hulalu banü VI i-na minü-ti 
hurasu uhhuzu VI Siklu hurasu i-na libbisu-nu na-di j 11 1 SU ka 
(Sin?) rat-na au-nu hurasu II siklu i-na sukulti-su || 18 1 pa-az-ka-a-ru 
hurasu Sa ki-i Sipir-ha-as-zi ,3 zu-np-pu-ru XIV Siklu i-na Sukulti-Su || 
14 1 Sü a-ra-ap Sa-a-an-na VI i-du-u-us-sa-ar? ,s ... Sa ta-ma Su-u-lu-u 
XII Siklu i-na sukulti-su | ,8 I? Sa iMI.ZU. [sipajrri Sipri-su tarn-lu-u 

17 hurasu uhhuzu kakkad-zn abnu AN. ZA. GVL MI ?Su 

hurasu uhhuzu 48 ma-at-ru-u-su? Sa ta-kil ti a-na II-Su hurasu uhhuzu 
XIV Siklu hurasu i-na libbi-Su-nu na di j; 80 1? ? ? SlT.LAL.-su abnu 
XI.LI.BA u abnu uknü banü uhhuzu 8, Sipri-Su KAR. KAR a-mi-il tum 
abnu giS Sir-gal tam-lu-u 88 abnu uknü banü VI Siklu hurasu i-na libbi-su 
na-di || 83 1 SU (masku) l.SIR Sa gab Si-a u tar-ta-ra-ah-su 84 Sa hurasi 
mu-uh-hu-us (?) bu-u-ut-az-su-nu abnu XI.LI.[BA] 88 ka-rat-na-an-na-al-la 
abnu uknu banü ti-sa-ak-... 88 XIII Siklu hurasu i-na libbi-Su-nu na-di 

I Sü? ? ? Sa |! 87 1 Sü (masku)? ? ? tar-ta-ra-ah Sa hurasi isu 

UR(?) 88 VI Siklu hurasu i-na libbi-Su-nu na-[dij || 88 1 SU (maSku) 


f.SIR Sa ta-kil-ti ki-iz-zi-Bu-nu [hurasu] 30 u ta-a- na-nu VI 

u-din-ni-i-Su-nu 31 abnu HI.LI.BA. kablu tam-lu-u abnu 


uknü banü 38 IV Siklu hurasi i-na libbi-Su-nu na-di a-na ka-sip Sa i- . . . 
|| 33 1 (masku) I. SIR. Sa pa-? Sa Sir du us ... ri?... 34 IÖUKU ka-sip 

Sa i-li || 38 I SU (masku) l.SIR. Sa pa-? I SU KU ka[-sip 

... Sa] i-li | 38 1 (lubuStu) Sa ta-kil-ti I SlJ KU Isinnü(?) ...... || 

37 1 lubuStu TIK.fR Sa TUK.UR.? I ÖU KU as Bum ... ku 38 Sa 

sipri hi-mi-ta inalü 38 1 lubuStu kitu a-as-Si-a-an-ni I SU 

Bipru isinnü Sa AN 411 1 lubuStu TIK.IR.PA I KU.MAÄ.NIM. Sa 

MAS || 41 1 lubuStu ha-zu-ra I SU KU TIK.HAR-ri — Sa? 

48 1 KU.MAS.NIM. u I lubuStu kubsu Sa ta-fkil-ti] || 43 1 SA (?) zu-ub-bi 

gu-nS-su-ti SI T.LAL-Su 44 abnu uknü banü gu-ub-gu-bi abnu 

XI.LI.BA. Sipri-Su 48 a-na III-Su tarn lu-u abnu uknü banü i-Si- 

is-zu ... *"?-aS-sa-?-ta-ra-an-ni lubuStu ha-as-zu 47 XXV Siklu 

hurasu i-na libbi-Su na-[di] || 


26 
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49 1 mu-mi-i(?)-ta-tum Sa nam-a-uaiu (?) Si- 49 Sa hurasu mu-[uh-] 

hu-us Sipri-Su isu usü 90 VI Siklu hurasu i-na lib-bi-Su na di 

51 1 KU Su-luh-ha kaspi ICXXXX Siklu i-na Sukulti-Su [| 95 1 abnu 

AN.GI. gi-la-mu LXXX siklu i-na Sukulti-Su || 53 1 Gl kaspu 

gi-la-mu LXXVII Siklu i-na Sukulti-Su j| 94 II BAN(?) pl. Sa pa-at-ti 
apsi ki-za-al-li-Sunu "hurasu uhhuzu u (?) I-in i-na lib-bi-Su a-na 

II-Su(V) "hurasu az-na-a-an-ni X Siklu hurasu i-na libbi-Su-nu 

na-di || 67 1 ?-gur-ru siparri a-na Il-Su hurasu uhhuzu "VI Siklu 
hurasu i-na libbi-Su na-di [i "I raa-ak-ka-zu siparri Sipri-Su a-na 
II-Su hurasu uhhuzu 00 III Siklu hurasu i-na libbi-Su na-di |j 01 X 
ga-su pl. rabüti Sa abni || r,s I la-ha-an-nu Sa? I hu-li-am Sa abnu giS- 
Sir-gal 63 tam-lu-u abnu uknü banü Sa pa-as-zu (== pat-5u) hurasu uhhuzu 
fl4 III Siklu hurasu i-na libbi-Su na-di 95 1 hu-li-am Sa abnu iS-rai-ku 

hurasu uhhuzu "IV [Siklu] hurasu i-na libbi-Su na-di |j 67 abnu] 

mar hal-lu I ku-u-ni-i-nu abnu mar-hal-lu 98 abnu] liulalu gab-bu- 

ut-tuin Sa abni |j 98 ? ka-ab-la-Su ki-il-du ,0 u iS-tu 

Sap-[liS?] 14 u ku-ri hurasu 

Kückseite. III. '(abgebrochen) 2 ? ki-il-du-Su nu 3 hu[rasu 

iS-tu] Sap li-iS 4 kaspu uhhuzai . . . ar hurasu XXXX Siklu 

kaspu i-na libbi-Su-nu na-di || S I isu Sa SIT Sa KAR.KAR pl. u sa 
a-bu-u-bi "Sa isu usü hurasu uhhuzu XXX Siklu hurasu i-na libbi-Su 
na-di || r I? Sa IMI.SU. ha-pal-ki-nu gu-niu-u-ra-Su “hurasu us-su-ru 
Sipri-Su Sa KAN. TUR. pl. tam-lu-u “abnu uknrt bantl kakkad-zu abnu 
XILI.BA. V Siklu hurasu i-ua libbi na-di || 10 1 §U Sa MUN Sa SUR 
pl. u Sa niBl abnu XI.LI.BA || 41 1 pa-aS-ru kaspi uhhuzu I Su-Si Siklu 
kaspi i-na libbi-Su na-di 12 1 isu SUG.TUB. kaspi uhhuzu XXXX 
siklu kaspi i-na libbi-Su na-di ]j 13 1 pur-zi-tum hurasu X Siklu i-na 

Sukulti-Su 14 1 pur-zi-tum kaspu X Siklu i-na Sukulti-Su 45 1 

SUG.TUR kaspu sihru X Siklu i-na Sukulti-Su 19 1 MAR GAR. SIT.LAL-äu 
abnu AN./A.GUL.MI. Sipri-Su hurasu uhhuzu 17 kakkad-zu mi-zu-ug-gu 
abnu AN.ZA.GUL.Ml. II Siklu hurasu i-na libbi na-di || 48 1 MAR.GAR. 
hurasu V Siklu i-na Sukulti-Su I MAR.GAR kaspu ... Siklu i-na 
Sukulti-Su 49 1 MAR.GAR. isu uSü IMAR.GAR Sin U -f- AL IMAR.GAR 
isu urkarinu 20 1 a-u-a-ta-a-mu lu-u-u-uS-hi Sa Sin U AL ' 21 1 Sa isÄti 
kaspi I Su-Si VI Siklu i-na Sukulti-Su | 22 1 isu al-ta-bi-bu la-pa-mu isu 
uSü KAR.KAR hurasu kaspu uhhuzu 23 II Siklu hurasu XXXX Siklu 
kaspu Sa i-na libbi-Su na-du-u |j 24 X lubSati nam-rum SüXKU.TJK HAR-ri 
X SU KU TI K.lR(?) «X ma MAS.GUL. pl. X §U SU (?) ÖUXUP. pl. 
|| 29 XSU lubuStu ta-ah-pa-tum XSU Sa I-BIR bat-ta-nu (?) |j 27 1 Sa 
bur-ki? 1 Su-zu-ub Sa kiti(?) Sa? kitb-bu-u || 2 “T lubuStu Su-zu-ub Sa 
kiti (?) ku-ub-bu-u |j 28 1 abnu ta-a-pa-ti Sa [Samni mur?]-ri I abnu ta-a- 

pa-tum 30 Sa zi- -gi I abnu ta-a-pa-tum Sa ia-? ?-ti 31 1 abnu ta-a- 

pa-tum Sa rikku AZ I abnu ta-a-pa-tum 32 Sa ka-na-a-at-ki I abnu ta-a- 
pn-turn Sa zu-’-n-ti 33 1 abnu ta-a-pa-tum Sa rikku ? I abnu ta-a-pa-tum 
34 Sa [bi-ir-]Sa-an-ti I abnu ta-a-pa-ti [Sa . . . -i-iz-zi 
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35 1 abnu ta-a-pa-tum SU sit-mu-hu || 36 X (karpatu) ki-ra-tum 

sa Samni täbi ma-lu-u || 37 1 SU sari-am sa 38 1 §U 

sa-ri-am ku (?) gur-ri- siparri 38 sa sa zn-ar-gu-? 

. . .-nu-turn za-riam(?) masku 40 sa sisl? ... a-ua sa siparri 

[uh-]hu-zu 41 II gur-si-ib 5a siparri ... 5a] sisl || 43 1 (maSku) a-ri-turn 
u-ru-uk-ma-a [an-ni-Su] kaspu uhhuzu 43 X Biklu kaspu 5a i-ua lib-bi 
na-du-u j| 44 IX (masku) a-ri-tum sa u-ru-uk-ma-an-ni-Su-nu siparru || 

45 I ini-at issuri(?) mu-u-us-? 48 a-ra-at-ti-a-an-[ni] J| 47 1 li-iru Gl 

pl. 5ar-mu II li-im Gl pi 48 III li-im Gl pl |j 48 X gi-ia a 

ka-a-tum Sa ha- || 80 X gi-ia-ka-a-tum 5a || 81 XX Gl 

pl. hub-ti-? 85 XX Gl pl. bu-uk || 83 XX(?)GI pl. ... 

-u [| 81 XX Gl pl. sa iSäti XX Gl pl. wa-an |[ 

88 X is KU iläni sa || 88 X sa-sa-al-li-i wa-na sa || 

87 X 5a 1- . . . . -sa-tum sa alpl sa sip[arri uhhuzu] 88 II-5u 

kaspu uhhuzu II kaspi 89 sa i-na lib-bi-Su na-du-u j| “”X («t- 

gebrochen). 

IV. 4 ? sa M-du-u ... || 3 pl. si-ih-hi-ru-u-tum 5[a 

3 lu-li-I- || 4 ....-sa i-rat-ti-i-in-ni-su hurasu 8 .... 

. . . -u-li-f-ti VIII 5iklu i-na Sukulti-Su |j 8 I isu LIS. 5a i-lam-ina-ku I su 
SIT bi-ru abnu ia-as-pu || 7 1 SU ti-la-a-an-nu sa abnu gis-sir-gal 8 V 
kalbi hurasu V siklu i-na Sukulti-su || 9 V kalbi kaspu V siklu i-na 
5ukulti-Su |i 10 VI sa a-ar-ra 5a abnu gis-sirgal || 11 1 ilft u Saplrt ti- 
inu-u || 13 III KU (lubuätu?) LIBITTU + ZA ra-ab-bu tum || 43 1 lubustu 
ariktu sa mail! | 14 1 lubuStu '/-da sa zu-nu 5u ? 5a maili || 18 1 lubu5tu 
LIBITTU + ZA risi I lubustu LIBITTU + ZA sipi || '»I hu-li am siparri 
sa BI I SU.TAH.GIL 5a isi ' 17 1 na-nr-ma-ak-tum isu DU na-ak-ta-mi-su 
sa siparri || 18 1 du-u-du siparri I 5a ml-I su-u-li-i siparri || 19 X karpäti 

siparri X ga-an-uu siparri || *" siparri X ji-par(?)-ru siparri || 

3, X §U .... . . siparri X sa-ap-lu siparri || 53 X [Bu?]-luh-ha siparri X 
sa isäti siparri |i 33 II SAK.BI (= tarnt!) siparri XXX za-ag-gi siparri || 

34 X sa(?) siparri X §U an-ku-ri in-nn siparri || 38 siparru X 

ap-pa-na-a-an-nu siparri || 38 V sa sa-la-hi siparri || 37 - 

si-tum siparri I bu-ul-lu-uB-tuin siparri | 38 -a siparri ka-du . . . 

lu-up-pa-a-ak-gu siparri || 30 -ir-du X us-hi siparri I sa na-ak-gu 

siparri 30 -li na siparri I ga-an-nu Ba unmiar siparri || 31 . . . . 

... lu-us-hi siparri I ka-l[a?J-ak-gu siparri | 39 siparri VI gu- 

[u]n-gu-bu siparri uhhuzu || 33 ? ? '/ it-tum-si(?)-ih-pi 5a narkabti || 34 V 
isu ? . TUR ilamma-ku I V.TUR isu urkarinu || 38 V isu LI8 pl. VC 

gu-un-ti -i-tum raM(?)tum ] 36 V li-im gu-un-tl ?-?-tum sihriti 5a 

tum || 37 X 5a GID.DA.MAR (narkabtu) X . . . bu-bu-tum MAR || 

38 lam ? MAR || 39 ka-du X ni-i-ru 

MAR || 40 X si-mi-it-tum ar-ma .... MAR || 44 X si-mi- 

it-tum pl. kis-sa-ti || 


26 * 
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296 . 42 — 49 . 


43 IV mi-at kiS[iUi ?]') || 43 an-nu-ti klsAti tirhäti(?) gab-pa-Su-nu ma 
44 mi-im-ina sa (?) Du-iä-rat-ta war Mi-i-ta-aan-iii 45 a-na Ni-im-mu-ri-ia 
Sar Mi-is-ri-i ahi-su 14 ha-ta-ni-i-mi it-ta-din un-[du] (amfltu) Ta-tum-hi-pa 
47 raarat zu a-na (tnAtu) Mi-is-ri-i [a-na] Ni-im-mu-ri-ia 4 " a-na assu ut-ti 
id-di-[nu-]§i 4a i-na rt mi-su it-ta-din Su-nu 


') *'400 Geschenke (?) ]| 11 Dies sind die Geschenke der Mitgift allesammt, 
** welche Dushratta, König von Mitani. “Nimmuria, seinem Bruder, ‘•seinem Schwieger- 
söhne, schenkte- Als er Taduchipa, *’ seine Tochter, nach Ägypten an Nimmuria ‘"zur 
Frau gab, ‘"damals gab er sie (die Geschenke). 
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8. 2, 7. sul-mu, biti-ia. 15. ta-as-pu-ra. 27. iz-za-ai-i«. 

8. 3. 18/19. Rlks, der Bote, welchen Z,, ein Fürst, ? 

8. 4. 53. assu-ut-ti. 61. duinku. 62. ta as-pu-ra. 

8. 5. 34. awat kitti sulmflni, einen wahrhaftigen Grass. 

S. 8. 3, 8. at-ta. 

S. 9. 3, 6. Die Töchter der Hauptgattin werden nur in Ägypten mit 
ihren Brüdern, den Prinzen, auch wohl an Grosswttrdentrttger 
verheirathet. Der Babylonier muss sich mit einer Haremsfrau 
begnügen. IV. M. Müller. 

S. 10. Rs. 14. f-tf-buus 

8. 11. 23. als [ich an dich schrieb]. 

S. 12. 5, 14. a-nu-um-ma. 

S. 14. 5, 30/31. zu streichen. 7, 7. ab-bu-u-ai. 9. ul ti-bi-i-lu. 

S. 15. 5, 30/31. zu streichen. 

8. 16. 7, 22. 29. a-bu-u-ai. 36. uknl. 

8. 17. 7, 33. gemeint ist eine Gesandtschaft. 

S. 18. 8, 36. hamutta tissamma, soll eilends bringen, nasil. 

S. 18/19. 8, 30. ala opp. tabali: man verrauthet eine Bedeutung: 
Wasser oder Luft. ib. 40. Die Verlobte des babylonischen 
Prinzen wird eben reif geworden sein. In den nächsten Zeilen 
dürfte dann eine Aufforderung, sie zu schicken, gestanden haben. 
W. M. Müller, ib. No. 9: No. 12. (B 218) schliesst thatsächlich 
an, so dass ergänzt wird: Vs. ’ 7 a-na ka-ka-ad(?) Snm?? ,8 mu- 
uhhi-ika 1 # it-ti Ha-ai a “ i-na-anna-a-ma 11 li-mi-ti-ia a3 nar- 
kabtu(?) (mätu) Mi-is-ri-i na su-u-si schicken die Ägypter mit 

nur 5 Streitwagen ,3 u-s[x-bi-]i-lu a4 tJi-i-Su 15 a-bu- 

n-ai 58 . . . is-ta-p]a-ar etc. Rs. 4 (= 12, 5). 4 ga-am-ru-tum ... 

V su-bi-i-la schicke 6 li-il-p[u]-tu-u ma “mahar it- 

ta-at-la-ka 7 li-il-ka a (wenn Salma bereits abgereist ist, so soll 
sie dein Bote überbringen). 8 li-is-ru-u-pu “ma-as-lu sa si-in-ni 

,0 li-il-ku-ni "it-ti-i-Su mi-i-su: Hai hat nur wenig Leute 

bei sich. ,a Anfang -nu wie zu erg.? Ende: l]a- 

ak-ku 13 -di-sa. 

S. 24. 6. ha-mu-ut-ta. 34. [i-na-]an-na — jetzt. 
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S. 26. 12. s. zu No. 9. 

8. 27. 11. Rs. 2/3. da — so. 12. »die Fiisse abgeschnitten«, d. h. »ge- 
lähmt, ip>« IV. M. Mflller. 

S. 28/29. 12. Rs. 6. li-il-ku-ni. 6. su-bi-i-la. 14. 11. amilu hal zu-uh-li 
zu den zuhli (hal-zuhli)-Leuteu. 

S. 30. Rs. 8. su-bi-la. 

S. 31. 13. das sind die Wünsche des grossen Königs = (meinel). 

S. 32/33. 12. si-ih-riku zurück bin? s. sahäru. 16. täbüta zu ira’ama- 
anni zu ziehen? 

8. 34. 44. tähi. 

8. 36. 33. u-ti-it-tf-ra-anni. 37. Fragezeiclien hinter kirü zu streichen. 
Anm. : über iril und siparru s. Wörterverzeichniss. 

8. 38. 57. istinü-tum? 

S. 39. 68. und wenn mein Bruder irgend etwas begehrt, so wolle er 
nach seinem Hause (= in mein Land, an mich) schreiben.? 
73. sulmünu Gruss vernehme. 

8. 43. 19. Mani habe ich schnell abgefertigt. 24. welche mein Bruder 
(wieder!) schicken wird (PrRs. !), damit 

8. 44. 15. ma-su-u. 22. Eingefügtes Stück hat wirklich: i-du-u (Anm. 1). 
28. i-ma-a-at. 

8. 45. 13. ubkat: s. uhuktu. 16. Sa baba 1A isü das Marktpreis nicht 
hat, werthlos ist. W. M. Müller. 

8. 49. 20, 16. und dann zurückehren s. sahAru. 31. i-kim schützen 
s. ’km. 

8. 50. 6. zu-lu-um-mi-i. 

S. 51. 6. seit meiner Rückkehr? s. sahAru, sihirütu. 

S. 53. 23. Mahlschatz überbringt. 32. sapa-a- ... ti schwerlich = 
schickte (saparti). 34 (Gegenstände) aus Gold. 

S. 54. Anin.: man ist geneigt, auf eine Bedeutung wie Erstgeborene 
zu rathen. 

S. 58/59. 13 — 34. ist vielleicht links (mit einer kleinen Lücke) ein Bruch- 
stück, wie folgt anzufügen, jedoch erscheint es mir nicht sicher. 

'*.... a(?)-du §u-u (amiltn) Tf-i-1 ,4 .... ta-]ak-pa-a 

u a-ni- i-naan-na ,s ... KAR.KAR. pl. s]a hurasi ub- 

b[uku]tum ". . . ?-daag-gal [amilüti] märl Sipriia ,T ...? u-ul 
ut-ti-ir-r[aas-]su '*...? i-na-an-na [sa a-na] ka(!)a-5a '“...?? 

ta-aS-ku-na- 10 ...? Sa i-ti-la ka s *...? ki-i 

i(?)-ti "...? a-na du (?da?) * 3 . . . (amiltu) Ti-i-i 

ummu-ka [sa-al] sum ma am mi-tum !4 . . . ka-la [ta?] ha-mut la 

J5 ... ih-mu-du a-an-nu-u....?? ”... ?-taa-nama-am-'ma 
?... *’ . . . is-tu tar-]si abüti-(AB.BA.A. pl.) ni ... ”... i-]na 

lib-bi-su-nu ir-?- ,9 ...?-nn u-paa-an pa-ti 30 ... (amiltn) 

Ti-i-j-i ummu-ka ?.... 31 ? ?... 33 -ri (?) A- 

33 -tum ?ta(?) .... 34 sa i-na ?-ka .... 32. u- i-]it-ti-ir: das that 
er noch mehr. 
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S. 60. 43 — 56. 43 hura]sl ma-a-at-ta Sa Si-ip-ra 44 mu]8-5u-ru-tum li- 
id-dina JS ... Sa hurasu ub-bu-ka(l) ma 40 ... ul i-ti'-ri-iS 
u a-bu-ka 47 ... u la ma(?) ki-na-a ia-nu 48 ... i-ti-ri-iS u(!) 

ahi(!)-ia Su nu-ti 40 u Sa a-ma-a-ti 50 .... hur]asl ... 

... pl. ma-aat-ta sl ... ub-bu-ku-t[um muS-]Su-ru-tum 55 hurasl] 
... pl. k-i [l-bi-]ri ma-a-ta-at ”... (leer) la i-ib-pa-as 

JJ ... ahi-ia Gi-li-ia 85 . . . na?... um-ma-a 50 . . . ? -nu-tum. 44. 
[ib-]su. 

8, 61. 50. hat es mir nicht gegeben. 52b/53. und das Herz meines 
Bruders möge ich nicht kränken, wenn ich dein Feldzeug, [das 
dir versprochen ist], nicht gemacht habe, denn wovon sollte ich 
es machen? 

8. 63. 54. wenn ich kränke — dann werde ich zuriicksehicken. 

8. 64. 72—78. 72 ... ll a-bi-Su ra-’-mu-ta X-su li-tiit-tiiranni 

u i t - 1 [ i a-ha-rai-iS] i (?) ni-ir-[ta-na-’-Jaru dann-is dann-is 13 ami- 

l]üti mär Sipri-ia i ? li nn'-iS-Sir Su-nu ti ma u Mani-i 

it-ti anulu mär Sipri-ia ahi-ia [li]-iS-p ur-Su ,4 .,..Gi(?)- 

li(?)-ia ? •um-nu-i 75 al (?) u ,6 .... lu-u- 

bu-u[s? u ib-su 7I ... u ahi-ia i ta-an ni 7B ... 

Gi-li-? par ma 73 »mehr als sein Vater mache er 

zehnmal Freundschaft mit mir und mit einander wollen wir uns 
gar sehr lieben. 83—88. * 3 .... ?-Su ki-imi-i 8, ...-Su-nu isti-in 
“ 5 ... u as-5um 86 ... i]a u-ul 87 ...-un u 

• 8 ... a-]na S[u]l-ma-ni. 

8. 66. 93. 95. KL' = lubuStu. 

S. 68. Samna ta-a pa (Acc. nmlü !). 

8. 69. 45. an ml zu Sü-ma und Xaphüria zu ziehen: Freundschaft, wenn 
dieser dein Sohn X. 

S. 71. 7. Sulmana: Gruss. 14. annrl nicht zu unütu, sondern: siehe. 

8. 72. 26. (AL) zi-ik ki? 

S. 73. 36. Gruss höre. 

8. 74. 53. u-[si-bil] 

S. 75. 56. viel zu streichen, (utir!). 

S. 76.77. 29. Raminan 1. TiSub. 39. [an ihn] statt [mit?] 

8. 78/79. 13. ana ka-al-li-i zum Überbringen. 27. Gruss vernehmen. 

8. 80/81. 24, 13. 1. Sa 5a-ni-i raaam ma: auf irgend einem andern 
möge mein Bruder nicht hören. 

8. 82. 33. su[rbus], 

8. 86/87. 28, 11. ala zi-ih-ra = sihra, die kleinen Städte, die 
Dörfer? 

S. 89. 29, 13. Gruss. 

8. 93. 33 , 9. [isu] Sa l'lippi Schiifsbaum (od. 1 (Maass: Ladung?) 
Schilfsholz? Anm. s. irrt im Wörterverzeiehniss. 

8. 95. 34. 18. Wunsch 
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8. 96. 36. Rs. 6. mAri 1. suliliäri. 

S. 97. 35, R. 14. »gaggaru« noch im ursprünglichen Sinne = TJ? Ring? 

ügypt. gingör »Talent«. W. M. Müller. 

S. 98/99. 37, Rs. 10. li-iz-zi-ru = liasurü sollen bewahren? 

S. 100/101. 38, 30. ji-da. 39, 12. ju-wa-Si-ra. 41. 8. am-ma ti ja-ta (die 
Alten (animati = labirüti Z. 11) wissen es. (ji-da?) 

8. 102. 26, ah-ru-nim. 

S. 103. 12. i-nu-ma dass, ob. 

S. 105. 42, 13. Er will doch wohl Geiseln oder Boten zurück haben. 

S. 106. 44, 27. a-Jmur. 

S. 108/9. 46. 26. dann ist ein doppelter Weg nach?? 47a. (B 32). 
*....? bi ab ? . . . “ . . . arjdu (?) pa-nu- 10 . . . ardu?]-ka .... 


"... (mfitu) Ha-at-ti ... ,3 a-]8i-ib n 13 u a-nu-um-ma ... 

.... "a-naku u [Ha-ti-ib?] 13 ni-il-la [ga-am] 

'* mi-im-tnu ? "at-ta Sa ta- ,8 i-]na Sulmi n pa-ni 

? ,8 . . . ib a-mur pa-nu-tu am- .... 


3 “i-]na (inAtu) Nu-ha-aSBi Sar (matu) Ha-at-ti 21 a-Si-ib u pal-ha-ku 
iS-tu pa-ni-Su ,ä [Sani-tim ?] har-ra(?)-nu i-na a-Sar a-si-ib ,J [i-na] 
(mahAzu) Tü-ni-ip u pal-ha-ku 3 1 . . . li-ip-tu-ur u ga-as-ta-ku 

35 i-Jna-an-na ? ? i-na (matu) Mar-tu S6 mAt bili-ia il-la-ga- 

am-nia 17 u pal-ha-ku iS-tu mät bili-ia 


**... ? .... i-na ... na a mi M i]a u a-ma-ti(pl)-ia ... 

3a la i-na ti . . -zi iS 31 -ti Du-u-du ( verstümmelt ). 

S. 110/11. 47, 11. und mein Sinn steht auf Dienerschaft des Königs (= 
zu dienen dem König). 35. Aharri 1. Mar-tu (= Amnrri? 36. u-ut- 
ta-Sir. 

S. 112. 48 a. (B 35.) A-na] Sarri bili-ia ili-ia Samsi-ia 3 um-ma A-zi-ri 
(amilu) ardu-ka ma 3 VII-s]u u VII-su a na Sipi bili-ia 4 ili-i]a u 
■SamSi-ia am ku ut 1 ul-tujm a-ma-[ti pl. Sa] Sarri bili-ia ili-ia 
8 SamSi-Jia la a-pa-at-tar ’... a]t(?)-ta ki i-ma Samas ... "...-ta 

ki-i-ma Samas ... 3 .? i u-ga as-zi- ,u ...? pl. a-na pa-ni 

bili-ia | "... a-na-ku u-pa-an-ni ... ,3 (mahazu) S]u-mu-ri i-na- 

an-[na .... {Lücke). 13 ? mi iS "... S]u-mu-ri ki-i 

16 ? Si ki-i-mi i '• a-na-ku] kalbu Sa Sarri 

bi[li-ia n 17 as-sur-ru mi] mAti-Su Sa Sarri bili-ia 18 .... it 

mftrt ( Lücke. '“.... ru .... *“. . . pa-nu-ta .... *'... Sar-jru 

bili-ia 33 . . . a-ma-]ti pl.-Su | 33 ... . -na ? (Lücke) 35 . . . 

u . . . . 38 . . . Saiunl 37 . . . na-as- . . . pl. u isu 38 . . . 

irl*u(?) 38 ... pa-u]u(?)-ta i- 39 ... a-na bili-ia u- | 

30 ... ? (amilüti) ha-za-an nu-u [ti 31 ...-bi gab-bi-Su-nu 33 sa]ar-ru- 
u-tum bili-ia ? .... 33 .... ?-Su-nu | 33 bili-i]a (uiahAzu) Su-mu-ri 
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inaan-na nia 35 i-ua] ha-mut-is upaannisi 18 ki ?J-naanna li-ki- 
pa-anni 37 a-nju-ma ti-pa-an-ni (mahäzu) Su-mu-ri. 

iS. 115. 49, 10. den Dienst ! 50, 3, den sein Bruder aus dem Thore 
vertrieben (nasilku). ib. 8. wie alle die wohlgesinnten (sic!) 
Fürsten, welche ein jeder in seiner Stadt sind. Anni. zu 
streichen. 

S. 116/17. 10. 1. sa [/a] la-ki-i, indem du nicht aufnahmst einen Fürsten, 
den sein Bruder aus dem Thore von seiner Stadt weg vertrieben, 
ib. 14. za-ar-ru-ut-da = sarrütu Feindschaft, ib. 18. nimm mich 
zu dir. ib. 22. 3. ein Fürst: Abi-milki von Tyrus. ib. 27. nach- 
kommen den Versprechungen: blicken, achten auf die Dinge, 
ib. 28. dein Handeln: wie es dir auch ergeht, ib. 30 — 32. 
Siehe diejenigen, welche du zurückzuhaben (oder helfen = 
turru gimilli s. sub tslru) wünschst, ins Feuer suchen sie dich zu 
werfen (nasilku) und zu verbrennen (kalü!) was du sehr liebst, 
ib. 34. gethan hatte. 

S. 119. 37. Hasses: der Feindschaft s. zu Z. 14. ib. 38. auf Befehl: im 
Gefängniss, im Gewahrsam (hasinu). 

S. 125. 52 , 23 — 27. Und alle Länder “und alle Sutl 26 ein jeder 
sagen: ‘“nicht kehrt zurück (oder: wenn nicht) 27 Aziri aus 
Ägypten (la-a-mi [it-ta-]zi mi). 53, 11. 15. beklagen muss: ver. 
nachlässigt. ib. 14/15. asar nisirti Schatzhaus. ib. 16. mi- 
ia-mi für die Ergänzung s. l’arallelstellen. 

S. 126. 54, 5. ur-ka 1. basta-ka. ib. 24. 1IC. sabi nirüti. 

S. 127. 54, 16 — 22. Denn A. ist ein Diener (des Königs) und (doch) 
nimmt er das Land des Königs für sich zu C|D?) seiner Ver- 
stärkung (Tl-la-at-su statt Bl-la-at su s. sabi bi-la-ti (od. 1. til-la-ti?) 
wie in Z. 22) und sehr ist durch die Habiri verstärkt seine Macht 
(bi-la-at-su), ib. 25. dann will ich bei Sigata ihm entgegen- 
treten. 55, 13. klagen: vernachlässige nicht. 

S. 128. 17. as-sa-ta 1. ikli-ia sa-ta. Glosse = mt?. ib. 19. ju-sa-na. 
52. pu-us-[kan] s. manaru. 55. ju-ba-li-it, 80. ju-wa-si-ra. 

S. 129. 14. mächtig ist. ib. 17 — 19. mein Acker ist derartig, «lass er 
nicht [trägt] Getreide, weil nicht statttin«let Bestellung, ib. 34/35. 
und einsetzte (pHD inf. absol.) «lie Fürsten i n «ien (= ihren) Län- 
dern, «lann würden alle Länder halten zu den [angestammten 
Fürsten ?] 

S. 130/31. 55, 62. u zu streichen. 62/64. i-na [i-]di-ni-ia: Bedenke, was 
soll aus mir werden, wenn ich allein bin. 50, 11 — 13: 
was ist jener A.? Ein Diener (des Königs)? Und doch traehtet 
er. ib. 20. [su-]ut: und es hat genommen jener diese 2 Stäilte. 
ib. 21. oder: es ist keine Möglichkeit, dass ich nach Ägypten 
kommen (iribu) kann. 

8. 133. 57, 14. abrücken: abfallen. ib. 19. noch zu streichen. 

S. 134y35. 58, 30. hazanu. 59, 15. zu mir: mit mir? ib. 17. i-ri-su? 
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ib. 25 26. u ta-ka-[bi] ana iasi ul ta-pa-la-[a h] und du sagtest 
zu mir: »fürchte dich nicht«, und wiederholentlich schriebst 
du mir, ib. 29 30. und es wird dir kommen Geld und 
Kleidung von dort. ib. 33/34. dass : weil du vernachlässigst 
mich. 

S. 136. 60, 29. jn-wa-si-ra. ib. 33. ju-da-na-ni. 

iS. 137. 59, 44. frei sein: fortlaufen. 47 — 49. wirst du nicht herauf- 
ziehen? Amuri warten Tag und Nacht, ob nicht etc. 60, 11/12: 
unter Befehl Abd-asirta’s. 

iS. 138, 39. 28. Bit (8a?)-ar-ti. 35/36. . amili-su (1. ia?) ti-8a-la(?)-na: seine 
(des Königs? od. meine) Leute werfen mir vor (sa’älu) Tag und 
Nacht: du hast geschickt etc. ib. 43. nicht sollen ziehen die 
Truppen gegen mich. 

S. 140. 62, 15. ki-na-na. 63. Ks. 6. ju-ha-mi-ta. Ks ist wahrscheinlich, 
dass 63 und 105 zusammengehflren, wie bereits in der Ausgabe 
(B 86 und 87) vermuthet. Auf dem Querrand haben beide Stücke 
nur 5 Zeilen, da 105, Querrand, 3 beim Autographiren nur ver- 
sehentlich wiederholt ist, aus einer die Ergänzungen gebenden 
Randbemerkung. 

S. 142. 31. nicht sollen ziehen cf. 61, 43. 

S. 144. 35. jti-si-bi-la. 

S. 145. Anm.*) zu streichen. 

S. 146. 66, 3. A-tna-n[a]. 32. ju-da-na. 

S. 148/49.67, 18 u i-lim-mi-i und er kam an (ill). 29. . . . us-J-sa-nm 
31. ima-at. 68, 26. ia-]a-nu nicht sind Truppen. 69, 9 — 31. 
denn zwei Jahre liegt darnieder (fügt Psalm 44, 26). cf. 8 h hl) 
mein Getreide. Nicht ist Getreide da zur Nahrung für uns. 
Was soll ich zu essen geben (a-na-pu-su li^El übers, von uballit) 
meinen Bauern? 

S. 150/51. 13. isl blti-su-nu die Hölzer ihrer Häuser: cf. Thren. 5, 4. 

S. 154/55. 70, 11 — 13. und wenn betreffs meines Bruders (des Fürsten 
von Tyrus) du fragst, und sagst: Diese Stadt hat keinen Fürsten, 
nach dem der König friige (? sa-al). 30. an mi. 71, 16. ti-na- 
i-zu s. ftO verachteten mich. 23 ia-on-as-ni mich verach- 
tet. 24. ibuS arua: sich empören. 

S. 156/57. 30. sir ra-iua-ni-ia. 32. ka-di-su (IJbU) u mur-zu u-danninü 
Tod und Krankheit gross machen. 53,54. (e6 wisse der 
König), dass ich die Stadt des Königs bewache für meinen 
Herrn. Und es beschliesse der König etc. 

S. 158. 71, 77. ia-ku-1. 95. mar-zi. 

•S. 159. 71, 74. darinnen. Der Besitz der Stadt, unsere Väter früher, 
wenn man vernachlässigt hatte irgend wie Stadt und Land, dann 
haben sie ihn nicht gebracht (sie haben keinen Tribut gebracht!) 
ib. 94. schwer = wichtig; od. 1. ka-bi wenn man es sagt? 
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ib. 97. ji-ar-hi-sa es möge eilen? 72, 14. Ich zu streichen. 
20. verfallen, so lange die. 

iS. 163. 74, 18. (gegeben als Geschenk) deui Habiri, (welcher hinein- 
brachte). 

8. 164. 75, 29. sa-ru-ta. 

S. 165. 74, 24. od. ni-dinu satt nadin es wurde gegeben? 75, 28. »wie 
ich sage«. Zum folgenden zu ziehen? ib. 41. seit: ausser? 

8. 166/67. 55. äa-ri als Hoffnung für mich (? sari halitti!). 64. sollt 
ihr es besetzen. 82. tar-zi abüti-ia zur Zeit deiner Väter? Ori- 
ginal AN. 

S. 169. 76, 40. Denn Hunde. 77, 15. in der Lücke ist die Zahl der 
Getöteten zu ergänzen. 17. haben sie geschickt? 

8. 170/71. 78, 20. ki-a-[maj. 51. aus der Stadt. 

S. 172/73. 80. Gub-(ba)-bal statt Gub-(la] ma-as-? 

8. 175. 81, 37. denn man hatte abgeschnitten. 

8. 176/77. 81,51. sa sa-nu 1. as-ra-nu? 82, 13. ti-hi-ta-ti s. Verzeichniss 
suh hitrt. 22. atnilu Ml ali =r hazänu. 

8. 179. 83, 17. ina luki im Handel? 18. Schon lange? 42. sie 
besitzen Macht. 

8. 180/81. 84, 18/19. saht bi-ta-ti-ka li-?-am deine Truppen denn es 
A? 

S. 184/85. 85, 48. sabl-ka deine Truppen. 86, 16. bis dass sorge. 

8. 187. 34. und sollen retten. 

8. 188/89. 67 — 68. ist nach Sayce in der Copie eine Zeile ausgefallen: 
to the country of Kas attached themeelves the sons of 
Abd-asirta. 

8. 191. 89, 7/8. Nicht vermögen. 90=66. 

S. 193. 91, 11. iS-tu Biruna in Beritt. 

8. 195. 71. die .Stadt. 

8. 196. 92. 1. sa zu streichen. 

8. 197. 105. arnu-Mann: Rebell. 137: es richte der König. 

8. 199. 93, 22. was soll aus mir werden? 

S. 200. 95, 14. ti-tu-ru-na. 15. [mi-jna i-bu-su-na [anakuj. 

8. 201. 94, 10. bedrängt: belagert. Rs. 29. 1. 500 Leute? 95, 15. was 
soll aus mir werden? 

8. 202. 96, 43. juballit. 

8. 203. 96, 24. als er (der Bruder) von mir abfiel (?). 34. man: er (der 
Bruder) ? 

S. 205. 96. 44. es sind wirklich Söhne gemeint. Anm. zu streichen. 
45/46. der Rebell gegen den König: Aziru. 

8. 206/7. 99, 31—34. Die Lehnsfürsten haben sie geschlagen, ihre 
Städte sind wie ein Hund etc. 

8. 209. 300, 38. Und längst. 39. heischt Rechenschaft. 101, 7/8. und 
nicht wichen ab (an-na mu-su statt in na-mu-Su) [je] deine 
Väter von mei nen Vätern. 9 — 11. die Söhne A. 's sind Vasallen 
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und [behandeln] doch alle Länder und Städte des Königs nach 
Gutdünken. 

S. 210. 22. aiuihiti ji-i-[ba. Ks. 7. ina lu-ki im Handel, als Kauf- 
preis? 15. sa'illu ? 20. werden sie besetzen. 

S. 212/13. 102, 17: ia-jdi-in od. na-]di-in: gegeben 1000 Minen. 163, 
12 — 16. Ks ziehen Leute ein in G. und besetzen es. Wenn sie 
nun noch zusammenbringen alle Ortschaften und es (Gel ml oder 
sie die Ortschaften?) besetzen, wo soll ich dann bleiben? 

S. 215. 55. Wenn man nimmt. 57. und es beachtet nicht mein Herr 
ihr Thun? 

8. 216 105. s. No. 63. Querrand 2 -mi-su(?)-nu i-[nu-ma ? 

3 zu streichen. 3. ti-is-ki-in. 

S. 218/19. 106, 17. 21. A-ma an-ma. 107. Die einzelnen Bruchstücke 
lassen sich zusammenfügen. 

S: 224/225. 115, 2. amilüti sa-]a-ru-[ta Feinde. 3. Sa-ki-in ist. 

S. 227. 117, 15. was gethan ist (i-bu-is = abis)? 

S. 228/29. 118 Rs. 2. ju-Sa-]am-ru-ri vertreibt. 119. iz zi la-at 7S3. 
19. pa-la-5a hat geschleift. 

S. 230/31. 120, 10. nicht vernachlässige seinen Feindl?). 17. [Su-mu-] 
ra pa-la-Sa hat Sumur geschleift s. 119, 19. 37. und das, was er 
über einen Lehnsfürsten, den er getötet hat, an dich meldet: 

S. 233. 123, 5. es sind abgefallen. 

S. 235. 124, 7. denn sie haben keinen Grund, (Veranlassung, Recht: 
sipru)? 11 — 13. Die Schiffe welche da (s. ma-ni), geblieben sind 
mir (izibu kaum nsb q. v.). 125, 5. annakain überhaupt. 11. zu- 
zi-la-ma-an s. Wörterverzeichnisse. 

S. 237. 125, 16. darauf: ausserdem, 44. sei Gruss gemeldet: meide 
imp. 

S. 238/39. izibu. 

S. 245. 131, 24/25. uns legen vor die Städte? 

S. 249. 135, 23. die Stadt -li. 

S. 251. 136, 6. auszieht: zürnt s. W? 26. möge pflegen abälu tn. 

S. 253 137, 19. und besetzt Gebal. 32. geschlagen sind? 40. pa-] 
as-haat Ruhe hat. 

S. 255. 7, inuma Su-ut (pur) = inuma sa seit. 

S. 257. 138, 23. dass sie gegen den Gott derartig verfahren sind. 

S. 259. 36. 57. Arzawia. 

S. 260. 141. li-iz-az ma. 

S. 261. 139, 64. Katna. 65. hu-li is s. Wörterverzeicliniss. 66. Leben 
gewähren (rasrt 1). 

S. 263. 142, 19. ich bin entronnen vor ihnen. 

S. 264/65. 143, 12. paj-at-ru es sind abgezogen. 144 (B 96). 

S. 267. 146, 18. Puhuri. 

S. 271. Amu. 1. Pp«. 

S. 275. 37. A]huni-milki. 51. kein Holz: s. zu 69, 13. 
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S. 276. 58. um man Hatti? 

S. 281. 154, 5. hat geschrieben, wegen des ta-mi-ku, das bei mir ist 
(mir aufliegt?). W. M. Müller ta-mi-ku: COP, bezahlen'). 

S. 283. 154. 18/19. wie als mich einsetzte. 23. Ich habe geschrieben. 
45. denn es fit 11t zu das Land den Habiri. 

8. 284. 157. 9. ns-hi-hi-in. 13. sa-par. 

8. 287. 159, 28: »magdali appell.: wie eine Festung in Ägypten«. 
W. M. Mülller. 162, 7. sie nahmen. 

S. 289. 162, 11. ein ägyptischer Grosser! 18. ta-an-na-ku nr: ab- 
schlagen?? 163, 9. wegnehmen sollte? 

S. 293. 165, 29. kittu = Unterthan? s. Wörterverzeichnis«. 

8. 294. 168. Ks. 4. suhhartlti? 

8. 295. 166, 12. s. AK. 167, 18. 29:. 

8. 298/99. 173, 23. | i-hi-zu. Glosse zu uballä HIN. 22 und geraubt haben. 
23. 15. im (perf. nicht imperf.?) zwei Sühne. 

8. 175. 9. | i-ma (ba?) la ku ba li mi Worte der Landessprache mit 
vorausgehendem Glossenzeichen ? 

S. 300/1. Überschrift: Mihiz. 177, 18. s. 263, 18. 20. lr-rubati KL 
dass ich eingezogen bin in Gezer. 

8. 307. 34/36. ob ich begangen habe .... und auf mich geladen ....? 
(oder man wegen lafcahu? . 51. deine Besatzung/?), 52. den 

Beamten des Königs. Schicke die ...., die ich geschickt habe 
an den König. 

8. 311. 181,27. Sal-mu: es haben sich verbündet. 35. Kas = Kus, Nubien. 

8. 314. 185, 6. Tagi. 

8. 317. 189, 6. zu vereinigen: puhir d. h. die Karawane zusammen- 
stellen, ausrüsten, schicken. 8 — 10. denn ich bin voller 
Wunden, nicht vermag ich zu geleiten meine Karawane zum 
König. 22. Genosse: College. 

8. 318. 191, 6. ard-di-su. 

8. 319. 191, 6 — 8. die Worte seines Dieners: Als, während ich nach 
Ägypten gezogen war (iribu !) in das Land meines Herrn, d a hat 
er genommen. 12. | ha-zi-lu es liegen vernichtet, fen I)t. 
28. 38, wo hiph. zu lesen? 

8. 320. Anm. 1. : der Stadt -ti ich. 

8. 321. 194. ifs. 4. salmü: haben sich verbündet? 

8. 322. 196, 31. 42. 44. jtt ta-sir. 39. ju-ka-bi-id. 

S. 323. 195, 13- ka-zi-ra "t9j7 ernten? 196. 8. Klammern zu streichen. 
TI s. Wörterverzeichniss. 

8. 326. 202, 10/11. statt u 1. |? in Z. 10 Worte der Landessprache? 11. | 
il-lati-ja ia-sa-at meine Streitmacht auszieht? Übers, von 
Z. 10? 

') (massoretisch als hiph. bezeugt 1); dann zu fassen: Der König 

hat mir geschrieben, dass ich bezahlen solle, was mir aufliegt. Ich 

habe (demgemäss) gegeben etc. 
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S. 328. 204, 6. »gu-zi iigvpt. — Kutscher« später Stallaufseher, 
geschr. ka(i. e. ko)-ta (i. e. ze), häufiger kä-ta-na, seit Dyn. 
XIX. kä zi-na. Asiatisches Lehnwort. W. M. Müller. Zur Erklärung 
s. Wörterverzeichniss. 

S. 337. 213, 18: was beliebt. 

S. 340. 2 17a. (Berlin VA. Th. 16l6-(- 1708). ' -tna-aS(?). *... 

.... sarjri bili 3 -äu-ti 4 5a(?) sarjri bfli-ia 

5 u pl. | milii-sa *Tu-ur-[ba-zu u] Ja-ap-ti-ha-da : u 

nakrat alu L]a-ki-si 3 li-fl-[ma-ad sar-jri bili-ia “u ll- 

ar-ni r, gab-bi ?-bi si za ia " li-il-ma-ad “sar-ri bili-ia ki-nia ,3 ?-ki- 

ma-at(?) alu La-ki-si U u a- ? at(?) alu Mu-inu-ra-asti ’ 5 . .. 

? at K ? ” -ra sar ri 4 erschlagen worden 

sind d’n") Turbawu und Japti-Addu 7 und es ist feindlich 

Lakis. 

S. 353. 237, 7. hi-’-bi-f heimlich 8717. 18 — 21. Siehe, da ist Jasuia, 

frage ihn, ob (s. adil) aus .. . -sa-di-Marduk und Astarti er verjagt 
(entflohen ?) ist. 

S. 357. 240. Rs. 8 meine Reise: Karawane. 

S. 364/65. 256, 25. ua-as-ra-at s. Wörterverzeichniss. 

S. 366/67.259, 17. 1 ji-an-ma-su? Sinn: rettet. 21. ma-ad-ni-a: >Mtn(w) 
später mtn(w) Weg. Gute Wiedergabe von ägyptisch matne 
»Weg«, hier = Wegzehrung. Diese Bedeutung allerdings nicht 
ägyptisch, von den Kanaanäern erst erweitert. Die amilüti Sl.MAL 
= den königlichen Sendboten (’w pwti) (cf. Asien und 
Europa 274).« W. M. Müller. 

S. 381. 22. welches gemacht hat Abbiha. 

S. 384. 288, 1. abü[ti ia 

S. 389. 292, 8. surpu Schminke? W. M. Müller: »’*K, arab. dirw.« 

wohl richtig, dann sn-ur-wa (ja) zu lesen. 

S. 390. 45. hu-bu-[un nu. 

S. 391. II 2. BU is si-hu? BU = nasähu. 48. ti ni-da genannt. 

S. 392. 53. zi-[la-]ah-da. III 16fl‘. lu-pa-ru-di (lubäru). Anm. 2 uchchuzu. 
S. 393. 31. lu-pa-ru. 33. 1. miis-lu ul-lu-u? 

S. 397. III. 18. naktamu. 33. 35. SI. 41. GUL. 

S. 398. 46. lu lu-tum. 49. a-i-gal-lu-hu pl. 64. snhhart. 

S. 399. 41. lubustu. 48 ff. KU = iubustu. 

S. 400. 15. su = masku? 21. ZU = SU = masku? 30. mu-uh-hu-us. 
52. DlS.KU-Su? 

Die beiden Briefe von Ximmuria au Tarhundaraus von Arsapi 
(B 10) und von Dusratta an Ximmuria (B 27), sowie B 238 in der 
Sprache der betreffenden Länder sind nicht aufgenoromen. (Jedoch sind 
die darin vorkommenden Eigennamen im »Eigennamen- Verzeichniss« 
aufgeführt.) Ebenso sind die Bruchstücke, welche bei Petrie, Tel-Amarna 
mitgetheilt sind, weggelassen. Für weitere, nicht berücksichtigte kleinere 
Bruchstücke s. die Vergleichungstafel am Schluss. Einige sind : 
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B 214. ' BI (bili? baläti ?)-ia su(?) ... ’. . ,-ha-hu-ti 

su-pa-a[li?] 3 ... Sipl bili-ia am-ku-u[t 4 sa]-ni-tu li-ma-ad i-nunia s sar 
mätu) Mi-ta-an a-zi k[a-du narkabAti-Su ?] c u kadu sabl DAN.KIB ... 

'...-is-mi a-na mi-mi-i ... *. . . -la-ku u bal-ku "... tu sa iiu ... 

Ks. ' s ju-s]a-am-ri-r[u 3 ... Abd-a-si-ir-ti *... a-nu-ma 


ir? ? “.... damik(??) a-na nm-har(?) sarri .... 0 ha-ia mi lu 

etc. (abgebrochen). ‘Ferner wisse, dass der König von Mita ui aus- 
gezogen ist “sammt seinen Streitwagen (?) "und den Truppen? Rs. a ... 
vertreiben 3 . . . Abd-asirti .... *... siehe 5 . . . es erscheine gut(?) vor 
dem König. 

B. 221. Vs.(!). 'Ana sarri [bili-ia.... * i 3 .Samas sa 

[istu sann] 4 um-ma 5 sa , ( abgebrochen ). Rs. 1 a ki sa 

?.... 3 ardAni sihr 4 ? kaspu ... “sarru bili [ia “X ardu 

?... 7 X ainftti .... "as as-fium ma ... “la-ina-ad 8[ar-ru] '“bili-ia 
SamSi [-ia Sanias] "Sa is-tu (AN) s[a-mi-i]. 

B. 222 — 224. 3 Bruchstücke eines Briefes. 2-3, 1. A-na Ni i]b')- 
buri-[ia ... * ki-Jbi ma. 222. '... narkabftti? ... *. . . matAt?] Am-ki 

i-ma-ku-t[u ... 3 . . . ni in-ni-ri[-ir? ... 4 arailöti ha-za-ni-ti Lücke. 

s . . .? ? "... -hu bi-li-ia ... ’. . .? ki ma nu ... “. . . a]nu-um-ma X amilt 
... “... l]i(?)-si-ir a-na sarrri bi-[li-ia . . . '“. . . sar-ru bi-li a-... "amilu?] 
a ia-bi-Su. 

B. 226. Bruchstücke einer grösseren Mitäni-Tafel. ' Ana 

....] ki-bi ma a .... ahu k]a ma 3 ... lu]-u sul-mu 4 .... ana amilu 
rabjüti-ka “.... 5u]l-mu °. . . -i ’... pl. Rs. '... um(?)-mani a ... li- 
mis sir-su 3 ub-la. 

B. 227. '. . . gab-bi (?) *. . . Ia di ? . . . 3 . . . i li ra . . . 4 . . . Ki.JTA 

(= supal) sipl sarri b[ili-ia ... 5 su ma *...? mi sarru 

bi-li-[ia ... 7 a (amilu) ar-ni-su “... har Su-ut ... "... ji-ik-[ki-im-ni? 
“... mi-im-ma ... "... a-mur mi ... ,a ... a-ua (amilu) [ar-ni-su?) 

13 

B. 233. Stück eines Katna-briefes, enthält nur Enden von Zeilen. 
a a-na ili-ia 3 ik-]ta-bi 4 ...-ak : ’n]a-ak-ru °...-bu-u 7 ... ’. . . narkabAti-Su 
s mär sipri-su “la i-li-ih-i 5 ) "la i-na-ah-hi-is 3 ) ' 3 i-ib-si-it su-nu ’ 4 . . .-nitn-mi 
“...ga-mi-iS “Sa ad-du-ia l7 i]k-su-tu-nim 4 ) '*... '“ik-su-tju-nim 4 ) *... 


') [tu]m ! *) li’u. 3 ) nahAsu. 4 ) kasAdu. 


Druck von E. Buchbinder in Neu-Ruppln. 
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Wörter -Verzeichnis, 

=■ (phönicische) Glosse. 


i age, agedum. 7, 21. 22. 15, 15. 16. 
18 RS. 38. 20, 30. 35, 22. 91, 139. 

i. 1 la ne. 1, 85. 

U.? U. HI.A. 290, 6. 

u und. 

aiu. qui. a-i-im-ma quidquid 21, 53. 
ina a-i-im-mi-i umi sa 23, 35. a-i- 
tum stets (cf. sanitu) 28 RS. 1 . a-i- 
u-tiin nonnulli 36, 7. a-ja-ma annita 
lä ibus nie. 28, 9. a-ia rni izizuna 
anaku wo? .T8. 

a-i-u Beamter. 180, 47. 181, 10. 
u-i-u 184, 6. u-i-wa 180, 69. ägypt. 

’-i-du? 8, 21. 

a-ba ? (L a-ma-ta anlta?) 28 RS. 3. 

abu. a-bu-u-a 6, 8. ab-bu-u-ai 7, 7. 
22, 29. a-bi-ia 7, 19. 20, 18. a-bi 
15, 19. a-bu-ia 16, 24. 25. a-bu-ka 
21, 6. a-bu-u-ka 21, 10. ab-bu-ka 
7, 7. ab-bi-ka 7, 12. ab-bu-ni 11, 11. 
ab-bi-ka, ab-bi-ia pl. 8, 9. ab-bu-ti 
55, 8. a-bu-ti 75, 82. 99, 21. 100,12. 
o. ab-bu-ti-ia? 21 RS. 30. a-pa a- 
bi-ia 21, 16. a-ba a-bi-ia 17, 45. 
a-ba a-bi-ni 34, 5. a-ba-i-ga ana 
a-ba-i-ia 28 RS. 1. 

i-bi? 162, 28. 

ibbu uknu ibbu. 1. banü. q.v. jjurasa 
ib-ba 6 RS. 1. 

82 8 i-bi-ti asar nisirti ich 

die Schatzkammer des Königs. 
53, 15. (nicht 228?). 

228 | a-ba-da = halkat 181, 51. a-ba- 
ad? 195, 42. 

7128 | ili-su a-bi- tu ich gehorche ihm. 


b ,228 71, 52. nicht wollen: i-ba-i 
96, 14. 

ubbuku. KAR. KAR. pl. ub-(bu)- 
ku-(u)-tum mussuriitu 21, 50. RS. 
15. 42. 51. 68. 23, 32. 41. la ub-ku 
pcrm.V 21, 71. ub-bu-uk-ta sg. 
fein. 23, 21. sa abkutu ub-bu-ku- 
tu 22, 37. 53. 23, 19. 

abkütu. 22, 37. 23, 19. 

ub-kat. annäti ubuktu? 18 RS. 13. 

abälu tragen, ju-ba-lu 3 sg. 75, 16. 
ju-ba-al 27, 19. ul-tu ub-lu 3 sg. 
23, 14. ki ub-la-as-ii 21, 28. u-ub- 
pa(-ba)-lu 1 präg. 18, 16. 25. 28. tu- 
ba-lu-na 3 pl. 75, 18. u-bal mittam 
48, 49. bi-lam-mi imp. 17, 18. u- 
ha-bal-ak-ku mittam tibi 36, 11. 
nu-ub-ba-lu transportamus 196, 7. 
ju-ba-al abripuit u-ba-al-la-a | i- 
hi-zu 3 pl. 173, 22. tu-ba-lu-na 
abripiunt 104, 58. 59. — alu ana 
asäbi-ia u-bal-ti selegi? 65, 39. — 
usibil 1, 66. 5, 14. u-si-bi-la 1 sg. 
8, 15. usibiluni-ku 1, 58. su-bi-la 
imp. 3, 12. RS. 12. su-bi-i-la 7, 13. 
sa ana su-bu-li ikbu 23, 42. (22, 
35). ki la su-bu-li-im-ma (inf.) ul 
tusibila 3, 14. 20. tu-si-bi-la 2 sg. 
2,12. 3 RS. 15. lisibiluni 1,55. 
ju-si-bi-la 65, 35. us-ti-bi-la 5, 18. 
7, 38 ul-ti-bi-i-la 3 sg. 7, 11. tulti- 
bila 2, 15. 21. 3 RS. 11, 14. du-ul- 
ti-bi-i-la 17, 36. 38. tu-ti-bi-il 1, 91. 
1. tu- [ul]-ti-bil : 2, 31 .34. ul-ti-bi-i-ul 
3 pl. 7, 9. ul-ti-bi-la imp. 25, 20. 

1 * 
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166, 16. o. ji-ki-im sarru mäti-su 
170, 14. 174, 10. o. ji-ki-im-ni | ja- 
zi-ni 199, 14. 

ak ann ü so. unter diesen Umständen, 
daher , desgleichen. 3, li. 9,6. 10, 
26. 28. 13 RS. 1 . 17, 44. 47. 21, 
43. 53. RS. 43. 23, 10. 40. o. a- 
ka-na 23 RS. 17. 

uknu. 8,40.42. 11 RS. 19. o. uknü 
KUR-i 15, 11 o. = uknu sadi-i 
oder = uknü bani-i ? 8. banü. 

AL.? Ideogr. = pakädu?? 70 RS. 
13. s. Nachträge. 

AL. amtu. amtu AL. amtu? 198,10. 

allü. = Kli>n. al-lu-u 27, 16.50. 70,20. 
81, 17. 18. 83, 45. o. al-lu 61, 40. 
74 RS. 19. 75,11. 81,51. amur 
al-lu viele nonne 81, 69. 

alu Ortschaft = IR. KI. o. a-la-ni 
45, 23. a-la opp. tabalu 8, 80. 

ilu. il stat. constr.? 18, 26. ilu-pl.-u 
18, 36. il-lim 164, 20. 48. 

1 li. ili-si 1, 10. 11 17, 13. 33. 34. 40. 
43. 55. 18, 32 etc. 21, 6. ili dakü 
weil 164, 17. 

ul (u-ul.) o. care ne: 7, 28. nonne ? 
7, 32. u-ul la-a? 88, 19. 

i-li? i-li kabt karsi-ia 162, 13. 30. 

llü. i-la-am 46, 24. sami u irsiti lu 
tl-ll-li 21, 24. ul ti-i-la 59, 47. i-ti-li 
95, 5. 103, 12. 64, 46. 137, 30. i-ti- 
la-am 65, 17. i-til-li 180, 45. 1-ti-il-li 
arki-su 51, 15. ahi-ia ana kussl abi- 
ka 1-ti-li 35, 17. ji-ti-lu 3 pl. ni-til-li 
189, 15. ti-ta-lu? 180, 39. u-si-il-li 
21, 80. 

llü. Adj. mätu ili-ti 50 RS. 35. 

ullü. ul-lu-u 21 RS. 37.64. ul-li-i 
21 RS. 35. 23 RS. 37. ul-la-a 21, 
41 (?). ul-lu-u ana pan ul-li-i 24, 
25. 26. 

alzikku. L (AL) zi-ik-ki-sunu ? s. 
zikku. 

aläku gehen i-la-ak 1,69. i-la-ku 3 sg. 
1, 67. il-la-ku-nim 1, 69. ul al-la-ka 
cave veniam 7, 28. il-li-gu 3 sg. 


23,38. i-il-la-gu-u 3 pl. präs. 24, 19. 
i-il-la-ga-am statt illik 3 sg. 45, 4. 
i-il-la-ak jieri potest 17, 57. a-li-uk 
131, 11. 133,5. il-li-uk 132, 9. al- 
ka-ti ivi 71, 15. 80, 48. al-ka 2, 19. 
27. al-ga 50, 3. a-li-ik arki 96, 11. 
150,46. 165,20. ana a-la-ki 15 RS. 4. 
it-tal-ka 20, 19. it-tal-ku 1, 74. it- 
ta-al-la-ku-ni 8, 9. i-ta-a(t?)-la-ku 

I, 72. 

alpu. 25, 23. 51, 21. 77, 22 etc. 
ilippu Schiff. 29, 17. 33,9. 11. 51, 
j 56. 59, 28. o. 

il k fi Rettung statt likü? ana il-ki 
91, 93. 

ultu. ul-tul0,8. 37 RS. 16. ul-tum 
3, 6. RS. 16. 13 RS. 2. als, seit: 

II, 16. 

illa tu Streitmacht? 202, 11 . 
ammü. ina am-mu(!)ti amati 17. 29. 
21 RS. 75. am-mi-ti 17, 53. am-mi- 
tum 21, 13. 15. 

ammu. (amilu) am-mi (DP). Oheim, 
Verwandte. 45, 32. 

1-im-mu? 2, 22. 

imu Schwiegervater (das Oberhaupt 
der Familie, aus welcher die Frau 
stammt). 17, 3. 18, 3 etc. i-mi-su 
186, 9. 

imü gleichen, i-mu-sunuti? 8, 27. 
ümu. Tag. ftmi 2, 10. ü-mu immu 
Wetter 10 RS. 8. 13. ina ümi sasi 
18, 12. 21, 56. 57. üma u müsa sääi 
18, 13. üma u müsa s. müsa. ina 
ü-mi-su 18, 17. 19, 17. ina ü-mi-sa- 
am-ma 159, 60. ina ümi sogleich? 
94, 16. 
umma. o. 

ummu. Mutter. 1, 25. 21, 9. RS. 
14 etc. 21, 68 etc. 51, 29. u-mi-ia 
179, 10 etc. 

! mh? li-mu-liu 261, 16. amähu be- 
festigen ? 

u-mu-ta duppu .. . 150, 11. 
im-ku <= imku weise, Ratgeber? 
54, 7. 

amilu. 11 RS. 11 . 14. 27,30. 28 14. 
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16. 19. 29, 14. 53, 32. amilüti-sunu 
11, 20. RS. 4. 6. 16. a-mi-lu-u-tum 
IM RS. 35, (verb. in sg.). kali-suuu 
a-mi-lu-u-ta 19, 30» ainil alu . . . 
Fürst . . 

amiltu. 1, 8, 3, 12. 19. 17, 85. 35, 
28, o. a-mi-il-ta 9, 15, 15. 39, 21, 

’ m m = CDn ümu im-mu ist heiss lü 
RS. a. 

u-ma-mi 3, 24. RS. 4, u-ma-ma 
Tiere 8, 20, 

ammini — ana mini warum ? am- 
mi-ni 1,32. 3, 2. 12, 4, 7. 7. 14. 33. 
10, 18. 28, 7. am-mi-ni-i 15, 15» 
RS. 25. a-mi-ni 76, 31» (1. a-[na] 
mi-ni?). am-mi-ni 35, 15. a-na mi- 
ni(m-mi) 27, 2. 47» 54. 10. 74, 7» 
75, 8. 

ummäni(?) Truppen? statt ummä- 
nätj? 150, 43» 
u-ma-an-nu-tu? 162, 21» 
im kn s. im-ku. 

imiku? lu la ti-mi-ik-i 32 RS. 11. 
i m ü k u. i-mu-ga-ia Vermögen ? 70, 18. 
imüku. ina i-mu-u-ki-i-im-ma ge- 
zwungen. 21, 13» 20» i-mu-ki 156, 7. 
amäru «= liebr. 'CK ta-am-ra Ul, 34. 

la-a-mur = 70, 12» 

amäru sehen, i-mu-ur (mur) 1, 13. 
lü RS. 23» 17, 22» i-mu-[ru 3 sg.] 
10, 18. a-mur 1, 28. 13, 11. 19, 31. 
a-mu-ru 15, 6, 12, 12. i-mu-ru(m) 
3 pl. 1, 32» 21, 31» ta-mu-ur 3 sg. 
fern. 1, 90. ti-mu-ru ahi-ia 71, 11 . 
li-mu-ra 3 sg. lü RS. 22. da-am- 
mar tim-ka u tim-su siehst auf 
deinen und seinen Vorteil 50, 26. 
da-mar 5ü RS. 4 a-ma-ri inf. äü 
RS. 5. 151, 9. a-mu-ur imp. 11 
11 S. 1 7. o. a-mur 21 RS. 45» 38,6. 0. 
am-ra-a videte 23, 30» a-mar 3 sg. 
perf. 181,30. — i-ta-)iia-amnar)2,17. 
25. 17, 22. 21, 28. a-ta-mar 23, 8. 
i-ta-am(tam)-ru 3 pl. 23, 24. 27. 31. 
— amilu a-mi-ri 181, 22» 
imiru Esel. 25, 22» 51, 23. 


imiru Schaf. 51, 2L 88, 17. 18. 
138, 12. o. 

amtu Magd. 55, 6» 61, 34» 69, 85. 
119, 2. 147, 11. o. 

arnätu (awätu). TForf. 1, 10. a-wa- 
ti-ka 1, 1 5. 42. a-wa-ti 1, 53, 62. 63. 
a-wa-at 1,33, a-wa-tu pl. 181, 63. a- 
ma-ta 3, 10» a-ma-tu 6, 11, 10. 37. 
a-ma-du 23, 35» a-wa-ta 28, 37. 
a-wa-ti 39,14» o. Verhältnis: 10, 32» 
amäti [banäti] R RS. 12, 
am-ma-ti. Wort der Sprache von 
Dunip. 41, 8. 11 = labiruti die 
Alten ? 1. 81 am-ma-ti ji-ta (=■ jida) 
die Alten wissen ? 

i m m a t i je. im-ma- ti ma ul wie 19,31. 
21, 17. 20. im-ma-ti-i-mi schliess- 
lich. 21» 28. stets, durchaus : 21, 42. 
RS. 55. 56. 58. im-ma-ti-i-mi-i so- 
bald als 51, 14» nie: 1, 15 statt 
immütijul]. 

imtu == nDK, Treue? ina im-ti-ka 
54, 8. 

i(?)-mu-ta-as-su? 41. 3, 
u-mi-a-tu (ümat pl. ümu?) bis 

24, 18. 

AN. M1S.? 25,20, 

AN. AB. BA = nabalu Festlandl 
151, 42. 

ana. Präp. was anbetrifft? 130, 4. 

limur pan sarri a-na päni-ial54, 18. 
ina. Präp. in lü RS. 31, istapar-ka 
i-na rabisi als. 54, 10, 
anu. märat a-ni-ia meine Tochter 
1, 7. abu a-ni 181, 13. an-ni-ka 1, 
92. 21 RS. 53, ahati sa an-ni-ka-a 
1, 34, 93 = käsa 1, 87. 
anna. an-na ul asä kinanna palhati 
da — so. 75, 18. 

annü. 29, 14. an-ni-i 3 RS. 10. an- 
ni-ta amäta 3, 10» ohne amäta: 7, 
23. 10, 11. 11, 10. an-nu-tum 1, 
15, 42. 58. 65. 80. an-nu-ut-ti 5,25» 
an-nu-ti 11 RS. 6. an-na-a-tum 9, 
li. 12. an-na-tim 16. 17. an-nu-u 
mär sipri-ka siehe da ist . . . 10, 
io. annü sü wenn dieses .... 17, 
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. 27. an-nu-u mät bili-sa 51, 51. as- j 
sum an-ni-ti(-im-ma) 3, 17. 16, 14. j 
21 RS. 66. sa nirta’amu an-ni-ta 

17, 14. an-nu-u *= nin siehe. 76, j 
19. 81, 57. an-nu-us siehe 55, 8. 23. 1 
29. 56, 33. 79 RS. 8. — 

ann u. Vergehen, u-na-ti-innu ? 70, 14. 
a-na-a ma nie ? 150, 16. 
inu Zeit, i-na Kurigalzu 7, 19. 
i-na baläti-ia 72, 15. i-na rabis 
sarri 88, 19. s. inannä. 
inu Auge. [10 RS. 22]. 15, 15. 23, 
24. 27. 30. 128, 34. ana inä-nu = 

aua mahri-nu 97, 22. 

“ | 
undu. als. CK +t, nicht arab. ‘inda). 

15, 19. 22. 21, 18. 69. 23, 17. 37. un- 
di(?) 35, 14. un-tu 17,39. B 27 o. 
un-tum 23, 13. in-du-ura 96, 24. 
in-du-um 129, 7. 

an-da-mu tilkü mimmu pl. an-da- 
mu-ia Vermögen? 53, 33. 

|a-na-j a = '3K = ilippu 196, 28. 
anaku 1, 66. 75. 2, 13. 3, 17. 16, 16. 

a-nu-ki 180, 66. 69 = '328. 
an n ak a m. durchaus, überhaupt. 125, 

5. 42. 137, 18. 166, 15. 222 RS. 7. j 
anurna. a-nu-um-ma 1, 10. 65. 5, 14. 

18. 16,36. 17,45.71. 35 RS. 11. 

36 RS. 1. 39, 20. 42, 4. 9 etc. statt 
inannä: 1, 30. 27, 14. 18. 

inuma, inuma. als. 1, 26.78.88.95. j 
27, 8. indem 25, 10. weil, denn 28, i 
10. dass 27, 3. 11. 41, 12(1). 45, 44. 
47, 16. 49, 7. 50 RS. 33. 51, 13. 53, , 
36. 55, 7. 60, 8. lidagal inuma ul ! 
ob nicht 55, 11 . statt anuma 28, 
23. 

’nn? ji-in-ni-nu-nu 177, 23. 
a-ni-na 18, 7. 

inannä = ina annä jetzt. 1, 13. 2, 

13. 3 RS. 2. 7. 6, 10. 7, 11. 12. 10, 
31. 11, 13. RS. 19. 17,12.49.54. 

37 RS. 3. 7. o. a-na-an-na 127, 12. 
i-ni-in-na 26, 13. 

ans abtu Ohrring, an-sa-ba-tum 
16, 43. an-sa-pa-a-tum 21 RS 92. 
untu s. undu. 


unutu. 21, 86. 87. 23, 8. 14. 16. 29. 

25, 31. 83. 45. 27, 19. 101, 28. o. 
isinnu Fest. 2, 18. 20. 
asu Arzt, a-zu-a? 289 RS. 5. 

*}ON is-si-pu-m sammeln? 15, 15. u- 
us-sa-pu ■= ussapu präs. 0 2 . rpK 
plündern? 41, 7. 
a-si-ru s. asiru. 

iptiru Lösegeld. 81,9. 87,45. 128 
RS. 16. 196, 34. 

apälu? ip-pal-su-ni 164, 47. pls? 
appuna sehr, erst recht. 1,21.24. 
64. 77. 16, 16.25. 30. 17, 10.47.51. 
18,12. 21 , 72. 73. etc. 61,28. 92, 
9. o. mi-i-na-am appuna 46, 6. 77, 
5. = (')JD? ap-pu-na-na 50 RS. 6. 
j a-pa-ra = ISP, ipiru. 
ipiru, ipru. Staub, Erde, i-pi-ru 
15, 14. i-bi-ri 17, 61. '18 RS 12. 

14. 21 RS. 70. 22, 42. 23 RS. 48. 
ipru sa sipi-ka 34 fl - . IS | i-bi-ri 
96, 3. up-ri 131, 5. 132, 5. 232, 3. 
233, 7. 267, 4. ti-ka-lu ip-ra 122, 
36. 

IS.UR. (amilu) 97, 17. 19. 
asü. a-zi-i ina käti-ka 1,88. a-zi 
inf. 67, 12. 59, 19. a-sa inf. 60, 17. 
64, 22. a-sa-u 3 pl. 84, 17. tu-sa-’ 
sisi-ia 3 pl. 196, 8. tu-sa-na 2 sg. 
masc. 57, 9. tu-sa-na sabi 56, 32. 
75, 55. li-Ba-a 3 sg. 8 RS. 15. ju- 
us-zi exit 157, 16. summa ju-sa- 
na sarru 3 sg. 55, 39. it-ta-as-zi 

21, 85 ? od. sub t> 0 ? it-ta-as-zi 
48, 13. aus Aegypten kommen, opp. 
iribu: ana a-si-i 37, RS. 13. us- 
sa-am 3 sg. 65, 51. 67, 17 (29?). la 
a-sa 3 pl. 75, 56. la tu-sa-zu-na 
104,42. u-us-sa-ni = hiph. ? 138, 13. 

i?u Holz. 2, 32. 7, 37. 17, 84. 21,70. 

22, 41. 25, 28? i?i rabüti 48, 97. isi 
bitäti 69, 13. 79, 12. II isi (sabi?) 
mät Kasi 137, 35. 

u-sa mit Ideogr. US? Tribut? 

Bachschisch? 124, 10. 
usu? 21 RS. 88. 

i ? i d u abschneiden, ernten? 38, 26. 
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’sd us-si-id-du prüfen? 2, 17. 
issur u Vogel. 51, 21. 55,45. 60, 35.0. 
isirtu. i-zi-ir-tu Schutz, nasäru. 
67, 13. 

akkü (akkü?). ak-ka-a sa ittasar 
22, 22. ana ak-ka-a sa abi-ia su- 
lmäna aspur 36, 11. ak-ka-at 18 

- RS. 30. ak-ka-ti-sa 21, 23. 
iklu Feld. 193, 15. 55, 17 mit Glosse 

sa- ta = ml»? 55, 17. 
akäru. ul akra — ul a-kar-ku 8, 
16 vorenthalten. 

akrutu(ak, ag?) Geschenk. 74 RS. 
17, 24. 

UR = bastu q. v. 
irü 17, 38. 25, 10. 27, 18. 32, 7. 33, 7. 
o. irü ist im Assyrischen das 
Wort für Bronze, siparru. für 
Kupfer. Im Babylonischen (der 
älteren Zeit) ist es umgekehrt, es 
ist also nicht nötig, die Vertau- 
schung durch m?m (S. 17, Anm. 

1 etc.) anzunehmen, 
urü. u-ri-i Feld? 180, 37. 
urru Tag. opp. müsu. urra u musa 
55, 64. 57, 20. 59, 48. 61, 36. 66, 8. 
84, 13 . 95, 13. 

arba’ vier, ir-bi-i-it masku 23, 57. 
iribu. ir-ru-ub 1, 25. i-ru-bu 3 pl. 

- 21, 33. RS. 80. su-ri-pa imp. 14, 

- 10. su-ri-ba 50, 4. 18. su-ri-ib 74, 
RS. 14. su-ri-ib perf. 74,18.21. 
su-ri-bu misit (miserunt?) 77, 17. 

• su-ri-ib inf. 101 RS. 23. si-ri-ib 

• imp. 179, 62. 180, 67. i-ri-bi Samsi 
50 RS. 38. ir-bi Samsi 181, 7. ir- : 
ru-ba-ti ala 163, 21. ir-ru-ba-ti I 
177,20. — i-ta-ti-ir-ba 9 RS. 17. j 

— ur-ru-bi-su inf. Oj. 111, 22. 

— i-ri-ub ana pan sarri 117, 13. 

— nach Aegypten ziehen, opp. 
asü. 71,28.34. istu i-ri-bi sabi 
bitati 195, 10. lä ala’i i-ra-ba 179, 
43etc. su-ri-ba-ni duxit meAegyp- 
twn 214, 26. — i-ri-bu ana .... 

• sequi aliquem 134, 20. 36 etc. 
urba. ur-ba-ka 82, 7. ur-bi 83,5. 


urbanü? ur-ba-ni-i sa ukm9 RS. 21. 
ami 1 u ur-gu 207, 13. 208, 17. 209, 16. 
234, 14 = ur-ku = kalbu? cf. 210, 
16: mannu kal-[bu], 212, 22 man- 
nu kal-bu. us-gu 236, 16. 
ardu. 11 RS. 4. 13 RS. 12. 33 RS. 
4. . 61, 4. 10. o. ardu-i 88, 27 ef. 
Craig, Relig. Texts p. 1, 23? 
arädu dienen, a-ra-di 70, 17. 72 
| RS. 11. 74,24. 81,83. i-ru-da 1 
sg. 164, 50. 58. 0 2 : assum ur-ru- 
I di-su inf. 146 RS. 17. ur-ra-ad 
1 sg. 53,30. u-ra-du 188, 18. 20. 
ur-ru-du 142, 22. 146 RS. 3. 21. 
ur-ru-ud 175, 10. amilu la ju-ra- 
du sarra 264, 16. hazanu sa ju- 
ra-du-ka 81 , 66. ur-ra-ad-ti 214, 
27. — i-li ia-ra-ad 147, 32. 1. : i- 
li-i a-ra-ad? — ur-ra-di ina Japu 
(nicht: hinabziehen nach, s. Z. 33?) 
178, 20. 

aradu. descendere. [nu-ur-]dam-ma 
7, 21. nu-ra-ad 189, 17. a-ra-da 
ana irsiti 156, 15. 

arditu. Gebiet, ina ar-di-ti-ia 75, 10. 
ardütu. päni-ia ana (amilüti) ardu- 
tum mens mea in.servitium(\ ) 47, 
11. (amilu) ardu pl. = ardütu 49, 
10. cf. hazanütu =■ amili ha-za- 
nu-ti. ardü-da 50, 33. 39. 
ur-da-ti Dienst? 152, 27 d. 
arhu Monat. 3 RS. 10. 13. 18, 23. 
21, 26. 64, 45. o. 

arähu eilen. arhis25, 16.41.52,13. 
kima arhis 27, 38. 57, 45. 59, 52. 
65, 25. 36. 74, 23. 75, 78. o. ji-ar- 
hi-sa festinet denomin. von arhis ? 
urhu Weg. mit Ideogr. süku 138, 5. 
araku 0 2 . nu-u-ur-ri-ik prolonga- 
mus 21, 60. 

arku. Präp. ar-ki-su 51, 15. kalbu 
sa ianu sa iba’u arki-su 99, 34. 
alaku arki partes alicujus sequi s. 
aittku. 

arkü alter, ar-ku-u 10 RS. 13. ar- 
ku-ti alii 8, 37. 

ur-ki. ki-i ur-ki la tusmü 91, 97. 
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arnu Vergehen, Abfall. 59,40. 100, 
48. 101,24. 100,29.32. 119,20.23. 
120, 12. 163, 19. 20. 255, 23. bi-'il 
ar-ni 49, 16. ji-bu-us ar-na ab- 
fallen 71, 24. 77, 22. 179, 15. 180, 
19. ar-nu Rebell 120, 40. (amilu) 
amu(! nicht amil arni) 91, 60. 105. 
122. 96, 45. 149, 68. 150, 58. 164, 
5. (amili) ar-nu-ti 129, 23. la ar- 
na-ku 163, 11. innibsu ar- [na?] 
rebelles facti sunt. 64, 14. 

’rr. i-ra-ar expellam 127, 15. sarru 
ji-ra-ru-su 264, 17. in-ni-ri-ir ex- 
pidsus sum 126, 21.3 sg. 237, 20. 
irsitu AN. Kl = sami u irsiti 21, 
24. 59. ir-zi-tum 149, 30. 152, 44. 
47. 156, 16. (opp. tamdu) 189, 17. 
(opp. sami). 

irsu Bett. 5, 20. ir-su 27, 20. 28. 
irisu bestellen (Acker) i-ri-si 55, 19. 
irisu begehren, i-ri-su 1 sg. 1,94. 
17, 57. 63. 23, 17. 35, 8. i-ri-is-ka 
3 RS. 4. 12. i-ri-su 3 sg. 17, 21. 
68. 21, 19. 21. 52. RS. 66. 69. ti-ri- 
is-su 2 masc. 25, 22: statt iris- 
akku 25, 23? ti-ri-su 27, 49. ni-ir- 
ri-su-ni 1 pl. 41, 16. i-ri-si inf. 
17, 57. 182, 7 --= WunschCl?) 59, 
17. — i-ti-ri-is 17, 34. 40. 56. 21, 
50. RS. 15. 18. 

iristu Wunsch, i-ri-is-tu 35, 23. 163, 

15. i-ri-is-ti 47, 11. i-ri-is-du 47, 
7. 17. i-ri-si-ti 21 RS. 66. 69, 56. 
59. 

assu. as-sum um zu 1, 88. 34, 15. as- 
sum kiribini 3, 18. wegen: assum 
anniti 3, 17. 16, 32. 17, 52. assum 
abi-ka 7, 30. assum amäti anniti 

16, 17. assum mimma 50, 35. be- 
treffs: 2, 7. 3 RS. 5. 4, 6. 51, 35. 
as-su 8,41. denn: 21,66 as-sum 
pananu ma ausser dem früheren 
128 RS. 30. assum ümi abi-nu 
statt: istu 221, 16. as-su-u 27, 13. 
ut: 81, 54. 

isu. i-su-u 18 RS. 16. rabis sarri 
sa i-su-u ina Sumur 88, 20. 


issu neu. 15, 16. is-su-ti 8,37. is- 
su-u-ti 9 RS. 4. ana i-is-su-ta-am- 
ma denuo 24, 14. 

u s u (isu). Holzart. 5, 20. o. I usu 
1 (Gewicht!) n-Holz. 33,8. 
asabu. u-si-bu 1 sg. 16, 11. 3 pl. 
21 RS. 80. tu-sa-ab 27, 52. ni-sa- 
ab ana aläni obsideamus (? habite- 
mus?) 131, 24. alu ana a-sa-bi-ia 
ubalti 65, 39. as-bu(ni) 3 pl. 15, 
18. 21, 33. 23, 24. 41, 10.14. as-bu- 
na ana sasunu 57, 19. ana pan 
sarri as-pa-ta 44, 21. 29. as-pa-ku 
47, 34. 51, 12. it-ta-sab (sa-ab) 20, 
21. 21 RS. 60. at-ta-sa-ab 21, 57. 
us-gu (amilu) s. ur-gu. 
isdu. i-si-is-zu Boden eines Gefässes 
18 RS. 40. 

aisar. a-sar — itfs, für sa. 21, 50. 

RS. 47. 50. 23, 20. 130, 5. 
asru. a-sar ibast si’i 76, 29. ina asri 
anni 138, 4. 139, 6 etc. a-sar dan- 
ni 57, 16. 

a-si-ru? 168 RS. 5. a-si-ru 180, 54. 
181, 17. 21. 

; isiru. iBb nicht streng unterschie- 
den von masäru (itfl), wohin die 
Formen mit m und w gehören, 
us-si-ir mitte (Oj -set, O, Iöi?) 

25, 17. 25. 26. 41. us-sir 25, 45. us- 
äi-ra 49, 34. 52, 13. ju-si-ru mit- 
tebat 104, 22. ju-sa-ru 104, 109. is- 
si-ir misit 119, 28. is-si-ir sinit 
(masäru !) tu-si-ru-na 78, 53. us-si- 
ru-na 1 sg. 130, 8. u-us-sa-ar mit- 
tant 59, 22. tu-sa-rum mittunturlf!) 
us-sir- ti misi 27, 52. 53, 39. 59, 
17. 36 etc. — ju(!)-wa-si-ra 39, 12. 
55, 60. o. lu-wa-si-ra 53, 26. li-wa- 
as-sir-ru 41, 33. li-wa-as-si-ir 139, 
47. 54 etc. ju-wa-si-ru-na 3 pl. 54, 
13. la u-wa-as-sa-ru (ni) non sive- 
runt me 49, 12. du-wa-as-sir 44, 

26. 31. i-wa-si-ir misi 71, 8. — u- 
si-is-sir misi 5, 16. 21 RS. 29. 48, 
15. amät . . . i-äu-si-ru-su 200, 12. 
o. su-si-ri ana pan sabi liefern 
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128, 21. 161, 12 ff. su-si-ir-ti 207, 
15. 19. 209, 12. u-si-si-ru 217, 19. 
su-si-ra-ti gabba 202, 13. su-si-ra- 
ku 128, 24. 129, 25. su-ti-ra-ku 
147, 19. 21. su-ta-si-ri 226, 25. u- 
ta-as-sa-ru apportabo 196, 29. ut- 
ta-sir 26,9. 27, 14. 16. u-ut-ta-sir 
47, 36. ju-ta-sir 196, 42. la in-ni- 
is-sir 24, 6. 

asranu dort. 1, 12.54. 82,31. ina 
asranu 44, 10. 52, 12. 125, 12. ina 
asrani-su 149, 42. ana asranu 104,8. 
a-si-ti? 190, 27. 

assatu. assati-ka 1,4. o. assatu ra- 
bitu 1, 47. 21, 8. 61. 63. assa-ti sa 
irisu 23, 17. as-sa-ti-i-su 50 JiS. 
28. 

assutu. Abstr. von assatu. assu-ut- 
ti 1, 11. 53 (!). 17, 18. 
istu. is-tu 8, 8. 16, 11. 60, 8. is-tu 
Karaindas 8, 8. is-tu libbi 16, 35. 
iribu is-tu Birüna intrare. is-tu 
ausser: 75, 11.41(?). darauf (ausser- 
dem?): 125, 16. Samas is-tu saini 
Sonne am Himmel, 
isätu Feuer. 30, 31. 77, 45. 104, 52. 

134, 19. 32 etc. 146, 12. 226, 32. o. 
istu. T.tfy. is-ti-it fern, das erste 
mal 10 1 IS. 29. cf. sanitu. 
istin. isti-in 1, 19. 20. 37. 38. isti- 
in-nu-tum einmal 1, 72. istini (ü?)- 
tum erstens 17, 57. isti-nu-tum 1 
Paar 16, 42. 43. 22, 66. 

’t ! sprechen. tu(m}-ut-ta 45,39. ut- 
tu-ni 1, 83. 

atta du. 1, 30. 66. 3, 4. 8. 14. 20 ES. 

3 etc. at-ti-i fern. 22, 7. 14. 15. 19. 
attu (cf. ani). at-tu-ka 1, 84.85. 9 
RS. 25. at-tu-u-a 11 RS. 7. 11. 
at-tu-ia 36 RS. 4. ad-du-ia 17, 
65. 18 RS. 35. 21, 38. 23 RS. 38. 
ad-du-ki 22, 58. ad-du-su 21, 14. 
itu. i-tu-ka 8, 29. i-tu-su 11 HS. 13. 

i-tu-u-ai 8 RS. 13. 
itti o. it-ti-ka 1, 12. mimma itti- 
sunu 1, 58. (59). matu sa itti-ka. 
alusaitti-ia241,21.261,12. 262,22.0. 


u-tag-ga? npl? q. v. 
at-hu Bruder, at-hu-tu 1, 64. at- 
ha-nu perm. 1, 65. 
it-til-tum? 23, 47. 
it-ma-(ba?)-la? 13, 10. 
it-ma-am-ma? 21 RS. 28. 
attunu vos. 268 RS. 10 . 11. 
utunu Schmelzofen. 8,20. 10 RS. 
25. 

itiku. i-ti-ku 3 sg. 11, 16. tu-us-ti- 
ti-ik-ni jussisti me 67, 8. 
a t är u. u-ti-ti-ti-ir 21 , 40. u-ti-]it-ti-ir 
21 RS. 32. u-ti-i-ti-it-ti-ra 17, 33. 
41. H-ti-it-ti-ir 21 RS. 72. u-ut- 
ta-ra priis. 0 2 . 22, 47. 
at-ti-ru-ti? 18, 8. 35, 9. 
ba’ü. li-bi-’-i 16, 51. kiama u-ba-’-u 
urra u müsa 55, 64. u-pa-’-i pan 
sarri, banita u-pa-’-i 46, 7/8. u- 
ba-'-u arna commisi 180, 35. u- 
ba-’-u Student 50, 31. tu-ba-a exi- 
gis 1, 11. tu-bi-i 3, 15. tu-ba-u-na 
57, 20. 24. 60, 23. 28. o. bu-ia-ti 
80, 10. bu-i-ti 181, 6. 20. urha ub- 
ta-i 138, 5. 

bäbu. Tor. ba-bi(?). 126, 34. ba-a-ba 
la isü wertlos? 18 RS. 16. 
ba-bu-na (i?u)? 151,48. 
bi-ib-ru 35 RS. 11. 12. 
ba-bar-zu? 34, 14. 
batälu. u-si-ib-t[i-il?] 21, 50. 
batnu. (02. Leib. 157, 10. 
bakü weinen i-ba-ak-ki 41, 40. ab- 
ta-ki 21, 56. ib-ti-gu-u 18 RS. 9. 
bi-ik-ta23, 21. cf. ubbuku. ubuktu. 
balü. ba-li sijie? 116, 21. ba-li su- 
ribi non est 123, 18. assum ba-li 
irisi 55, 18. summa lib sarri ba- 
li-ni sa sabi si rex non dat(?) 75, 
59. 

bilu. bi-il-Üu 16, 14. Tisub bi-li 16, 
33. bi-i-li 17, 15. 75. bil arni s. 
amu. bi-li ali ■=■ bazänu 82, 22. 
balatu ib-lut 1 sg. 53, 29. ib-lu-ta 
1 sg. 77, 26. i-bal-lu-du 3 pl. präs. 
50 RS. 4. lu pa-li-it utinam vive- 
ret 21, 59. pa-li-i^ lä mit 139, 4* 


Digitized by Google 



12 * 


balätu — bit(?) 


ba-al(bal)-ta-at 1, 13. 21, 67. bal- 
. ta-da 50 , 39. ba-la-at 3 Bg. perf. ! 
150, 21. bal-ta-ti 61, 27. 74, 23. 77, 
35. ba-al-tu 3 pL 72, 21. baitu 
vivens 8, 81. 32. ba-al-ti 105,28. 
bal-di (du?) 35, 14. ju-bal-li-it j 
gebe Lebensmittel 69, 18 . o. ju-ba- 
li-it 55, 55. du-bal-la-ta-anni 52, 

6. tu-bal-li-tu-na 81, 66. tu-sa-ab- j 
- li-tu-na-nu 268 RS. 10. 
balätu. Subst. ina ba-la-ti-ia 72, 
15. ba-la-ta 55, 54. pa-la-at 69, 15. 
Lebensmittel 92, 13. s. napistu. 

. TI.LA.AT-su 54, 22 u.BI.LA.AT. 

s. Nachträge und mi-nu. 
baltänu lebendig. | ha-ia-ma 196, 6. 
bl kt. ni-ba-al-ki-tu 7, 21. ti-bal- 
ki-tu 91, 104. 

biltu. Tribut 163, 13. 181, 12. 207, 
21. bi-il-ta-su ubal 48, 44. 
biltu Talent. 3 RS. 18. 15, 21. 24. 
biltu. bi-il-ti-kunu 1,28. bi-il-ti 
biti-ku 9 RS. 22. bili-it Miari 17, 
19. bi-SJ-ti Misri 18, 9. bi-la-at-zu 

18, 16. Istar biltum 20, 19. bilit 
mätäti 20, 13. 

bilati. bi-la-tu Hilfe. 57,44. 78, 
25. 44. 84, 29. 86, 15. 102, 29. sabi 
bi-la-tim . 38, 12. 59, 18. 
bann, assum pa-na-i-su 51,35. la 
u-pa-an-ni-si 48, 28. 51, 39. 40. a- 
pa-an-ni 48, 30. 

b a n i'i pulchrum esse, banät 3 sg. 
perm. 1, 80. ki tim-sunu ba-nu-u 

19, 29. ul u-ba-an-ni . . . ? 18, 37. 
banii schon, gut. amiltu ba-ni-ta 3, 

12. amiläti ba-na-tum ib. sulmäna : 
ba-na-a 2, 11. 7, 9. 10 RS. 9. 14. 
mirista ba-ni-ta 7, 10, 8, 13. 14. 
amäta ba-ni-ta 10, 37. pa-ni-ta 16, 

13. pa-na-a-tira 16, 17. 24 RS. 4. 
ki baniti 21 RS. 57. 76. 24. ES. I 
3. . . . -mu ammitu pa-ni-i-tum 21, 
30. pa-nu-ta uba’i 46, 8. 47, 13. 
arad sarri pa-nu 45,42. 46,11. j 
arda ba-na (unschuldig) 180 , 73. 

• hazanüti pa-nu-ti 50, 8. fima banä 


(pa-na-a) itibus 18, 13. 21, 84. 23, 
36. ina pa-na-tim-ma aktabi 17, 
20. ba-a-na-ti Gutes? 34, 13. sirib 
amäta ba-na-ta deutlich 179, 63. 
180, 67. hurasa ba-na-a rein 10 
RS. 18. uknä ba-na-a 10 RS. 10. 
echt? uknä KUR-i = uknu sadi-i 
od. bani-i? (ibbu). 7, 36. o. 
bin tu = märtu Tochto'. 
binutu. ina bi-nu-ut-ti? 21, 22. 
b k ? i-ba-ka- . . . 242, 1 2. 
ba-ka-li Gemüse? 195, 14. 
barü. amilu pl.-u (cf. ilu pl. -u ib. 

36) pa-ru-ti-ia 18 ES. 31. 
biru (piru) Elefant, sin bi-ri s. sin- 
nu. masak bi-ru? 21 ES. 90. 
biru Brunnen? bi-ri 242, 11. 
biri. ina bi-ri-nu 1, 64. bi-ri-ni 10, 
39. 11 ES. 9. bi-ri-in-ni 27, 43. 
bi-i-ri-ni 35, 17. 22. bi-ri-ni 17, 28. 
31. 35,19. bi-ri-nu 81,9. bi-ru- 
un-ni 6, 11. 

| brh u-bar-ra-ha-anni begünstigt? 
18 ES 33. 

bu-ur-hi-is? 21 ES. 88. 
basü. i-ba-as-si 1,82.83. amilu sa 
i-ba-as-si ina Gubla 55, 12. la i-ba- 
si fieri non potest 159, 26. i-pa-as- 
si 21 ES. 59. i-ba-as-si-i 3 sg. 
(fern.) 3, 12. 10, 27. i-ba-as-su-u 
8, 29. i-ba-al-sa-a 3 pl. fern. 3, 12. 
22. lü la ip-pa-as-äi ne fiat 14, 14. 
ju-sa-ab-si 98 ES. 5. 

| basälu (p?) ul-ti-ib-si-il? 21, 56. 
Assurbp. IV, 25 mirannuasun ina 
libbi-sunu ibsilü. klagen, murren? 
bas tu. Bilit Gubla tidin ba-as-ta- 
ka ina pän sarri 57, 5 = UR? 54, 
5. 66, 4. 67, 7. 110, 5. 
bi tu. 1,4. biti-ka domum 13,11. 
ultu bi-ti-sunu 10 ES. 16. bitu 
ammitu sa ahi-ia bit-su 17, 70. 
biti-ia biti-ka 44, 16. bit-ili Tem- 
pel 7,15. bit-iläni-si 71,61. Ge- 
biet: 41, 36. 55, 11 . al bit-ti abi-ia 
127, 19. 

bit(?)-sa-a-ni? 185, 7. 
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batäku abschneiden, mü ba-at-ku 
10 RS. 8. 

bitati. sabi bi-ta-ti 46, 4. 14. 57, 
13. 15.19.42.50. 60, 17. 68, 17.26. 
71,40.45. 72,20. 73 RS. 17. 74 
US. 10. 75, 57. 60. 78, 29. 80, 30. 
81, 45. o. pi-da-ti 179, 54 ctc. s. 
b. sarri 94, 14. s. Müller, Asien 
u. Europa 276. 115. 
ba-ti-i-ti 149, 56. 

GA = | a-ku-li. Speise. 154, 12. 
gabbu. gab-ba sisi-ia 1, 84. ga-ab- 
bu 10, 84. 35. o. ga-ab-bi-su-nu 
7,19. o. ga-bi 4,5. gab-ba durch- 
aus 36, 6. 

gu-ub-bu- . . .? 22, 57. 
ga-ag-ga-ru? 35 RS. 14. 133? 
EblJ. Hiob 21, 32, nicht „Grabhügel“ 
sondern ka-di(!)-su 71, 32 syn. von 
ttiursu, also „Tod“ o. ä. (statt 
npttf' 1. ipw) niph. von iptff Thren. 
1,14(?). 

gi-5-zi = P'p s. iburu. 97, 11. 
gül s. Vh. 

ga-lu 50, 31 = kalft. 
guzi (amilu) 204,6. 225,7. 226,5. 
227, 7. 235, 5. ku-zi 224, 6 . Pferde- 
knecht = kussü (oder Volksetymo- 
logie ?), wie amilu girtabbu (s. 
kirtabbu). 

gal-la-ti 1,49. (kal-la-ti?) 
gimillu. tu-ti-ru gi-mi-li helfen 
128, 38. 

gamäru. ig-ta-mar-sunu(AL)zikki- 
sunu 22, 26. ti-ga-am-ru märi-nu 
55, 15. cf. 64,38. ga-mi-ir 75, 75. 
80, 38. 82, 12. 91, 39. 127, 10. ga- 
am.-ra-at alu 195, 30. ki gam-ru 
23, 27. ga-am-ru märi-nu etc. 69, 13. 
79,12. 283,11 (?). la tu-ga-mi-ru- 
nu ne conficiant nos 204, 25. 
gamru vollendet, ruinirt (od. fer- 
tig? cf. ibsütu). ga-am-ru-tum 9 
RS. 3. s. kämrü. 
gimru s. kimru. 

gi-na-su. iau — | gi-na-zu. assyr. 
(masku!) kinazu?. 


garü inimicum esse, gi-ru 136, 15. 
girru Weg. gi-ir-ru (fern.). 10,32. 
RS. 7. Karawane (syn. harranu) 
10 RS. 28. 30. 11 RS. 7.” 180, 55. 
girtabbu. gi-ir-tab-bu 116, 10. isu 
NIR.DU (=gilsabbu). 5, 28. 53, 4. 
85, 6. 128, 40. 190, 28. 260, 7. — 
| gi-is-tab-bi 144, 9. Fussschemel. 
(amilu) kar-tab-bi äa sisi Pferde- 
knecht (cf. gu-zi). 205, 7. 207, 5. 
208, 5. 209, 6. 212, 9. 218, 8. 243, 6. 
257, 8. (amilu) kar-du-bi 213, 4. 
gatätu s. kadädu. 
dabäbu. ad-bu-bu 24 RS. 8. id- 
bu-bu 7, 8. li-id-bu-ub 1, 17. li-id- 
bu-pa-akka dicant tibi 24 RS. 
11. i-dab-bu-ub 1, 16. 18 RS. 27. 
i-dab-bu-bu 1, 54. 73. 81. 21, 31. 
RS. 75. i-dab-bu-ba 72, 29. a-dab- 
bu-ub 18 RS. 16. 17. ni-id-da-bu- 
ub 11, 9. du-ub-bu-bu-ba-ku ? 
196, 1. it-ta-na-am-bu-bu 3 sg. 
21, 10. it-ta-nab-bu-bu 3 sg. 21, 12. 
121 0j. vertreiben, n-da-bi-ra 1 sg. 
69,68. 81. tu-da-bi-ir 56,39. tu- 
pa-ri-sunu st. tu-dab-pa-ri-sunu 
87, 34. ni-du-bu-ur 167, 20. du-ub- 
bu-ru expulerunt 86, 27. 
dagälu. sehen, da-ga-lu 64, 52. da- 
ga-li 101 RS. 11. la i-da-gal jion 
inspexit 87, 63. i-da-gal 81, 40. a- 
dag-gal 52, 5. 8. da-ag-la-ti 190, 9. 
10. 13. 214, 11 ff. 239, 8 ff. du-gu- 
la-ni 166, 9. da-gal-na schütze uns 
80, 18. ni-[da]-gal ala 68, 12. da- 
gi-il päni-ia mein Vasall 7, 81. 
ianu la dag-la-ta ana awäti-ia sa 
tibus ultu panänu ( wenn du auf 
seinen Vorteil siehst ,) kantist du 
nicht achten auf die Dinge, welche 
Du früher geleistet hast. 50, 27. 
dudinätu. plur. Brustschmuck, tu- 
ti-na-tu 16, 42. 

111 s. tu-ra. 

111 s. taru. 

däku. id-du-uk 16, 14. ad-du-uk 
16, 20. 34. a-du-uk 21 RS. 85. 
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dullu— »«l (?) 


11, 40. i-du-ku-u 11 RS. 4. 8. id- 
du-ku 11,21. i-tu-ku-nim 126,33. 
ta-ad-du-uk 11 US. 6. ti-du-ku-na 
2 pl. 91,41. du-da-ku-na interfi- 
ciet 94 RS. 23. ti-du-ku-na 9V, 14. 
du-uk imp. 11 RS. S. du-ku pl. 
imp. 55, 25. 57, 27. di-ka inter- 
festus est. 94 RS. 18. dik | ti-ka 
181, 40. 44. di-ku 3 pl. 97, 5. da- 
nk 3 sg. perf. 119, 11. 13. da-a-ga 
id. 156, 19. da-ga-at 3 sg. fern. 
150, 65. da-ku 3 pl. 70, 20. 77, 16. 
100, 35. 196, 1 4. ta-i-ka-ni = däikani 
Mörder, (pl. part. däiku?!) 16, 19. 
dullu. 3 RS. 13. 16. 7, 15. 9 RS. 

27. 10BS.17. 19. tu-ul-la 18,21. 22. 
dalähu. ana du-ul-lu-hi ana kali 
14, 5. 21, 11. 24, 14. Condolation 
zu überbringen? ki du-lu-uh-? als 
ich traurig war 9 RS. 24. 
dal tu Thür, daläti 65, 21. 
dämu Blut, da-mi 11 RS. 5. 
damgaru. Kaufmann (arab. tägir 
etc. Jensen). dam-gar 9 RS. 5. 
29, 14. 17. dam. gar. pl. -u-a 
11, 13. -ia 11, 20. tam-ga-ru 27, 
39. 40. 

damäku. da-mi-ik 24 RS. 5. 74 
RS. 12. 75,71. 80, 20. 87,49. 101. 
RS. 16. 123,26. 245,10. da-mi-ik 
itti es leuchte ein 53, 6. 65, 62. 
81,46. damik gaudetß) 53, 36. ji- 
da-mi-ik ina pan sarri 39,10. li- 
id-mi-ik 69, 33. 

damku. käli mimma damku 1,70. 
dam-ka(?) assati-ka? 4 RS. 6. da- 
am-ki-is 15 RS. 7. sa dam-ga 
ana pan sassi quod videtur regi 
213, 18. XX tabal sa dam-ku sisl 
85, 42. 

dumku 1,61. 73 RS. 7. 
dimtu Thräne. dimiiti 179, 4 1 . 181,30. 
ti-ma-ti 41, 41. 

dan. kip? 58 RS 20. 85, 48. 118, 6. 
dänu richten, tu-ti-in? 55,36. dina 
[li-di-in] 10 RS. 83. i-di-ni dini- 
ia ilieani causam meam 100, 20. 


ji-di-ni judicet 91, 137. ji-di-in 
ana kätu justum tibi videturf) 
124, 36. 

dinu Process. 70 RS. 32. 71, 12. 

72 RS. 12 . 84, 33. 92, 4. 116, 39. 
dannu o. da-an-ni-is 1, 6. 2, 6. da- 
ni-is 15, 7. ta-an-ni-is 17, 31. 18 
RS. 9 etc. = ma-gal o. sarru 
dannu «» König von Babylon? 
104, 66. 

dunnu. (dannatu?) DAN. ga. Silit 
tidin dunna 55 ff. du-na du-na 
ma 101 RS. 21 (cf. lumna lumna 
ma 106, 36.) du ni riksu 149, 12. 
danänu. ana da-na-na vi 86, 10. 
dannat (da-na-at) nakrutu 39, 9. 
58, 8. 147, 23. o. da-nu ili-ia 3 pl. 
71, 71. 101 RS. 27. 104, 66. 105, 16. 
mursu u simati dan-nu ana sir 
ramäni-ia 71, 30. girru da-an[-na- 
at] ist gefährlich 10 RS. 7. dunnu 
udannin facinus commisi 180, 34. 
udanninu (u. ma-gal) 71, 32. 
dinänu. di-na-an 13 RS. 14. 
duppu Brief. 17,9. 18,34. 23,13. 
26, 17. 28, 24. o. dup-pa-ti 37 
RS. 5. 

dupsar. dup-sar-ra 34, 23. 179, 61 ff. 

: därii. ana da-ra-a-ti 17, 15. ana 
da-(a-)ra-tim-ma 17, 29. 74. 79. 18 
RS. 34. 37. 19, 23. adi ta-ri-(i-)ti 
42, 7. 49, 8. 40. 51, 10. adi ta-ri-is 
44, 35. 47, 8. 45. 48, 10. 31. istu 
da-ri-ti 77, 11. istu da-ri-it ümi 
i 79, 9. 

duru Mauer, statt in <= rinntu 
128, 44. du-u-ru siparri 149, 53. 
du-ru 50,30 = turru 0j tarn, 
disbu Honig. 138, 12. o. 
di- ti? (ki di ti) 1, 71. 
da-at-nu? 129a RS. 8. 

| n'n. | ia-a-ia-ia = .TflR 149,38. 

; wa ■= ma. 3, 20. 
t Kl (I). ut-tl-’-iz-zi gavisusest. 17,22. 
— i-ti-’-iz-zi rccusavit. 21, 17. bili- 
ia la[it]-ta-az-zi 136, 6. it-ta-az-zi 
21,85.? (asu?). ]/? . 
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3pi(?) ju-uk-ba60, 16.ju-uk-bu60, 19 ? 
npl. tu-ka-u-na 144, 20. ig-gi-u-su 
Student 181, 43. (mp ?) 

ZI. siru- =■ napistu? 164,34. 
z u - z i - 1 a - ma-an = päni-sunu Rabat. 

Sprache von Xuhassi. cf. Tunip. 
zuhli. (amiln) 14, ll(!). 121, 14. 

Grenzwächter? principes? 
zaku. ki za-gu-u 23, 27. 
zikki. (AL) zi-ik-ki-sunu. zakü? 
23, 26. 

zakäru. i-za-kir meminit. 149, 23. 
li-iz-ku-ra sarru jubcat 182 RS. 
7. lihsus => | ia-az-ku-ur 203, 19. 
zikaru. sa zi-ka-ri si 2, 8. 
zikar-kiri(?). 41, 22. 
zilu s. silu. 

zi-ni 23 RS. 42 = sinu )82? 
znk (snk?) la ju-za-an-ni-ik sarru 
arni-ia ne crcdat? 163, 18. oder: 
bestrafen? s. sanäku. 
zkp (?). ... -zi-ki-pu 130, 12. ta-za- 
ka-pu? 180,41. 

zäru hassen, i-si-i-ra-anni 44, 37. 
i-za-ru 122, 14. ta-za-ia-ru 2 pl. 
179, 19. za-ir 104, 45. zi-[ir] Feind 
72, 26. 

z i-ri = siri? 86, 48. 
ziru. Nachkommenschaft, zi-ra-sa 
ul tasabat 3 RS. 3. 

•zäru. s. zarütu. za-a-ru adj. (part.?) 
böse. 

zurulj Sill 178, 12. 180,27. 181,14.33. 
zarütu. 1, 73. 74. Hass, za-ra-ti pl. 

1, 87. s. sarru. sarrütu. 
zarrütu s. sarrütu. 

| zi-ir-ti? 137, 33. 

82 n. | hi-’-bi-i heimlich. 237, 7. 
habälu interire ? ana ha-ba-li 146 
RS. 26. lja-ba-li Verbrechen? 
151, 64. lä ti-hi-ba-lum(?) 171, 14. 
ibn = ikalü karsi-ia 163, 17. 
ha-ha-li-i . .. ili-ka sa takül aus 
Yerziceiflung (??) über dich, dass 
du mich verlässt. 59, 33. 
hubullu ? 206, 14. 
jiibiltu. 10 RS. 36. 


hbm(?) ji-ha-ba-ma? 186, 7. 
habanätu. (pl. von habattu?) Krug, 
Büchse. 27, 24. ha-ba-na-at sa ma- 
lät sing. ? 27, 50. 

ha-ba- si (ha-ba-lim?) ana . . . istu 
...38, 16." 

ha-ab-si Band. Eten 149, 13. 
hubsi Bauer. 69,12. 74,12. 75,90. 
76, 27. 81, 22. 92, 14. 28. 95, 18. 
99, 41. 111, 35. hu-bi-si 81, 57. 
(Sargon Pr. 33 syn. hamma’u). 
habätu. a-ha-ba-at 7, 28. lja-ab-ta- 
at 10 RS. 28. ba-bat 3 sg. 179, 56. 
ih-ta-ba-at 10 RS. 29. 30. ib-ta- 
ba-[tu] 10 RS. 31. 
habbätu. amilüti ba-ba-ti Räuber. 
" 216, 12. 
hubtu. 16, 38. 

hadü. gaudere. sa ah-du-u 23,35. 
ji-ih-di 129, 9. li-ih-du 18, 18. ni- 
ib-du 21, 84. i-ha-ad-du 3 sg. 
16, 24. a-ha-ad-du 16, 50. lu-lii-it-ti 
1 sg. 17, 73. ni-ha-ad-du 21 RS. 
38. ha-di 3 sg. 128, 11. 261,7. ha- 
ad-ia-ku 44, 7. ba-du-ia-ku 156, 10. 
ha-da-a-ku 15, 7. 17, 53. ha-da-nu 
24, 28. ba-dü-nim 44, 11. ... ih- 
du (?) ih-ta-du 21, 29. ah-ta-du 
18, 12. 21, 88. 23 RS. 24. ab-da-du 
17, 26. 52. 23, 8. ina ha-di-i 20, 24. 
s. hatü. 

hidütu. l)i-du-u-ta banita 19, 20. 
hi-du-ta rabita 20, 28. barrani sa 
hi-du-ti 22, 28. ba-ti-ia-ti plur. 
haditu? 149, 27. 

ha-zi-lu 191,12. ^Dn Dt. 28, 38. 
3 pl. perf.? 

hazänu. bazanüti. 49, 37. 50, 8. 
13. 55,34. 57,30. 59,10. o. |ja-zi- 
a-nu 179 ff. Zimrida ha-za-nu 
Siduna 147, 5. (amilu hazänu?) ha- 
za-ni 215, 21. s. bil ali. 
hazinu. )Dn (nicht hzn). Gefängnis. 
bazanütu. iskuna-anni ina (amili) 
ha-za-nu-ti 51, 53. (cf. ardütu). 
hzr. ha-zi-ri 91, 81. = i-ka-al 
(kalü). 91, 131. 
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huharu 55.46. 60, 36. 62, 14. 64, 35. 

84, 9. 87, 12. (= ki-lu-bi 21^3). 
h a t ü. la a-lii-it-tu 49, 12» la ha-ta- 
ku 163, 12. 177, 172 ih-ta-du 21 
RS. 79. ti-lji-ta-ti ? q. v. 
hittu. hi-i-ta 50, 9. hi-i-ti 71. 33. 

| lia-ia (ha-ia-ma?). lebendig = bal- 
tänu 196, fL 

ha-ia-bi = aiabi Feind. 82. 27. 
hulu? liu-li-is 139,65. ^2 infam? 
(abnu) HI.LI.BA. 18 RS. 23 etc. 

hu-ul-lu ty. 214, 38. 
hulalu (abnu). 17, 83 etc. banti od. 

sadi? s. uknü banu. 
haläku. ih-li-ik 135,22. ji-h-li-ku 
sarru mäti-su weg nimmt (?) 163,9, 
ji-ha-li-ku 142, 34, ha-li-ik. 149,46. 
hal-ka-at 179, 22 etc. hal-ga-at 
149, 46. hal-li-ik inf. 164, 7. hu-li- 
■ ik delevit. hu-li-ku 3 pl. 164, 8. 
tu-hal-li-ik interibis 223, 2. 10. 
u-sa-ah-li-ik delebo 146 RS. 25. 
h am atu. ju-ha-mi-ta ussir 63 RS. 6. 
hamasu. hu-um-mu-sa-ku llliS. 1. 
hamuttu. hamutta 2, 10. 2 RS. 7, 
10, 23. RS. 6. 11 RS. 23, 17, 72. 
29,11. 15. 33,13. RS. 8. ha-mu-du 
91, 126. ha-mi-it-du 71, 79. itti h. 
14, 12. ana ha-mut-ti 21, 26, ina 
ha-mut-ta 49, 33. ina ha-mut-is 

46, 14. 31. 47, 1 7. 51, 40. . 

| hi-na-ia = 'J'S. 147, 12. 

«pn ha-an-pa sa ih-nu-pa verläum- 
den 181 , a, 
hansä. L-a. 2, 30. 
hasinu Gefängnis, s. hazinu. 50,37. 
hasasu. ki ah-su-su 21 RS. 53. ih- 
su-us 50, 21» li-ih-su-us | ia-az- 
ku-un 203, 12. 

ha-pa-du (amilu)? Statthalter o. ä. 
50 RS. XL 

| ha-pa-ru IBS s. aparu 130, 3» 
hiru graben, ah-ri 242, 1 1 ■ 
harranu. syn. girru. Weg, Kara- 
wane, Gesandtschaft, har-ra-na 22, 
24. 28. 145, 13. 189.7. Weg : 46, 26. 

47, 32. 51. 24. 81, 33. ina harrä-ni 


in itinere 41,20. liarra-ni-ia usisiru 
240 US. 8: setze meine Karawane 
in Stand. 

HUR. RI. sabi — . 1. bur-ri = ,hu- 
ratu? 38, 14. 
hurasu Gold. 

hirtu uxor. SAL.US.? 29, 6. 
liu-ra-tu. sabi — Krieger. 1,82. 
” 16, 8. 82. 9. s. HUR. RI. 
hasähu. ana mini lu-uh-si-ih 3 R S. 

17. ha-si-ili 18 RS. 14. 21 RS. 87. 
50, 40. ha-sih 18 RS. 23. ul ha- 
si-ih 10, 34» ha-as-hu 3 sg. 10 RS 
15. 17,68. 23,11. ha-as-ha-ku 6,15, 

10, 36. 23, ll. 30 RS. 3. ha-aa- 
ha-ta 6, 13. 7, ll» 15 RS. 2. 35 
RS. 2» ha-as-ha-da 36 RS. 11. lia- 
as-ha-a-nu 35, LT» 

hisihtu. 15, 13. 83, 39 104, 13. 
h a ä = hasasu q. v. 
hatanu 17,2. 18, 1 . ff. ha-at-nu 50 
RS. 27. 

tabu, siri ul ta-ba-anni 10,9.12. 
ta-ba-a-ta 16,21. ta-a-bu 3pl. 17, 26. 
ta-ba-nu 1 pl. ta-a-pa-nu 17, 32. 
35, 20, ta-a-pa 3 pl. fern, (amäti) 

18, LL ki ümu it-ti-bu t,. lü RS. 
13. ti-b[a] (cf. kibir?) 19, 22? 

tabu Adj. ki tabi i nibus 20, 30. 
samna ta-a-pa 22, 65. täb-ti 1, 64. 
ta-bu-tu pl. masc. 8, 10. LL ta- 
ba-tu pl. fern. = Freundschaft. 
tabu tu. ta-bu-(u)-ta(tum) 3,15.17. 
7, 3. 9. RS. 12. 11, 9. 16, 15. 51. 
la ta-bu-tu 23, 48. summa ta-bu- 
ut-ta pänu-ka 15 RS. L 
titu. tao. 154, 34. di-du 256, 5. ti-di 
260, 6.' 

timu. Angelegenheit, Verhältnis, ti- 
im-si itti sarril, 3ü.ti-im-su? 2,29. 
ti-im-ia 100, 51. ti-i-ma(?) 21, 42. 
ki ti-mi-sunu betreffs 7, 32. ki ti- 
i-mi-i-ka 50, 13, tlma sakünu Be- 
scheid geben 10 RS. 5. fi. 21 RS. 

11. 51. 66 tima turru Bescheid 
bringen 16, 49. — kibii 9 RS. L5» 
ki tim-sunu banu 19, 22. 
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tarädu. expellere. at-ru-ud-du 126, 

38. ju-ta-ri-id-ni 71, 24. 
jji-i-ba (amilu). 83, 16. ji-i-[ba?] 

101 , 22 . 

V | ba-di-u = 1TS od. l'T3? ■= ina 
käti-su 196, 35. 

ianu. 1, 20. 9 J iS. 4. 15 RS. 25. 
16, 35. 21,7.34. 23,35. 25,14. ianu 
Jä 1,81. 50, 27. summa ianu wenn 
nicht? 170, 17. 

ia-pa-ak-ti? 1 perf.? 39, 24. 

K3\ ji-ki-im-ni | ja-zi-ni 199, 14. 
81' timcre. | a-ru-u 149, 28. palljaku | 
ir- ? . . . . ? 152, 27c. ti-ri- . . . timent 
83, 26. 

iasi. ia-a-si 8, 16. ia-si 21, 12. 21. 

39, 16. o. ana iasi-nu nos 55, 41. 
57, 31. 69, 11. 

iati. kima ia-ti-nu (estis) sicut nos 
65, 26. 

KU. = lubustu? 21 RS. 93. 95. 
KU.SAK. (isu). 21 RS. 88. 
ki. dass, da etc. 1, 61. 67. [69]. 
3, 5. 10. 24. 11 RS. 12. etc. ki 2, 
13. 18. ki-i la nadäni 3, 4. ki wie 
2, 15. 6, 8. ki-i libbi-ka 3, 8. etc. 
ki-i — ki-i wenn seihst — doch 
nicht 163, 40—46. 

kiäma. ki-ia-am 25, 30. 34, 4. 18. 
ki-i-ia-am 45, 35. 39. ki-a-ma 55, 
47. 49. daglati ki-ia-am u daglati 
ki-ia-am 190, 1 0. 214, 1 1 ff. 239, 8 ff. 
kabädu. | ka-ba-id mimmi-ia 133, 
ist wertvoll 84, 37. nakrütu kab- 
da-at 65, 5. 0 2 . ju-ka-bi-id *= KAB. 
196, 39. u-kab-pa-as-zu 21, 31. li- 
gi-ib-bi-is-si 20, 24. uk-ti-ib-bi-id 
18 RS. 24. 26. -du 20, 21. uk-ti- 
ti-ib-bi-id 21, 32. 37. i-nu-ma ka- 
bid L ka-bi? 71, 94. 
kbl(k?) ti-ka-bi-lu 162, 18. 
kabasu treten, kakkar ka-pa-si-ka 
141, 7. ka-ba-zi 144, 7. ka-ba-si 
157,5. 158,8. 159,6. ka-pa-si 163,3. 
256, 5. ka-pa-si 177, 4. 
kbr. Üj. ehren, uk-ti-ib-bi-ir t 2 . 18 
RS. 24. 


I kabtu.scÄmer. ka-bi-it abni — kaspi 
etc. 9 RS. 20. arna kab-ta rabita 
180, 34. 

kabattu. ka-ba-tu 39, 7. 158, 14. 
j 159, 9. ga-bi-ti 149, 39. siru HAR 
246. opp. siru. o. 
kab buttu 17, 81. 
ki gi ka? 79, 18. 

kd’? kud(?)-di-ni sarru istu käti-su 
166, 23. 

313 sein. phön. | ku-na imp. 149,36. 
ku-ku-pu 25, 25. 
b 3 ina gu-u-ul libbi [18, 38].? 21,29. 
[29, 81]. 

kälu. ka-li assäti 1,50. ka-li mimma 
1,70. ka-li-sunu amiluti 19,30. etc. 
kalü. verhindern, ik-lu-u 7, 10. ul 
ik-la 35, 13. tak-la 2sg. 35, 15. lu- 
uk-la-akku3, 21. ul a-ka-al-la-akku 
3, 22. ul ta-ka-al-la 2, 10. la a-kal-li 
163,13. 14,40. la i-kal-la-(a) 17, 72. 
21 RS. 70. 23,44. 26,20. la-a-ka-li 
59, 21/22. ik-ta-la 11 RS. 13. 23 
RS- 26. 24, 21 . ta-ak-ta-la 2, 14. 
10 RS. 4. 11 RS. 22. ... -ta-ak- 
ta-al 21, 42. u-ka-li ? 83, 48. 
kalu iiberbringen? ki ka-al-li-i 8, 35. 
RS. 15. kal-li-i 14, 5. 21, 25. 38. 
41. 42. 91. RS. 65. 23, 55. RS. 32. 
ki ka-lu-u 21,23.24,13: Geschenke 
bringen ? 

kälu. u-ka-al pr'äs. 0j. 15, 16. 
kalbu (UR-KU). Hund: kalbu sütu 
63,35. 56,12. 60,45. 77,40. 83,26. 
ardu kalbu od.(ardu) kalbu? Diener 
54, 18. 63 RS. 5. 65, 10. 69, 64. 
75, 86. 86, 19. 101, 10. UR-KU. 
161, 15. 253, 13. mannu (amilu) 
kal-[bu] 210, 16. 257, 19. s. ur-gu. 
kilalli(l). ki-la-li-nu wir zwei 1,66. 

ana ki-la-a-al-li-ni 20, 29. 
k alämu 0j. u-ka-li-mu-sunuti 9, 17. 
kimi ra’muti u-kal-lam 18 RS. 31. 
uk-ti-li-im ana 17,21. 23, 28. 
ka-a-ma 60, 18 - kammä? 

i A 7 

kamma. ka-a-am-ma so. 21 RS. 76. 
23, 16. 18. RS. 21. 15 RS. 11(1). 
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kima — li’u 


kima. ki-mi-i als. 16,32. damit 16, 
49. 17, 62 etc. 

kimu vice, ki-i-mu-u-ka tun loco 
50 SS. 8. 

k amiru. (amilu)ka-mi-rum. 1, 15.38. | 
kamru =gamra. ana ka-am-ra-ti- 
im-ma la 24, 20. 

k im r u ■= gimru? ki-im-ri 23,42.46. i 
kimtu Familie. 50, 38. 

KAN.? -HI.A.66,l8=pl.73, RS.10. \ 
kan na. so. sa ka-an-na ibsu 19, 30. i 
ka-an-na 21, 31. SS. 40. 35, 20. 1 
ki ka-an-nal8, 36.ka-an-na-al5,13. 
ka-na-ma 1, 76. 82. [ka-a-jan-na i 
10 SS. 34. 1.: [i-na-]an-na? 
känu. mu-us-ki-nu part. 0 2 . Bettler. 

1, 37. 

kinu. kimiki-i-ni getreulich- 17, 46. 

istin amätu la ki-i-na-ti 21, 47. 
kanäku versiegeln, (li-)ik-nu-uk 10 j 
SS. 22. 24. ka-an-gu-tum 16 SS. 8. 
kunukku. 15, 11. 
kinannä. ki-na-an-na 34, 14 . 50,6. 
24. 55, 42. 43. ki-na-na 57, 29. 30. 
59, 13. o. 

k ussä. 5,24. 16, 11. 21 SS. 60. 27,52. j 
35, 16. s. gu-zi. 
ka-si-ga? 195, 14. 
kaspu. o. kaspi-sunu Geld 11, 21. 

SS. 3. ka-aspu-tu? 105, 14. 
ku-pa-ku? (isu) 18 SS. 39. 
ksb(k?). i-ka-az-zi-ib ? 126, 43. 
KAR. 17, 81 . (käru). 

KAR. KAR. Statuette. 21,51.70. 
SS. 17. 42. 43. 47. 51. 68. 22, [36]. 
53. 23, 19 ff. 35, 26. 
kiru. ein Gefäss. 17,37. 

KÜR, (abnu). 21 SS. 89. 
KUR.SAK. 21 SS. 89. 
k a r ä b u segnen, ka-ra-ba rabä 19, 1 9. 
karpatu. Gefäss. 292,8. o. 
karääu. Feldzeug. 17,44.58. 51 SS. 

52. 69. sabi ka-ra-si 61, 43. 
käsa. ana ka-a-sa 1,4. 50,18. ka-sa j 
3,21. ana ga-a-sa 50,34. anaku — 1 
käsa 6, 10. 8, 11. 

kasädu. capcre. ta-ka-sa-ad 1, 60. | 


ga-as-ta-at kät sarri 150, 61. per- 
venire, adi ka-sa-di-ia 82, 16. li- 
ik-su-da 8,36. ik-su-da 23 RS. 43. 
i-ga-sa-du-nim 125, 26. la i-ka-as- 
sa-ad-nu 41, 46. lä a-ga-sa-ad-su 
51, 16. ka-sa-ad 65, 27. istu ka- 
sa-ad perf. nicht inf. 60, 8. ga- 
si-id 51, 13. ka-si-id 58, 19. 59, 16. 
ga-as-da-ku 46, 16. ga-as-ta-ku 47, 

17. li-it-ta-ak-sa-ad 11 RS. 23. 0 2 . 
tu-ka-aä-sa-da-assu2, II. rikötiku- 
us-si-da-sunuti 7, 35. 11 SS. 20. 

— anaTahida ka-sa-ad-ti-su misi? 
91, 81. ku-us-da- . . .? 66, 6. 

kisädu Nacken. 214,39. aban kilädi 
8, 42. 

kusitu. Kleid. II ku-si-ti kiti 27, 23. 
katu. te 27, 17. 59, 6. 18. 21. ka-tu- 
nu ros 58 RS. 8. 

k i - i t obgleich(l). 152, 10. (K. 504, 13 : 
ki-i-tu). 

kittu. Treue, ki-ti 1, 33. 81. 72 ES. 
4. 5. 12. ki-it-tum 37 RS. 12. ki 
ki-it-ti 50, 15. 19, 26. arad kitti 
55,11. 72,25. 77, 24. amat kitti 
55,7. mahäz kitti 55, 9. 65,44. kima 
ki-it libbi-ia 286, 16. nibus ki-it-ta 
ina birinni 27, 42. ibusa ki-ti itti 
st amicitiam cum eo ineo 61, 24. 
ina kitti ibasi vere dicit 125, 25. 
34. ki-it-tu Unterthanen 165, 29. 
ktb la ak-ti-ib-sunu zurückhalten ? 

18, 19. 

kutallu. ana ku-ta-al satti [annitij 
im Verlauf? 9 SS. 26. 
katämu. u-ka-ta-mu 3 pl. 1, 44. 

| ku-ta-mur? 120,8. 

1 ä. o. amäti ana lä amäti la utir21, 53. 
1 ü. lu-u sulmu 1. 4. o. lu-u wahrlich 
1,92.93. 6,16. o. lu — lü entweder 

— oder. 3 SS. 8. et — et 8, 30. 
li’u wollen, annuti sa ti-la-am-ma 

du-ru (= turru )? 50, 30. kimi ti- 
li-ih-i 125, 10. i-li-ih-i 3 sg. 139,45. 
li’u stark sein, können.= DAN . GA. ? 
83, 43. lä i-li-'-i aläni liptur 45, 22. 
la a-la-’-i iraba 179, 42. ul i-li.' 
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aläka 1 sg. 82, UL 24, la i-li-i asa 
1 sg. 64,21, lä i-la-’-u 1 sg. 71,27. 
la i-li-i sarru lakä-ia 60,40. summa 
la ti-li-u-na lakä 81, 23, 14. la ti- 
li-u non potestis 60, 20. ul ti-li-’-u- 
na non potestis? 59,6. la ti-li-u- 
na es war unmöglich? 18, 26. V 
ma-na ul i-la-a 8. 20 , lü US. 2tL 
ki i-li sicut ilecet? il-ti-in-nu ? 88,8. 
li’u stark, li-u-tu? 8, 29. 
libbu. ana (ina) lib-bi mätäti-ka lu 
sulmu 1,6. 16,9. 5,11. lib-bi = ana 
1, S. ina lib-bi duppi 1, 14. lib-bi- 
sunu darunter. 1 , 23, ittadin ina 
libbi 1, 89. ina libbi iburi 3 RS. Z. 
ki libbi-ka tibus 3. 8. 28. 12. 22. j 
(= bestrafen), ibusü-nu sa libbi-su 
41, 85. kima libbi-su 83, 18 , sum- 
ma I hazänu lib-bi-su itti lib-bi-ia 
69, 67. 

labirua/?. la-bi-ru-tu pl.masc. 8, 33. i 
ä RS. 2, 

lu-bu-sa Kleidung. 59, 30. 
lubustu 1,70. 180, 44. s. KU. 
libbatu. li-ib-ba-ti Zorn 10. 15. 32. 
libittu. Backstein. | la-bi-tu 190,20. 
214.17. libit-ti 239.13. Platte (Gold) 
17, as, 

la-ka-as? 102, 15. 

LIL. (amilu).? 53. 40. 

1 1 i 1 a = jnusu. nb'b 193, 13. 
la 1 ü. Fülle, mätäti la-li-i-sina u-la- 
al-la äpl. fern. 21 RS. 38, la-a-la 
Proviant. 76, 22 . 
lu-lum 35 RS. 12. 

LUM. amilu | LUM. 157, 12 . Vasall 
u. 

lam. vor. la-am mär sipri-ka früher 
als 3 RS. fi. [21, 40 1. la-am kasad 
149, 22. 

la-a-mi nicht. 88,7. 104. 7, 17. 195, 
13. 15, 13, ne 91, 11. 68(?). 134. 97, 
44. 142, 33. 195, 21. 31. la-mi? 
88, 32. 

lim 1000. li-im 19, 32. 20, 2Z, 21,34. 
102, 12, 116, 6, 171, lä, 180, 54. 

I li-mi pl. 280, g. 


li-mi. Samas?? | li-mi, sonst: §. istu 
sami. 

lamädu. li-ma-ad 27.3. 40, 14. 60. 7, 
80, lg, 112, Z, ji-il-ma-ad 39, g. 
129a RS. 4, Z. 199, 15. li-il-ma-ad 
79 RS. 13, 199, 3, ana(assum) la- 
ma-di sarri 174.17. 180. 59. 228, 1 1 . 
ana la-ma-di mätäti (?) sarri bili-ia 
= idü? 262, 30. lam-da-ta 82, 2. 
ju-la-mi-ta sarru sabi ana iasi be- 
ordern? 283, 23. 

lamänu. ji-la-mu-un-ni lumnu ver- 
läumden 146, 6, 3, la-mi-in sum-ka 
223, 5. 

lamnu statt limnu. ibsa la-am-na 
180, 71. 

limnu. li-im-na 150, 16. ianu li-im- 
ni 115, 23, li-im-na jikbii 255, 24, 
lumnu. 83, 60, 85, 32, 146, Z. lum- 
na lum-na ma 106, 33 , 

1ms ji-l(an?)-ma-su mätatisu retten? 
259, 12. namäsu? 

limitu. 1,57.62. 9,21. RS. IR. 12, 5. 
limuttu 50, 35. 36. 
la-pa-na antea? 140 RS. Z, 
lapätu. li-il-pu-tum 9 RS. Z- 9. 
12 RS. 3. 4, 

lakä nehmen, holen, bringen, li-il- 
ku-u-(ni) 3 pl. 2, 8, 6, 14. 7, 18. sa 
il-ka-a 18, 10. 14. i-li-ki märta-ka 
5, 17. i-li-ik-ka 16, 9. 19. i-li-ku 
9,20. i-li-ik-ku-ni 16,54, ti-il-ti-gu 
14, 12 . li-ka imp. 38,11. li-ga-anni 
50, 4. 18. ana li-gi-i 18, 9, i-li-gi 
plündert 28, 12, il-ti-ki aläni ana 
säsu 64, 3, ti-il-ti-ku-na ut occupent 
54, 15. o. aläni jiba’u la-ka 56, 10. 
13. la-ki occupavit 75, 27. la-ki-i 
191, 10 ff. ju-u-ul-ku 3 pl. 75, 38. 
la-ki-i servare 50, 10. 81, 44. la- 
ka-ia 59, Z. 60, 40, la-ka-si 60, 20. 
la-ka-am 81, 23. 

1 u k i. ina lu-ki als Kaufpreis? 83, 1 7. 
101 RS. ll 

np^.la-ka-hu 180, 36, la-ki-hu 180, 56. 
li-si-ib? Gegenstand am Gold; 
hethitisches Wort? 35, 26, 

2 * 
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li-tu — malü 


li-tu? 59, 24. 

ma. ma-a 3,21. s. wa. ma-a-mi 18 

. RS. 10 ff. 

mä Wasser. = A. 69, 54. o. mu-u 

10 RS. 8. 

ma’äru. tu-ma-’-ir 185,18. u-[ma-] 
ah-ir-su misit? 136, 16. (cf. li’u) 
mär mi-ia-ri-ia — mär sipri-ia 
ma'äru? 

ma’ädu. ma-a-ad 7,15. 17,50. 18 
RS. 11. 14. hurasi ma-a-ta-at 17,61. 
21 RS. 52. 70. ma-’-ta-at 17, 63. 
li-iii-im-’-id 17,15.63. lu-u-si-im-’- 
id 17, 35. tu-us-ti-im-’-id 17, 18. 

mädu. ma-ad sulmu 1, 9. ma-'-da 
3 RS. 6. 10 RS. 9. 14. 18. sul- 
mäna ma-a-da 9, 3 1 . ma-da 15 ü 6'. 8. 
hurasa ma-a-ad mala 7, 12. 16. 
sabi ma-’-da 9 RS. 11. hurasa 
ma-a-at-ta 17,34.36. 41. ma-’-du-ti 
1, 10. ma-du sisi-ka 21, 7. ma-u- 
ti-is 17, 11. 43. kl ma-du-ti valde 
17, 26. 31. ina ma-a-du sabt-ka 
überhaupt 28, 5. 

mad ä. u-ma-an-di-si 1, 17. u-mi- 
di-si 1, 32. mi-in-di ■= mi idi 
fjuis seif? 1,37. 39. xni-m-ti si vero? 
1, 56. mi-in-di si 3, 20. mi-in-di-i 
ma quoniam 3, 23. mi-di profecto? 
105, 30. 

mi-ia-mi. mi-ia-mi urgu u la . . . 
207, 13. 208, 17. 209, 16. 234, 14 . 
mi-ia-mi (amilu) kal-bu 212, 22. 
cf. mannu. mi-ia-mi ma-nu märi 
Abd-asirtu kalbu etenim (?) 75, 35. 
mi-ia-mi anaku kalbu u lä . . . 161, 
14. 253, 13. enim: [53, 37]. 69, 63. 
86, 17. cf. mi-nu 54, 16. mi-ia-mi 
jimagir 166,10. mi-ia 63 RS. 9. 
1. mi-ia-[»ni]? 

mi-at hundert 19, 39. 25, 10. 

mi - ia - ti (mi-ia-ti). cf. mi-ia-mi 142, 
5. 163, 8. 250, 12. 262, 11. 

magäru. ji-ma-gi-ir ndt( ?) 166,10. 

madädu messen ? u]-mi-in-da-di 9 
RS. 18. 


ma-ad-ni-ia s. SI.MAL. 


rnuhhu. mu-hi 1,69.77. ana mu- 
uh-hi 3, 6. 7, 20. 8, 9. 36. 9, 18. 
10, 40. 11, 16. ana muh-hi 36, 9. 
ina muh-hi 14, 14. 21, 30. RS. 41 
etc. 

mi-ih-ba mi? 280, 5. 
mahzirämu. vono -j- am. 180, 16. 
mahäsu schlagen, lu i-ma-ha-sa oc- 
cidam 171, 21. ti-ma-ha-s»-na 112, 
36. ti-ma-ha-zu-ka 162, 27. la ti- 
ma-ha-zu-nu 170, 21. tu-ma-ha-su 
= tumahas(u)-»u? 162, 17. ju-ma- 
lja-as-si ib. 19. mi-hi-is abi-ia 262, 
24. däku-su | ma-ah-zu-u »nB 
196, 14. am-ma-ha-a?? 59, 38. 
mahäsu giessen ( Metall j? 22,43. 
23, 51. 

mihsu irunrfe. 189, 8. 12. 
mahäru. ul a-ma-ah-ha-ar 3 RS. 
18. ma-ah-ra-nu. ul ma-liar pän 
sarri 91 , 79. li-im-liu-ur sarru 
placeat regi 141, 18. mitharis s. 
mitharu. 

mahäru. mieten, mahiru, TITO: mu- 
hi-ru 183, 8. 

mahru. ana mah-ri-ia sulmu 1. 3. 
4 etc. 30, 4. ana mah-ri an 27, 10. 
44. 46. ana ma-ha-ar bili-ia sulmu 
36, 5. ma-har-ri 71, 15. ina mah- 
ri-ia coram me 15, 8. ina ma-ah- 
ri-ia 21, 38. istu ma-ha-ar 21 RS. 
42. ina ma-a-ali-ri-iin-ma antea 
21. 69. 24, 16. 

mahru. Adj. hurasa ma-ah-ra-a 10 
RS. 23. ina mah-ri-i girri 36. 7. 
ana mah-ri-ti 151, 24. 
mihru. mi-ih-ru-ti 21. 32. 
ma-a-ku 17, 50. 21, 22. RS. 55. 61 
bis 62. 

makü (k?) vernachlässigen ? ul im- 
ti-ki 16, 18. 

malü. am-[la-a] 10, 15. am-la-kan- 
ni 10, 32. sa ma-lu-u 3 sg. 16, 44. 
ma-la-at 3 sg. fern. 27. 51. ma- 
lu-u 3 pl. (?) 18 RS. 9. ul ma-li 
8, 19. u-ma-l-la-a mihi; 189, 8. 
ha-za-nu sa ju-ma-li-a ana sasunu 
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quos instituit 189. 8. (mullu kätä, 
T «te. i-nam-ta-al-la? 61, 38. 
mala, mimma ma-a-la 5, 18. ma-la 
7, 12. ma-la anni 18 RS. 15. = pro 
(sa) 15, 17. 

maläku. im-lu-uk istu libbi-ia me- 
cum cogitavi 96, 26. summa ana 
asi im-la-ka-an 37 RS. 13. ji-im- 
lu-uk ana 96, 36. 40. 129, 17. 231, 
20. provideat. ji-am-li-ik 81, 20. 84, 
7. li-im-li-ik 150, 8. 152, 60. adi 
ji-ma-li-ku 86, 16. mi-lik ana 81, 
54. 67. 87, 18. 93, 11. 103, 11. 104. 
61. li-im-li-ik sarru ardi-su 115, 
12 . mi-li-ik Gubla 94, 8. mi-lik 
inuma 87, 15. 

malku. ma-l-ga istu ahi-su einen 
Prinzen aus seiner Familie. 85, 15. 
milku. jstin mi-il-ga-su 37 RS. 14. 
milanna (sieben) mal 39. 6. 166,5. 

198, 4. 241, 7. mi-la 270, 4. 
maltaru. ana ma-al-ta-ri-is vicis- 
sim? 22, 61. 63. 

mamma (man-ma). ma-am-ma ul 
nemo. 1, 13. 3, 7. 14, 7. aliquis: 
ana kaiapani ma-am-ma la nmasar 
10 RS. 21. qnülquid: ma-ma 87, 
35. 

mimmuÄik mi-im-mu. mim-mu : 
16, 20. 17, 8 ff. 18. 12. kadu mi- 
mu-su-nu samt Zubehör 17, 54. 
mi-im sarri 71, 74. 
mimma quidquid. 1,58. 60. 5,14.16. 

7, 17. — ul 1, 42. 67. 14, 13. mi- 
im-ma ul 10 , 34. 36. kali mi-ma 
damku 1, 70. mi-ma 27, 13. 
mi-ma = D'D 152, 10. 154, 12. mi- 
i-ma 154, 31. 
ma-mi-nu cur(?) 1, 44. 
mamitu Vertrag. 121, 12. 150, 60. 

lä utir ma-mi-ta 154, 37. 
ma-na Mine 2, 15.21. 5, 26. 11 iJS. 
19. 35 RS. 12. o. 

ma-ni *= ]B. ma-ni ümi seit 72 
RS. 6. 81, 35 = diu? ma-ni umäti 
seit lange 239, 44. ina umi sa ma- 
ni diu? 83, 18. 100,38. 


ma-ni 75, 35. 124, 11. 
mannu quis? 1, 32. 40. 3, 9. 13. 9, 
10. 10 , 22. 34, 13. 41,6. ma-an-nu 
ana ma-an-ni 18 RS. 15. ma-an- 
nu balat niru 150, 21. ma-an-nu 
mi amilu kalbu sa la (cf. mi-ia- 
mi) 257, 19. — ma-an-na ibsati 
ana quid feci 179, 5. 186, 6: mi- 
na. ili ma-an-ni wozu? 165, 16 . s. 
minu. 

minu. cf. mim-ma mi-ni quidquid. 
1, 59. mi-nu-u 8 RS. 17. 10 RS. 
15. 24, 23. 50, 28. mi-na-a 50, 34. 
mannu mi-na-a ikabi 3, 9. mi-na- 
am lu akbi 44, 38. mi-nu-um-ma 
(mi-i) 3 RS. 4. 17. 52. 68. 21,7. ana 
mi-ni-i wozu? 3 RS. 15. 17. mi-i-na 
hurasa 52, 18. — istu min-nu ji- 
nasaru 73, 10. istu ma-an-ni: 74, 
10. 13. 17. 76, 12. 77, 31. mannu 
jinasara-anni 99, 19. mi-na 72, 10. 
mi-nn = mi-ia-mi denn? 54, 16. 
77. 40. 54, 22: mi-na TI.LA.AT-su 
statt bi-la-at-su auxilio ejus? mi- 
nu suta Abd-asirta kalbu 56, 

12. = wer. 124, 1. v. sub mi-nu 
quidquid. 

mi-i-na-am 46,6. 47,5: mi-i-na- 
am appuna sehr. = JO, '10? od. = 
mi-nu denn? 

mi-na. issuru mi-na kima arhis 
kasäda ? 82, 29. s. ma-ni. 
minu. Zahl, mi-nu-si-na 8, 43. 
maninnu. 17, 81. 19, 35. 
ma-na-rum (as) = puskan 88,25. 
mag ft sufficere. ul i-ma-as-zi 15 
RS. 6. ki ma-as-zi-im-ma 128 
RS. 27. 

masft giessen, legiren. ma-zu-u 
17, 38. 18 RS. 15. 
misu wenig sein, summa mi-i-iz 
7, 13. mi-is 17, 50. mi-i-su 10 RS. 

13. 

miisü exitus. mu-u-sa sa mati-ia 
66, 33. mu-si Samii 181, 6 = KX1B 
statt $it. 
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masartu — mätu 


masartu. Sumur al ma-sa-ar-ti- 
kunu 56, 36. amiluti (sabi) ma-sa- 
ar-tu 60, 15. 30. 61, 21. 60, 45. 
71, 10. 72, 12. 73, 12. 75, 79. 76, 14. 
78, 34. 92, 3. 99, 46. ussira ma-sa- 
ar-ta 74 RS. 6. amiluti IX.NUX 
| ma-sa-ar-ta 96, 18. amiluti ma- 
sa-ar 75, 93 1. ma-sa-ar-ta? 
makätu. ana sipi sarri am-kut (ku- 
ut) 38 ft’, ma-ak-ti-ti 39, 5. ma-ak- 
ti-ti 198, 4. 5. ma-ak-ta-ti 40, 6. 
166, 6. ma-ka-ti 3 sg. perf. 87, 12. | 
ni-ma-ku-ut ina ili Gubla 55, 12. 
ni-mu-ku-ut 66, 36. ti-ma-ku-tu 
ili 57, 10. ul ji-ma-ku-ta sabi karasi 
ili-ia ne veniant contra me. 61,43. 
64,31. istu mu-ga-ti (inf.) nakrütu. 
150, 74. 

märu. Sohn, ma-ri-ia 50, 45. mar 
sipri XVI märi = D'U3 1. subhäri? 
q. v. 36, 6. 

murru nb. Myrrhe. 172, 16. 

miriltu = miristu. 

maräsu. ki libbi im-ra-su 18 RS 

19. i-ma-ra-as aegrotat 18 RS. 29. 
lä im-ma-ra-as präs. 0,. 17, 65. 
ma-ri-is 53, 24. 79, 7. 15. 81, 50. 
97, 22. ma-ar-sa-ku 10, 16. mur(!)- 
sa-ku 226, 22. mar-sa-ta-a 10, 24. 
mar-sa 3 fern. pl. 78, 49. u-sam 
(sa-am)-ra-as 3 sg. präs. 17, 66. 
21 RS. 48. 54. 70. 22, 55. u-si-im- 
ri-is 21, 54. RS. 51. 52. 24 RS. 

6. libbi-ka lä du-us-mar-ra-as s 2 . 
125, 9. am-ta-ra-as stomachor 21,57. 
ul-ti-im-ri-is 17, 11. 21, 13. 78. 

marsu. ibsi mar-zi 71, 95. 
mursu Krankheit. 71, 29. 32. 
maräru. im-ru-ur aufugit. 134, 6. 
ju-sa-am-ri-ir expellat. 78, 30. [u- 
sam]-ri-ir 126, 13. tu-sa-am-ri-ir 
111, 24. [118 RS. 2J. Gen. 49, 23! 
mi ri si 116, 32. 

marsitu Besitz. 71, 74. s. Be- 
merkungen. 

miristu Wunsch. 7, 10. 35, 8. 11. 

20. 42, 4. 48, 11. 49, 18. 


märtu Tochter, o. märätu-u-a 3.22. 
mi-ru-ti ? 151, 20. 
mas ö vergessen. im-si(?) 22, 23. lä 
ta-ma-as-si 22, 26. a-ma-as-si 22, 31 . 
musu Nacht. 21, 85. 55, 65. 96, 37. 
s. urru. 

mas su gegossen? s. nahru 19,33. 
maslj u? 16, 43. 

masku Fell, ma-as-ku 8, 31. ma-as- 
gu 23, 57. ma-as-ka? 66, 19 = SU. 
maskanu. Ort. 21, 63. 64. 
muskinu s. känu. 
masälu. gleichen, ki ma-as-lu 17,77. 
sa ana ahamis ma-as-lu 9 RS. 8. 
19, 16. li-ma-as-si-lu 8, 31. li-mi- 
is-si-il-si 17, 24. 18, 27. 
mislu Hälfte. 51, 42. mi-si-il 7, 13. 

91, 57. 72. 151, 56. 57. 
masäru. cf. isiru. u-mas-sir 11 RS. 
16. 56. 57. tu-wa-si-ra 27, 9. tu- 
wa-si-ru-na 27, 48. li-mi-is-sir 
16, 48. 17, 72. 76. 20, 25. 21 RS. 
73. lu-ma-si-ra mittat 179, 45 etc. 
mus-sir mitte 21,52. mus-sir unter- 
lass 23,21. mu-us-si-ir 7,25. lu- 
ma-sir-anni sinat me 50, 42. la 
umassir ana aläki 24, 21. ilätii li- 
mi-is-si-ru sinant 17, 14. 62. 18 
RS. 35. la u-ma-sa-ar 10 RS. 21. 
la u-ma-as-sa-ra-anni 16, 16. 18 
RS. 20. u-ma-as-sa-ar 18, 24. mu- 
us-su-ri 18, 20. mu-si-ra gira 180, 
58. mu-si-ir-ti 180, 53. um-ta-as- 
sir-sunuti 10,19. — mas-sa-ru? 
239, 23. 

mussuru.KAR.KAß.pl. ubbukutu 
mus-su-ru-tu v. sub ubbuku. bebr. 

1 Kön. 6, 35. 

mätu. ma-a-ti 1, 91. ma-ti 1, 94. 
4, 5. 9, 6. 10 RS. 31. ma-tum 
10, 22. ma-at 10 RS. 31. (mätu) 
ma-su 53, 10 . ma-ta-tum 15 RS. 10 . 
mäti ma. ma-ti-ma 70 RS. 10. ma- 
ti-mi 149, 59. adi ma-ti quousque (?) 
91, 38. 

mätu sta-bcn. i(a)-mu-ta (si) rnorior 
99, 50. li-mu-ut 15 RS. 24. ul 
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i-ma-a-at (?) 18 RS. 2JL ima-at 
(imta-at?) 67, SIL i-ma-at-tu 15 
RS. 21L 26^ 30, da-ma-at morieris 
50, 3fi, BI | ni-mu-tum 181, 80, I 
. mi-it 25, 3L 72, 2fl, 85, 22. 81, 65. 
lä mi-i-it non mortuus.est 21 , 12, 
anaku lü mi-i-it utinam niortuus : 
essem 21, 58. mi-ta-at fern. 1, 14. 

9, 14, mi-tum S pl. 15 RS. 1 4. 
mi-ta-tu 1 sg. 91, 138. mi-ta-ti \ 
72, 1L — ti(!)-mi-tu-na-nu 0 2 . 268 
RS. 12, — du-us-mi-it-anni L.5‘2, 7_. 
mutu. Gatte, 21, 68. 22,8.9. 1 1. 13 etc. , 
mu-ti. (amilüti) mu-ti pl. -su sa 
. biti 138, l. D'na, Priester (?). 
mitharu. mi-it- ha-ri-is böswillig 
oder vicissim? 22, 38, 42. rnitharis 
la usibil. 

mütänu. Pest (oder nur: Tod). 9, 
14, 88, 10, 12, UL amüt ina mu-ta- j 
a-an werde des Todes sterben 195,32. \ 
NI? 20,28. 

n a ’ ä d u u-na-’-da 3 sg. präs. Oj. ehrt 
18 RS. 28, — nu-id? 239, 38, 
f Kl verachten. 71, 14. 1. ti-na-i-zu 
ib. 2dl ia-an-as-ni. 
nibü. lü li-ni-ib-bi-[uj 17, 16. 
nabalu terra firma s. AN. AB. BA. j 
nabälu zerstören, nab-la? 119, 30. j 
nu-bu-ul? 162,25. 
nbs a. E?B1. 

na du. lü na-ti = nadi perm. 19, 41. ’ 
lä ti-id-di ina libbi-ka cf. sakänu. | 
27,12. — it-ta-du-u ? od. ’adü ? 9, 1 8. 
nadänu. id-di-na-ku 3 sg. 1, 12. j 
id-di-nu-ni 1, 80. id-di-nu 1 sg. 
27, 49. i-ti-na 1 sg. SS RS. 2, 

. ji-(ju-)da-na 60, 83, 66, 32, 47. 
ji(u)-da-nam 69, 34, 38, 37, (ji-da- j 
uu S pl. 104,28.49. tu-da-nu awätu 
71, 8. 91, 44, la tu-da-nu-na sutira 
awätu 61, 23.) ji-a-ti-na ? 101 RS. 6, 
it-ta-na 16, 28. 21 RS. 47, ia-din- i 
na det 61, 31. ia-di-in 87, 4L ji- 1 
di-in 142, 11. 12, ia-di-nu dabat 
76, 16. 87, 35. lu-ut-ti-in 17. 69. < 

. ta-ad-di-na 21 RS. L8, ta-di-nu-ni • 


dant 104, 64. 65. Ammann u Bilit 
, ti-di-nu dent 66,4. 67,6. Ammann 
ti-di-nu(!) 54,5. i-na-an-di-nu-na-si 
dedit(\) 1, 68. a-na-an-din 1,75.76. 
18, 31. a-na-di-na 3 RS. 12. 19. lä 
i-na-an-di-na-a si non dat 21 RS. 
48. ti-na-din 1, 24, ta-na-an-diu 
1, 61. i-din imp. 25j 24, 34, id(t)- 
na-ni da mihi 78, 42. 80, 40. 171, 
18. na-da-ni inf. 3^ 14, na-da-nim 
55, 16. na-ta-a-ni 22, 44. 23, 45. 
na-ta-a-an-zu-nu 23,21, na-a-ta-ni 
35 RS. 5. nu-da-nam inf. abs.? 
55, 34. na-at-na-ti 74 RS. 1L ana 
käsa päni-ia na-at-na-ti 5L 38. na- 
at-nu päni-sunu 60. 10, (liddin 
päni-su ana 152, 49. 153, 4. 154, 
9, 28. 179,53 etc.), na-at-na-ta 2sg. 
59, 3L la na-di-in non datum est 
61, 13. na-din-ni 61, 30. ni-di-nu 
= nadin? 74 RS. 24, — it-ta-di-in 
1, 89. ta-at-ta-di-in 3, 9. ti-ti-in- 
da-ni IS RS. 1L in-na-ad-di-in 
n 1. 3,7. — iddin rigmasu 149, 13. 
i-ti-na nakrütu ana iasi exercet 
*84, 32, na-da-an käti-su ana rem 
cum eo fecit 205, 28. la ia-di-nu- 
. su aläka 81, Sfi, 156, 13, i-din-an 
sinat me 127, 13, 

nazäzu. iz-za-az 1, 28. 45j 12, iz- 
za-az-zn 1, 27. iz-zi-iz? 59, 37. ili 
awäti su’ati iz-za-az 1 sg. ? 46,29. 
aia-mi i-zi-zu-na anaku 103, 16. 
i-zi-za 1 sg.? 54, 25. cf. ji-zi-iz 
55, 61. la ji-zi-za ina non poterit 
manere 94 RS. 2L la ti-zi-za 
Sumura non poterit resistere 80,33. 
Ill-tam i-zi-iz ili-ia sanäti 69, 8, 
— ji-zi-iz ili-ia oppugnat 94, 10. 
i-zi-iz ana occupa 42, 15. — li- 
zi-iz 15 RS. 23. — i-zi-za-ti 78, 14. 
iz-zi-iz-ti 214,28 (cf. izzilti ^23). — 
nazäzu ina pän 11, 22. RS. 16. 
51, 20. ina risi ul-zi-zu 11 .RS. 15, 

. . . nu-si-zi-iz 1,45, is-na-za-zu? 
15 RS. 1L 
nazäku s. nasäku. 
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nahäau — nikü 


nah ä su. lä i-na-ah-hi-is-zu 14, 18. 
i-na-ah-hi-is-su-nu 21 RS. 58. 61. 

. . .-ta-hi-is-su-nu-ti 21 RS. 56. 
nahru. na-ah-ra massi od. na-ah- 
ra-ma-as-si? 19, 33. 
ni-kib-tum (isu) 35 RS. 15. 
nakäsu. u-na-ak-ki-su 3 6g.od.pl. 

11 RS. 12. 

nakaru (NU. KUR; KUR. NU; 
NU.KUR-tum passim), na-ka-ar 
istu iasi 3 sg. 205, 23. na-ak-ru 
51,47. [na]-ak-ru-nim 48, 27. i-na- 
ak-ki-ru 11 RS. 10. a-na-ak-gi- 
i-ir? 21,74. summa itti... ta-at- 
ta-na-ak-ra 7, 26. mätäti na-ak- 
ra-ut arki 123, 5. 

nak(i)ru. 16, 32. amili na-ak-ru-tu 
142, 36. 

nakrütu. (NU. KUR; NU. KUR. 

tum). 39, 9. 49, 28. 55, 14. o. 
nalbasu Gewand. 74 RS. 16. 
namharu 17, 37. 
namlu? 164, 16. 

nimilu Eigentum 15 RS. 22. 24. 
namäru. in-nam-ru inä-ia 147, lß. 
in-nam-mu-ru 129, 10. na-mur illu- 
ccseit 189, 12. na-mi-ir 214, 16. ; 
239, 10. 12. statt amäru: na-ma- 
ra 1, 35. 

namru. tiskunü nam-ru ana biri- 
sunu 55, 42. 

namäsu. ji-na-mu-us recedet 65, 19. 
la ji-na-mu-su 1 sg. 106, 12. ji-in- 
na-mu-us defeeit 142, 8. i-na-mi-su 
87, 42. in-na-mu- ... 134, 63. la i-na- 
mu-su non desistunt 281, 7. la ji- 
nam-mu-su märlipri 164, 52. la 
an(!)-na-mu-su abuti-ka istu abuti- 
ia 3 pl. 101, 7. in-na-ma-su 1 sg. 
190, 19. 23. s&ri ... ul ti-na-mu-us 
122, 37. ti-na-ma-su 3 sg. fern, ti- 
na-mu-su 91,40. 214, 17. 20. 239, 
13. 15. 

ninu nos. 8, 11. 11, 12. 15. RS. 10. 
18, 36. 21 RS. 38. 41, 12. 27. 29. 
43. ni-i-nu 131, 8. 132, 7. 133, 3. 


nasähu. ji-is-su-uh-si deleviturbem 
164, 44. 

nasäku ponere. ana libbi isati ana 
na-za-ki uba’u.50, 31. ina bäbi it-ta- 
zu-uk-su e porta ejecit (cf. asü ina). 
50, 3. 11. 

n Bl. | nu-pah-ti 149, 56. 
napharu. 2, 30. 5, 26. o. 
na-ap-ri-il-la-an=ümütu. Wort 
der Sprache von Dunip. 41, 9. 
e)bs. mina a-na-pu-su ana hubsi-ia 
tmde nutriam cf. uballit 69, 11. 
napistn. na-bi-[is-ti] 10, 12. ana 
nasär napisti-ka 59, 20. balät nap- 
' säti Lebensmittel 51, 56. 55, 17. 
64, 42. 69, 15. etc. 

na su mittere. na-su-ni ianu non 
miserunt 71, 76. 

331. sa it-ta-sa-ab gabbi mätäti ina 
pasähi:ponit 149,1 l.it-ta-sa-ab-itti 
149, 11. ni-ta-sa-ab t,. obsidione 
tenemur 151, 42. ni-zi-ba ili-sunu 
obsüleamus. 167, 18. 

^31 retten, is-zi-la-at 119, 17. 
nasäru. li-is-snr 20,27. li-iz-zi-ru 
= lissuru?27 RS. 10. as-sur49,32. 
«s-sur-ru 46,23. li-zu-ru defcndam 

128, 41. a-na-sa-ar 38, 9. 22. 29. 
a-na-an-sur 149, 61. 151, 6. a-na- 
as-zu-ur 47, 10. i-na-sa-ru 1 sg. 

129, 16. ul is-zu-ru-u 24, 23. li-is- 
zu-ru 3pl. 19, 32. li-na-as-sur 1 pl. 
52,14. ti-zu-ru defendant 65,41. 
67, 14. u-zu-ur imp. 22, 27. us- 
su-ru defendo. inf. absol.? 129,12. 
na-sa-ri inf. 38, 12. 39,13. na-sa-ar 
47, 37. 59,20. na-sar-ta perm.74, 10. 
na-as-ra-ku 129, 11. 238,10. 264,7. 
it-ta-sa-ar 22, 22. 

nasru. na-as(as?)-ri-is. 14, 9. 25,40. 
29, 11. 15. 33. RS. 7. wohlbehalten 
(nasäru) od. eilends.? anäku ubal 
harräni kima sa na-as(8 ?)-ra-at 
quam celerrime? 256, 25. 
nisirtu. asar ni-zi-ir-ti Schatzhaus. 
53, 15. 

nikü. opfern, ti-na-ku ni-ka-am27, 1 2. 
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näru Inschrift (?) 65, 36, 
niru. sabi nir. 125,22. 150,62. 151, 
69. 154, UL sabi nir pl. 54, 24. 
amilu nir. pl. 150,18.21.83. 154, 26. 
amiln nir. ni-ru-ti 154, 44, ni-ru-ta 
71, 14. 

niru Joch. | hu-ul-lu 214, 38. 
ni-ri-bu Einzug? 91, 12. 
narkabtu. passim, 
na-ra-ru Hilfe? 238,15, 
na-ri-ri? 97, 20. 

n a s ft. li-is-sa-am-ma afferat 8, 35. 
a-na-as-si 72 IIS. 18- XX mana 

sa na-sa-a 3 sg. perm. 8.19. sa 

na-su-ni ä pl. 111 RS. 25, risi [issi] 
10,14. is-[äa-a] 10, 12. it-ta-si 17, 25, 
nis käti 139, 64. 65. 
nasru Adler, s. sa'ili. 
na-ti s. nadü. 

n u t i n n ü =nudinü Geschenk ? 19,28, 
s i b ü sieben, si-bi-tan 143,4. si-ib-i- 
ta-an 246, 4, si-ib-i-tan 230, 6. 

[ sa-bu-ti? 151, 20. 

hoch sein, schützen, is-ku-pu? 
149, 53, 

sahäru. a-sa-ah-hu-ur? 15, 18- it- 
ta-as-ha-ru redierunt 36. 10, 
po. ti-is-k[i-in?] 105, 3- li-is-kin 
sarru ana mäti-su 179, 38, 180, 
13. 17, li-is-ki-in 179, 34, ni-is-kan | 
mitu sepelire 150, 52- zu-ki-ni =ra- 1 
bisu ]Db (CIS. Phoen. 5J. 
salimu Friede, Freundschaft il 
RS. 12- 

sulummü. Friede, zu-lu-um-mi-i 
2L fi- 34, 15, 

simittu = simittu 26, 9, 
sanäku. su-ni-ik 11 RS. 2, 
sisu. passim. si-si-ka8j6, si-si-i pl. 

10 RS. 12, SAL sisu Stute. 196, 9. 

| s u s u. sisu | su-u-su did Pferd. 
191, 24. 

s i p a r r u Bronze, s. iru. patar siparri 
163,43. düru siparri 149, 53, abnu 
siparri ? 59. 38, 

sarru. Feind, amilüti sa-ru-du 49,22. 
sa-ar-ru-ti ^ 32, ölj Z, 


süru. amilu su-u-ru Rebell 127, £. 
cf. "Vib. 

sirsiratu Kette, sir-sir-ri-ti pl. 21 
RS. 83. 

sarru tu Feindschaft, za-ar-ru-ut- 
da 50j 14-3Z, 

12» s. hzr. 

pü Mund, bi-sunu 1, 73. bi-su-ni 
(bisu E>«3 1} 1, 88. bi-ka 13 RS. Z. 
bi-i 22, 48- 48, 14. (siru) pü 85, 39. 
ana (pü) bi-i auf Aufforderung 
60, 12. istu bi abulli 67, 24. 
pa-i-ti-i-i-u Vorleser, Secretär? 
50 RS. 22, 

pidü Lösegeld. [pi-di-]i-su lü US. 35. 
pa-wa-ri delere? 151,59. *nb=*HB? 
pu-u-hi-ku? 35, 13. 
pahäru. ip-hu-ru-nim ilippati 150, 
61. 151, 66. pu-hu-rum inf. Op. 
colligere (nicht: kommen) 1 , 22. 
pu-hi-ir harranäti 189, fL pu- 
hi-ir coegit 56, 12- 63 RS. 19. 
94, 20. 102, 23, pu-hi-ri 163, 24. 
ju-pa-hi-ra 54, 28. 69, 77. 103, 
14. up-ti-ih-hi-ir IS RS. 6, 21 
RS. 81? 

| patäru. lü ip-tir-sunu libera eos. 
128 RS. 15, sarru i-pa-ta-ra-ni 
104, 42- — lä a-pa-at-ta-ar(tar) 44, 
35, 45j 17, 46j 18, 49, 8, 138, 6. 
i-pa-tar effugi 1 sg. 142, 19. ji-ip- 
tu-ra ana muhhi-ia effugit ad me 
159, 20. pa-ta-ra tuba’üna eff tigere 
81,22. pa-ta-ri 92, 28. pa-ta-ri 106, 
13 3 sg. perf. od. inf.? adi pa-ta- 
ri-su46, 28, istu pa-ta-ri sabi bitati 
ex quo abierunt 156, 11 . pa-ta-ar 
defecit 178, 8. pa-at-ru 3 pl. de- 
ficient 57* 14, aufugiunt 76, 38, 
i pa-at-ra Sumur interit 61, 23- pa- 
at-ra-ti aufugiam 59, 44. 61,47. 50. 
li-ip-tu-ur = "ibB)> 45, 24, 47,41. — 
u-pa-tar expellam Oj. 146 RS. 18. 
ip-ta-tu-ur defecita 102, 13. 
pa-al. amüt ina mutani ina pa-al 
195, 33. sofort? sicherlich? 
palähu. pal-hu 3pl. 1,87. pal-ha-ku 
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45, 28. 4«, 22. 47, 40. 82, 28 ; pa- 
al-ha-ti 55, 43. 97, 23. pal-hu-ni 
timemus. ibis Surri la na-pal-lja-ti 
egit impudenter? 70, 11 . 
patru Dolch, patar siparri 163, 43. 
plt. pa-li-it B/C od. balätu? 134, 25. 
pal-ku (isu)? 265, 13. 
pik. i-pal-la-kam sich beugen? 138, 

. 17. 27. i-pal-la-ak 139, 23. 
pa-la-nu? 137, 30. 
paläsu. Suinur u Ullaza pa-la-sa 
destruxii (cf. pilsu). 119, 19. 120, 17. 
pa-ma-ha-a (amilu)? 50 MS. 29. 
panü s. banu. 

panu. ina pa-ni 1,28. 29. 10, 10. pa- 
ni-ka 1, 67. ana pa-ui 1, 91. atia ; 
pan corain 2,16. 10 RS. 34. 21,67. ! 
ana pa-an kaiapAni la umasar 10 
MS. 21. pa-nu-ia ana meine Ab- 
sicht ist 240 MS. 9. summa täbüta 
pa-nu-ka 15 MS. 7. susiri ana 
pa-ni sabi bitati 263, 16. o. — ina 
. pa-na olim 2, 9. pa-na 6, 8. 75, 12. 
ki pa-na sicut antea 71, 83. ultu 
pa-na von jeher 3,6. 10,37. — 
pa-a-an? 18, 18. pa-ni Hilfe? 155, 
25. 195, 39. 

panunu früher. pa-na-nu 71,75. 74 
MS. 22. 76, 14. 86, 24. 94, 10. ina 
pa-na-a-nu-um-ma 20, 20. 40, 6. 

49, 9. ina ba-na-ni 28 RS. 2. ki sa 
pa-na-a-nu 21, 64. il sa pa-na-a-nu 
18, 32. 20, 23. 22, 31. istu pa-na- 
a-nu-um-ma 21,72. ultu pa-na-nu 

50, 27. 

pa-an-ti-i. = | ba-at-nujBS157, 10. 
pu-p u-rat 124, 8. 
pisü weiss. sisi pi-zu-ti 15, 10. 
pakädu. ji-ip-ki-id-ni instituit me 
38, 31. ip-ki-id-ni 150, 9. 154, 21. 
ip-ki-da-ni 177, 31. sa ip-ki-id ina 
käti-ia 151, 7. li-ip-ki-id ana rabi- 
si-su jubeat 154, 28. lim-pa-ka-ad 
mati-su 142, 35. 

pakaru (k? k?) Zollbeamter? pa- 
ga-ri 29, 18. 33 MS. 5. 
piru Elefant s. biru. 


] paräsu. ip-r[u-su] 22, 24. la ta-pa- 
ar-ra-as 22, 29. ip-pa-ra-as n,. 
11 MS. 9. 

parsu Verhältnisse? . tidi pa-ar-sa- 
ia 67, 39. 

paräsu. ip-pa-ra-su n,. festinent 
24, 23. 

pasähu. pa-si-ih libbi-ia 206,20. 
pa-as-lju 3 pl. 55, 37. 98 MS. 7. 
106, 10. pa-as-ha-ti 87, 51. pa-as- 
ha-tu-nu 55, 27. ina pa-sa-hi 149, 
12. ju-sa-ap-si-lju pacet 74 MS. 
11 . 

pu-,us-kan(?) Not. 55 , 52. 88 , 25 
«= | ma-na-rum. 

pasäru (b?). pa-as-ra? 18 RS. 20. 
pätu. Grenze, Ziel, ina pa-ti-i-sunu 
liksudu 17, 77. päti (ZAG) la isü 
21, 24. pa-ta la isü 21, 43. 23, 23. 
28. 30. — ... in pa-ti? 21, 44. 
pitü. ju-pa-at-ti 164, 46. offnen? 
su’ru Rücken, zu-’-ru 39,7. 199,7. 
226, 11. 270, 5. zu-uh-ru 157, 11. 
198, 5. zu-ri 149, 39. zu-ru 201, 7. 
sabu. ?abi 1, 9. 79. o. sa-bi-ka 8, 
5. s. sabi bitati. 

sabatu. is-bat Gubli 53, 36. sa-ba- 
ta ala 65, 22. 68, 20. sa-bat cepit 
81 , 8. sa-ab-bat ib. 11. sa-ah-tu 
3 pl. 81, 37. päni-sunu sabat 125, 
11. 31. ahi-ia ina libbi-su i-sa-ab- 
ba-ta-anni 18 RS. 19. sa ina sili- 
su (q. v.) i-?a-ab-pa-tum 18 RS. 
41. dullu (sa) sa-ab-ta-kn-u 3 RS. 
14. 16. 7, 16. 10 MS. 17. sa-ba-tu- 
ni nakrütu ana iasi 181, 25. sabätu 
sa käti helfen 41 , 42. zira-sa ul 
ta-sa-ab-[bat?] 3 MS. 3. istu sa- 
ba-at alu . . . ana pi A ... ex quo 
partes ejus secuta csf.60, 21. 
pIS. Ba-du-uk ana iasi 180, 32. 

US? S. 71, Anm. S. 174, Anm. 
sahäru I. vertere. (V II 25 cd. 32) 
lu-us-sa-hi-ir revertam 20, 16. i-sa- 
har evanescit 149, 21. 33. 44. i-sa- 
. hir opp. ibalit (usahhir— uballit) 
149, 10. li-sa-bar | ja-sa 151, 70. 
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li-zi-ih-hi-ir 21, 33: sahäru? zi- 
• ih-ru amili ina libbi ali exierunt 
ex urbe 78, 50. sahir (TUR!) sa- 
rütu ana libbi-si exierunt ex 71, 
48. ahi-ia sahir (TUR!) istu iati 
defecit a me 71, 18 . indu ji-sa-hi- 
ra-am ana iaii 96, 25. — is-ea-ljar 
t, redit 6, 12. is-sa-ah-ha-ru 23 
RS. 37. — ultu si-ih-ri-ku ex quo 
redii (in patriam ex Aegypto!) 
16, 12. 

sahäru II. parvum esse, ki si-hi-ir 
iru 25, 12. si-ih-ri-ku 16, 12. s. 
sahäru I. 

sihru klein, ahi-ia zi-ih-ru-tu 196, 
40. zi-hi-ru-ta 72 RS- 17. 
suhäru = hebr. 153. 16,37. 42, 10. 
36, 6 (v. märu). 168 RS. 4? II 
(märu) zq-h[a-ru] 289 RS. 2. 
sihirütu. reditus. s. sahäru I. 21, 
6. [si-hi-]ir-ru-ti-i-a 21 RS. 25. 
suhartu. fern, suhäru. 1, 80.97. 
16, 37. 

silu. (IS.TI) Seite 18 RS. 41. sa 
ina sili-su isabatu ib. 42. 
silu. iz-zi-il odit. 50, 25. as-zi-il 
ich zürne 1 , 66. cf. assyr. silütu 
siltu ( V nicht silu). 
salälu lagern, i-sa-lu-ul 53, 15. 
- Janhama mu-sa-li-il sarri assyr. 

Uebers. von rabisu (fai)? 85, 38. 
galamu? 8, 22. 

samädu. sa-mu-ut-ta bespannt 15, 
11. zu-mut-ta(?) 15, 9. 
simittu. 7, 37. 10 RS- 12. 16, 40. 
17,84. 

?inu. 23 RS. 42? s. zinu. sinujzu-?- 
u-nu 191, 11. )s<X. 
gapänu. )1BS. 149, 10. 
sapurtu. calumniae. (sapäru susur- 
rare) 44, 23. 30. 

SAR. 162, 16. s. S. 298, Anm. 
siru Rücken- si-ru 158, 15. 159, 9. 
o. si-ru | zu-uh-ru 157, 11. s. 
su’ru. 

siru. ana si-ri-ia 65, 15. 17. ana zi- 
ri-ia 137, 31. 


$iru = rikku AL. 206, 13. 
siru. sammi sa siri 9 RS. 8. ina 
zi-ri'a terra ? 86, 48. 
saräpu färben, li-is-ru-pu-u 9 RS. 
7. 9. 

sarpu = kaspu 25, 19. sa-ar-pa 26, 
1 8. sar-pa 51, 44. 
sirpu. si-ir-pa? 13 RS. 3. 
surpu. zu-ur-pi eine Art Specerei 
od. Gefäss? Schminke (saräpu)? 
292, 8. 

situ, si-it Samsi 50 RS. 35. si-ti? 
= im Auslande? 15 RS. 18 . 21 . 
23. 26. 

ka-a- ... 21, 27. 

KI. Arnanu il KI. 18, 26. sapäru, 
sipirtu? 

kibu. ak-bi 1, 75. ik-bu-ni 3, 10- 
tak-ba-a 2 sg. 1, 88. i-ka-ab-bi 3, 
13. i-ka-ab-sunuti 1, 40. 42. sa 
i-kab-ba-ku 1, 33. i-ka-ab-bu-u 3 
pl. 1, 67. ta-kab-bi 1, 63. ta-ka-ab 
1 , 35. ta-ka-ab-bi 1 , 32. ana . . . 
ki-bi, ki-bi imp. passim, ki-ba 
imp. 57, 33. 61 , 39. ki-bi 57, 43. 
59, 51. ki-bi-i 22, 20. ka-ba 3 8g. 
perf. 40,7. ki-bi-ti 1 sg. 71,72. 
ka-bi-ti 72 RS. 13. ka-bi-ti 115, 
27. ik-ta-pi 23, 14. ni-ik-ta-bi 11, 
10 . 

kubbätu Klagen? 9, 5. 11. 

kabln Mitte. 17, 82. 

kadu (gadu). ka-du 16,20. 17,84. 

37 RS. 15. 50, 38. RS. 23 etc. 
kadädu sich beugen, ina ga-ta-ti-ia 
51, 4. 

kaiapänu. Beamter, ga-ai-pa-ni 
sg. 10 RS. 21. 24. 

V'p. Sommer, gi-i-zi 97, 11. 
kalu verbrennen, ga-lu 50, 31. 
kälu. klagen, i-gu-ul 41, 30. 38. ga- 
a-la-nu ib. 29. ki-ia-am ka-la-ta 
adi jilmadu sarru 282, 8. — un- 
tätig bleiben, vernachlässigen, lä 
i-ka-al 134, 67. lä i-ku-ul 150, 41. 
lä i-gu-ul 143, 14. lä, ul ia-ku-ul 
71, 26. 94. 94 RS. 17. ia-ku-1 71, 
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59. 77. lü ji-ku-lu ina 119, 5. ta- 
ku-ul 59, 34. ta-kal 59, 39. ammi- 
ni ta-ka-al ana ... 55, 48. ■ ul ta- 
ka-al 55, 13. 56, 45. ka-al 53, 10. 
16. 71, 75. 181,45. ka-la-ta 54,11. 
56, 37. 57, 7. 60, 15. 73 ES. 22. 
86, 28. 31. 94 RS. 20 101, 13. 23. 
123, 3. ka-la-ti 1 sg. 64, 20. 

^p. piel. ju-ki-l-li-ni achtet mich 
gering 196, 38. 

kamü(kawü). u-ka-mu exspccto 96, 
38. 

kannu. Grenze, ka-an-ni 7,20. 21 
' RS. 84. 

isp. ka-zi-ra ernten 195, 13. 
kisru. mät ki-is-ri untertänig. 10 
’ ES. 31. 

kakkadu. 57,6. [ka-ka-]di 27,51. 
s. rusu. 

kakkaru. ka-ka-ri 141, 7. 157, 5. 
ga-ag-ga-ru 10, 20. ga-ag-gi-ru? 
180, 37. istu ka-ka-ri a terra 84, 
11 . 

karäbu. ul ia-ga-ri-ib 29, 19. ul i- 
gi-ri-ib 33 ES. 6. ul ki-ir-bu-um- 
ma 10, 20, kl ki-ri-bi-ni 3, 16. as- 
sum ki-ri-bi-ni 3, 18. ka-ar-bu 
97, 17. — it]-ta-ka-ri-ib 1, 20. 
kirübu nahe, mätu ki-ru-ub-tum 
ibasi 10, 27. 

karsu. akälu karsi 44, 25. 48,33. 
51, 8. 163, 16. 179, 6. kabi ka-ar- 
zi-ia | sirti 162, 14. 
kastu(?). 190, 29. Bogen. 
ki st u Geschenk. 1, 98. 122, 33. 139, 
51. 181, 22. ki-i-sa-a-ti 21, 83. 
A.BA.BA? 19, 27. 
k ä t u. Hand, ka-ti 16,33. kat-ti 25, 
13. 34. 37. sulmsm ga-ti 10 ES. 
10. ina kati durch 27, 17. ana käti 
durch 1, 96. 5, 19. 37, 8. 50, 13. 18. 
74, 21. ina ga-at sarräni 10, 37. 
ipkid-ni ina kät Pahanäti hat 
mich unterstellt ? (od. eingesetzt 
durch ?) 38, 3 1 . istu ka-ti propter 
151, 11. 

kitu Stoff, Gewand. 27, 22 ff. 


ri’u Fürst. 1, 19. 

ra’abu. 2m? 258? aggredi. i-ra-u- 
ub 50, 41. 

ra’ftmu. (s. rahämu). i-ra-’-am 16, 
24. 18 ES. 36. sa i-ra-’-a-ma-an- 
ni-ni (täbüta?; 16, 15. sa a-ra-’-am 
. . . sa i-ra-’-a-ma-anni 17. 18 ff. 
ta-ra-’-am 16, 26. ta-ra-a-mi 16, 
27. ta-ra-ia-mu 2 pk 179, 18. ra- 
im perm. 91, 72. ra-’-a-mi inf. 21, 
36. 40. assat ra-’-im-ta 21, 67 etc. 
amiluti ra-i-mu-ia 71, 47. ni-ir- 
ta-’-a-rau (am) 17, 14. 29. 18 ES. 
38. ri-ta-’-mu-ku perm. t ( . 23, 10. 
ir-ta-ta-’-a-mu 17, 10. ta-ar-ta-ta- 
’-a-am 17, 11. ni-ir-ta-na-’-a-mu 
(am) 17, 12. 28. 31. 78. 79. 21, 11. 
ta-ar-ta-na-’-a-am(u) 2 sg. 23, 10. 

ra’mütu Freundschaft. 18 ES. 31. 
21 ES. 72. 22, 23. 26. 23, 11. 

ri’mütu Freundschaft ri-’-mu-u- 
ta 17, 55. 

rabu. du-ra-ab-bi = turabbi 0 2 . 
34, 17. ru-ub-bi imp. 22, 27. ir-ta- 
bi 2, 8. ur-ti-i[b-bi??] = uktib- 
bir. 19, 26. — ir-ta-bi gavisus est? 
18, 29. 

rabu isinna ra-ba-a 2, 18. ra-bi-ta 

2, 24. (amilu) rabuti 1,5. 2, 6. o. 
ra-ab-bu-ti 8, 5. 10, 5. 7. rab(!)- 
bu-ti 45, 33. 36. 49, 10. isi rab-bu- 
ti 48, 17. (amilu) rab-bi 139, 50. 
sarri rab-bi 15, 13. mätati rabäti 

3, 11. (amilu) rabu 39, 13. 78, 13 
etc. Hai ra-ba-a-ka 9 ES. 10. cf. 
ib. 12. ussira ra-ba 56, 39. 75, 27. 
rab sabi 89, 3. hurasu rabu reines 
Gold 17, 37. uknft rabita echt. 
cf. Tigl. I. col. II , 50. siparri 
rabäti. 

rabu. grosser Krug. 17, 80. 

rubu (NUN), ikal rubi 91, 78. 

rabäsu lagern. rub[usj 1. surbus? 
sammle 25, 33. 

räbisu. 38, 11. 53, 27. 54, 10. 61, 
17. 63, 14. 72, 22. 85, 37. 0 . ra-bi- 
su 88, 19. rabisu | ra-bi-is 211, 15. 
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ra-bi-zi | zu-ki-ni ipb 237, 9. a. j 
musallil aub salülu. 
rigmu. Stimme, Donner. 149, 13. 
15. 

radü verfolgen, ra-du? 15 RS. 14. 
ra-di-i ib. 15. 

rihu. ir-ti-lju 3 pl. 65, 22. 56, 9. 
60, 27. 62, 11. 78, 12. 49. ir-ti-ha 
64, 10. 2 fern. pl. od. dual.? ir-ti- 
ha-[at?] 63, 18. ir-ti-ha-at (alu) 
102,21. 103, 10. ir-ti- . . . 93, 8. 
ti-ir-ti-hu 3 ag. fern. 78, 54. 
rihu übrig, ardani-ia ri-i-hu-tum 
21 RS. 80. ri-hu(!)-ti assäti-ka 24, 1 

9. ri-i-hi-ti 17, 6. ri-ih-ta unuta , 
Adj. od. Subst. ? 23,41. 

ru-hi (amilu) = nsb 181, 11. 
rabulta? 1, 61. 

r ah Amu. a. ra’Amu. summa ta-ra- 
ah-ma-anni 7, 34. a-ra-ah-am 139, 
4t. i-ra-ha-mu? 85, 40. 
rh s = ?sn. ti-ra-ha-as deleant 128, , 
31. ri-hi-i? 137, 32. 
nm. ti-ir-ta-ki-i neglexisti? 51, 32. 
rkp zittern? tar-ku-up 149, 14. 
rikau Band. — | ha-ab-si q. v. 149, 
12. riksAti (sirsirräti) Ketten 50, 

21. rik-[sa-a-ti] Verträge. 'dl RS. 5. 
rakAbu. ir-ka-ab 1 sg. 196, 11. 
rakbu Bote. ra-ak-[ba?] 101,27. 
rakübu. ra-ku-ba Bote ? 101BS.3. 
rimu. Wildochs, ri-mi? 8, 26. 
ramanu. usur ra-ma-an-ka 72, 9. 

73, 9. 76, 9. 13. 77, 31. 99, 17. 100, 

10. mursu ana (siru) ra-ma-ni-ia 
od. ana sir ra-ma-ni-ia? 71, 30. 
ra-’-ma-nu-ia? 189, 9. 

rimitu ( Wohnstätte. 128,44. 
riputu. Heilmittel, kbt 172, 17. 
risu helfen. ji-(ju)-ri-zu-ni servet 
me 281, 17. ana ri-zi-ia 58 RS. 17. 
risü Helfer, sabi ri-zu-ti 104,44. 
rasiapu. ra-as-pa-ti 239, 29. 
risutu Hilfe, ri-is-zu-ti-ia 49,31. 
rüku fern sein, mätu ru-ga-at 10, 

22. ki mätu ru-ga-tu ma 10, 29. 
ki girru ru-ga-a-tum 10, 32. 


ruku fern, ru-uk-ki 21,55. mätu 
ru-uk-tu-u ibasi 10, 27. mätätum 
ru-ka-tum 15 RS. 10. 
riku leer, a-zi ri-ka 71,21. ri-ku- 
ti-sunu infectis rebus 7, 35. üsi 
ri-ku-dam 67, 17. ri-ku-tu 71, 10. 
rikku. 172, 16. ri-ki 208, 13. rik- 
ku? 292, 8. 

rasü besitzen: als Frau cf. aliazu. 
i-ra-as-su-u 1, 58. bili-ia . . . simat 
bsdäti i-ir-ri-su (!) 159, 66. 
riäu Kopf, risi . . . issi 9 RS. 24. 
10, 14. 17. ina ri-si ulziz 11 RS. 
15. jusaki risi-ia 147, 16. — ri-su 
Scheich. 76, 35. 
rus. | ru-su-nu tfKl 189, 18. 
ratu. 0j. u-ri-it-ti 21,76. 
sa. pron. reL passim, sa-a 2, 14. 20. 

22. ninu sa la bili-nu 41, 12. 
su. su-u 15, 14. RS. 8. 18 RS. 29. 
21, 12. 41, 7. 50, 6. si-i 1, 22. 30. 
2, 8. 3, 13. 8, 31. 9 RS. 24. su-nu 

8, 10. 17, 9. 24, 15. si-i ma eben 
dieses 10, 39. su-u trenn (es kränkt) 
21 RS. 54. su-u ma wenn 21 RS. 
79. 22, 45. bu-u tanquam 28, 8. 

SI.MAL. (amilu) = räbisu? 240 
RS. 6. SLMAL | ma-ad-ni-a 259, 

9. 20 s. Bemerkungen. 

SU.I SU sa käti 21 RS. 89. 92. 94. 
Ring? 

si’u Getreide. 61, 32. 69, 10. 76, 16. 

si-i (?) 38, 26. isu SI.AN 55, 18? 
si’u? la i-si-’-mi 21 RS. 28. 
su’atu. 8u-wa-ti 46, 28. su-u-ut45, 
20. su-ut 53, 35. 55, 52. 56, 11. 15. 
106, 18. anaku su-u-ut hic ego 
138, 4. 

ia’älu. as-sa-a-li-su 1,83. ki as-a- 
la 10, 31. as-’-al21 RS. 86. ji-is-al 
38, 21. li-is-al 23, 58. sa-a-al 10, 
28. Aa-al 55, 51. si-ta-a-al 21, 9. 
si-ta-[al] 11 , 23. 21 , 46. ti-sa-’-al 
quaeras od. erratum pro sita’al? 
24 RS. 11. — zur Rechenschaft 
ziehen, sarru la as-al-ni 282, 6. 
ammini sarru la äa-’-al-su 182,10. 
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alu ti-sa-la ana iasi ist aufsässig 
100, 89. [ti-]sa-lu-na haben ange- 
griffen? 101 RS. 13, ana sa-al 
aläni zuriickerobem 147, 29. 
sa’ili nasri (amiln)? 237 2k 
s i b u. senex. si-bu-ti senatus 122, 4, 
Bubiltu Sendung, Geschenk. 45. 

14. 36, 12. RS- k 

subultu Wunsch I) 15, 13, 34, 18. 

(s. K2730 1, 2, Craig, Relig. Texts). 
s i b u t u ? 21, 45. 
sadü Gebirge.- 55, 20. 
su-ud (su-pur?) = sa. inuma su-ud 
. . . ana sa seit . . . bis 138, 7. 
lltf. u-sa-a-ru -- ikalu karsi 176,6. 

u-sa-wa-ru ib. 21, 24, 
sahu. sa-lju si’i 69, 9. nitf? 
si-hu = si’u Getreide? 152, ü. 
si-hu? 149, 9, 19. 21. 23,26.24, 44, 
suhü. narkabtu su-hi-tu ina hurasi 
vergoldet? 27, 21. 

nnef. us-hi-hi-in 157, 9, 158, 13 ff. 
194, 8. 254, 7, is-ta-ha-hi-in 205, 

15, 208, 7 etc. is-ti-ha-hi-in 217, 
11. is-tu-hu-bi-in 207, 8, 

in», ist ana su-hu-ni-ia 149, 66. 
sa-ah-ri. nyttf Tor. 1 95, 16. 
s a h 4 t u fallen, summa Tunip is-lii-it 
46, 26. is-ha-ta müt sarri 154, 22, I 
anaku i-sa-ha-tu 162, 2k si-h-ta- | 
at Sumur 85, 10 , sa-ah-ta-at alu 
262, 21, sa-ha-ti-su 47, lk sa-ha- 
at-si ili’ii 85, 12, is-ta-hi-it 115, 

1 ~>. is-ta-lja-at-ni aggressus est 
v 76, 2k 

SlK. — q. v. 

skk nachstellen? ni-is-ku-uk Xiph. 
od. 1 pl. Kal ? 

sakänu. as-kun 1, 77. is-ku-nu ]>o- j 
suerunt 8, 2k ana dulli-ia lu-us- 
ku-un lü RS. 19. ta-as-ku-nu 2, 

1 8. 2 sg. od. pl. ji-sa-kan ina pan 
sarri 72 RS. 25. su-ku-un imp. 1, 
64. sa-ka-an inf. 1, 96. [saknü] 6. 

9. fecerunt. lü fa-ak-nu utinam 
sint 5ü RS. 21. la sa-ki-in ne fiat 
6,12, sa-ka-an imposuit 81, 8, sa- ( 


ak-na-ta-ni instituisti me 150, 4Z, 
lä ta-sa-ga-an ina libbi-ka 28 RS- 
4 . ta-sak-kan 125, 8. ina libbi-ka 
lä sa-lci-in 25, 11 31 , i-sa-ki-in 
(n,) 25. 12, lä ia-as-ku-un libbi-su 
ina 120. 24, summa mätu annu 
istu libbi-su bili-a i-sak-ga-an 
139, 1k ammini ji-is-ta-ka-nu 
sarru kima hazanüti schätzt (mich) 
tcie 76,31, sakän suma 138 RS. 

20 . 181 , 6, i-sa-ak-ni est. n, . 13 
RS. 13. itti-ka ni-sa-ki-in 7, 22, 
na-as-ku-u-ni inf. ib. 25. na-as- 
ku-nu 3 sg. perm. 7, 29. la ta-sa- 
ki-in 25, 49, ta-at-ta-as-ka-na 7, 

21 . 

sikaru Getränk. 50, 23, 51, 22, 
138, 11, 207, 16. 209, 13. si-ka-ra 
ul isti 10. lk 
sukuttu 21, 21. 

S AL. — pl.? 8. 29, 
suluhtu 265, 8, 
salälu. i-sa-la-lu 134, 18. 31 etc. 
salämu. sa-lim ist wol 27, 4, 511 
RS. 33. 169, 18. sal-ma-ku 27, ä, 
148, 6, sal-ma-at (Gubla) 55. 6. 
147, LL 168, 9. 188, 19, 241, 19. 
242, Z, sal-ma-at Gubla ist verloren 
79, fi. 88, lk sal-mu sind wol 149, 
5k la sal-mu (awäti) non sunt 
recta 50. 21. alu sal-ma-at ana 
iati-ia 165, 13, sal-ma-a-da itti 
foedus iniisti cum 50, 22, 24, sal- 
mu itti 82, 23, sal-mu-su 104, 11. 
mätäti sa-li-mu ana iasi nakrütu 
foedus contra me inierunt 180. 1 2. 
sal-mu hazanüti 181. 2Z» — hibil- 
ta-sunu li-sa-al-li-mu restituant. 
lü RS. 3k 

salämu. Subst. ina sa-la-mi 13, 10. 
sa-la-a-mi 17, 23. 

salmu. Adj. iatu sa-al-ma tidi 11 
RS. 12, sal-mi-iä 13, 9. nibus sal- 
ma biri-nu nt pacem agamus od. 
Frieden schliessen? 96, 13. 
sulmu. Heil. o. sulma sapäru 
Gruss senden 10, 23. 38. ana sul- 
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mi sapäru nach dem Befinden I 
. fragen 10, 30. sulma ahi-ia lü idi 
11 RS. 21. 

sulmänu. Gruss : Geschenk (nicht : 
Wolbefinden. mit simü: Gruss 

hören). Gruss: 1, 34. 16,49.53. 
17, 73(1). 74. 23, 7(!). 36. 24,27. 
Geschenk: 1, 55. 2, 11. 15. 22. 33 
4 RS- 4. 5, 18.6 RS. 3. 7,9. 11. 36. 

8. 40. 44. 15, 12. 16, 39. 17, 80. 25, 
11. sul-ma-na ina biri-ni hashänu 
35, 17. sulmän kati 10 RS. 10. 
sulmäna ahi-ia lusa’al 26, 16. 

samu. ina sa-mi Gubla 71, 17. sa- 
mu 3 pl. 71, 49. sa-mi amiliiti ina 
pan sarri 83, 8. summa sa-mi 
sarru ana ardi-su (simü perm.?). 
91, 98. 

sami. Himmel, sa-mi-i 20, 26. sa- 
mi 144, 19. sa-mi-i 50 RS. 34. 
157, 19. o. AN | sa-mu-ma 246, 17. 
AX.KI sami u irsiti 21, 24. 59. 
sammu Kraut. 9 .RS. 8. sa-mu? j 
152, 20. 

simü. ki ina sulmi-ka la is-mu-u 
3 sg. 10, 29. is-mi 7, 30. ki-i is- 
mu-u 1 sg. 8,41. ni-is-mu 246, 
24. i lä ti-si-mi-sina ne audias 
1, 85. i-si-im-mi 3 sg. 10, 21. 24. 

16, 23. lä ta-sa-mi-u non audiunt 
179, 50. sa-ma ul tu-us-mu-na 70, 

9. ina sa^mi 147, 17. as-ti-mi 1, 

10. il-ti-mi 18, 10 etc. 
summa wenn 1, 43. 54. 75. 76. 84. 

3, 9. RS. 13. 7, 13. 11 RS- 6. 15 
RS. 7. wann 5, 17. weil(t) 1, 87. | 
sa-um-ma ob 150, 47. summa lä 
ob nicht 38, 22. 51, 34. 189, 12. 
s. — s. ob — oder ob 1, 13. 38. 82. 83. 
sumu Name, su-um-kunu 21 RS. 
82. iu-um 150, 43. su-mu 50 RS. 

17. 128 RS. 19. sum-ka ili sum- 
ia 34, 12. 20. 

sa-mi-ma O'D# 189, 16. 
samnu Oel. 1, 70. 16, 44. samni 
ana kakkadi-su iskun-su 37, 6. 
libalu samnu 141, 20. 30. 


simiru. 1is» Wächter? Ideogr. 

amilu räbisu 80, 23. 
s u - m i - i s vicissim ? 25, 54. 55. 
simtu sors. simat baläti 159, 66. 
ana si-i-im-ti-su ki illiku 21 , 55. 
si-ma-ti u mursu Alter und Ge- 
brechlichkeit 71, 29. — si-ma-ti 
mimma lä ibusü 7, 34. ana si-ma- 
a-ti ittaklü 11, 15. Gescluifte? ef. 
sab. Dato? 

sanü. a-as-ni 17, 46. eilen? 0 2 : la 
u-si-i-nu-u 21,64. — akbi (asta- 
par) as-ta-ni Herum ac saepius 
scripsi 38, 10. 59, 5. 64, 5. 71, 5. 
79, 18. 104, 3. saprati u is-ta-ni 
1 sg. 96, 17. istahat-ni u is-ta-ni 
77, 21. ta-as-ta-na (nij responsisti 
59, 14. 27. — il-ti-in-nu? (li’u?) 
88 , 8 . 

sanü alter, alias, sa-na-a 11 RS. 
14. 21, 7. rabä sa-na-am 8 RS. 12. 
duppu sa-nu 72 RS. 22. sa-ni-im- 
ma gen. 7, 27. mamma sa-nu-um- 
ma 22, 18. 23 RS. 13. 24 RS. 9. 
sa-ni-ta alia 9, 8. mäti sa-ni-ti 1, 
71. awätu sa-ni-tu feindlich 6, 12. 
sa-ni-tu ferner 25,23. 39,14. o. 
alsdann: 68, 21. sa-ni-ta das zweite 
Mal 10 RS. 30. [ana sa-]ni-su 10 
RS. 28. sa-nu-ti zweite Mal 1, 74. 
ina sa-ni-ti-su zweitens 17, 58. ana 
sani-äu aus zwei Gründen 17, 57. 
Il-tim harränu 46, 26. 47, 39. 
summa ianu libba sa-na-am Sin- 
nesänderung 96, 41. 
saniänu zweite Mal 50 RS. 12. 
sinu Sandale, (masku) si-ni 150, 5. 
151, 5. 152, 5. 155, 5. 156, 5. 240, 
4. si-ni 149, 5. 

sinnu Zahn, sin biri 5,20. II si- 
in-ni sa biri 32, 7. zwei Talente 
(Minen?) Elfenbein? 33, 8. si-in-ni 
9 RS. 7. 12 RS. 11. 33, 4. 
äi-nam-ti? 38, 25. 
sanänu. ianu libbi sa-na-a-nu 72 
RS. 9. 

sasü. al-ta-ta-az-si legi 18, 10. [li- 
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il-ta-a]s-si 18. 35. sa . . . il-da-na- 
as — istanasi(ü)? 60 RS. 30. 
sisitu Aufruhr ? not? 281,20. 
sipu. dual. 11 RS- 12. 37 ff. 
sa-pa-a- . . . -ti 21, 32. Uebers. 
denkt an: ia-pa-[ar]-ti kaum rich- 
tig (Mitäni!). 

sipku Guss- ana ’si-ip-ki utir 23, 
25. 

saplu. sa-pal 190, 28. ina sap-li 76, 
36. natnii sisi sap-li-[su?] für ihn? 
65, 48. cf. ib. 50. 
saplü. mätu sapli-ti 50 RS. 35. 
supalu. KI.TA. 71.3. ana su-pa- 
li up-ri 131,5. 132,4. su-pa-al 
134, 4. istu su-pa-li sini 149, 4 ff. 
sapäru mittere, (epistolam), scri- 
bere. is-pu-ra 10, 18. as-pu-ra 2, 
13. as-pu-ra-akku 3, 18. 24. ta-as- 
pu-ra 1, 10. 15. 81. 62. 78. 95. 2, 7. 
3, 16. ta-as-pu-ra-anni 1, 14. i-sa- 
ap-pa-ra 2, 9. i-sa-ap-pa-ru-ni 3, 

3. ta-sa-ap-pa-ra 1, 18. ta-sap-pa- 
ra 1, 33. 86. su-up-ra 2, 8. imp. 
su-pu-ra imp. 33,14. RS. 8. sa- 
bi-ir perm. 91, 128. sa-pa-ar perf. 
39, 15. sap-ru 59, 12. sa-pa-a-ra 
rabä 21 RS. 77. il-tap-ru-ni 7, 20. 
ni-il-ta-nap-par-ru 1 pl. 17, 75. 
ta-sap-par-ta t, perm.? 82. 10. — 
is-ta-par-ka sarru ina räbisi 54, 10. 

sipru. mar sipri o. sipru annii 
hacc res 56, 46. sa sipra la ibsu 
(ib-sa) 17, 42. 18 RS. 30. 21 RS. 
44. sa ana sipri la ibsa 17, 59. 66. 
RS. 69. ana sipri ibsit 17, 50. 51. 
— 124, 7? 

suparu. su-u-pa-a-ru Sendung, 
Brief? 50 RS. 30. 
sipirtu Sendung. Befehl: si-bi-ir- 
ti 163, 46. 192, 8. Karawane : 130, 

4. 6. 

saku hoch sein. 0 2 ju-sa-ki risi-ia 
147, 16. 

siklu 5, 26 etc. 

sukultu KI.LAL. 5,26. 21,34. 
39 etc. 


SIR (SAR)? 23, 29. 

iäru. infirmum esse? su-ur-ru 17, 27. 

sa-ar-ru-um-ma? 21,49. 
s firu. Verb, gabbi sa-ru inimici sunt 
82, 26. 

säru Feind, amilu sa-ri 122, 16. sa-ru 
134, 64. sa-ri pl. 134, 56. amilüti 
sa-ru-tu 71, 48. 82, 32. 103, RS. 6. 
167, 21. amilu sa-ru-ta 134, 70. 
awäti sa-a-ru-ta 91, 13. 
säru Hauch, sa-ar-ru 44, 13. sa-a- 
ru 150,23. sa-ri 71, 70. 122,36.40. 
sa-ru 128,15. sa-ri baläti-ia 128, 7. 
10. etc. 130, 7. 9. 147, 6. 8. tusäna 
sa-ri ana iasi = säri baläti 75, 55. 
sarru. König, sar-ra-ni 10, 37. sa- 
ru-ti rabüti 1, 57. 

sirru. sir-ru-um-ma Lüge?? 50,20. 

od. säru inanes sunt? 
siru. Fleisch, Körper o. Befinden. 
90, 9. 

| sirba (amilu). 53, 17. 83, 15. 
sir- gal. 116, 6. 
suruhtu 21 RS. 89. 
saräpu. i-sa-ra-pu 104,52. i-sar-ri- 
ip-su 139, 39. 

srr. sa-ar-ra rex f actus est. == ’i'jB 
151, 53. 

sarru tu. ana sar-ru-ut ibusa-su 
37, 6. 8. kussi sar-ru-ta-ka 27, 53. 
sirtu. Lüge etc. = karsi. 162, 14 . 
säsu. Ule. sa-a-su 2, 16. 10 RS. 32. 
21, 13. sa-a-si fern. 9, 13. 18, 12. 
20, 19 . sa-su-nu 11 RS. 16. 18, 
RS. 8. 
s u s i 12, 6. 

sa-sa-lu Rücken. 230,5. (siru) — 
246, 5. 

satü. trinken, [is-ti 10,10]. ana sa-ti 
60. 34. 69, 54. ana ii-ti 152, 10. 25. 
154, 12. 156, 18. ana su-ta-ja 149, 
65. ana si-it-’u (si-it-ja) 151, 39. 

| sa-ti-i = mb campus 180, 56. 
sattu. Jahr, ina libbi sa-at-ti anniti 
9 RS. 14. 18, 15. ana kutal sa- 
at-ti [anniti] 9 RS. 26. sa-at-da 
annita 50, 43. sa-at-ti ib. 44. ultu 
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IV san[ati] 21 RS. 19. 100,000 
sanäti 21 RS. 19. ina sanäti in 
sempitemum? 37, 10. sa-at-ta-sa- 
ta-ma alljährlich 28, 11. (satti- 
samma). 

situ = njito Stunde, istu si-ti ka-sa- 
di-ka ex quo 91, 77. 
tabbu (p?) Genosse, College = ibru, 
aljü. 106, 3. 116, 45. 189, 22. 
tibu. sa ti-bu-u 3 pl. 11,14. it-ti- 
bu-nira? 5, 13. 

tu-bi.? ina — postea? 3 RS. 12. 15. 
tabäku giessen, ta-pa-ki 27, 51. 
ta-bal Paar. 54,23. 66,42.44. 69, 
20. 74 RS. 16. 78, 42. 80, 40. 85, 
42. 

tabälu. rauben, it-ba-lu 11 RS. 3. 

it-tab-lu 11, 21. 
tabälu. Land, Feld? 8, 30. 
tibnu Stroh. 154,33. 38. 
tabatu. Salbenbüchschen. 16, 44. ta- 
pa-tum 22, 65. 

ta-du (siru) ein Körperteil. Brust? 

cf. Tl Brust des AVeibes? 128,33. 
tazzimtu Klage, s. ’zm. 21 RS. 67. 
tahäzu 196, 18. 
t a - a k - 1 a - m u ? 162, 26. 
ti-hi-ta-ti 81,13. tj ljitu?(cf. tasa- 
parta?): perii? 

TIK.IIAR. (simiy kisädi). Hals- 
band? 23 RS. Wl. 
tikku. (d?) Schatzhaus? 19,40. 
tu-ka = surner. dug-ga = tabu 
96, 28. 

tkl ammini la da-a-ku-ul-ti quidni 
adjuvisti 50, 16 . akäli sikäri da- 
ag-ga-a-la zu liefern 50, 23. 
takälu. ana simäti it-ta-ak-lu-u 
11, 15. (od. nt t kalü?). — lä tak- 
la-ak? 171, 29. 

tamu. it-mu-ni u istani mamita 
150, 60. it-ta-mi rabü itti-ia 162, 
10 . 

timbu’. Siegel, Gemme, ti-im-bu-’- 
i-ti 8,42. ti-im-bu-i-ti URS. 22. 1>3B. 
tamgu s. tamku. 
tamdu. 55, 20. 81, 19. 84, 13. 


j tamharu. sar ta-am-ha-ar 55 ff. 
tamku.? ta-am-gu-tum 21 RS. 91. 
ta-mi-ku? 154, 5. [Tribut??). 
tamlü. burasu tam-lu-u massiv? 

17, 80. 21, 26. RS. 88. 
tamartu Geschenk. 276, 12. 19. 
j tamurti? 21, 75. 
tap-pa-ti? 214, 19. 239, 14. cf. 
190, 20. 

taikäui s. däku. 

täru. a-tu-ur redii 96,33. li-du-u-ra 
20, 25. li-du-ur-ra-assu 21 RS. 54. 
sa i-du-ru 3 sg. 16, 35. ki la i-du- 
ur-ra 21 RS. 65. i-tu-ru redeunt 
35 RS. 7. i-tu-ur-ru deuno facient 
11 RS. 7. ta-ra rediit 69, 54. ta- 
ra-at (alu) 71, 51. ti-ir imp. 13, 10. 
ta-ri inf. 15 RS. 4. istu ta-ri abi- 
ka 69, 70. 0 2 : u-ti-ir-ru (utir) 25, 
53. ut-ti-i-ir 21, 53. 23, 56(1). ana 
sipki ut-ti-i-ir 23,25. li-i-ti-ir-anni 
reddat 18 RS. 31. la it-ti-ir (utir) 
awätu 150, 13. li-ti-ir-ru-ni reddant 

10 RS. 35. lä tu-ti-ru-na awätu 
ana iasi 60, 8. 61, 48. u-ta-ar-ra 
3 RS. 19. u-ta-a-ar-ra-akku 21 
RS. 55. u-da-a-ar 35 RS. 8. li[tar]- 
ru-ni 11 RS. 17. ammini i-tar-ra- 
assu rcduxit 40, 20. annuti sa 
tilamma du-ru (= turru inf.! ana 
säsunu quos reducere ( adjuvare = 
turru gimillu ?) ois 50, 30. ti-ir-nu 
restitue nos 91, 139. ti-ra-ni awätu 
81, 25. ti-i-ir dämi-sunu ulciscere 

11 RS. 5. — su-ti-ra-at ali-ia ana 
iasi mihi reddita est 165, 14. 

| tu-ra = Hl. Stall ( des Pferdes) 
196, 8. 

tarbasu Hof 53, 13. 
tirubati 2, 26. Tigl. I. Ool. VI 90. 

sg. tirubtu? Einweihung? 
targumanu. Dragoman. 18, 25. 
tirzitu? 5, 15. 

tirhatu Mahlschatz, Mitgift. 17,48. 

58. 21, 23. 24. 23, 13. 
taräsu. i-ta-ar-ra-as awätu ana 
päni 21, 67. ta-at-ru-us 22, 51. 
3 
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tirsu — (abnu) 


ta-tar-ra-as ib.52. li-it-ri-is ina pan 1 ri-is non satis bene scimus 125, 
sarri vidcatur 55, 60. 58 US. 18. 24. 

85, 35, 41. li-it-ru-us 179,44. ji-it- tirsu. ina tir-si abi-ia 20, 18. 
ru-us ili sarri 78, 40. 164, 22. etc. ' titu s. titu. 

li(m)-ta-ri-is libbi Ui sarri 71,55. tu- tu. ka-al bili tu-tu-sunu negligit 
hazanuti ul tar(?)-sa itti-ia inecum facinora eorum? 104, 57. 
non faciunt 101 US. 28. tu-ur- tutinatu s. dudinatu. 
ri-zu ana 164,5. awäta lä nu-tar- 1 (abnu) ?-lu-pa-akku? 208, 16. 
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Eigennamen-Verzeichnis. 

Ar( sapi) = B LQ, Mit(ani) = B 27. 


A-addu 125, 17, 

Abu. (Monat), 3 RS. 8. 12. 13. 
Abi-milki (von Tyrus ) 149 — 156. 
Ubi (mätu) 159, 5iL 63. 164 RS. 12. 
Abd-Addi 116, 35. (31 ?). 
Abd-irama. 77, 36, 

Abd-Uras 125. 36. 

Abd-asirta (a-si-ir-ta). 53. iL 54, 
17. '55, 24. 30. 56, 8. 57, 18. 59, 8. 

23, 6p! 12, 44. 61, 22. 62, 2. 63, 5. 
64, Z, 18. 4-7. 68, 22. 69, 64. 68. 70, 

24, 73, 20, 75, 21, 79 RS. 6. 16. j 
80, 27. 94,11. 17. RS. 7. 124. 6, 30. | 
126, 2, märt A. 71, 19. 70. 75, 22, 
76, 4L 77, 38. 78, 9. 83, 12, 84, 11. 
86,18. 87,68. 91,73. 92, 17. 101, 9, 
RS. 14, 104, 64. 109, 7. mär A. 
= Aziru 96, 12. 104, 36, Abd- 
as-ra-tum(ti) 58, liL 12. 65, 10. 91, 
22, 93, 28, 115,28. 137,30. märt A. 
71, 58. 68. 82, 22, 91, 5L 103, 135. 
Abd-As-ra-tum (junior). 38. 39. 
Abd-AsratSS. Ab-di-as-ta-[ar]-ti 40. 

Abd-hi-ba 165,17.23.34. 179—185. 
Abd-milki von Sashimi 252. 
Abd-milki, 77, 37. 

Abd-na 271. 

Abd-Ninip. 53, 39. 

Abd-tir-si 203. 

Ab-bi-ha 281, 20. 23. 
A-bi-is(?)-ia-ra-mi 219. 

A-bi-tu (mätu) 142,34.42. 

Ugarit. (mätu, alu). 70 RS. 22, 
104, 6, 123, 2, 161, 52. 287, 22, 
Addu ( Ramman ). 149, 14, 150, Z, 


j Addu-.. ,-ia 125, 2. 

I Addu-asaridul64. s. Addu-DAN. 
Addu-daian.(Addu-8apat cf.Sipti- 
Addu ?) 239-240. 

Ad du -DAN. Ad-da-DAN. 163,37. 
= Addu-asaridu ? 

Addu-mihir 185, 19. 187.188. 196. 
44, 

Adaja 180, 45, 49. 

U-du-mu (alu) 237, 24, 

Aduna sarlrkata. 79 .RS. 2. 119, 10, 
A-du-ri (aluj 237, 24, 

Uzu s. Usu. 

Aziru. 4L 21, 22. 32. 34 ff.; 41 
bis 49. 75, 39. 47 . 76, 20. 24, 32. 
80, 26. 81, 7. 16 etc. 87, 51. 91,23. 
32 etc. 94, 2Ü, 95,3. 103, S. 104,9. 
114, 12, 119, 9 etc. 120, 13, 123,7. 
138, 24, 27, RS. 10. 142,28. 149,68. 
150, 32. 40. 53, 70. 151, 61. 67. A- 
za-ru 75,33, s. mär Abd-asirta. 
Azzati s. Hazati 
I-lji-bi-(ni) (alu). Mit. 194. 
Ahi-täbu 11. 16. 

Abi amu (amilu) 291 . 
A?-]hu-ni-milki 150, 37. 

! Aiab 237, 6. 13. 

! Aialuna (alu) 173, 20. Ja-lu-na 
180, 51. 

Ak- (alu) 113, a, 

Akka. Akko. 11, 19. 157 — 160. sar 
Ak-ka 65,46. Ak-ka-ai-u 11 RS.ii. 
Akia 14. a. 

Akizzi. 138. 140. 290. 

1 Il(An?-)-da-a-ja-.., 132. 
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Ulla za — Bil-ga-rib 


Ullaza (alu) 38. 22, 75, 42, 84. 23. 
40, 88. 9. 30. 41. Ul-la-as-za 119, 
12 , 

Ammin, (mätu) 55, 25. 57. 27. Am- 
mi 64, 13. Ani-ma 65, L 139, 53. 
gar Am-mi-ia 119, 1 L 120, 15. 
Il-milki 151, 45. 8. Milk-ili. 
Alasia. (mätu) 25—33. 81, 52. 
Ambi (alu) 54.21. 56, 19. 82. 20. 

86, LL, ML 123, 12, 16, 

Am-ki (mätät) 119, 27, 22, 125, 16. 
131,9. 132, 2, 133, 4, = ‘Amk? (od. 
Bekä'a?). 

A m a n u. Ammon. 1, AS, 17, 15, 24. 
76. 18, 26. [ES. 33]. 23 ES. 22, 
A-ma-na 54, 4. 66, 2, 67, 3. 110.3. 
Mit. I 84. II 75. 87 etc. 
Amanhatbi 134, 20» 25, 43 etc. 
135, il 

Amanma 81, 51. 106, 14? 21 ? 
Amanappa 55, 51. 56, 1. 59, 1. 
60, ä, 66, 1. 67, 1. 68, l. 75, 22, 
84. 22. 101 ES. 2S, 111, 1. 
Ammunira. 96,22, 128—130. Ha- 
mu-ni-ri 71,15. 66. 69. 91, 52, 133. 
Amurru. (mätu). A-mur-ri 38, 8. 
15. 42, 14(?). 50 RS- 32. 57, 11. 
69, 69. 75, 63. 78, 10, 81, 14, 102, 
38, 112 ES. 7, 10, 114, 16. 124. 5. 
21, 29, 129, 24 , 137, 32 , 148.24, 20, 
258 ES. 2. A-mu-ri 44, 15. 22 . 
59, A3. 66, 8. 127, 9. A-mu-ur-ra 
50, 1 s. Mar-tu. 

Amur-Addi 125, 38. 

In-ba-u-ta 272. 

I-ni-ia-si- [ri?] (alu) 249, 12. 
Anati. 125, 42, 

Usu (alu) 150,49, 153,8. 154, 1 2. 30. 
Asali 21 ES. 79. Mit. IV 36. 
Askaluna (alu) 180,14. 210,5, 
211 , 3 . 212 , 3 , 

A-ra- 141. 

Iribaiassa 99, ll. 

Ardata. (alu) 79 ES. Z» 86, 10. sa 
Ar-da-ta 119, 12 . 120, 15. 
Arwada. (alu) 84, 12. 16. 18. Rd. 4 
124, 12, 16, 150, 52, 


Arzawia 139, 23, 53, 142, 23, 22, 
175 — 176. mari Ar-za-wa 182.7. 
Arzaja (von Irkata?) 126, 27, 177. 
cf. Arzawia. 

Urusalim. (alu) 180, 23. 46. 61. 63. 

181. 42, 183, 14, 185, 1. 

Ar-sa-pi (mätu). Ar. 2. 

Irkata 78, 12. 79 ES. 3. 119, 10. 

122. Ir-kat 126. 22, 

A-ra-ru (alu) 237,25, 
Ir-sa-ap-pa Ar. 11. 29. 
Artamanja 161. 

Ar-Tisub. 21 ES. 79. Mit. IV3S. 
Artasumara lfi, la. (Ar-Tasu- 
mara ?). 

Artatama 21, 16. Mit. III 52. (Ar- 
Tatama?). 

Us-bar-ra 26, 25, 

I-a-sar-ri (ilu). Mit. I 85. 109. 
Assur. 15, 3. As-sur- ra-ai-u 7. 31. 
As sur- uballit 15, 3, 
Assur-nädin-ahi 15, 19. 
As-su-tl-mi N. pr.? Mit. ISO. 
Istar. 17,24, 19. 15. [18|. 20,12, 
23, 21, I. sa Nina bilit mätäti ^O, 
13. bilit sami ib. 23, bilit(?) NI.(?) 
ib. 12, 

Uä(?)-ti-ru-. . . (alu) 134, 37. 
As-tar-ti (alu) 142, 10. 237, 21, 
Itakama amil Kinza. 119, 25. 131, 
LL 132, 9. 133, 5, A-i-dag-ga-ma 
139, 28. 22, 33, I-ta-at-ka-ma 142, 
31. I-tak-ka-ma 146. I-ta-ga-ma 
_ 151,52, 

I-til-lu-na 26, 23. 

Ba(?)-bi-ha-a 122, 12, 

Bubri. 21, 91. 24, 12. 

Baduza 255. 

Bi-din-a-za 290 RS. 10. 
Bawanamas N. pr.? 143, 17. 
Bu-hi-ja 53, 40. 

Bi-hi-si (alu) 237, 8. 13. 34. 
Bihura s. Pahura. 

Ba-ia-ja 230. 231. 

Biia mär Gulati. 178, 16. 24. 30. 
239, 42. 5L 

Bil-ga-rib(?). 134, 24, 
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Balummi 11, 18. Pa-a-lu-u-ma 5ü ! 
RS. 31, 

Bi-il-ra-am(?) 26. 26. 

Bilit. Bi-il-ti 18,25. Bilit = Ba'alat 
sa Gubla 55 ff. 61, 54. 
Bu-ma-l>u-la(?) mär Abd-asirta 
86, Z. 

Ben-azi(s?) 116, 32. 

Ben-il 125, 36, 

Ben-ana 125, 37. 

Bi-in-i-ni-ma 237, 15» 
Ben-sedek (Ben-zi-id-ki) 125. 37. 
Busruna. (alu) 145. 15. sar B. 142,13. 

Bi-i-ri- 131. 

Bur- (alu) 164, 42, 

Buribita 80, 14. 

Biridija 192-195. 196? 197, 19. 
Biridasja 142,7. 15.33. 143, US. 16, 
Biriamaza lil RS. 22» 
Biruna.BiriUu. 128 — 130. Bi-ru-na 
60. 25. 62, 19. 63, 18. 64. 9. 65, 16. 
67, 20. 68, 20. 92,14. 108,2. Birüna 
91, U. 21. 52, Bi-ru-ta 81, 13. 92, 
19. 22. 124, 25» sar B. 58 RS. 4» 
s. Ammunira. 

Burnaburias. 6, 3. 7, 2, 8, 2. 9, 2. 

10, 2» !L 3, 294, 2, 

Bur-selem (alu) Bu-ru-zi-lim. 71, 
64. 67. (Bur und Selem Götter- 
namen!). 

Bisitanu 126, 26. 

Bat-ti-ilu 51, 20. 125, 3. 28. 
Bit-Ninib (alu) 55. 31. — 183. 15. 
Bit-ar-ti. (Sa-ar-ti?) (alu) 61, 29. 
s. Su-ar-bi. 

Bit-ti-=ri (alu) 82. 12. 

Gubla. Gebal. 50. 2. Ivo. 53 ff. 123, 8, 
137, 17. Ku-ub-li 121, 13, 
Ga-ga-ia 1, 22» 

Ga-da-su-na (alu) 267. 

Gizza (alu) 142, 27. 32. 

Gaz-ri (alu) 163. 22, 177, 21. 180, , 
14, 183, 2, 204-206. 239, 43. 

Gilia. 16, 46. 17j 25, 22, 71. 18, 18. 
23, 21, 34. 69. RS. 14. 54. 57. 21 
RS. 62. 63 ff. 74. 22,15. 19. 2ä RS. 

1. 12. Mit. I 91. 100. II Z» etc. 


Giluhipa 16j 5. 41. 

Gulati fern. 178, 12, 24» 239, 42, 
Gimti (alu) 183, 8a. Gin-ti 185, 6. 
Gath. 

Gi-na (mätu) 164, 17. 21. 
Ginti-kirmil. (alu) 181, 26. 185, 5, 
GAS. s. SA.GAS! 

Ga-ri (matu) 237, 23. 
Gi-ti-ri-mu-.... (alu) 164, 45. 
Du’uzu Monat. 3j RS. 8. 10. 13. 
Du-bu (alu) 250. 

Dagan-takala. 215. 216. 

Dudu. 44. 45. 52, 15. 

Dijati 264. 

Dum-mu-ia 163, 31. 33. 
Dimaska. Ti-ma-as-gi 139, 63. Di- 
mas-ka 142, 21» 

Da-nu-na (matu) 151,52. 

Dunip. s. Tunib. 

Dasa 139, 58. (=Tassu?). 

Dairu 245. 

Dasirti 50 RS. 31. 

Dusratta. 16, 3. 17, 3. 18, 3. 19,5. 
20, 4» 21j 2. Mit. I 2» III 103. 107. 
IV 77. 

Wurza. (alu) 234—236. 

Zi-da-, . .?-a 36. 3. 

Zihra. (Sihra?) alu? 1. ala si-ih-ra 
statt aläni sihruti die Dörfer? 
28j 14. 

Zilu. rbo? (alu) 181, 41. 45. 
Za-lub-hi (mätu). 104, 5. 
Zimrida (Sidon) 61, 26. 78, 18. 85, 
2ü» 147. 148. 149, 66. 150, 42» 5Z, 
68. 151, 11. 65. 155, 15, 

Zimrida (Lakis) 217. 181, 42. 219, 

6 . 2 , 

Zinzar. sar Zi-in-za-ar 139, 42. 
Zakära 1, 12» 

Zi-ri-ba-sa-ni (alu) 161,4. 
Zirdaiasda. 159, 11, 24, 
Zi-sa-mi-mi (Balät-samim?) 261. 
Zi-ta-na 125, 20. 

Zitrijara 246—248. 

Zatatmi. 158—160. Zitetna 160. 
JEJai 8 RS. 10. 11, Xr.46. 74 RS. 20, 
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Hu’a — Kuzuna 


Ha-ja-a 124, 2, 12, 185, 16; Bote 
Abd-hibas. Ha-a-ia 256, 8. 

Hu’a. 9, 5. 

Haib 80. 16. 94 RS. 13 . 15 . 101 
RS. 22, 109, 2, 

Häbi 150, 3 Z. 

Ha-bi- (alu) 135. 20. 

Habiri. Ha-bi-ri 179 — 185. Ha-bi- 
ri(ki). 185, 11. s. SA. GAS. 
Ha-wa-ni (alu) 237, 28. 

Hezi (alu) 132, 4. 134, 3. 43. 

Hiziri 259. 

Hazati. Gaza. 182 RS. 6. 185, 4, 26. 
Az-za-ti 214, 32. 

Ha-ia-pa-... 54, X. 

Hikubta (= Memphis) 53. 37. 
Halunni. (alu). sar H. 142, 14. 
Hamassi. 9, 9. 16. 23, 37. 40. 52. 58. 
Hamasni. 141, 15. 

Häni 19. 25. 50 RS. 11. 18. 29. 51, 

11. 17. 27. 31. Ha-an-ia 228, 12. 
286, 13. 

Hi-ni-a-na-bi (alu) = 3W"J 237, 
26. 

Hanigalbat. Hanigalbati gentilic. 
1, 38. Hanigalbatii 15, 22. 18, 17. 
Ha-ni-gal-ba-ti 15 RS. 1. Ha-ni- 
gal-bat 21, 49. Ha-na-kal(rib)-bat 
256, 10. 20. od. Ha-ni-rat-bat cf. 
ra6-bu-t> ? 

Hinnatuni (alu) 11, 17. 196, 32. 
Ha-su-ga-ri (alu). AMIL — Ar. 

12. 2fi, 23. 

Hasüra. sar Ha-zu-ra 154, 41. 263. 

sar Ha-su-ri 262. 

Huri = Naphuria. 35, 2. 

Harabu (alu) 164. 43, 

Häramassi 18, S2. 36. = Hamassi. 
Ha sab u. (alu) 131. 4, 

Hatti 16, 31. 33. 25,49, 36,8 RS. 2, 
45, 21 . 24 . 46, 21. 47, 18. 29. 49, 
2L 119, 31. 136, 39. 138 SS. A_8. 
22. 139, 9. 13. 16. 143, 13. 17. Ha- 
ti(ta) 63 RS. 4. 79 RS. LL 87, 
71. sabi Ha-ti 104, 33. 125, 14. 
131, 14, 132, 11. 133, z. 151, SS, — 
Ha-at-ta-an-na-as-SARRU 238.16. 


Hatib. 45. 4. 18. 42. 46, 12. 32, 47. 

13. 26. 51, 3Ä. 43, 46, 75, 65. 
Ha-at-at (mätu). 41, 23. 

Ja-ab-? 223. Ja-ab- . . . . 

240b, 3, 

Ja-a-bu(?pu) (alu) 91,6. matat 
Ja-bu? 91. 86. 

J ibulia. (alu) 81, 12. 

J abni-il. 218. 

Ja-bi-si (alu) 237, 28. 

J abitiri 214. 

Ja-da(?). (alu) 86,42. 

Ja-di-Addi. 41. 15. 18. 
Jahzibaia. 266. 274. 

J ih lia. 86, 11. 

Jiktasu 254. 

J a ma 238. 

Jamiuta 267. 

Ja-milki(?) 70. 13. 

Juni 22, 60. 62. 

Janhamu 61, 31» 39. 40. 66, 15. 69, 
23,48. 75,61. 84,13,35. 85, 36. 
87, 73. 92. 35. 94 RS. 2. 97, 48. 
98 RS. 16. 101 RS. 4. 123. 137, 
22. 166, 13. 26. 170, 25. 171, LL. 
178, 28. 182. IQ. 214, “24. 230, 16. 
237. 241, 14. 285, 5. ff. 

Japu. Jaffa. 178, 26. 214, 33. 
Japa-Addi 61, 26, 69, 29. 42. 72 
RS. 24. 75, 65. 78, 16. 81, 16. 59. 
69. 84, an. Rd. 3. 87, 26. 52 . 106, 

31 ■ 35. 45. 

J apahi 204 — 206. 

Japahi-Addu 85, 19. 123. 

J apti’-Addu 181.44, 217a 6 (Nach- 
trag). 

Jarimuta 55,16. 59, 29. 62, 30. 
64, 40. 69, 14. 34. iö. 74 RS. 1. 
76, 16, 79.13. 81, 55. 87, 74. 88,27. 
! Ja-ar-ta? od. Ja-as-da-ta? 197. 

I Ja-su-ia 237. 18. 

Jasdata 196, 12. 15. 197? 
j Jisiari 50 SS. 26, 

Jitia. 207—213. 

Ku-as-bat (alu) 281, 15. 
Kidin-Ramman 13, 12. 

Kuzuna 221, 17. 
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Ka-ja- 240b, L 

Kallima-Sin. 1, 1. 2, 3. 4, 1. 5, 1. j 
Kilti. (alu) s. Kilti. 

Kami di (alu) 63 ES. 13. 87, 75. 

94 ES. 22. 141, 5, 142. 38. 
Ku-ni-i-a 26, 22. 

Kinza. (alu) 131,12. 132,10, 133, 6. 
140 ES. 4 8. 

Kinn hi. Kana'an. Ki-na-ah-hi 11, 
15. 17, ES. 1. 14, 1. 50, 41. 294 
II, 21L Ki-na-ah-ni(na) 101 ES. UL 
151, 50. 154 , 42. Ki-na-ha-ai-u 
7, 19, 

K i n a n a t (alu). sar Ki-na-na-at 139, 
43, 

Kasi 2j lfi* 

Karaindas. 8j 6, 

Kurigalsu 7, 19. 2 ES. UL 11. ! 

Kardunias. 1, 1. 53. 2, 3. 4, 1. 5, 

1. 8, 9, 10, 11, 256, 21. 29L Z, 

Kasi (Kus). 97, 9. 137, 35, 180, 33. 
Ka-si 180, 74. Ka-pa(!)-si Schreib- 
fehler. 181, 35. 

Kassi. sar Ka-as-si 56, 15. 86, 20, 
87, 71. 

Ku-ti-ti s. Kutu. 

Lukki 28, 12, 

Lakis. 217 — 219. La-ki-si 180, 15, j 
181, 42, 

Lapaja. 162. 163. 164, 14. 165, 30. . 
33, 185, 9. 191, 29. 195, 11, 17. 29. ! 
196, 6, 25, etc. II mär Lapaja 
164, 6 etc. 192 ES. 5, 19. märi L. 
180, 39. 182, 6, 186, 17. Mutzu’ ... 
mär Lapaja 256, 15. 

Lupakku. 125. 15, 

Lapana (alu) 139, 35, 52, 
Ma-gid-da (Megiddo) 159, 19. 194, 

4, 23, Ma-gi-id-da 195, 24. Ma- 
ki-da 193, 11. 195, 42. 

Magdali 159 , 23. (od. appell. = 
Festung? W. M. Müller). — Ein : 
anderes 237, 26, 281. 14, ( Ort der \ 
Niederlage Josias?). 

Mazipälali 21 ES. 62. 68. 

Mijiiza. (alu) 175, 2. 

Mu-...-ha-zi (alu) 205, 25. 


Ma-ah-zi-. . .-ti (alu) 134, 17. 
Mi-hu-ni 9, 16. 

Maia. 218 , 24. 239 , 33. 259 , 29. 

22 . 

Ma-a-ia-... 126, 26. 

Malia. 50 ES. 2Z. 

Miluha. 74, 20. 75,81.91.93. 83, 
67. 

Milk-ili 163,27. 164,53. 168—172. 
180, 22. 182, 5, 11 183, 6, 185, 12. 
186, 6. 19. Ili-milki 179, 36, 
Milkuru 61, 54. 69, 85. (cf. den 
Namen Uru-milki). 
Mimmuria=N immuria. 22 passim. 
23, 9. 13. etc. 

Mani 17, 17. 2L 18,8.14,19,12.23 
ES. 3, 23. 29, 19, 24. 21, 70. 78. 
86. 89. ES. 51. 73. 80. 22, 15. 23, 
7. 13. ES. 32, 24, 12, Mit. I, 61. 
67. 79. II Z, 19, 12. 126 etc. 
Manahbiria. Ma-na-ah-bi-[ir]-ia 
37, 4 Ma-na-ab-bi-ir-ia 41 3, 
Ma-an-ha-ti-sum (alu.) 239, 30. 
Misri 1. 3.51. 52.68. 2, 1. 3, 6. 4, 1. 
5j 1. etc. 14, 4 o. Mi-is-sa-ri 15. 1. 
s. Masri. 

Ma-ar- (alu) 60, 21. 

Marduk. (...-sa-di- Marduk) 
237, 29. 

Mar-tu. 46, 24. 47, 35. 138, 23. s. 
Amurru. 

Musihuna (alu) 232. 233. 
Ma-as-ri (mätu). = Misri. Ma-a- 
as-ri. Mit. I 19, IY 97. 105. 128. 
Mi-zi-ir-ri I 93. III 105. 
Mi-is-tu (alu) 237,25, 
Mut-Addi 237. 

Mu-ut-zu-’- . , . 256. 

Mitani 16, 3. 17, 3. 66. 66. 12. 93, 
22, 124, 12. 136, 37. Mit. III 104. 
sar Mitana 56, 14, 52 ES. UL 86, 
2L 87, 70. 101, 9, 118, 5. 
Mu-ut-si n, pr. fern. 61, 54 

Ma-ti- ,-ta (alu) 134, 34, 

N i (alu) 4L 29, sar Ni 120, 15. sar 
Ni-i 139, 42 
Ni-zag. 21, 37, 
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Xa'-zi-ma — Kidsi 


Na-zi-ma (alu) 263. 

Xahrima (mAtu) 79 RS. 14. 181, 
24. Xa-ri-ma 119, 22. 

Xuhassi (matu) 37, 5. 45. 22, 46, 
21, 47, 18, 32, 48, 26. 51, 36. 52, 
16. 38. 138, 21. 139, 4L 
Ximmahi 50 RS. 32, 

Xamiawza 63 RS. UL 139. 34(?). 
142. 143. 144. 146, 6. etc. 151, 62. 
159, 13. 25. 164, 24. 

•Ximmüria. 1 ff.Nam-mur-ia 138,1. 
139,1. s. Mimmfiria. Im-mu-u-ri- 
i-an. Mit. IV 22. etc. 

X i n ä 20,13. Xinive. Xi-i-nu-a. Mit. 
III 98. 

Xin-ur-? n. pr. fern. 173. 174. 
(Gulati??). 

Xaphüria. 6, 1. 7. 1. 8, 1. 9, 1. 
10, 1. 11, 1, 15. 1. 21. 1. 61. 63. 65 
RS. 11. 22, 27. 32 ff. 24, 35,2. 
294, 1. 

Xirgal 25. UL-22, 

Xu-ur-tu-ja-. . . 262. 
Xatan-Addu 77, 37. 
Su-ba-ja-di 268. 

Subari (=Suri) 101 RS. 2, 
SA.GAS. 63 RS. 12, 67, 121. 88, 

13 . 12, 134, 13. iS etc. 135. 25. 
RS. 5 etc. 142, 4. 11 etc. 146 
RS. 11 etc. 147,26.32, 163, 34. 
170, IS, 173, 14. 12, 174, 13, 192 
RS. 1. 204, 18. 24. 205, 2Z» 227,22. 
280. S, 283, 17. GAS. 54, 29. 55, 

14 . 21. 56, 18. 3Z. 57, 22. 33, 59, 
iL 60, 10. 20. 26 . 60, 12. 64. 13. 69, 
73. 78. 73. 21. 75, 58. 94. 79, 1IL 
RS. 4, 83, 62. 86, 52, 54, 92, 29 , 
93, 25. 94, 21. 99, 32. 102, 24. 106, 
3. 113,2. 126,12. 193, 20. SA. 
GA. AS. amilüti ha-ba-ti 216, 4L 
SA.GAS.-tum 204~ 26 . SA.GAS. 
[K]i 205, 21, 230, 15. SA.GAS-ia 
144, 27. cf. Habiri. 

Si-gi- (alu) 134, 22. 

S u r i = Subari 83, 12, 

Sura-sar 257. 


Surata 157. 196, 24. 31, 33, 4L. 
Suti. 15 RS. 13. 15 . 52, 24. 23. 64, 
16. 77, 14. 100, 34. 206, 16. Su-ti-i 
216, 13. Su-ti-ia 144.29, Su-|ti- pu 
283, 24 

PU-Addi 234—236. 

Pahamnata 88, 22. 97, 31. 
Pabura. 100, 31. Pu-hu-ru 146, 17, 
18, Bi-hu-ra 75, 61. 77, 13. 34. 94 
RS. 22, Bi-wa-ri 97, 18, 105, Rd. 
2. 5. Pa-u-ru 180,45. Pu-u-ru 182 
RS. 4, Pa-wa(ja)-ra 191. 20. 
PAluia 46, 9. 

Palummi s. Balummi. 

Palianati 38, 10 . 32. 

Pamahu lü RS. 32, 

Pirizzi 23 RS. 31. 35. 24. 12. 
Pirlii 16, 12, 

Pa-as-tum-mi-i 26,21. 

Siduna. Si(zi)-du-na 69, 71. 81, 13, 
92, 12. 2L 124, 24. 147, 5, 149, 67. 
150, 5Z, 151, 11, Zi-tu-na 50, 12. 
sar Siduna 58 RS. £, 152 , 52, 
154, 25. 45. 156, 14, 

Sihra s. Zihra. 

Salmu 9 RS. 5. 10 RS. 27. 34. 

S um ur. 38,23.22, 41, 34. 48, 29. 30. 
49, 12. 51, 35. 53, 12. 54, 16. 56, 
35, 57, 41. 61, 29. 64, 48. 66, 35. 
69, 52. 74 RS. 15. 22. 75, 4L 46. 
78, UL 14. 35 etc. 80, 15. 34. 81, 

II. 13 etc. 82. 15. 83, 4Z. 63. 84, 
7 ff. 85, 8 ff. 86, 15, 87, 18. 88. 15 ff. 
91,28. 97,4.34. 101 RS. 24. 109, 5. 
114, IS. 22. 119, 15, 120, 12 etc. 
121,4, 19 etc. 123,19. 21, 126,9 etc. 
137, 6. 148, 22, 150, 32. 67. 152, 57, 
154,43.45. Nicht Simyra, icelclies 
vielmehr — Zimarra bei Tigl.-Pil. 

III. etwa - ■ Botrys? 

Sapöna (alu) 174, 16. 

Surru. Tyus. 70. 11. 13, 23, RS. 

15- 22, 111, 15, 149—156. 

Sar ha. (alu) nms. 173, 2U 
Sa-ar-ki (alu) 237, 22. 

Kidsi. Kades. Ki-id-sa 50, 22. Ki- 
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id-si 151,60. Gi-id-si 146, 1 1 ■ Gid- 
si ib. RS. 1 2. 

K llti. (alu) Ki-il-ti 165, 1L liL 167, 
12, 183, a. 12, 185, 15. 

K a - n u - u (alu) 251. 

Kutu adj. mätäti ku-ti-ti (= kutäti) 
79 2 iS. 13, (Gutium). 

Katna (alu) 138, 0, RS. 2, 14. 139, | 
70. 290, 6. 

Rianapa 213, 17, 236, 12, 239. 36. 
Rib-Addi. 5311'. 129,21, Ri-ib- 
lja-ad-di 88, 1. 

Ra-bi-mur. 119. 120. 

Rubuta. (alu) 182, 13, 183, 10. 239, 
47(?). 

Ruhizi (alu) 136, 24. 139. 36. 20, 
Ramman 23, 22. 1. Tisub. 
Ramman(? Addu?)-niräri 37, 
Rusmania 260. 

Rikä. 1, ü 96. 

Su-ar-bi (alu) 65, 18. 

Sa-ba-? 222. 

Sabi-il 126, 26. 

Subandi 224—229. 

S i g a t a. (alu) 54, 30. 55, 24, 56, 18. 

86. 12. 41. 123, 11. 17. 

Saddu (alu) 142, 29. 

Suwardata. 165 — 167. 170, 12. 183, 

6, 198-201. 

Sihlali. (alu) 126, 20 ff. 
Sahsi-hasih 235, 17. 

Salmaiati, 152, 8 etc. 

Samu- Addu. (h. e. Addu'Dtf). 
220 . 

S um- ad da mär Balummi 11, 18. 

Sum-ad- 221. sein Ahn 

Kuzuna 221, 17. 

Si-mi-i-gi (ilu) Mit. I 85. 94. 95. 
v 102. 114. 

Äu-mu-ha-... 223, 1 . 

Samhuna (alu) 220,2, cf. ? ? 
Sanas 18 RS. 2Ü, 19, 15. 18. No. 
v 32 ff - 

Su-na-? (alu) 164. 42. 

Sa-an-ni-ra (mätu V) Mit. IV 95, 
Sindisugab 8, 34.42, 

Sanhar (mätu) 25, 42, 


I Sa-an-ku (?) (mätu) 122, 26. 
j Sashimi (alu) 252. 

Sipti-Addi. 219,5.9. Si-ip-ti-Addi 

v 24 ^' 

§i- ip -tu-ri- . . . 242. 

Si-ip-ti-? 243. 

Sarru. 50 RS. 22, 

Siri. (mätu) Zimmern). 181, 

v 251 

Si rdana 64, 16, 77, 15. 100, 35. 
Sarätu = Surata? 11, 10, 
Sa-us-bi (ilu). Mit. I 84. («= Is- 
tar ?). , 

j Suta. Su-ut-ti 5, 19. Su-ta 159, 14. 
22. Su-u-ta 181, 19 . 22. 

Sa-ti-ja. 249. 

Sutarna. Sut-[tar-na] 21, 18. Su- 
ut-tar-na. Mit. 1 55. . 

Sutarna von Muäihuna 232. 233. 
Sutatna 11, 19. 

Ti-i-i. 21, 3. 2, 9, 45, 40. 61. 63. 67. 

; RS. 12. 42, 93. 22A ff. 23, 4, RS. 

24, 24, L. RS. 8. 
j Ti-as-na (? alu) 257. 

! Tubihi (alu) 127, ä, 14 etc. 
j Tägi. 189. 190. 265. 182, 11. 185, 
6, 12. 186, 6, 191, 22, 

Ta-du-a 237, 17. 

Taduhipa 20,7, 21, 3. 22, 22, RS. 
95. 22, 4, 23, 4, 20, RS. 22, 24, S, 
Mit. III 103. IV 89. 

Tiuwatti 139. 35. 57. 

Ta-ah- (alu) 197, 14. 

Tali i da (alu) 91, 80. 

Tahmaini 265, 2. 

Tuia. 50 RS. 24. 

Takua. 21 RS. 2. 

Tumurka (alu) 239, 28, 

Timasgi. s. Dimaski. 

Ta- na (? mätu) sar. Ta-na 69, 51 
1. Da-[»w]-na? 

Tunib. 4L Du-ni-ip 4L 2, 2, 6 etc. 
46, 25. Tu-ni-ip. 47, 29, 4L Tu- 
,ni-ip 5L 12, 34. 

Tunip-ipri 16, 47. 

Turbihasa. 84, 34 , 
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Turbasu 


— -hi-bija 


Turbaau. 181.40. 217a 6 (Nachtrag). 
Tar-hu-un-da-ra-us Ar. 2. 
Ta-ni-na (alu) 260. 

Tassu 136. 14. cf. Dasu. 

Tisub 16,33, 17. 15. 75. 1B RS. 
32, 23 RS. 22. Mit. I 24. 84. 
II 75. 81 etc. 

Tuaulti (alu) 134, 11. 

Tusratta. s. Dusratta. 


Thutmosis IV (?) -as. 

21, IS. 

. . . -gur-ru-um-ma 26, 24. 

. . . - wa-ar-za-na von Hazi 134 

-tu-uh-nu (alu) 101 RS. 6. 

- Addu 289. 

-daianu (spt) 275. 

-hi-pa (amiltu). 292. 

’ ... -hi-bi-ja 258. 
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Wörterverzeichnis zu Nos. 294—296. 

(A = 2M. B = 295. C = 296). 


u. TJT. su B 2, 62. 68 ff. 
a-u-a-ta-a-mu C 3, 20. 
abübu B 2, 51, 4, 4. C 3, 5. 
ub-da A 4, 11, 

ubbuku. ub-bu-gu-tum B 31 ff. 
2j 23, 

a-i-gal-lu-hu B 3. 49. 
a-ga-nu ein Gefiiss A 3, 65. 
a d d u. I ad-du sa pi sa ipiri C 41, 
ad-gur B 2, 21—23. 
i-du-uz-za-ra C 65. i-du-u-uz- 
za-ar-ra ib 2, 14, 

AZ. (rikku) Spezereiart B 4; 54, 53, 
C 3, 31, 

uhulu. I sa u-hu-li B 2, 54. 53, 4. 
63. Gefäss für das uhülu ( beim 
Baden gebraucht). 
u h - p u. A 2j 21, 
a-ku-nu (abnu) A 3, 36. 
a-kar-hu B 2, 13 ff. 
al-la? C 2, 25. 
ilü Obergewand C 4.11. 
ul-lu-u A 3, 31. (33 ?)■ 
i-lam-(ma)-ku (isu)B 4, 31. 64. 65. 
C 4, 3, 34, 

ulluru Kette. B 2, 14. 16. 
al-ta-bi-bu 0 3, 22. 

IML ZU. C 32, 3jZ, 
a-mi-i (sabi) A 3, 29. 
ummänu Tier. A 4, 2. 
um-ni-nu A 2, 56. (isu) — ib. 3, 75. 

76. um-ni-na-du (pl. fern.) ib. 1 1L 
a-mu-? . . .-ti C 53, 
amiltu. KAR. KAR a-mi-il-tum 
C 2, 21. 


urnmäru C 4, 30. 
amartu B 4, 19. 20. 

AX.Z A. GUL.MI (abnu) B 2, 33 
etc. AN.ZA.GUL.GUL. (od. mi?) 
A 2,2. 

un-zu (8, s?) A 3, 24. 25. 
ankurinnu. an-gur-i-in-nu B 3, 15. 

au-ku-ri-in-nu B 4. 62. C 4, 24. 
in sab tu. Ohrring, in-sa-pa-ti A 62. 

B 16-20. 3, 32, 66. 
unk atu. Bing. I un-ga-du A 52, 
un-gu-da-at ib. 60 . 
unütu. II abnu u-nu-tu rabütu 
A 3, 39. 

is-si-hu. BU is-si-hu A 2, 2 (BU 
= nasahu!). 
aspi B 4, 58. 

I . S I R (BU). (masku) — sa gab.si.a. 

C 2, 23. 32. 35. 3, 26. 
appu. Nase, Spitze A 2, 53, 
ap -pa-na- a-an-nu 0 4, 25. 
apsu C 2, 54. 

a-pa-aä-mu (abnu) B 2, 47. 
appäti Zaum ap-pa-tum C 24. 
a-sa-am C 22, 

us-sa-ab-na-an-nu B 2, 36. 
isinnü — TIK.HARq.v, C 2,36.39. 
isiru ciseliren. us-su-ru C 3, 8, 
isirtu Zeichnung , Darstellung, is- 
ra-as-zu C 24, 
ikdu stark A 2. 48. 
a-ar-ra C 4, 11. 
a-ra-ab-sa-a-an-nu 0 2. 14. 

ar-ga-du (k t) A 2, 83. 

arku langQ) ga-an-tu ar-ku A 3, 64. 
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arku-sa — du-mu-un-sel-li. 


(od. zweites arku?). lubustu ariktu 
C 4, 13. 

arku.sa ina arki-su sukkuku Cö3. 
u-ru-uk-ma-a-an-nu0 47. 3,42. 
u-ri-mi-du (urimtu. fein, pk?) 
A 2, 6. 

irsu A 2, 18. 19. 

arasitnu. sa ki a-ra-as-sa-a-an-ni 
burrumü C 22. 

a-ru-tum (masku) C 47. a-ri-tum 
C 42—44. 

a-ra-at-ti-a-an-ni C 3,4(5. 
i(?)-rat-ti-i-in-ni C 4, 4. 

IS = ipiru Thon C 4. 41. 

us u (isu) B 4, 26 etc. 

isdu Grund, i-si-is-su B 2, 60. o. 

i-iu-uh-hu B 4, 42. 

us- hi C 4, 29. 31. 

is-ki-il-la-du ein Gefäss A 3, 65. 

is-mi-(ik)-ku (abnu) B 2, 22. C 

2, 65. 

asaridu (abnu) B 47. 51. 65 etc. s. 
SAK.DAN. 

i sä tu. I sa isati Feuerbechen C 3, 
21. 4, 22. 

ist in. I-nu-tum B 3, 13. 
bi = pi. gen. pft Mund C 41. 
bi-du-u C 4, 1. 
bu u u ha A 3, 53. 
bi-iz-zu-ul amilu sa abni kirridu 
ina mäti der auf dem Boden steht 
(läuft) A 3, 60. 
ba-ak-ki (isu) A 11. 
bikru B 33 ff. 2, 10. 17. 
b 1 1 I mu-ba-al-li-it-du sihru Ricch- 
fläsclichen ? A 2, 7. 
bu-ul-lu -us -tum C 4, 27. 
ban fi schön, gut. sisi ba-nu-tum C 1. 

sir-mu ba-nu-u C 31. 
bi-ir-’-a-zi B 27. 
burki? C 3, 27. 
barämu. bur-ru-mu C 22. 
birmu C 44. 

birsantu Specereiart B 4, 54. C 

3, 34. 

bir-ti B 2, 31. 

bissatu (p) bi-is-sa-tum B 2, 43 ff'. 


bat(b i?)- ta -nu 0 3, 26. 
bat-ti-in ka-ak C 46. 

GL pl. C 3, 47 ff'. 

GAB. (gab-sa?) sa sini B 3, 16. sa 
imiri ib. 18. gab sa ib. 20. 
GAB.&I.A. (abnu) B 4, 1. 
gu-ub-gu-bi C 2,44. 
gab-bu-tum B 40. 55. 57. C 51. 
53. 2, 68. 

gu-ug-gu-bi (k) Rand? B. 16 — 21 
3, 56. 59. 

ga-du = kätu Hand A 2, 17. 
GID.DA.MAR 0 4, 37. 
gi-ia-ka-a-tum C 3, 49. 50. 
gallabu Barbier A 3, 7. 74. 
ga-al-du (abnu?) A 3, 50. 
gi - la- mu C 15. 2, 52.53. gi-la-a-mu 
ib. 19. 

gu-mu-bi (k?) B 2, 41. 
gu-mu-u-ra C 3, 7. 
ga-an-nu C 4, 19. 31. 
ga - nu - u (k?) A 2, 3. 3a. 5. 
gu- un -gu-bu C 4. 32. s. guggubu. 
ga-an-tu-ru (k d?) A 3, 54. 

gu-nu-ti- -tum C 4, 35. 

ga-su (isu) A 4, 9. C 2, 61. 
gi-ra-du s. kirii. 
gur-si-ib (k?) C 3, 41. 
gis-sir-gal (abnu) B 2, 44 ff. O. 
du-bu-u A 2, 6. 1. kub-bu-u? q. v. 
da bal su A 65. 
du-u-du C 4, 18. 
du-ud-du-ri B 43. 44. 46. 53. 59. 
dudittu. du-ti-ni-du (pl. fern.) A 4, 
10. du-ti-na-tum B 22. 3, 64. du- 
di-na-tum ib. 3, 56. 
du-kat (?) (isu) C 53. 
du-ul-lu A 2, 31. 
da-la-bi-ku A 2,3a. 
d 1 h. du-ul-lu-hu A 3, 75. 77. 4.1. 
du-li-i-mu (t?) Teil des narkabtu 
C 2. 

du-u-ul-ti B 2,4. [39?]. 
damu. sa da-ma sulü B 27. 2, 7.9. 

C 20. ta-ma C 25. 2. 8. 15. 
du-mu-un-sal-li Unterteil des 
liklu B 2, 57 ff. 3, 21. 
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dikäru s. ti-ga-ru. 
du-ra- .... A 49. 

DIÖ.KU (-su) C 52. 
du-sa-ri A 4, 15. 
wa-na C 3, 54. 56. 
w-us-ru B 2. 5. 37. 
ZA.GUL.ML C 34. 

ZI.KA.ZI pl. B. 3, 76. 

Z I . G I L. Specereiart B 4, 53. 
zu’ati Specereiart B 4. 53. 55. C 
3, 32. 

za-ag-gi C 4, 23. 
zaku rein, kaspi za-ki-i A 2, 56. 
ZUK.TUR. C 2, 12. 15. 
zu-nu C 4, 14. 
zi-ip-pa-ra-du A 2,59. 
hubunnu ein Oefiiss lju-bu-un-nu 
A [45]. 47. 2, 50. bu-bu-un-ni-du 
pl. ib. 

h u b-ti -? C 3, 51. 
hu-ud-du Oelkrug A 3,34. 
ha-az-zi B 72. sa ki sipri ha-az-zi 
suppuru C 2, 12. 
hu-zu-nu B 2, 37. 
ha-z u-ra C 2, 41. 

HI.LI.BA. B. C. o. 
h ulalu. (abnu). o. — sud? C 2, 16. 
hu-li-am Helm. C 2, 62. 65. 4, 16. 
hi-mi-ta C 46. 2, 39. 

HI. NA. (abnu) A 3, 62. 
ha-nu (isu). — sa sisi C 55. 
hi-in-du (t) C 37. 
ha-pal-ki-nu 0 3, 7. 
harru (simiru). — käti A 61. 64. B 
2, 24 ff. sa sipi B 3, 58 ff. C 2, 5. 

ha-ra-? A3, 51. 

ha-ra-ga-ba-as-? A 2,42. 
hi-ri-iz-zi B 2, 5. 
har us hu B 2, 34. 45. 

HUä.Ä. B 4,43. 
tamu. lubsäti sa ilis u saplis ti- 
mu-tum B 4, 49. ti-mu-u C 4, 
li. me. 

ji-par(?)-ru C 4, 21. 
ia-as-pu (abnu) C 4, 6. 

KA. (abnu) B 2, 13. 15. 

KnuA. (abnu). A 3, 3. 


KU = lubustu B 4, 48 ff. o. 

KU. AN. (isu) C 38. 

' ka.gul. B 1, 35. 4, 25 ff. 
kab-bi. VI kab-bi umiimi A 4. 2. 
( 13 ?) 

kub-bu-u 0 3 , 27. ku-ub-bu-u 
ib. 28. s. du-bu-u. 

| kab-ga-bu. kab-ga-bu (Verb). A 
54. s. gu-ub-gu-bi. 
kabattu. sa abnu . . . ina ga-ab-ba- 
ad-du basu . . . worinnen A 2. 8. 
kabbutu. kab-bu-ta-ti B 2, 31. 
ki-iz-zi B 2, 37, C 2, 29. 
ki-zi - . . . . (abnu) B 3, 72. 
ka -zi -ri B 3, 68. 69. 
kuhäzu. — sa kunukki B 2, 29. 3, 
53. 54. C 23. 

kukupu A 30. 56. 2, 40. 49. 74. 3, 
37. 40. 43. 48. 61. 67. 4, 13. 
kalbu Hund C 4, 8. 9. 
ki-il-du (t) C 2, 69. 3, 2. 
ka- la-ak-gu (?) C 4, 31. 

KAN. TUR. C 3,8. 
kunukku. gu-un-nu-ki B 2, 29. 

abnu — B 2, 30. o. 
ku-ni-nu B 2, 60. 61. ku-u-ni-i-nu 
. C 2, 67. 

ka-na-a-at-ki (rikku) C 3, 38. 
kussu A 2, 22. 
kisallu C 2, 54. 
ka.sip. C 2, 32. 34. 

KAR. (karü) Griff. B 2, 49. 51. 56. 
KAR. KAR A 2, 10. B 2,43.44. 

3, 68. C 26. 2, 21. 3, 5. 22. 
kirft Gefiiss. ki-ra-tum C 3, 36. gi- 
ra-du A 3, 62. 

k r d. ki-ir-ri-du ina mäti läuft A 
3, 60. (git-ri-du!) 
ku-ru-ma-nu A 4, 7. 
ki-ri-iz-zu B 2, 32ff. 
ka-rat-na-an-nu C 2, 11.25. 
ki-is-su-u A 49. abnu ki-is-si-i 
ein Biichschen. ki-is-su-u sa isi 
A 4, 5. 

kis-sa-ti C 4, 41. 
j ka-tab (masku = SU?) — C 15. 

I libbu(?). lib hurasi B 2, 63. 64. 
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lubuldu = lubustu. lu-bu-ul-du A 
3, 11 — 15 . 

Iah-. . . A 43. 

luhniu. ... luh-mi ki-ti sa hurasu 
tamlü A 58. 2. 5. 
la-ha-an-nu C 2, 62. 
luh-ni A 3, 66. 71. 4. 3^3, LA 
lulütu. lu-lu-tum B 3, 40, 4Z. 

(= lu Ochs?). 
lu-li-i . .. C 4,3, 
li-im tausend B 3, 65. C 3, 47. 48. 
1 a m a s s u. AN.DAX. hurasu uhhuzu 
sa assat sarri = Bild A 2. 12. 13, 
irsu sipi-su AX.DAN. pl. A 2, 18. 
3. 32 (lamassu = D'Sin?). 
las amu. sisi sa i-la-as-zu-mu laufen 
C 1. 

lu-up-pa-ak-gu 0 4, 28. 
la-pa-mu C 3. 22. 
lu-pa-ra = lubaru. — sa päni 
maski(?) uhhuzu Visier, Gesichts- 
schutz. A 3, 23. 21, 21, 32. lu-pa- 
ru-di ib. 16 — 21 . 

LI§ (isu) C 4, 6. 35. 
lu-us-hi C 3, 20. 
mi-i. I sa mi-i-su Wasserkanne B 
2, 54. I sa mi-i su-u-li-i C 4, 18. 
ma-il-dah-hu-ku. — rakbi Sattel? 
C 4. 

ma-ab-ru... A 2, 36. ma-at-ru-u? 
midpänu. — sa samiri C 42. 
mi-zu-gi B 2, 26, mi-zu-ug-gu 0 

3, 12, 

muh hu obere TeilC 26. mu-uh-hu-si 
C 2j 24, 1. mu-uh-hu-us: mahäsu? 
mi-ih-zu (s od. s?) B 33. 33. 3j 
33, en 

m h p. iru mi-ih-hu-pu-u ina libbi- 
su A 35. 

m a h a s u giessen, tarah-su sa hurasi 
mu-uh-hu-us C 30. g. 49. 
mi-ih-ri(?) B 2.33. (mi-ih-zu?). 
mi-ki-da A 2, 3, 
makkasu O 2. 59 . 
malü voll sein. o. 
mu-lu-gi B 4, 66. 
mu-lu-(u)-ki (amiläti) B 3, 65. 4, 65. 


MUN. C 3,10, 
mana Mine, ma-ni-i A 3, in. 
maninnu B 33ff. 3,52. C 2,8, 
— sa sisi C 12. 

minütu Zahl. B 33. 2,7.2. minu-ti 
C 13, 2, 8. 

mi-i-su-uk-ki C 2,1.1 cf. mi- 
zu-gi? 

MUR. Specereiart. B 4, 51. 

MAR. GAR. C 3, 16—19. 
murru Myrrhe. B 4, 52. C 3, 22. 
mar-hal-lu (abnu) B 2, 42. C2.67. 
mar-ha-si (1. lim?) (abnu) B 52, 
mar su. Teil des narkabtu C 2, 52. 
maüsu A 2, 3, 

ma-as-ha-lum A 2, 44. 3, 63. 64. 
mislu Hälfte A 3, 31. 33. 
ma-si-il-du (t)(abnu). — sa gallabi 
A 3, 74. Wetzstein? 
mi-si-nu Stiefel A 63. mi-si-nu sa 
sini A 2, 57. 
ma-at-ru-u C 2, 18. 
na du. — siklu hurasi ina libbi na- 
du-u (na-di) B 2, 23, o. 
na-ah-pu-u A 2. 43. 3,63. 
na-ku-u A 2, 8. 

na-ak-gu. I sa — = naku? C 4.29. 
naktamu. Deckel. A 2, 40. B 71. 

2, 1. 3, 13, 20. 32. C 4, 17. 
nalbattu Messer. A 2, 52, 54, na- 
al-bat-du supri Nagelmesser A 2, 2. 
sa gallabi 3, fi, 2. 
na-la-ku A 3, 59. 
na-ma-... (karpatu) A 2, 34. 
namharu B 4, 58. 
namru C 3, 24. 

namaru Spiegel B 2, 50 ff. A 2, 
76—78. 

na-ma-si A 2, 64. 65. 
na-ma-an-du(t) A 2, 41. 
na-an-zi-du (s? t) A 2, 35. 
napharu A 2, 72. 76. 3, 3. 33. 45. 72. 
niru C 4, 39. 
nu-ri-hi A 2,46, 
nu-ur-ma-aB 2, 4. nu-ur-ma ib. 38. 
narmaktu 0 4, 17. 
ni-ir-ti B 70. 
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na-as-si — risu 


na-as-si rab — A 33. 
n i s u Löwe. C 3j 10 . 
nasru Adler C 52, 
natkiltu. na-at-ki-la-a-tum sa 
maski Q C 2L 

su-ub-bi. I sa — au-u-bi-i C 52. 

I ia zu-ub-bi gu-us-su-ti C 2, 44. 
sa-za-ar-gu 0 3, 39. 
si-ih-hu (isu?) B 4, 41. 
su-uh-hi B 3. SS. 
sihbu. Teil des narkabtu C 2* 
s uh atu. II sa su-u-ha-ta-ti Cä, 
SI’kA.HUL. B 3,41. 

SI.LU. B 3, 33, 35, 

SAK.BI. C 4, 23. 

S AK. DAX. (abnu). s. asaridu. B 
65—71. 

salähu. V sa sa-la-bi C 4, 26. 
sa-a-mu 0 22, 

sum-mu-(uz)-zi-i A 3, 26. 29. 
samtu (abnu) B 65. 2j4. 3, 54. 
sa-ri-am C 3, 37. 38. 
satinnu C 44. 
pa-a-ab 0 TL 
pa-a-gu-nu (masku) C 42. 
pagutu a. pa-ku-du. 
pa-az-ka-a-ru C 2, 12. 
pa-ku-du (= pagutu) A 2. 47. 
PAL. B 3, 70 ff. 
pa(?)-lam B 4, 35. 
p n k Oj. einfassen, pu-un-nu-gu B 
3j 57 ff. 

pa-an-sa (pan sa?) C 22. 
pisu weiss (DD) A 3, 70. 
parü Maultier. 0 1 5. 
parzillu B 2, 28. 
pa-ru-di s. lu-pa-ru. 
pur-zi-tum C 3, 13. 14. 
purhu. I sa jm-ur-hi C 2, 
pa-ra-ak-ku (isu) A 2,20. 2L. 63. 
B 2,36. 

pa-ra-ti-ti-na C 4. 
p ä 1. sa sin biri pa-as-lu A 4; 22 ff. 
pa-as-ru 0 3, 11. 
patu. sa pa-at-ti apsi C 2, 54. pa- 
as-zu. Hand C 2. 64. 
sa-bi-ti B 2, 2. 


1 sahharu kleines Biichschen. A2, 1 . 
53. 3. 70. 

s i b r u A 22. 52. 22. kleiner Krug. 
subaru. amilu TUR? B 3, 63. 
j ?a-lu (?)-bu A 4; 6. 
sali tu. sa-a-al-li-i-tu C 22. 
su-mu-hu A 15. 16. 38. 4. 4. 6. 
sämiru. midpänu sa sa-mi-ri (za- 
' miru ?) C 42, 

| simittu C 4. 40. 41. 
sa-ap-l-u C 4, 21. 
sapär u (s?). zu-up-jm-ru C 42, 2i 12. 
| supru Fingernagel A ^ ä. 
j sa-sa-al-li-i C 3, 56. 

| SUR. pl. C 24, 3, 10, Bär? 

' si-ru Rücken B 14, 
sa-tum B 20. 

kablu Mitte. B 40 ff. o. ka-ab-la-su 
0 2, 69. 

! karnu (SI). B ^42 0. 
j kasaru. sa sirta i-lci-is-zi-ru ina 
libbi A 2, 55. 
kirbu Inneres C 12. 
ka s tu I sa BAN (kastu) gu-us- 
su-ti B 3, 52, gu-us-su-ti C 2, 43. 
kätu. nalbattu siparri äa kati-sunu 
(isu) usu : Griff. A 3j 2. 

RU (isu). ein Wagen (rukübu) A 2, 
12. II, 

rabu ( grosser ) Krug. A 2j 22, 22, 
3. 62. cf. sihru. 
ra-ah-ta A 26, 
rak-bi Reiter (?) C 4, 
rukubu. YI isu RU.HI.A ru- 
ku-bu sihrüti sa isät kätu zum 
Ziehen mit der Hand. A 2, 17. 
ra-ak-ka-tu. parzillu — . B 2, 28. 
rimu Wildochs. B 3, 42 ff. rimu- 
rabü B 3, 51, 

ramäku. sa ra-ma-ki A 22, 85. 

rimitu E ij, 

r p s. harri käti ra-ap-pa-su-du 
A 64. 

riku leer, ri-ku-du A 3, 72. 
risu. sa risi Kopfstütze A 2, 19. 62. 
3,68. 69. 4,12. risu Spitze. B 22 ff. 
2, 22 ff. oft. 
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rittu. ri-it-ta-su Henkel B 2. 43. 
Griff 

rat-ti-ti B 3, 53, 

Kl. -5a käti eine Art Ring (1. inu?) 
B 2, 18. 19. ISU sa käti KI. pl. 
-su sa hulalu C 2,8, 

SI.TIR.B 2. 22. C 64. 

SU. Ring? C A8, 

SU. Raar? B 12, 22 ff. o. 

-su. V -su hurasu uhhuzu C 22, 42, 

2 , 21 , 

Su-ba-su-ku (isu) A 14, 15. 
su-ub-tum. (lubustu) — sa takilti 

B 4, 3, 

su-zu-ub C 9, 27. 22, 
su-zu-ta A 22, 

su-)ju-.ub-bat-tum (masku) B 

2. 41. 

sä tu ziehen. A 2, 1Z, s. rukubu. 
s k k. sa (abni) su-uk-ku-ku A 64. 
65. B 72. 3. 22, 54. c 52, suk-ku- 
uk C 2, su-uk-ku-ga-at A 8, 
sakänu. kabli-su uknu sa-ki-in 
C 10, 

sak(?)-nu B 2, 10. 
sukuttu Schmuck. B 3. 58. 61 . 
Su-u-li-i C 4, 12, 
su-lu-u. sa däma s. s. damu. 
su luh hu. I sa su-luh-ha B 2. 52. 
lubustu — C. 2, 21, su-luh-ha 
0 4, 22. 

su-lu(?)-tum B 4, 39. 
sa-am-mu Kraut. B 4, 3. 
sanu alius. sa-ni-du A 2. 46. 
si-i-nu Sandale A 2, 57. 
sinn u. si-in-nu B 4, 47. siu biri A 

3, 75. 76. 4. 1. 

saplu Untergewand C 4, 11, 
saplü. [istu ilis u] is-tu sap-li-is 
C 2, 70. 3, 2, 

supalu. su-ba-al sipi Untergestell 
A 2. 1L 

sipru B 3, £2, C 63. 2, 12, 16 , 21, 
sar. B 2, 11. ut sar ib. 
si-ir-da (t) B 2, 55. 
sir-mu B 2,4lff. C 21, 2,6, 
si-ri-in-na-a-tum C 45, 


su-si A 3, 73. B 2.2 etc. C 22. 
s it(?)-mu-h u C 3, 25, 
tabätu. (abnu) ta-pa-tum B4,52ff. 
C 3, 22, 

ti-ga-ru •= dikaru A 2, 39. 
ti-ga-ru-a-ri A 2,42, 
ta-ah-pa-tum C 3,26. 

tiigtur. A HL 

tikku A 2,2, 

takiltu. ta-ki-il-ti B 3,75. ta-kil-ti 
B 4, 2, C 2. 18. 
ta-lu(d) A 2, 45, 

TUL.TUL. 0 46, 
ti-la-a-an-nu C 4, Z, 
timbu’u B 2, 20. 
tamlu Füllung; massiv. A 12. 20. 

22. 25 etc. B 13. 15 etc. 
ti-mu-tum s. tamu. 
ta-nu (= dannu?) B 2, 36. 
tap-pa-a-an-ni 0 IS. 
ta-par(?) A 3, 21. 36. 
tarahu C 22, 

tirinnu. ti-ri-in-na-ti B 3, 55. 59. 66. 
taritu .4»Wie B 3, 53, 62. 
tartarahu C 23. 2, 22, 
tu-si-i (abnu) = dusu A 3, 69. 
ta-a-as-li C 25, 

?-ir-na-ti B 12, 14, 

V-uk-ta-a-ti C 16. 

?-mu-u-ri C 33, 

. . . az -na-a-an-ni 0 2, 56. 

Aeggptische Worte in No. 294. 

a-zi-da? 3, 34. 
as-sa 3, 44. 
bu’ati 61 , 
bu-u-mi-? 2, 41. 
wa-at-ha-a 3,66.71. 
zi-la-ah-da 2, 1. 53, 3, 70. 
ha-ia- . . . . 3, 52. 
hu-bu-a.... A 2, 26. 
ha-la-na-ku-u 3,54, 
ku-di 3, 41. 
ku-i-ih-ku 3,43. 55, 
ku-di si-pi-na-ah 3, 42, 

| ku-u-pa 4, 1. 
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lu-u-bu — zu-zi-la-ma-an. 


lu-u-bu 3, jüL. 
ma-zi-ig-da 3, 40. 

ma-ah-mi- 64. 

mi-la-ha 2, 52. 

na- 3, 53. 1. na-fam-sa?] 

na-am-sa 52, 2, 4a. 3. 32- 67. 
na-as -s a-. . . . 3, 48. 
na-si- mi-u Sä, 
äu-i-ib-da 3, 61. 
ti-ni-da 2, 48. 

3j 50d) 


49* 

Worte der Sprache von Dump. 

am-ma-ti — - la-bi-ru-ti 41, II und & 
die Aeltesten. 

na - ap-ri-il- la-an = i(?)-mu-ta 
Priester (?) 41: Ü- 


! Sprache von NwhaSSi. 

zu-zi-la-ma-an = pani-sunu 
sabat 125, 11.0 


V ergleichungstafel der Nummern. 

* = nicht aufgenommen. 


B. 

27—* 

53-93 

80—88 

107—167 

1—2 

28—294 

54—92 

81—111 

108-168 

2—1 

29—33 

55 — 38 

82—89 

109—169 

3-3 

30—37 

53—102 

83-95 

110—170 

4— 6 

31—43 

57 — 74 

84-62 

111—192 

ü=r 

32 — Naclitr. 

58—91 

85—116 

112—163 

a=a 

33-47 

59—73 

86—63 

113—193 

7—10 

34—42 

60—83 

87—105 

114—194 

8—11 

34a— 48 

61—87 

88—240 

115-195 

9—15 

35 — Nachtr. 

62—103 

89—64 

116—227 

10—* 

33 — 49 

63—106 

90—147 

117—228 

n— 28 

37—43 

64—107 

91-118 

118-210 

12-29 

38-45 

65—108 

92—50 

119-211 

13-32 

39—52 

63—109 

93-157 

120—229 

14-33 

40—44 

67—112 

94—158 

121-212 

15-30 

41-80 

68—113 

95—159 

122—213 

16—34 

42—83 

69—114 

96-144 

123-217 

17—5 

43-85 

70—110 

97-38 

124-218 

18-35 

44—72 

71—71 

98—153 

125-175 

19-31 

45—75 

72—54 

99-15-4 

126—176 

20—* 

43—99 

73-53 

100—165 

127-245 

21—19 

47—100 

74—56 

101-166 

128-122 

22—18 

48—39 

75 — 60 

102—179 

129—215 

23-23 

49—70 

76—104 

103—180 

130—232 

24—21 

50-58 

77—78 

104—181 

131-220 

25—295 

51—84 

78—115 

105—182 

132—161 

26-293 

52—101 

79—79 

106—183 

133—251 


') 8. auch Nachtrag zu 259, 12, (Os. auch Nachtrag zu 175, 9 und 202, IQ, 

4 
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Vcrgleichungstafel der Nummern. 


134—252 

173—136 

213—278 

15—57 

55—235 

135—263 

174—184 

214 — Nachtr. 

16—96 

56—236 

136-254 

176-270 

215-279 

17—65 

57—214 

137—173 

176-286 

216—* i) 

18-94 

68—14 

138—174 

177—287 

217—* 

19-76 

59—117 

139-255 

178-271 

218—12 (s. 3) 

20-77 

60—230 

140-246 

179—288 

219-268 

21—66(90!) 

61—162 

141—247 

180—289 

220—272 

22—67 

62—171 

142-146 

181—292 

221 — Nachtr. 

23—82 

63—172 

143—125 

182—148 

222— Nachtr. 

24—97 

64—237 

144-256 

183-223 

223— Nachtr. 

25—98 

65-241 

145—257 

184-137 

224—* 

26—127 

66-221 

146—258 

185—285 

225— = 218 

27—128 

67—198 

147—259 

186—120 

226 — Nachtr. 

28—150 

68—199 

148-260 

187—274 

227 — Nachtr. 

29—149 

69—200 

149—186 

188—13 

228-152 Anm. 

30-151 

70—189 

149a—261 

189—134 

229—140 

31-152 

71—178 

150 - 262 

190—201 

230— = 227 

32—160 

72-196 

151—263 

191—293- 

231—155 

33—39 

73—281 

152-141 

192—233 

232— = 229 

34—40 

74—216 

153—234 

193-135 

233 — Nachtr. 

35—51 

75 — 244 

154—164 

194—273 

234—237 2) 

36—138 

76-248 

155 — 177 

195-231 

238-* 3 ) 

37—139 

77—249 

156—190 

196—290 

239—* 2) 

38-224 

78 — 250 

157—242 

197—280 


39—225 

79—282 

158-125 

198-117 

L. 

40 -226 

80—283 

159—143 

199—185 

1—1 

41—41 

81—284 

160-131 

200—243 

2-7 

42—121 


161-264 

201—275 

3—8 

43—142 

Mostoicicz 

162—156 

202-276 

4—5 

44-124 

1—239 

163—132 

203—130 

5—25 

45—119 

2—24 

164—291 

204—222 

6—27 

46—133 

3—59 

165 — 265 

205—145 

7—26 

47—202 

4-238 

166—266 

206—* 

8—17 

48—203 

167—187 

207—* 

9—16 

49—204 

Murch 

168—188 

208 -* 

10—20 

50—205 

169—191 

209 -* 

11—22 

61—206 

11 

170—267 

210-21 MS. 

12—55 

52 — 207 


171—126 

211—129 

13-81 

53—208 

Tel-Eesy 

172-269 

212—277 

14-61 

54-209 

219. 

') Stück 

einer Liste wie 

294—296. 

J ) Mythologische Tafeln. 


3 ) fremdsprachig! 


Druck von W. Drugulin in Leipzig. 
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Verlag von Reuther & Reichard in Berlin W. 9. 

Keilinschriftliche Bibliothek. 

Sammlung 

von 

assyrischen und babylonischen Texten 

in Umschrift lind Übersetzung. 

In Verbindung mit 

Dr. L. Abel, Dr. C. Bezold, Pr. P. .Tensen, 

Dr. F. E. Peiser, Dr. H. Winckler 
heran »gegeben von 

Eberhard Schräder. 


„Bekanntlich haben die grossartigen Entdeckungen, welche 
europäische und amerikanische Gelehrte in den letzten 50 Jahren 
auf dem Boden von Vorderasien gemacht haben, eine ganz neue 
Literatur zu Tage gefordert, welche ebenso eigenartig in ihrer 
Herstellung und Aufbewahrung, als wichtig nach ihrem Inhalt und 
ihrer Bedeutung erscheint. Monumentale Inschriften auf den Wand- 
flächen und Sockeln von Tempeln und Palästen, sowie Literatnr- 
werke jeder Art auf gebrannten Thontafeln entrollen ein Bild von 
der Geschichte und den innern Zuständen derjenigen Völker und 
Herrscher, von welchen einst die Geschicke der ganzen Welt ab- 
hingen, und hellen grosse Partien der alten Geschichte auf, welche 
sonst in undurchdringliches Dunkel gehüllt waren. Diese Auf- 
schlüsse müssen um so freudiger begrüsst werden, weil sie sich un- 
mittelbar mit denjenigen That.sachen berühren, welche die Geschichte 
der göttlichen Offenbarung und den Inhalt des Alten Testamentes 
ausmachen. Man darf jetzt sagen, dass die gesammte alttestamentliche 
Geschichte in ihrem Zusammenhänge mit den übrigen Welt Vorgängen 
erst begriffen werden kann, seitdem die Geschichte Babyloniens und 
Assyriens aus deren einheimischen Docuraenten erschlossen worden 
ist. Zu einer Zeit, da alle Mittel der Gelehrsamkeit ins Feld ge- 
führt werden, um den geschichtlichen Charakter des Alten Testa- 
mentes zu entwerthen, hat die göttliche Vorsehung denselben durch 
Urkunden zu Ehren gebracht, welche Jahrtausende im Schoosse der 
Erde vergessen, aber unzerstörbar geborgen waren. Auch darin 
zeigt sich die Fügung der göttlichen Weisheit, dass dieselben nicht 
eher ans Licht getreten sind, als bis der fortgeschrittene Stand 
menschlicher Gelehrsamkeit eine Entzifferung der geheimnisvollen 
Documente möglich machte; zu jeder frühem Zeit würde die Auf- 
findung solcher Urkunden ganz wirkungslos für das geistige Leben 
der Menschheit geblieben sein. 

Angesichts der neuen Aera, welche für die Kenntnis der 
göttlichen Offenbarung und die Geschichte unsrer heiligen Religion 
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mit diesen Errungenschaften hereinbrechen mus3, ist in der gelehrten 
Welt ein reger Wetteifer hervorgetreten, die in Keilschrift ver- 
hüllten Nachrichten zu entziffern und so die Schätze ungekannter 
Wahrheiten zu heben. Indessen müssen solche Aufschlüsse das 
Gemeingut weniger Auserlesenen bleiben, weil die Beschaffenheit 
sowohl der Schrift als der darin ausgedrückten Sprache An- 
forderungen an den Entzifferer stellt, welche nur bei mehr als ge- 
wöhnlicher Gelehrsamkeit und Hingebung erfüllt werden können. 
Zwar ist schon der Anfang gemacht worden, die gewonnenen Schätze 
in weiteren Kreisen bekannt zu machen; allein es hat sich nicht 
vermeiden lassen, dass einzelne Gelehrte den gefundenen Stoff im 
Lichte subjectiver Auffassung, namentlich in Verbindung mit ein- 
seitig religiösen Anschauungen, dem grossen Publicum bekannt zu 
machen suchten und so einer objectiven Würdigung der neugefundenen 
Aufschlüsse Vorgriffen. Deswegen ist es mit grosser Genugthuung 
zu begrüssen gewesen, dass einer der bedeutendsten Keilschrift- 
forscher in Deutschland, Prof. Eberhard Schräder in Berlin, 
sich mit einer Anzahl jüngerer Kräfte in Verbindung gesetzt hat, 
um mit uneigennütziger Wissenschaftlichkeit die Früchte ihrer 
gründlichen und eingehenden Studien allen Gebildeten vorzulegen 
und diesen die Verwerthung der keilinschriftlichen Literatur ohne 
vorherige assyriologische Studien möglich zu machen. 

Die „Keilinschriftliche Bibliothek“ bietet nämlich eine 
planmässige Sammlung assyrischer und babylonischer Texte in 
lateinischer Umschrift und mit beigefügter deutscher Uebersetzung 
und bildet so ein Urkundenbuch zur vorderasiatischen Geschichte, 
welches „für weitere und speciellere Untersuchungen einen Aus- 
gangs- und Anhaltspunkt zu bilden“ geeignet ist. Gerade die Art 
und Weise, wie die „Keilinschriftliche Bibliothek“ solchen Unter- 
suchungen dienen will, bildet ihre höchste Empfehlung. Sie enthält 
nämlich die fraglichen Texte in buchstäblicher Umschreibung mit 
diplomatischer Genauigkeit auf der linken und in wörtlicher Ueher- 
setzung auf der rechten Seite des Buches. Kurze Noten unter 
dem Text enthalten die literarischen Nachweise und das Allernoth- 
wendigste zum Textverständniss; sonst sind alle und jede Er- 
läuterungen, sogar geographische, vermieden, und so wird der Leser 
durch die höchste Objcctivität. in den Stand gesetzt, das dargebotene 
Material nach historischen Gesichtspunkten zu verwerthen. 

Der erste Band brachte historische Texte des altassyrischen 
Reiches aus der Zeit von 1400— 750 v. Chr. nebst der sogenannten 
synchronistischen Geschichte, d. h. einer keilinschriftlichen Zu- 
sammenstellung gleichzeitiger Ereignisse in den beiden Reichen 
(1480 -810 v. Chr.) und den assyrischen Eponymenlisten (888 — 606). 
Der zweite Band enthält historische Texte des neuassyrischen 
Reiches (745 — 620) nebst babylonischen Chroniken und Königslisten, 
aus denen u. a. die Identität Phul's und Tiglat Pilesar’s authentisch 
sich ergiebt. Tn der 1. Hälfte des dritten Bandes erscheinen 
historische Texte altbabylonischer Kleinkönige, welche seit dem 
Anfang des 4. Jahrtausends bis gegen 1000 v. Chr. reichen und 
meist erst in jüngster Zeit aus dem südlichen Babylonien gewonnen 
worden sind. Die 2. Hälfte dieses Bandes enthält historische 
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Texte des neubabylonischen Reiches seit der Mitte des 7. Jahr- 
hunderts bis zu den berühmten Proclamationen des Cyrus und 
einer Inschrift des Antiochus Soter. Sonach bieten die drei ersten 
Bände das gesammte Material zur äussern Geschichte der beiden 
vorderasiatischen Weltreiche in einer Gestalt, deren Authentie von 
keiner andern Geschichtsquelle erreicht werden kann. Die Bekannt- 
schaft mit den Gepflogenheiten der morgeuländischen Herrscher 
nöthigt zwar, einzelne Züge in dem so entstehenden Geschichtsbilde 
zu ändern, im Ganzen aber sind hier bedeutende Abschnitte aus 
so weit entlegenem Alterthum zu einer verlässlicheren Kenntniss 
gebracht, als sonst viel näher liegende Perioden der Geschichte ge- 
bracht werden können. Der Wichtigkeit dieser Documente ist 
dadurch entsprochen worden, dass in die Bearbeitung und Ueber- 
setzung der monumentalen Inschriften sich die verschiedenen Ge- 
lehrten getheilt haben; denn jedes dieser wichtigen Denkmale fordert 
eine Gründlichkeit und eine Genauigkeit, welche nur bei völliger 
Hingabe an eine einzige Aufgabe erreicht werden kann. 

Anders ist es mit dem jetzt erschienenen vierten Bande. 
Derselbe illustrirt die Rechtsverhältnisse und bürgerlichen 
Einrichtungen der beiden Reiche durch eine Sammlung von 
296 Texten juristischen und geschäftlichen Inhalts, welche, zur Zeit 
der altbabylonischen Gemeinwesen beginnend und bis auf die Se- 
leuciden und die Arsaciden reichend, sich über mehr als zwei 
Jahrtausende und sämmtliche Perioden der babylonischen und assy- 
rischen Geschichte erstreckt. Es sind Grenzsteininschriften, Contracte 
und Belehnungsurkunden, welche aus den einzelnen babylonischen 
Städten, aus den assyrischen Archiven und zum Theil auch aus 
Kleinasien herstammen. Die Zahl solcher Thonurkunden, welche 
bereits die europäischen und amerikanischen Museen zu überfüllen 
beginnen, wächst mit jedem Jahre, und schon sind fast 4000 im 
Originaltexte veröffentlicht worden. Sie zeigen in der Abfassung 
eine grosse Stabilität, ähnlich wie bei uns die Formulare der ge- 
wöhnlichen Geschäftspapiere, und ihr Verständniss kann nur durch 
zusammenfassendes und vergleichendes Studium sehr vieler einzelnen 
Texte gewonnen werden. Demgemäss erscheint als Bearbeiter des 
IV. Bandes ein einziger Gelehrter, Dr. F. E. Peiser, der mit 
Verständniss und Liebe in eine von Oppert eröffnete Bahn ein- 
getreten ist. Auch die deutschen Uebersetzungen, welche Peiser 
den Texten beigegeben hat, verlangen ein zusammenfassendes Stu- 
dium, ehe man sich in diesen geschäftlichen Jargon hineinfinden 
kann; dann aber eröffnen sie den Einblick in das gesammte Rechts- 
leben der Babylonier und Assyrer, das in vielfacher Hinsicht die 
Vergleichung mit den Einrichtungen der uns bekannten Staaten 
herausfordert. 

Der fünfte Band der „Keilinschriftlichen Bibliothek“, welcher 
in Kurzem erscheinen soll,*) wird die in Aegypten gefundenen 

*) Ist inzwischen erschienen. Eine ausführliche Inhaltsangabe der Briefe, 
sowie ein sorgfältig gearbeitetes Wörter- und Kigennnmcnverzcichniss erhöht 
den Werth dieses besonders interessanten Bnndcs. 

Die Verlagsbuchhandlung. 
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sogenannten Tell-el-Amarna-Texte, eine diplomatische Corre- 
spondenz ägyptischer Unterthanen in Palästina und dem Osten mit 
zwei Pharaonen des 15. Jahrhunderts v. Chr., bringen und die 
Zustände Palästina’s zu der Zeit, da die Israeliten noch in Aegypten 
lebten, ins Licht setzen. Der sechste Band wird als Abschluss 
der keilinschriftlicheu Literatur die poetischen Texte der Ba- 
bylonier und Assyrer, d. h. den Ausdruck ihrer aus der Uroffen- 
barung stammenden, mythisch gefärbten Traditionen und ihres 
religiösen Lebens enthalten. Auf diese beiden Bände darf man 
besonders gespannt sein, da sie mehr als alle andern zur Illustrirung 
des Alten Testamentes geeignet sein werden, und da die verständige 
Art der Herausgabe jede Bevormundung vom Standpunkt eines 
Herausgebers aus abschneidet.“ 

„Ist dieses schöne Unternehmen einmal abgeschlossen,“ 
so schliesst Herr Prof. Dr. Franz Kaulen (Bonn) im Lit. 
Handweiser 1896 27. 8. die vorstehende Anzeige der »Keil- 
inschriftlichen Bibliothek«, „so besitzt die deutsche Lite- 
ratur eine Quellensammlung zur babylonisch-assyrischen 
Geschichte, der bei keinem Volke etwas Aehnliches an 
die Seite gesetzt werden kann, und auf Grund deren auch 
der nicht assyrisch gebild ete Leser mit voller Sicherheit 
die Geschichte, die innern Verhältnisse und das Geistes- 
leben der merkwürdigsten unter den vorchristlichen 
Völkern kennen lernen kann. Es wäre sehr zu bedauern, 
wenn diese Sammlung ausserhalb der sogenannten assyrio- 
logischen Kreise nicht die gebührende Beachtung fände, 
und es ist der Hauptzweck dieser Zeilen, die gesammte 
gebildete, namentlich aber die theologische Welt nach- 
drücklich auf die hier gebotenen Schätze aufmerksam zu 
m achen und ihre Verwerthung denen zu empfehlen, welche 
an ihnen das allergrösste Interesse haben müssen.“ 


Von der Keilinschriftlichen Bibliothek sind bis jetzt ausgegeben: 


I. 

Band. XVI, 218 S. gr. 8. Mit einer 

Karte M. 

9,— 

II. 

» VI, 292 8. gr. 8. » » 

» M. 

12,— 

III. 

» 1. Hälfte, IV, 212 8. gr. 8. 

M. 

8 ,— 

III. 

» 2. » IV, 147 S. gr. 8. 

M. 

6,— 

IV. 

» XVI, 320 8. gr. 8. 

M. 

13.- 

V. 

» XXXVI, 415 + 50 S. gr. 8. 

M. 

20,- 


(Vom V. Band ist zugleich eine englische Ausgabe unter dem Titel: 

;The Tell-el- Amarna-Letters« erschienen.) 

Indem wir hiermit zur Subscription auf dies hervorragende Unter- 
nehmen auch hier ergebenst einladen, bemerken wir, dass jede Buch- 
handlung in der Lage ist, die obigen Bände auf Wunsch zur Ein- 
sicht. vorzulegen. 

Berlin W. 9. 

Reuther & Reichard. 
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